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Sogui Wie Vebergabet 


Erite amtliche Andentung über Waren: 


| 
'infolge Zerftörung jeines Heer 


|notwendigeriveile joldhe, um Die 
| reicht werden ımd der 
dienten Zohn finde. 


Stalten wird nit3 fordern ; 


die von den Mlliterten in ihrer a 
wort auf die öfterreichtiche Mt ae feitgeitellten Bedingungen find 
ftärkiten militärifchen und maritimen | 
| Garanticen zu geben, dai; die Striegsziele der Alliierten vollftändig er- 
wunderbare und zähe italienische Kampf den ver- 


zu dem es nicht berechtigt it; 


Senne; Chicage, Countag, den 3. November 1918. 


aber es 


ı behauptet, dab fein Sieg den Feind dauernd und abfolut die Wicder- 


aufnahm e der Dffenfive unmöglich 


nr 
Deu 


macht, Wenn der Feind den Kopf! 


at, fanıı er den MWaftenitillitand haben, um den er fo verzweifelt fleht. 


| Sonit wird er durch Gewalt zur lebergabe gezwungen werden, nad) De- | 


lieben Staliens, 


ſtillſtandsbedingungen. 
ſtändig und nicht wetizumaden 1 


Dieie Fommen vielleiht morgen. 
Bellimo eingezogen und bon 


(Gelicfert von den „United Breß Afforiation3“.) worden. 

Raihingten, D. E., 2. Nos. Denticland wird in den Waffenſtill⸗ 
ſtandsbedingungen, deren Veröffentlichung nahe bevorſteht, erſucht werden, 
ſeine Niederlage einzugeſtehen. 

Es wird erſnucht werden, ſich ſogut wie bedingungslos zu ergeben. 

Dieſe zwei beſtimmten Angaben über den Raffenitillitandsbedingun- 
gen Famen hente abend von dem franzöfiichen Oberfommiljär Tardien, 
welcher aud; voransiagte, daß Dentichland annchmen würde, was ıhm | 
neboten werde. | 

Dieje Angaben find nm jo bezeichnender, als Tardien jogut wie ers | 
mittIungsbeamter ; swiichen Srranfreid; and den Ver. Staaten ift, and Da 
jie die erite ans amtlicher Ouelle kommende Grelärung bilden, welche in | 
dieier Woche hier für direkte Veröffentlichung erfolgt iſt. | 

Tardien verſicherte ebenfalls, dat die Einigkeit der Alliierten eine 
vollfommene jei. 

Die Waffenitillitandsbedi igungen ſind allgemeinhin anfgeſetzt: aber 
Einzelheiten bleiben noch immer ins reine zu bringen, und dies ver zögert 
wahrſcheinlich die Verkündung des vollen Inhalts bis Montag oder London, Die deutichen 
Dienstag. Tauchboote verſammeln ſich 

„Vom militäriſchen und vom politiſchen Geſichtspunkte iſt unſere ihren Stützpunkten, laut hier 
zage aus ezeichnet“, jagte Tardieu ned); „Die Alliic erten haben 300,000 | attrofiener Nachrichten. 

zefangene gemacht; ſie haben mehr Kampfreſerven als die Deutſchen. Verſchwörung gegen die Sowiets. 
ie deutſche Armee ſich nicht wiederorganifieren, jelbit mit einer | fholm, 2, Nov. Unter den 
verfürzten Front, naddem 314, Monate lang auf fie aebänımert worden | ter der ruſſiſchen Wolgaflatte 
iſt. Die deutſche Mi id die deutſchen Mannſchaften werden iſt eine Verſchwörung gegen die 
immer ſchwäd er. Ihr Amerikaner, mit einer Suiendung bon 300,000 | Zovietregierung entdedt worden, 
Manır ver Monat nr den amt, babt eine Feind zur — ge⸗ —— Zuſtände in der Türkei. 
bracht, der zwar ſchon durch BEER Wideritand geliefert war, aber deiien | Mnfterdam, 2. Nov. An der Tür- 
Verhängnis do durd euch beiicaelt und beichleunigt ey Falls er jich | fei pr iiberall Anarchie, = 
langer wehrt.“ - —_ | Humderttaufende von Deferteurern 

Dentihland wird Feine Gelegenheit gegeben werden, über die Wafz [eben bon Naub und Plünderumg. 
ſenſtillſtandsbedingungen zu feilſchen, — es muß fie entiveder voll-|on Konſtantinopel herrſcht buchſtäb⸗ 
ſtändig annehmen oder vollſtändig verwerfen! lich Hungersnot, meldet da3 armeni- 

Amerifaniiche Beamte jtimmen vollfommen mit Tardien in der sche Korrefpondenzburenit, 
Grwartung überein, daß Deutſchland, welches jetzt ganz allein kämpft Die mittelamerikaniſchen Staaten. 
und vor Unheil von innen ſteht, zweifellos ſich für keinen andern Kurs San Salvador, 2. Nop. Am 
entſcheiden wird, als denjenigen der Unterwerfung. fünften November wird in La 

Präſident Wilſon hält es ſehr unweiſe, Dentſchland ſein Schickſal Union, Salvador, eine Konferenz 
im voraus wiſſen zu laſſen; und er will in keiner Weiſe den Verſailler von Delegaten der „Central Ameri— 
Verhandlungen diesbezüglich vorgreifen, ſo geſpanut auch die Welt auf can Union“ beginnen. Abgeſandte 
beſtimmte Mitteilungen wäre. don Coſia Rica, Nicaragua, Hon— 

Und obwohl er und das amerikaniſche Flotten ung 3. B. den vollen | dıras md Salvador jind bereits 
Rortlont der Flottenfordernngen an Dentſchland fennen, wie fie in | dorthin unterwegs. Guatemala 
Verjailles formmliert warden — jonnt wie in denjelben Yinien, wie fie | fonnte feine eigenen Delegaten me 
im dorans von den Ver. Staaten bejtimmt ivorden tuaren — tuntde | yon der herrichenden ieberepidentic 
daranf hingewieien, da auch eine vorherige Kenntnis diefer Bedinanngen | nicht ablenden sich ſich aber durch 
den Dentſchen zum Vorteil gereichen könnte. ſolche der anderen Staaten Eee 

Das einzige Licht, tveldies hente auf die Moltenabteilung geworfen laſſen. 
wurde, war, daß ſie Bedingungen enthalte, die jeder vorſichtige oder übers | 
vorjichtige Mernich billigen würde, nnd dat man mindeitens von! 
Dentichland verlangen werde, feine nanze Tardhbootflatte 
anszuliefern, twie Schon dor eininen Tanen zu verſtehen gegeben Iunrde. 
Was die dentiche Grokichifistlotte anbelanat, fo alanben die meisten, | 
c8 werde verlangt werden, da eine Alliiertenwachmannſchaft an Bord 
neiebt tverde, bis am Arriedenstiich endailtine Verfünnna über dieje Schiffe 
erfolge. Ind jedenfalls i i ird and die Bejeiti- 
sung aller Dinen verlangt tverden. 

Rafhinaton, Aus divlomatiichen Dı 
nob, die Waftenitillita ndabedinam igen 


der Feind letztes Jahr nach Caporet 


Bulgarien 


Amiterdam, ?. Nov. 


Kleine Kriegs 


Kanadas Vertreter. 
2. Nov, Der fana diſch et 
- Borden wird an der Fric- 
sf — teil 


Die Tauchboote kehren heim. 


sdepeſchen. 


nr 


Nc hmen. 
2, Nov. 


eiil- 


ſt 


ed 
ann Stock 
* 
Seelen 
ai 


mition wu 


ey 


Fünfjährige 


— tn 
nabe überfahren. 


w #8 
oo 


Arzt und ſein Kutſcher dDaranf von einer 
wüienden Boltsnienge bedroht. 
Vor Dem elterlichen Haufe 
1108 Eid Jefferfon Straße 
‚gejtern nachmittag ber 


).r, 
wurde 
fünfjährige | 
3. Nov, tcelien berlautet aud; |" SeN = 
forderten, dah PVeutichland | getötet. Dec Vefiger des Autos, Dr. 
. EX ... . ” I 2 
Helgoland hergeben, und dah die Deutichen dreitig Meilen über den | Nalph Pagano, Nr. 831 Weit Bolt 
Hthein hinaus zurüchweichen und alles ete Material und alfe | Pltape, und em Lagn.enier 
Munition hinter fich laſſen müſſen! ‚minit I Durfo, Jr. 1115 Weit Harri 
Mandıe der B Bedir Qi maen F nd io 5 treng, daß etli yon | 8 Straße, entgingen nur mit tnap 
ſtändige doch — daß Deutſchland fie per Not dem Schickſal 
nehmen werde! ausſchlie ießlich aus Italienern beſte— 
Aber ganz noch den erregten Volemnenge gelynch 
niemand. zu wverden, und haben es 
* prompten Eintreffen der Polizei zu 
Wenn d danken, daß ſie mit heiler Haut da 
Waſhington, Nov. 


von famen. 
direft veriprodjyen, wenn der d 
der Keititellung der Waffi fenſt 
ſpäteſtens zu Beginn der Fri 


— 
vollend Do 


che Militärſachver— 
ohne weitern Kampf an— 


gewiſſes üb Stu 


de 


a9 
Oer 


Kaiſer rechtzeitig abdankt — 


Es wird zu verſtehen gegeben, aber nicht 
zeutſche Kaiſer zwiſchen jett und der Zeit 
lſtandsbedingnngen — oder doch bis sine Strede VWeges 
sverhandInnaen — nbdanke, reip. dazu Nur der elte W 
gezwungen werde, die —8* aud aufzulegenden Bedingungen aelinder 5 ab —— über den Damm 
ſein möchten. Eine Angabe, jedoch, dak die Abdanfıng eine der Be- er alö von der entgegengefebten 
dingungen bilde, ilt nud) jehr vorjichtig aufzunehmen. Seile a Kraftoa vr — 
Man meldet, dak immer mehr dentichländiice Blätter in die Ab- 5 —* A 
danfııng des Naijers dringen, ohne dak der Zenfor ihnen Zitgel anlegt! 


Italien und Oefterreich. 


Nom, 3. Nov. (2 Uhr morgens.) Zwei italienische Vatrouillen 
haben das redıte Mlfer des Tanlamentorifnifes übergnert. Drei Stolonnen 
italieniiher Truppen haben Nz3ono, Deeimo, Bortuarnarn (?), Soncor- 
dia und Sagottara erreicht. 

Wien, 2. Nov. (Heber London.) 
verfündet hente: 

„Unſere Räumung beſetzter Gebiete danert fort. 
ielben Stellungen einnehmen, die wir zum Beginn 
Nrieges inne Hatten. 

„Die Räumung von ganz Serbien jteht bevor. 

Italieniſche Hauptquartier, 2. Udine, das italieniſche Haupt— 
quartier in der Iſonzooffenſive, iſt in Sicht der vorrückenden italieniſchen 
Heere. 

Rom, Amtlih wird 
über den Waffenjtillitand folgendes 
reihiihen Generalitabs fand sich in der Front ımierer Sinien mit 
glaubi gungsſchreiben ur Erörterung eines-Waffenſtillſtands ein. 
neral Diaz verwies die Sache an Premier Orlando, der jetzt in Pa 
iſt u der Alliiertenkonferen Hung macte,. Dieje erörterte und 
beitimmte die Bedingungen, denen der MWorttenjtillitand gewährt 
werden Tonnte, und beauftragte General Diaz, fie dem öſterreichiſchen 
Träger der weißen Fahne mitzuteilen. Die Bedi ingungen des Waffen— 
ſtillſandes atmen die Grundſäbte des Präſidenten Wilſon, daß es 
lich dem Feind unmöglich gemacht werde 
und ihn zu verhindern, einen 
ſchwieriger militäriſcher Lage zu 
längs unſerer Front zeigt den große 
wahrſcheinlich iſt, daß die öfterreidh. garischen Trücer der weien Fahne 
mit ihren Vorgeietsten über die Sache beraten wolite n, jo vermutet man 
daB die Antivort nicht — kommen wird. Durch Ent fe wDung der Auf— 
forderung zum Warfenitillftand an den italienifchen Oberbefehl aiebt|vern it einen öffentlinden Barf, 
Deiterreich feine vollitändige Nicedrlage zı Es hißt die weile Nabne, |iprengten die Bank und fuhren mit 
vn die ımbermeidliche politische Bernichtung zu vermeiden, zu berjuchen, H2000 davon. 


2 Mm 


wi. 


art an einen Magen angehängt, um 


ſtil 
eden 
hi 


ger Geſch IDinbigfeit, 
Der Klein 
jerfaßt, die 
mweggingen. Als man ihn hervorzog, 
war das Leben 
Im Nu haite ſich eine große Men 
ſchenmenge angeſammelt, 
mehr anſchwoll und ba 
hende Haltung gegen den Arzt 
Durſo anna 
in durchaus 
ten Lage, 
einem Augenzeugen benachrichtigte 
Polizet auf der Unglüdsftelle eintraf, 

enge zeritreute und Dr. Pas 
gano und Durfo in Haft nahm. Beide 
heute wurden ſpäter gegen Bürgfchaft bis 
älter. au dem auf Monte ag feſtgeſeßten Ko— 
3 oner 
Gr. | An 79. und Carpenter Str. 

der achtjahrige Stewart Delany, 
‚7815 Carpenter Str., von 
bon Carl Scherat, Nr. 87 
Str., 
ıren und fo jchiver verlekt, 
Ipäter im Muburn Bart 
Nam⸗ ſtarb. Das Kind war im Eifer des 
ꝛe, von neuem Krieg zu beginnen | Spieles in den Pfad des Autos ge: 
iſtillſtand zur Zurückziehung aus laufen. 
benützen. Der Stand der Schlacht 

ı Wert Diefer Pedingungen. VDa es 


lee faı n. 
wurde vom den Kadern 


Die öfterreichiiche Heeresleitung 
und 
t. Beide befanden ji 
feiner 


nnahn 
N 


Wir werden die: 
des italieniſchen 


Nov, os 
ann Die 10 


— 


M 
2. Nov. der italieniſchen Regit 


mitgeteüt: „Ein Offizier des 


bon op 
vv 


il 4 


wurde 
ig 


— 


Sr 


vis 


einem 
M. AT. 


12 8 +4 
13 Mitte 


nt 
unter 


daß 


Waffer 


— ⸗ 

Bankränber in 
achtzehn Meilen von Kewanee, Ill., 
trieben geſtern früh Bürger, die fich 
ſihnen entgegenſtellten, mit Revol— 


der 
Bislang beträge die Beute über 


an 


Michael Sabino von einem Kraftz 
wegen überfahren und auf der Stelle | 


Dip: ! 
‚ bon eimer falt: 


nur dem) 


Der Knabe hatte fich nad Kinder: | 


mitzufahren. ) 
lihen Wehrung jprang | 


über feinen Aörper bin= | 


die immer _ 
[d eine bro=| 


beneidensiver= 
als alüdlicheriweife die von | 


sinqueit auf freien Fu aelebt. | 


Nr. | : > Sn 
tag im allgemeinen Schon; gemäßigte | y 


oelentten Kraftwagen überfah- 
er | 
Hofpital 


Biſhoppille, 


nach einer Niederlage, welche jetzt augenſcheinlich voll- | 


| 


it. Der König von Stalien it in | 


Bevölferung begeiitert 
vier Milliarden Site, nıehr al3 
to gewann. 


ſagt ſich los 


Eine Berliner Depeſche, die hente hier de] 
traf, meldet, dat B zulgarien und Deutſchland ihre diplomatiſchen Be— 
|siehnngen in aller Korm nelöit haben, 

Die nene repablifaniiche Negierung wird in Zufia erivartet. 


Totenzahl BL. 


Zwei werden wegen des Tiefhahnun— 
glücks verhaftet. 


New 
tige Verhaftungen wegen des ſchrec⸗ 
lichen Tiefbahnunglücks au der 

Brighton Beach-Linie der Brooklyn 
Rapid Tranſitbahn werden jede 
Angenblick erwartet, unter Anklage 
des —“ Ver Motorführer 
6,9 


2 York, 3. Nov. 


ar 
& 


empfangen | 


| 
| 


— I 


Großes ‘ — 


— — — 


Beiuahe 300,000 Mann wurden geſteru 
einbernfen. 


Am Vorabend der Wahlen. 


(Gelieſert von den „United Preß 


Aſſociations“.) | 
Waſhington, D. C. | 


2, Nov. In einer Flat von Grflärungen ber 


Wr 


> Gens 
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30. Jahrgang. — Nr. 44. 


Das Ringen dauert r. 


Ieberall weiteres Vordringen der Aliier- 
ten gemeldet. 


Bas Berlin und Wien jagen. 


(Gelictert von den „United Preß Aſſociatlons“.) 


Rerlin, 2. Nov. (lleber London.) Das 


Das Grote Hanptenartier 


die am Dienstag fälligen Songrefwahlen jvradjen die Führer der beiden | meldet heute abend: 


| 


I 


| 


‘ciwis, der als Streifbredier | 


angeſtellt war, gab zu, daß er ſogut 


wie feine Erfahrung mit dieſer Art 
Arbeit hatte, — im Gegenjak zu 
einer früheren Behauptung des Prä— 


4 


jidenten der Bahnaeiellicheft. Mebris | 


Inens haben jett alle Streifer die 
Arbeit Wieder aufgenommen, nad 
dem die Geſellſchaft anläßlich der 
Kataſtrophe ihre Forderungen be— 
willigt hatte. 

Nach neneſter Schätzung kommt 
die Totenzahl zwar nicht auf 100, 
aber auf mindeitens 89, und anfer- 
dem jind nod) 65 als veletst gemel⸗ 
det, wobei eine Anzahl leichter ver— 
leßte noch nicht mitgerechnet iſt. Es 
iſt auch noch nugewiß, ob man alle 
Leichen geborgen hat. 

70 der gefundenen Leichen ſind 
identifiziert. 
| Bielfad) wird and) hervorgehoben, 
daß der ⸗greße Menſchenverluſt 
hauptſaͤchlich durch die teilweiſe Be— 
untzung hölzerner Bahnwaggons 
verſchuldet worden ſei. Zwei ſtäh— 
lerne Waggons blieben ganz unbe— 
ſchädigt, während die hölzernen 
Waggons — deren manche 35 Jahre 
alt ſind und noch aus den Pionier⸗ 
tagen ſtammen — ſehr ſchlimm zu— 
gerichtet wurden. Manche der Paſſa— 
giere dieſer Waggons 


| 
| 


\ 


werden an’ Zrubpen mit ihrer fchweriton Artillerie bald der 


|eine Debattiergeicllichaft verwandeln twitrde. 
der Flottenſekretär 


Bauptparteien Vertrauen auf Erfolg ans. 

Die Demokraten warnen die Wähler vor einer repnblifaniichen 
Kongreiimehrheit, da eine foldhe den Vorteil eines einheitlichen Ober: 
|befehls über die Krienführung zunichte moden and die Negierung in 

Beſonders ſtark BE 
Daniels diefe Auffaſſung. 

Andererieits haben die Nepndblifaner das Bon früher her befaunte 
„bintige Hemd” wieder hervorgeholt, mit der Behanptung, dak der 
Süden die Negierung fontrolliere. Die Nepnblifaxer erivarten, dat das 
nädjite Abgeordnetenhans eine vepnblifaniiche Mehrheit von mindejtens 


"ur. D8 zeiaen iverde. 
Zwei wich⸗ 0 


(58 tauchen and) innere ragen anf; aber doc wird, der Wahlkampf 
\hanptiachlich anf die Kiriensfranen hin aeführt. 
Barteiführer geben zu, dan viele Wahlergebniiie fnapp 


‚fallen werden. Nebraska, Colorado, Nhode Island, Delaware, 


ans | 
Ken— 


td, Weſtvirginien und Montang haben ſcharfe Scnatswahlfämpfe ent⸗ 


wickelt; und Weſtvirginien verſpricht Ueberraſchungen betreffs des Ab— 
geordnetenhauſes. Viele zweifelhafte Hausdiſtrichte weiſen New York, 
Ohio, Indiana, Kanſas, Keutucky und noch andere Stanten anf. 

In mandıen Staaten tvie Ohio wird der Kampf durd; die Pruht« 
bitionsfrage verwidelter. 


Neber 290,000 einberufen! 


Waſhington, D. E., 2, Nov. Gin Beweis dafiir, daR die nenejten | 
Friedensgerüchte in keiner Weiſe die Ansführnng des amerikaniſchen 
Kriegsprogramms verlangſamen, wurde hente durch die Tatſache geliefert, 
daß der Profoßmarſchall Crowder über 290,000 Maun für den allge— 
meinen Militärdienſt einberief. 

Da jetzt auch die Grippe in den verſchiedenen Lagern unter Kon— 
trolle iſt, ſo ſteht der Weiterbetreibung des Kriegsprogramms nichts 
mehr im Wege. 


General Marchs Wochenüberſicht. 


Woſhington, 2. Nop. Der Generalſtabschef, General March, er— 
klärte heute, daß der Zuſammenbruch von Deutſchlands Verbündeten 
vervollſtändigt wird, und daß ſehr bald nur noch eine einzige Nation, 
Deutſchland, den Alliierten im großen Weltkriege gegenüberſtehen wird. 
An der weſtlichen Front ſetzen die Deutſchen ihren Widerſtand fort, aber 


ne 


an der italienischen Front haben die Alliierten die größten Kortichritte | 


97 


gemadt, an manden Bınkten 37 Meilen. Der Sauptzwert war dort, 
die Niütdkzugslinte der Deiterreicher zu durchbredien, nd das iit errcicht 
worden, Bon anterifanischen Truppen befinden ich; an der italtentichen 
Sront das 352. Infanterieregiment, die Mnbulanzbataillone Wr, 
11, 12 und 13, fowie das 102, 
geſchwader. 

amerikaniſche 
ſchritten ſei, 


— 
— 


91 


Angriff auf beiden Seiten der Argonnen 


daß bereits ein Eine nitt in die 


joweit vorge: 


de5 Mrgonnenmwaldes aufzugeben, und, dann werden te amerilamtichen 


Splitter des Helzwerfs geipieht nnd! den doutſchen Haupteiſenbahnlinie viel näherkommon. 


durch Spalten in den Tunnelwänden 
geſchleudert! 

7 ſozialiſtiſche 
der fordern die Verhaftung aller 
verantwortlichen Beamten der Bahn. 

ee 


Wieder in € bicago. 


Sohn Me Erlane, der zufamıne 
mit & ol Dear, Lloyd Bob und „ 


oe" Moran aus dent Countyaefäng: 


ht nis ausbrach, kürzlich aber in Bres— 


bee, 
wurde, 


Arizona, wieder eingefangen 
ift geitern nad) Chicago zus | 


rü dgel —— worden und befindet Bea ias 


jeht wieder hinter Schloß und Riegel. | 


Morde 


üderführt worden. 


— a — 


N 

| 4 

| ser Boreas ſcheint noch in erträglich 
weiter Kerne zu fein. 

. Nov. 

t folgendes Wetter 


Wafhinaton, 2 
ı bezmetieramt ftell 


tog und Montag in Llusfict: 


Jagen; wärmer am Sonntag, 
om Montag ein wenig fühler 
nörblichen und im mittleren Teil. 
Indiana: Schön und etwas wär— 
mer am Sonntag; Montag ſchön. 
Niedermichigan: 


im 


ſchön. 

Obermichigan: Un beiden Tagen 
teilweile wolfig; feine aroße Tem— 
peraturberänderitng. 

Wieconlin: Sonntag teilmeife 
‚wolfig und wahrſcheinlich Regen— 
ſchauer im nordöſtlichen Teil; Mon— 
Temperatur. 

(Der Chicagoer Wet 
prophezeit:) 

Sonntag und Montag im allge— 
| Harz; Steigende Luftwärme 
‚am Sonn'ag, ein wenig Fühler "m 
| Montag. Mäßige Südwinde am 
I 
| 





| meinen 


Sonntag. 

Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtli chen Angaben des Wetteramtes 
* geitern nad — von 3 Uhr an: 


8 Uhr — ———— 
9 Uhr abends. . 
2 Uhr — 


3 Uhr madıit...... 
4 Uhr nachm. .... 
Uhr nachm. 
Uhr abends. .... 
Uhr abend2.....i 


Joſeph Weil, alias „Ihe Yellow Kid“, 
Big wird ins 


bereits entffohen. | für den Staat Sltinois am Sonn-8 


| 


Stadtratsinitglie- | getvgrden iſt. 


! 


| 
J 
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dergefällten unterſuchte und erflä: te, | 26 


kommen ließen. 


wußten 
Teilweile wolkig | Zweikampf zu erzählen, 
und wärmer am Sonntag; Montag ſter Nähe ausgefochten werden ſollte, 
worauf Weil und Stroſnider dann 


ſnider geſetzt halte, halten zu kön- 
teronkel 


ten ſtets damit, daß einer der Preis: | 


Schluß teilte General March mit, dab; d 
‚die na ch Frankreich eingeſchifft wurden, ſehr viel geringer | 
Sn einem Türzlich in Frankreich eingetroffenen Trans 
port von 25,000 —— m befanden ſich nur 78 Leute, die an der Krankheit 

litten, und Todesfälle ſeien überhaupt nur noch wenige vorgekommen. 


Zum 
den Trupper 


Schuldig Befunden. | 


Trat fürs rei se Tomi er ein. 


Wurde darauf von deren angeblichem 
Liebhaber niedergeſchoiſen. 

Bei einer Schießerei, die ſich ge- 
ſtern am Spätnachmittag vor 
Hauſe Nr. 6340 Ellis Avenue ab— 
‚fpielte, wurde ber dort wohnbafte 
48jährige Names P. Shomo durch! 
je einen Schuß in den Kopf und den 
linfen Arm febwer verwundet. er, 
lieat in bedenklichem — im | 
Wajbingten Part Hofpital darnie per. 
82000 teit, während fie Sırarley mit| Sam Yador, 27 Xahre alt und Nı 
bon $100 davon 6053 Süd Peoria” Straße woßndaft, |? 

ſtellte ſich ſofort nach ber Tat frei⸗ 
Weil war zuſammen mit Jol pn wiltig d mr — * —* —* J 
Strojnider, augenblicklich im —— Vezirlswache eingeln cht. 
=cele eines Kon-| die die 10) nicht abgeſch loſſenen 
Soditapfer, die! |poliz — Ermittelr ungen ergaben, 
ſich in das Vertrauen vermögender unt. rhielt Yador mit Shomos 
leute einſchmeichelten, dieſe zuerft hriger Toter ——22— den 
für allerlei Spekulationen intereſ. Willen der Eltern des — — end 
ge rifſene Liebesverhältnis. — Mädchen Ioat, | 
Summen | Wie Ihon Des Sfiern, vorgeſtern 
ſich ihres abend ausgegangen und erſt mit dem 
brochten ſie ‚grauende Morgen heimcelommen. 
e den Sport. Sie|Y Ihrer Behauptung, eine Freundin 
irgend beſucht zu haben, ſchenkten die Eltern 
wenig Glauben, ſie nahmen vielmehr 
an, daß ſie in Yadors Geſellſchaft 
war. Geſtern nachmittag traf nun 
Shomo den jungen Mann vor ſeinem 
Hauſe und ftellte ihn zur Rede. Es 
folgte cin Wortwechſel, der damit 
eadigte, daß er ihn tätlich angriff. 
da 309 Nador feinen Nerolver und 
| feuerte ſechs Schüſſe ab, von denen 
zwei ſeinen Gegner trafen. 


ee 

- Wotteraustichten fiir Bien 
ſeeſtaaten für nächſte Woche: Klar, 
etwas über N ormalwärme anfın igs 
der Woche, Donnerstag oder Frei— 


Zuchthaus wandern 


Geſchporenen in Richter Gue 
Abteilung des Kriminalge— 
haben geſiern Joſeph Weil, 
„The Yellow Kid“, und ſei— 
zenoſſen John Snarley, alias 
Burns, der Verſchwöruug zum 
Sie ſetz 

trafe für erjieren auf drei! 
Zugthous und Zahlung bon 


müſſen. 
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ichts 
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um 
br rachten. 


anſehnliche 
Nachdem ſie 
ſicher wußten, 
nämlich auf 
dann von 


die Rede 
einem | 
der it nad: | 


mwetteten. Mit Hilfe| 

beſtochener Klopf- 

> Preisklopfen 
it Szene geſetzt, und das 
Opfer gab dann Jewöhnlich Weil 
Beträge von 31500 bis 56000, um 
ie noch fehlende Summe, die Stro— 


gegeneinander 
zweier vorher 
fechter wurde 


jel 


sen. Derartiace PBreisfampfe ende» 
fämpfer unter den Schlägen feines | 
Gegners zuſammenbrach, worguf tag wahrſcheinlich Regen, kühl zu! 
der Angeklagte Snarley als „Dr. Ende der Mode | 
Burns“ in den Ning trat, den Nie) _— Ay Burlutl, Minm., haben ſich 
> Männer und drei Franc 1 zur 
daß er ſo ſchwer verletzt jet, dab an sSilie beim Wiederaufbau der Heim— 
ein Meffommen nicht mehr zu den= ſtätten in den niebergebrannte u 
ten jei. Darauf trat damı jeder Waldaebieten aemeldet. Im Comm: 
ihleunigjt die Sucht an, bei deritn St, Louis find allein 2200 Ge- 
Weil nie veriäumt haben foll, das |päude zeritört worden, und “dort |s 


j> 
‚) 


2 Ahr morgens... 47 ihm bon. den eprellten anvertraute | jolfen 1200 bis 1600 gebaut wer: |danter, daß Chicago gut burchlüftetz 


Geld mitiunehmen. den; vierzig find fertig. 


I 
suflnenza und Lungenentzündung | 


6,1 
Feldlazaret; — m auch einige Luft« 
Der General ſagte — Weiteren, daß der neue franzöſiſch— | 


deuſchen Linien erz lt 
wurde, wodurch der Feind gezwungen werden dürfjte, den nördlichen Teil! 


durch Stenay führen- 


die Influenza un ıter | 


Woche 1014 Perſonen, 


jericgen in vorlekter 


gemeldet iworden, 


‚Tage an ift fie allmählich zurüdge- 


geſchlagen, 


ſierten Geſundheitsamts, 


Südlich von Valenciennes fanden britiſche Angriffe ſtatt. Weſt 
lich von der Maas brachten amerikaniſche Angriffe dem Feind 
örtliche Gewinne. 

Der vorherige Tagbericht ſagte: 

„Südlich von Deynze (wo Amerikaner und Franzoſen an— 
greifen) zogen wir uns hinter die Schelde zurück. 

nie haben VBalenciennes geranmt. 

„Nahe Zonen (djtlih don Nttiany) drang der Feind über den 
Nisnefluf nach der Höhe anf der weitlichen Iferbanf vor. 

„Zn Falaife fahte der Feind Fur. 

„Zwiichen dem Nirefinh und der Mans drangen die Amerifa- 
wer in nnjere Stellungen zwiicden Champinnenville and Ninereville 
und neivannen Gebiet anf beiden Seiten von Bayonville.” 


Auch Belgrad fällt! 


Yondon, 2, Nov. Amtliche Depeichhen melden hente abend: 
Gin Teil von Belgrad, der Hanptitadt Serbiens, wurde bon den 
Alliierten genommen, und die vollitändige VBeiekung der Stadt wird 
jeden Angenblick erwartet. 


Onkel Sam, der große Gläubiger. 


Waſhington. 3. Nov. Frankreich ſtrebt, noch eine große Anleihe 
on Ber, Staaten zu erlangen, um die Koſten feiner geplanten Neu— 
Aufbauungsarbeiten wenigſtens teilweiſe zu beſtreiten. 

Schon vorher hatten die Ver. Staaten nahezu 8000 Millionen Dol. 
lars an Alliiertennationen ausgeliehen; ſie ſind jetzt der größte Gläubiger 


der Welt. 
Patronen ſtatt Bier! 
Nov. Die große Anhäuſer-Buſch Brauerei in St 


von d 


Waſhi ugton, 3 3. 


Louis wird in eine Patronenfabrif umgewandelt werden, weldhe täglich. 


2 


Millionen Batronen liefert. Die Abteilung für Gefchirkivefen hat be« 
reits einen diesbezüglichen Kontrakt vergeben, und die Produktion wird 
binnen drei Wochen beginnen, 


Auf dem Rückzuge. 


[legt auch der geiwiffenhaften Befol- 
gung alier Vorfchriften feitens de3 
Publikums ſelbſt. 
Don den Todesfälle» in der Ar— 
| mer, jo beriyie Dr. Victor E. 
Naugban in der Septembernummer 
des „Military S:rgeon“, Tommen 
61.5 Prozent auf Redhr.ung der Lun⸗ 
——— in dem Halbjahr von 
zo mber 1917 bis März 1918. 
Ter Gifer des Geinmdheitsamts und, | Die Lungenentzündung und anbere 
ſeiner Mithelſer, ſowie die gewiſſen- Krankheiten der Atmungt organe ha⸗ 
hafte Befolgung der Vvorſchriſten durch ben in der Armee eine höhere Sterbe— 
das Publikum werden belohnt. rate perurſacht, als anter der Ziril⸗ 
— kerung der meiſter großen 
Städte, einc Erſcheinung, die Dr. 
Die Seuche, welche in den legten ‚ Vaughan bem Lagerleben der Trup⸗ 
Wochen in Shicago gewütet und ſo pen zuſchreibt. 
viele Opfer gefordert hat, darf ala! ine Ueberficht über bie Todes» 
iberwunden gelten. Daß fie auf | fülle aibt folgende ——— Liſte: 
ſchnellem Rückzuge begrifſen iſt, acht 26. 3. 
DI. Nob, 
aus den bom Gefundheitsamt ver⸗ 1918 1917 
offentlichten Zahlen hervor, die deutz| ur 
ih für jene Behauptung Tbrechen. BT“ — 
Während in der na oe Woche eine | Natern 
Gefamtzahl der Todesfälle von 3137 |, ;hnzlacficber 
berichtet werden mußte, find in |? — 
der letzt tverfloſſenen Woche nur 2191 — riuloſis 
Perſonen in Chicago geſtorben, — — 
die Zahl der neu gemeldeten In⸗Ʒun eg 
fluenza-Ertrantungen ft von 9747| se Kstindern ui. 2 Jahren) 
auf 4943 aeiunfen. Geftorben find | ®shtrisfehler amd Unfälle... 
an der nfluenza in ber legten J — — =02 
während in | 3 5 Jahre... 
Iter porlegten Woche 1541 Menjchen ———— 
dahingerafft wurden. Ba 
Aehnlich günſtig Spricht d Dis 00 Nabe. .ien 
jiy über den Rüdaang der Lungen= |v0 bi 
entzündung aus. Diefer Krankheit irre ©) Iapı 
Woche noch 826 | « 
Perfonen, in der lebten rur 456, und | 
neue Ertranftungen find nur 1975 
aeaen 2968 in ber 


itark in der Abnahme. 


Beredte Zahlen, 


s Tod, 

1918 
zodesjälle.. .2191 
auf da 


Bevölferung. 44.0 


Ge amtgab der 
terblichleits rate 
12.3 


'$ 
10 bi 


20 

30 
ber Bericht |? 
100: Bis 70 SaBEb. aunnanencenee 


Für Räuber gehalten. 


‚Die Bolizei glaubt ihnen vericdhiedene 
Schandtaten nachweiſen zu können. 


In Verbindung mit dem Raub— 
überfall in Patrick Farleys Wirt⸗ 
ſchaft, Nr. 933 Süd Weſtern Avenue, 


33 I) 
bei dem, * berichtet, am Donners⸗ 


Vorwoche. | 
Ihren Höhepunit hat die Seuche | 
am 17. Dttober erreicht, von jenem 


17. Dftober lagen 
der Seuche darnieder, 
einem anderen Tage, ‚tag abend zwei junge Burfchen umd 
96, Dttober abgelau: ‚zwei etwa 18jährige rauenzimmer 
'gegen $150 erbeuteten, befinden fid 
nunmehr drei Perjoner in „Haft. 
Erdie Kelly, der jein- Adrefje ala 
Tr. 13 Wii Grand vnenue angibt, 
und William Claude Element, der 
nach feiner Angabe Nr. 17 Oft Grand 
Avbenue wohnt, murbe: in einer 
Wirtſchaft nm Dearborr: und Polf 
| Straße feftgenommen und nach ber 
Harriſon Str. Wache geſchafft. Ein 
ir ihrer Geſellſchaſt befiadliches, etwa 
20jähriges Frauenzimmer, das be— 
hauptet, Clements Gattin und erſt 
türzlich aus Detroit nach Chicago 
gekommen zu fein, wurde gleichfalls 
fefigenommen. Alle drei wurben in 
dem Büro des eriten Hilfächefs einem 
eingehenden Verhör unterzogen, eis 
|gerten ic, aber, irgend welche Anga- 
ben zu „achen. Die Polizei glaubi 
ibnen nit nur den lleberfall. in 
Farleys Wirlſchaft, ſondern auch 
noch eine größere Anzahl anderer 
Raubüberfälle nachmweifen zu können 


gangen. Am 
mehr Leute an 
al3 an traend 
obwohl die am 
fine Wod;e zahlengemäd die Hoch— 
flnt brachte mit 1541 Todesfällen. 
Sn der Woche zudor werben 1242| 
Iodesfälle gemeldet. 
Größte Vorſicht geboten. 

Iſt aber der Feind auch zur Zeit 
ſo erinnert das Gefund- 
heitZamt doch daran, Fat, er in ben! 
Sahren 1890-1893 nad feinem | 
Rüdzug wiederlehrte und man ſich 
deshalb auch diesmal auf einen neuen | o 
Ausbruch der Seuche im nädhiten | 
Frühjahr oder Herbft gefaßt machen 
muß. 

Die Ueberwindring der Seuche ift 
der Arbeit des tüchtigen, aut organis 
der Mit: 
hilfe der Polizei, der fFerrermwehr, ber 
„Biliting Nurfes Affociation“, , der 
Pflegerinnen des ſtädtiſchen Juber- 
fulofe-Sanitartum3 und des Rate 
Rreuzes ſowie dem Umftande zu 


Säulen und Theater Kat, nicht zu= 


603. 


N 





fe 
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Rebekampagne verwenden ließen, u 


Bezleiterſcheinung brachte die In 


Ku m — 


Noch mehr Verbeſſerung! 


Wir haben eben um ein neues Patent nachgeſucht, welches d 
Kratz Waſſermotor-Waſchmaſchine noch bedeutend verbeſſert. 
arbeitet dieſer Motor mit noch weniger Waſſerdruck, 
2 läuft fchmeller und zieht mehr. Der Irak Waſſer⸗ 
Be . motor iit beute berubunt als der beſte im Mart ‚Mu un 
— Fe — mit noch mehr Verbeſſerung bringt das di cje Mas 


— chine in eine Klaſſe für ſich. Der Vreis bleibt einſt⸗ 


F — weilen derſelbe. 822 baar oder sat auf Abzablung; 
2 $3 per Monat. Jit es micht einfältig, fıch jo abaus 


plagen mit der Wäfche, wen mit fo geringer Au3s 
2 Er lage e3 jo leicht gemacht werden lann. Das Leben 
? e£ it furz, laßt die Dummen fıdh fo abylagen. Während 
KRATZE die Vafchine wälcht, fünnen Sie fpülen und aufs 
häng zen. Sie iparen dabeı die Hälfte Zeit und fcho: 
Br n Ihre Gefundbeit Motor garanti ert für 3 Jahre, 
ollte 10 Sabre aushalten. Wir jehiden denielben 

zwei Mochen auf Probe. 


A. V. EXERAAA 

3209 3411 Weſt Madiſon Str. Tel.: Garfield 1450 
2355 Milwaukee Avc...... Tel.: Humboldt 1800 
2921 Lincoln Ave z Tel.: Graceland 5179 
0534 Er. Halitev Str........ Tel.: Normal 402 


dor der Enlſcheidung. | | County wird er in Conf Countiy eine 


Mehrheit von wen igſtens 45,00 


Stimmen erhalten. 
Alle Parteiführer rechnen zuverſicht⸗ 
lid) anf den Sieg. 


1 *— Remis wird mehr Stimmen Bürger, der e3 mit feinen Burger— ſoll. Dieſe F Frage iſt zu beja dir! 
als da Countytidet erhalten. |pflichten ernit nimmt, veraßfäumen | 


Beteiligung an der Wahl, wird, und das 


— | Da di m tt 


iS, L im en ı Dieht 
Lauzleivorſtand Egan redinet auf 434- 


00 Stimmen in Chicago. — Hoover 
erwartet Mehrheit von 50,000 für 
Scewis. — Kol. Smith’ Anficht. 


IMitfen 3: otratifcien 
. Landrutfch und zur e Grnäßtung des 
Die Kampagne — ſich ihrtem — , 
Ende zu. Am Dierstag findet die" 
Bsähl ftatt, Die eine der bedeutungs- ee 2 
boliften ir der Gejchichte des Landes | Wiedererwahlung 
gu teren beriprig;t, und bringt eine | ME einer Diegcheit 
Kainpagne zum Abjchluß, die eine 50,000 Slimmen 
bez eigenartigjien in der an eigen, m 2. DE onnel, am 
arisgen Wahltampanı ıen reichen Ge; |FÜINEILLET es Kandidaten, —8 
ſchicie des Staates gewiſen iſt. ie — » Uebergengung, dab 
Eigenartig injorrn, als von der üb- |. uch lanz DEREN PROBEN er a 
fihen Revetampagne nit die Meng | Mörligen Negierung = ven Bü 
fein Tonnte. Zuerft war e8 bie Yn- |" slmois aı —— — 
leihelampagne, welche die Partei- n F Wahlur vn wu Die 
leiter zivang, die Redefiut einzubäm- | mab! Senator Lewis’, aller demo 
ireh, die fie jonit gewöhnlic, uber . Kongregmitglied er und die 
die, geduldige Bürgerichaft Hintveg- *— ng bes ge jamten demot · ati⸗ 
Fluten laffen. Aus patriotiſchen Cou intytickets werden — 
G:ünden verzichteten die Parteiiter —— — „ie 
f eine Redekampagn. vom üblichen rag 0 ” & PR 
lmfang und famen uberein, eine |} Mehr als 0,000 Stimmen Sie: 
folöge erft nah Cchluh, der Anleite- ger bie iben. Er wird außerordent⸗ 
jachagne zu beginnen. Daun machte lich * —3 — gen VOR 
hi „Influenzaepidemie ihnen einen; Cool — —— — 300 
bien Strih burh «ie Rechn ing, ae ner a — «0 Prozen 
berbot ifmen bie Ablultunc von Der "1% en u 
fammlungen. Als die Gefundheits- — EI, en u 
ae endlich die Gefahr von gro- in un * 0, MG on ir 5, 5 00 
en Menihenaniammlurcen für be> A A BEN De 
endet erklärten, waren nur noch we un» a 2 Eee 
. Tage übrig, die ſich für eine * iſen 20 00 Süm. Teil ergalten. Die 
nd Rage in den Landbezirken de > Gtacts 
beide alten Parteien hbeeilten fi, —* außergewöhnlich tab Ben =. 
das Verfäumte nachzuholen und mit Ne, Brüzedenzfall, nad, bem fie ber 


cde onnte R 
Hochdruck zu arbeiten. Cine andere —* cde Ag: ant * > - 
— re . ati | jel e „Ss 165 Der 


von unabhünaigen, —— 
und aitrepublitanife Gen Wäh— 
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fluenzaepidemie mit ſich. Es war 
nicht möglich, die üblichen Umfragen 
vpon Haus zu Haus zu veranſt alten, | 
unf bie Stimmung unter ber Wühr |... hir ung = ae gene 
lerſchaft feſtzuſtellen und Aahan⸗ Br * — ent 
punkte dafür zu erhalten, mie ber) ..; —— —— fü * Me Zn. 
Hofe laufen würde. Co kommt e3, gehn! — Ben 
daß in politifchen Kreifen, obwodl | IT —— 2 — — 
alltag alte Kampagneleiter und | 2" 1 Sa = En ee 
Kandidaten Ciegesprophezetungen in * Of eg Ham 5 3 —— J | = 
bie Welt hinausfenden, unter ber |” > an rheit wiederge 
Oberflãche — — wu Wr Bropfezeit republikaniſchen Sieg. 
— der Wal i Sieg der — mit wen 

— 'jtens 100,000, wenn nit gar I: 
Die Beteiligung an der Wahl amingg Stimmen prophegeite € 


Dil 


Dienstag wird bon Kanzleivorftand *ranf 8. Smith 
po 0 Mahl — 
Ban ng id » em * AR republifanifchen itung 
behörbe, — * ne hat, „Wenn andere Staaten bei 
guter Wahlprophet erwieſen „Ai ſo gut abſchneiden wo Illinois“, 
auf 75 des ge planten ——— ‚erklärte Col. Smith, „werben D.: Yes} ® 
— beranfchl gr > Ger N ublilaner einen glänzenden Sieg im 
cago 578,620 — * — er Sand erringen.. sch jtüte mich ba= 
ſchiechter in die „ tammliſt —* einge bei auf verläßliche Berichte, die ich 
tragen ſind, wü irden nach dieſer En ee az 
— ous Counties im erhalten 
Schätzung am Dienstag 434,016 habe. Die Meprbeit — auf 
Stimmen abgegeben ı perben, modon | 150,000 Stin n belaufen, wirb 
221,345 auf bie Männer und 142,= 5:42 rfich nicht iven iger ala 100.000 
Dr auf die Frauen entfallen würz tim men betragen. Mebill MeGor- 
en. BR Oınmda5s2 rat np 
* mick wird Bundesſenator w erben, 
VProphezeit —— — Sieg. und jeder der 22 rei —W 
Wiederwahl Bundesjenator James |; Konare —* geord neten: toirh 
Hamilton Lewis’, Erwählung eines | näpit . 68 iind 


der beiben rg Kandis tichten porkanden, da 

boden 4 u. —* * bei m Sik im Kongreß von den Nepubli- 
trungen werben wird, mas 
i Kongreßmitglieder im 


mit 
ivu 
P 


lung * eh! * demokrati⸗ die Zoh 
ſchen Kongreßkandidaten ir * u nr 
pröphezeite geitern Erneit M. er, |: 
der Borjitende der demofrc Ge hen 
Staatlichen Parteileitung, in 
Erklärung, wie folgt: „Die Wieder: 
wahl Bundesfenator James Hamil- 
tot Lewis’ und die Grwählung we⸗ 
Bares eines unferer beiden Kan 18 — — J 

en für die Poſten von —5** —— au nüben, wwirb € 
tet engl ern it geiid 3— fche Mehrheit verari 
Fünf und wahrſcheinlich ſogar er Peg 
pon ben fünfzehn Kongeepbeziten 
außerhalb von Coot Gounin werde: 
Demokraten in den Kongreß erwäh- 
len. Die Abzfihten auf Die Erimäb- ⸗ 
lung von Demokraten fin i — — 
anderen Bezirken aut. Die Demo: | 


traten in Got County rechnen da= "Ay 

zauf, fieben ihrer zehn Kongrekfan Bin ID Pd 

bibaten zu ermählen, jodah | Si —* 

eine in der Mehtzahl der notatı iſ 

Delegation im Kongreß haben wird. sit eine wandern olfe Medizin. 

Nah allen Bericht en, die ich erhalteit i weit fie bon jedcır 22 

babe, wird Senator Lewis ſicher im ndern I 

mittleren und füblichen Zeil des | "rd 

Staates fiegreich bleiben. Der nörde |"... +;, 

lie Zeil des Staates ijt ſtark te=| — 

publitaniſch Viel hängt natürlichda 

davon ab, aber ich bezweifle, daß dies 

Votum ſtark genug en wird, um 

den Vorjprung der Demofraten im sie Webanht ee SE 
mittleren und jühlichen Sllinois ZU | und verliert, $1.25 oder fünf Schachteln für 

übesflügeln. Gelbit dann Mmürbe|ss.00. orteisei und Elle na Empfang | 

Senator Lewis noh Sieger | ——— ae = = — 

denn nach der Verficherung ber bes >. ISiden gegen 10c ezira. Mbrefliert S. S 


Von Schlick, Präſident Marvel Products Co. 
motratifchen Parteileitung in Coo8| 394 marvel Biog, Rittspure. Ra | 


lika miſch e 


zu 


demokratiſche Par tei b at 
|Bräfidenten die Mast 
63 it offenbar, day 
höher steil t als das Yan 


n 
il 
% 
L 


5, Gof, 2126 Drrington Xbe,, 
| Evanſton; William J Gunther, | 2. James R. Mann. 


ı Straße wurde geitern abend ber 69: | 


Eonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 5. ovenver 1918, 


„Die Republitaner find ftolg auf] mg » ar BR 
die Haltung ihrer Partei zum Krieg. | “- IC & h — 
Eine Stimme für den Appell des | | g. 
* 


Präſidenten würde eine Verleug— 
nung der republikaniſchen Kongreß— 
mitglieder bedeuten. Das wird nicht 
| paijieren. Die Bevölkerung von Sl: 
|lineis n münfcht einen republifanifchen 
Kongreß, nit nur um den Krieg zu 
| beenden, jondern auch für bie wich⸗ 
iꝛge Reionſtruktionsperiode nach dem 
Kri ieg. Die Bevölkerung von Illi— 
Inois hat Vertrauen in die repuolita= 
Inifeien. Führer, daß fie den Krieg 
Inicht nur fchnell beenden, fondern 
‘auch Friede bon ber richtigen Art 
‚machen und bie wichtigen Tragen, die 
der Krieg mit fi) gebracht hat, Tö- 
en werden.” 
Ansfichten im County. 
ieg des demokratiſchen County— 
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Bein Vürger ſollle verſäumen, ſeiner 
Bürgerpflidt zu genügen. 


— — nn nen ——— 


WVahl ühertrift an Vedentung ale ihre Vorzäugerinuen. 


— — — — — 


„Nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen.“ 


Am Dienstag hat die Bevölkerung ihnen die Frage, ob die neue Ner- 
einen Bunbeäfencier, Kongrebabges | chrsordinang angenommen werden 
ordnete, Stantd-, County und anz=|joll, eine srage, die in einer jo font- 
dere Kommunalbeamte u. Stabtridh- plizierten Mahl vie der anı Fom- 
ter zu ermählen und über fünf jehr menden Dienstag it berbaupt feinen 
mit 43,000 Etimmen Mehr: | wichtige Fragen auf dem fog. Heinen | Play hat, ganz abgefchen von Bon 
it die Anficht des Vorfigenden | Stimmzettel abzuſſimmen. Sie hat offenfichtlichen Mängeln der Mat; 
demofratijchen Couintyparteilei= | brei Stimmzettel zu markieren, deren recel, Gie 15 Ilte mit Nein beant: 
3 Same: M. Dailey, die er in eis einer die Kandidaten für Stabis wartet werden. 
er geftern veröffentlichten Erklärung tichterämter enthält, mährend ber | Nicht Weniger wichtig ift die 
at ab. Dailen rechnet in Chi= |zwetie fog. Heine — die Frage, ob die Legtslatur einen Wer. 
cago auf 32 ‚s00 Stimmen, wovon; fünf Fragen aufweift, welche die | fafjungstonvent einberufen foll, der 
die Der Kein 184,000, die Repue | Wähterfaft zu beantworten hat. | das veraltete Grundgefet & 
'blifaner 141,000 erhalten würden. | Der dritte Stimmzettel enthält die! Its ummodeht, Pe An— 
Dabei zieht er die Abitimmung in Ramen aller anderenſtondidalen. Da ſprüchen anpoffen und vor gülem für 
den Landbezirken im Countyh nicht in ? die Wahl von der größten Bez) die nad dem Krieg zu erwartende 
Betracht, „pie feiner Anficht nach eime)j deutung für dasLand, den Ginat, Refonitruftionsperiode. 


ne mit ibren 
Ueberraſ chung liefern werden. Se- | und das County iſt, jottte Leine von Problemen brauchbar nıa * 
* ht 


I 
| 
i 
| 
| 


05 Staa: 


Homer RK. Gulpin, Vorfigender | — Stimme abzugebe En 

“ republifaniicen Cou | r Ausgang der Wahlen für den * 
repubitta en Countypartei⸗ | Yunbes ſenat * den Kongref iſt Stimmdettels, ob der Staat Bonds 
ra, erflärte geitern, daß das gez | Se dm Betrage von 860 00,00 8» 
revublifaniiche Gountitidet | yon größerer Bebeutung für das ED: Det VAR AICH geh 

Men ag für Mehrkoit er. Kand, nein, für die Melt im alt; | Qcben joll, deren Crtrag für dei 
50 u Stimmen Mehrheit ET | gemeinen, als irgend eine frühere | © an eines guten Landitrafen. 
h u —— an Su eongrehoakt, felbft die nad Ab-| Ipjtems verwandt werden foll. Dar- 

7 ———— WParke: zum Serieg ſchluß des Bürgerkriegs nicht aus age: | Hi ber, daß der Staat gute Land: 
lärte Galpin, „unterflügen bie! itraßen deine ) bt, dal; Land 
eimitglieder die Partei mach. , Nommen. E3 ift die Pflicht ber] ae gend braucht, dab Lan 
es 218 a DE wmze (ar | Wähler, Männer in den Kongref zu) md Stadt daraus den aröhten 
2 2. Zu nn Pe * erwählen n, welche die Kriegs— und! Nuten zichen werden, braucht Fein 
en, daß, als die en mofratif hen Füh— Friedensp olitit Präfident Mil: je eiteres Wort verloren zu werden, 
Ro more das Dienft :pflichtges | . Ab W d Ge⸗Die Bonds werden aus dem Ertrag 

J unterftügten, bie jons nad beftem lien und Ge: der Straf : 2 
wiſſen zu unterftüken bereit find, die | PCR traftivageniteiter verzinjt md 


he Partei das Land mie: | \ 1" n * 
iR 3 Land wi (Ti nicht von Parteirücdlichten be⸗ eingelsſt werden, Hilden demgenß 


indem ſie das Geſetz h f gr 4, ! keine Bürde fiir don erzahler 
Sr 2 rſchen id jeder | IH { ir den Steuerza 
ie bradıte. Kein großes or ’ laſſen, u bie in 0 


|. Kaum von geringerer Vedeutung 
litt die Ichte Frage des kleinen 


1 3 178 | 
t ohne das möglich. Das | Sandes wahrnehmen werben. dringend geboten! 

nr ex 22 5*0 C us i ö j a 
— Stimm Äberall, in Bei der Yuswahl der Kandidaten | Nicht Wweiiger dringend ijt die 

— ude —— we | für Gtaats- County und andere) ögabe bon Weiteren zen 

Zee —— * — 'Kommunalämter follte die Mähler- riefen im Betrag von $3,000,00 

in Stone war. zer Rüge ich | ſchaft die Parteip yolitit fo viel als tr Die Ni ollendur ig des Michi gan 
mich ur nd propbezeie Die rivuh ung | mba lich aus de n Spiel laſfen. Den | |Bonulet Yard: Vrojett3, für die ſich die 
des gejamten republifanifähen Coun: | M03 m St} arien. 2 Chi sn * sp: 
des gejan |Ausichlan folite Ehrlichteit, Tücgtig, | Chicago Plan Kommiffion unter 

x 9 J it 


tntidet3 mit 50 9 00 Stimmen Mehr | feit und Erfahrung, die im Amt ae> ihren Brälidenten Charles 9. 

heit,“ v u us, „ < — ur N — * BETT F n 

’ ſammelt worden iſt, geben. Männer, ni naer a a. Es zeug leat. 
eine Miederwahl belohnt und in Ninerden! 


Sie joll die angeblichen Wahlbetrüge: |ihren Stellungen beibehalten werden, | Die verbleibende Frage des Fei- 


teien unterſuchen. | da fie mit ihren % mispflichten beſen — n Stimnizettels —— eht ſich auf Die 4 
N ‚ 18 5 rnit 18 Pe N 
Im Kriminalgericht wurben heute | vertraut find al Neulinge, die ich Aenderung des Bankgeſetzes, die 


die für den Vienſt als Sonder— eiſt einarbeiten müſſen, und daher einen größeren Schutz für die klei— 


meinmwefen und den Steuerzahler |dier it ein Ja gebuien! 

iind, | Emmen Imeajähriaen Braud) Fol 
Bei der Auswahl von Kandidaten | gend unterbreitet die „Sonntagboft” 

für Gtabtrichterämter follte die Parz iin folgenden ihren XLejern Die 

teipolitit völlig aus dem Spiel Nanıen von Kandidaten, die ihrer 

gelafjeit werben, ba fie feinen ‘Plat |° Ansicht nad) der Unterſtützung wür 


ger in Eid und Pflicht genommen. 
Anlaß zur Ei infegung diefer Körper 
Ichaft bot der Antrag de3 General» 
anivalt® Brundage, der por dem 
Doerrichter des Striminalgericht3 Be- 
ſchwerde über angebliche Wal JI= 


großgeſchworenen ausgeloſten J gröherem Nutzen für das Ge- Nen Einleger bewirken ſoll. uch | 


betrügereien in verſchiedenen Wards auf der Richterbank hat. Ehrlichteit, dig ſind, und deren Erwählung eine | 2 
der Stadt bei den jüngjten VBormwahs | Tüchtiakeit, juriftifche Bilduna und|erjpriehlige Führung der Geic arte | 


[en erhob. Die Grobgefhworenen | Erfahrung und gefunder Menfchenz | im Land, Staat und Commty ber 
wurden bom Sichter auf den Zweck verſtand ſollten einzig und allein den |bürat. Gleichzeitig unterbreitet die 
: > u 

ihrer Einberufung befonder3 aufs | Nrüfftein bilden für bie Kandidaten | „Sonntagpoft Borichläge, wie bie]! 


F. Sulliv an a an 


| ; Er veritcht beifer, als jein Gegen - Randidat, den einfachen Mann, 
I deſſen Befchüber er als Oberrichter des Stadtaerichts (Chief Juftice of 
| 
| 


the Municipal Court) jein wird, 

Er wird der bisherigen Foitipieligen und Derichleppung fördernden 
sührung des Stadtgerichts ein en Ende bereiten. 

Er wird arbeiten, jtatt die Seit, fiir welche die Stadt Ch 
bezahlt, mit Reifen und Do oloje-Conren zu vergeuden. 

Der jetige Oberrichter hat das Stadtgericht dazu benüsst, feinen 
verichro Pe puritaniichen Ideen und dem damit verbundenen Na- 
Honraltaten-Dab Dorjchub zu letit‘ 

So haben wir heute ein Moral Gericht, in welchem nur zu häufig 
anftänd tige Männer, Sranen und NTädchen dem Spott müßiger Men- 
jchen in der entwiirdigendften Weiſ © blosgejtellt w erden. 

Dir haben ein Samilten-Horiist, in welch: m gute Männer und 
srauen, blos weil fie arm find, der Dorachtung öffentlicher Meimung 
zum Opfer fallen. 

Dir haben ein BirabensBericht, in welchem unfere aufwachiende 
männliche Jugend mit der Derbr cherwelt Befanntichaft macht. 

Wir haben ein Schnellfahwer-Boricht, nur um das Spesialiften: 
Meien Dlion’s zu fördern. 

Das Stadtgeriht (Municipal Court) wurde feinerzeit durch Dolfs- 
Abſtimmung ins Leben gerufen, um dem allbekannten Friedensrichter⸗ 
JAnfnug ein Ende zu machen. 

Es ſollte in Wirklichkeit das Gericht werden, in welchem der arme 


et Hann Gerechtiakeit finden Fann. 
'Hinficht die beften Intereffen des Eine beiahenbe Antivort iſt 


J Stimmt deshalb für Sullivan, der als Eriter Dilfs-Staatsanwalt 
j die Stadt von profefjionellen Branditiftern fäubern * Bankräuber 
und ähnliches lichtſcheues Geſindel unſchädlich gemacht und über hun— 
dert organiſierte Auto-Diebe dem Zuchthaus überliefert hat. 


., Stimmt für X] Michael 3. Sallivnın auf dem Sepnunten Nicter-Stimmzette, 
Anparteitiiches Michael $. >ullivan Kampaane-Komite, 


L. Uhlendorf Kaſpar Staub Ernſt J. Kruetgen 
Fred Daneke Harry Wolterding S. Robitſchek 

Emil Demme William Volbert Auguſt Mueller 
Theodore Renz Paul Grubel Sam Geßler 
David Recher Frank Trenkhorſt A. C. Schmidt 
Carl C. Roeßler John Zimmermann Robbert C. Gehrke 
Daniel Mueller Max Blumenthal Charles W. Deubler 
Bruno Buchmann Emil Rnettiman Sofeph A. Weber 
Prof. Joſ. A. Schwickerath John Hetzel Oscar F. Mayer 
Henry G. Zander ſtarl L. Appel Fred Grobel 
Arthur C. Lueder Frank X. Brandecker Oscar A. Stoffels 
Theobald Mueller Ernſt Keppler Theodore Weber 
Henry W. Huttmann Alfred S. Auſtrianu Albert E. Schmidt 
John Vogelſang John W. Weccard John Bauler 
Joſeph Donnersberger Adolph Geng, Ir. Ernſt Buehler 
Nicholas Michels Beorge Donnersberger Louis Rittſchof 


A 


—— 


TE 


me rtkſam gemacht und zur gleichen ſür das Stadigericht, das der Ge- Fragen des ſog. kleinen Stumm |} 


Y 


Zeit berivarnt, über ihre Verband: richtshof des kleinen Mannes iſt. | 30 tel3 heaittivortet werden Follten, 


t 
a 


‚lungen nichts befannt zu geben, bi] Mon beionderer Wichtigkeit iind | wober die Fragen in der Reiben- 


ihre linterfugungen beendet ſeien. dieſes Jahr die fünf Fragen auf Folge, in der Sie ſich auf dem 


zum Obmann ber Großgejchmorenen | pem fogenannten fleinen Stimms | Stimmzettel Finden, aufgeführt 


James Tentreß ernannt, der zettel. An erſter Stelle ſteht unter ind: 
ul bard Mood, 1127 Sheridan 277 2 — 
ahnt Die iibrigen Mitglies | Bunndesienator 8 Hamilton Lewis, 
der So ondergranbji ury Ind: Staatsſchatzmeiſter 3 J. Brady, Dem. 
W —— rg, 3433 S Michi-Superintendent des Erziehungsweſcus Francis G. Blair, Step. 
* — Kr 2. > ag 4 3 g at N 
| am ©. Bald 4646 Mitalieder des Aufiichtsrats der Stantöuniver- Geiro U. Teimble, Rep. 
Erobus 36€ arroll, & 2837 fitat (drei zu exrtwählen) John M. Herbert, Ze 
* * O. Gallery 
. 9. Fitcher, 1336 


| 
| Frau Mary O. 
rneſt J. Ginter, Beigeordnete Kongreßmitglieder . ..William Elza Williams, 
rneſt J. 
—* James 4 


(Zwei zu erwählen William E. Maſon, Nep. 
Kongreßabgeordnete. 
Bezirk — George Mayer . Bezirk— 


Grimes, 622% d. Paulina Str.; S. 
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James MeAndrews. 

anf a. Padden. 

homas Gallagher. 

John W. Nainey. Fred A. Britten. 

Adolph Sabath. Ph. J. Finnegan. 
Countyämter. 


—* 


2* 


* 9F — — \ 
8036 Vincennes Ave.; Joſeph P. s TR. Witten. 
Kavenagh, 1637 N. Avers — 


2 2 2* 


Robert A. Leitz, 4333 N. Aſhland 


Ave.; Oscar ep pold, 1922 S. 
ferſon Str.; Emenuel Boch, 
Harper Ave.; George McCaull, 


r\ 
I 


ef 
() | 
* 3 Countyrichter homas F. Scully, Dem. 
Partſide Abe.; Arthur H. Mul⸗ Nachlafrichter denen Sorner, Dem. 
Ford, 42T N. Euclid Abe., Dat Bart; | Sheriff ton I. Germaf, Tem. 
_— ty. Porteni us, 240 N. Waſb⸗ Countyſchreiber Robert M. Sweitzer, Dem. 
Ave.; John 9. Ryan, 415 ©. Countyſchatzmeiſter Harry R. Gibbons, Dem. 
—* Joſeph J. Sallat, H achlaßgerichtsſchreiber John 5. Devine, Nep. 
roy Str.; Vhn B. Ser⸗ — am M. Varker, Rep. 
W. 31. „oil; Harol Countyſchulſuperintendent ward J. Tobin, Dem. 
Stuart, 5943 Latewoob | Mitglied der Nevifionsbehörbe .. .V. Reit, Den. 
I. Be man, 5432 Ferdi⸗ | Mitglied der Reviſionsbehörde (Erſatzwahl) .. . Charles V. Barrett, Nep. 
rd Bierader, 1 1867 | En der MEER * Charles Krutckoff, Rey. 
— John U. Cervonfa, Tem, 
vertautete heute, da die Gro of: | Ian d James W. Taille, Tem. 
Ze: Sm unächſt Mitglieder der Abwaſſerbehorde James M. Dailey, Denm. 
renen m Mo — zunächſ a N 
* (Drei zu erwählen) Fred D. Vreit, Dem. 
Harry E. Littler, Rep. 


J 
54 
9 
J 


e Anze 9 von Sond ragen | 


= e Auf 
—— werden, bie im A L “| Präfident BEER ee Beter Steinberg, Dent, 


3 Gener lte3 ın jam 2 
* N * — —— —— ern Er: „mi talieder des Countytats Peter Reinberg, Dem. 
Wahlbezirken der Stadt (Zehn zu erwählen) Joſeph Fitzgerald, Dem. 


Hebungen über falſche Regiſtrierun-⸗ Albert Nowak, Dem. 
gen bei der am 11. September abge- Sartlcy Burg, Deut. 


bultenen Vorwahl vorgenommen und | ze 
ein überwältigendes Bemeiämaterial | „ont 
‚ufammengetra: cen haben, das ben 
Ste zgeſchworenen unterbreitet wer— 


Budinger, Dem. 
Charles Goodnow, Riep. 
Alexander J. Johnſon, Nep. 
George Seebacher. Rep. 
Patrick H. Moynihan. Ver, 


| 
| 
I 
— —c——— Stadtgerichtsſsämter. 
I 
| 


den wir 


wi 1 zZ 


Tragiihes Ende, 


Stadtgerichtsſchreiber James A. Kearns, Rep. 
— — ....Dennis J. Egan, Den. 
Oberrichter des Stadtgerichts .... ..Michael F. Sullivan, Dem. 
Stadtri „John 8. Brindiville, Tem, | 
— Sir. 258 | VER ne erwählen) Gharies Rn Tem. | 
NR. Waihtenaw Mpe., kon einem | Aufeph ®. Nafferiy, Dem. 
Kraftwagen. überfahren. Der fahr: Stanley S. Walkewiok, Dem. 


Vor dem Haufe Nr. 2653 Lale 


'täffige Wagenführer, der dur) un» Bernard E. Baraia, ep. | 
ſinnig jchnelles Drauflosfahren den | 
‚linfalt verfchuldet haben foll, jehte, 


Faniet P. Trude, Rep. 
Wur. Karr Steele, Rep, 
Earl 6. Sales, Dep. 
Carence S. Piggott, Rep. 


| 
ohne fih um das Opfer zu fiimmern, | ‘ | 
tol | Arnold Scav. Pen. 
} 


die tolle Fahrt fort und entlam. 
Soodwin fand Aufnahme im Wafh: 
'ington Boulevard Hofpital, imo er Der fleine Stimmzettel. 

bald nad feiner Einlieferung den |Sull die neue Verfchreordinanz angenommen werden ? Sein, 


Bari ö ; Irwin R. Hazen, Rep. 


a syYrttsnp N r 
ind erlittenen Verletzungen —* Sollen Bonds im Betrag von $3,000,000 für die Vollendung des 


—— — u 
2 Michigan Bonlevard Projckt3 ausgegeben werden ? IR. 
* Dem Sloroner wurde gemeldet, | 2 2 J 
daß J dem Vorort Dat Part die Soll ein Verfaſſungskonvent einberufen werden? Ja. 
Nr. 1609 Eaſt Avenue wohnhafte, Abänderung des ftantlihen Bankgeſetzes. Dafür, 
‚sejährige Frau Marie Kofiner | Sorten Bonds im Betrag von $60,000,000, die aus der Rrnitiungen- 
Seldftinorb beging, inden fie fidh bie ftener verzinft und eingelöft und zum Bau von guten Land- Ja. 
Kehle durchſchnitt. ſtraßen verwandt werden follen, ausgegeben werden ? 


I 
| 
| 
| 
I 
Daniel Ryan, Dem. | Die Theaterkaſſe iſt wieder täglich 
| 
/ 


J 
is 
n 


Bufh emp ig 


sem | indepandent Vaters’ Association 


Hente abend nohmeals Die Baucıns | on 
„NoOl Inc, 


fomödie „Das Beihwerdebuh“. 
he von Cook Count 

starl Eitlingers Zacherfolg „Das | Hauptkquartier: Wilken's Halle 

22 i 2 NMVqouoiqua— — Nausle 
Beſchwerdebuch“, das am vergange— 
nen Sonnerstag feine biefige Erft- |] 5. J. Frieſenhahn Julius Schmidt Franz Palis 
aufführung erſuhr, wird heute J üdolvh Gill Herman Tavenier Fred Ruedel 
abend nochmals wiederholt. Es Auguſt Jacoby ar irtin Flucke Dr. Sommerfield 

= NEM ogen 8 ich Hieber J $, Wehrwein 
wirken in dem amüſanten Stüde fx; 0 BEN En ns 

um. Stiche "m. Stranier 


außer Tireltor Seidemann noch — 


| sobanna Eiiemann, James Brued: || Den Wiühlern dentſcher Geburt oder Abſtammung wird hiermit 
Inner, Sole Tanner, Mar Saniid, I die M itteilung gemadıt, dat der obine Bürger-Ausſchuß in zegel- 
—— Hauſſig, Adolf Stoye, Hans mäßigen Verfammlungen der Vereinigten Männerchöre, der Ver— 
| ‚ Aurt Bentich, Emilie Schön | einigten Sünger, des Schwabenvereins nd anderer Organifationen | 
E M jaul Gehrina, Richard Leufch, I ernannt tunrde, um far deren Mitalieder unter den Beiverbern um 
ig Sternau md Marie Lange '$ volitiiche Nemter eine Anstwahl joldher zu treffen, die er mit autem 
Auch die zwiſchenaktlichen JGewiſſen als die geeignetſten und befähigſten empfehlen kann. 
Originaltanznummern von Carmen Den Wählern wird daher aus Herz gelegt, den Schriftſtücken, 
WPalomera und Señor Juan bleiben J die ihnen von dem obengenannten An ſchuß mit der Poſt zugehen, 
lauf dem Programm. Heute nade ;f bejondere Anfmertfamfeit zu fchenfen. 
—— eg wieh Ticker Demokraten Nepublifaner 
J 2 2 PR = —2* * ent. 5 Thomas %. Scully William E. Maſon Charles Hallbeck 
derſelben Beſetzung wie bei der Erſt. JRiberi M Sweiber Charles W. Peters Gerrge Kood 
aufführung wiederholt. Morgen JSarry R. Gobons Archibald O. Coddington A. C. Harms 
abend bleibt das Theater geſchloſſen. JJames M. Dailcy William H. Reid 
Der Dienstag brinat den dritten JJames Mt. Teilen Crarles Krutdoff 
literariſchen Abend dieſer Saiſon Zehn Cubinser a * — 
und zwar Carl M. Jacobys Jenſa⸗ JFrank &. Aydgassti Charles N. Goodnow 
ionellen Erfolg „Eine Ehe“, die Alexander J. Johnſon 
Tragödie eines Weibes, in der George Seebacher 
unter der Regie, Conrad Seide Patrid 9. Moyniban 
ann? außer dieſem noch mit- = William J. gg — 
wirten: Elſe Janſſen, Joſe Dan— Separates Richter-Ticket 
— Johanna Eiſemann, Richard Demokraten Republikaner 
Leuſch, Hanna Baigen ni Paula Michgel F. Sullivan Am. Kerr Sieele 
In on Jagemann, Adolf Aoye Paul John 8. Brindiville Clarence S. Piggott 
Gehring, Hans Zoder, Kurt Beniſch, John J. Vlahoneny 
Marie Lange und die kleinen Hoh- Ghaztes A. Williams 
maonns. Joſeph „P. Rafferth 
John F. Bolton 
N EURE Stanley ©. Walfowial 
sedifnet, und es fünnen bort Einlaß— 


fart en für a Ile bevorstehenden Nor: — — —ö—— —— ACH TER ——— —— 


un nn nn nn nn nn nun nn nn ann nn nn nn — — 


ellungen abgeholt oder beftellt wer 
en, euch telephoniich, Superior 


Vier jugenbliche Banbiten, bie ic — Empfohlen von den 


eines 3 Kraftivagens bedienten, über- 

fiefen gejtern Abend die Richard v b : A 

Perbscz Nr. 4201 Archer Ave., ge— BE « eſten 8 erzten 
hörige Wirtſchaft, plünderten die —8 

Kaſſe um 576 und nahmen einem EN &, 1 x i 

Kunden Edward Odrih, Nr. 87 64. ER een ur echt, Wenn es 
= Cicero, $20 ab. Die Burjchen 


Kamen. * * \ — er WMeAvoys iſt. 


4819. ER, 
— 3 Malt Marr 
Die Kalle ausneplündert. 5 — 


— — ——— 
Morgen werde n auf de er Straße 


zum Beſten des Lying-nan und des 
Hafſadan Memori.. Hofpitais fre | ah imrkzr MeAvoy Brewing Comp. 
mwillige Beiträae erhoben werden. BR p\ up: 

tige Beiträge erf “| Ba ADAM ORTSEIFEN, Rräfident. 


| wi Tel. Calumet 5401.— Alle Depts. 
© hio Wein | ALMA MATER ift das beite Bier im Markt. 
verfanft billig per Ball, 90c anfıw. 


Schreibt oder fragt nad | : 
ALOIS ÄUIDER, Gebraut von der MeAvoy Brenzng Company, 


5150 Laflin Str, 
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id Subway: Verkauf von Meäntel 
| für Damen und Mifjes 


— ausgezeichnet durd abjolut zuverläjjige Dualitäten — reizende neneite 


N 
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Pom, Salt's Plüſch, Normandy Cloth. 


„Burella, Mel— 


M aan 3 an 
Belour de LZaine, Ferien 


ton und Broadeloth. 


Größen für Damen, 3 


F e „Sonntaapoſt“.) 
| 


Die Zimmergärtnerei. 


228 


ilvertone, Pom 


9* 


line, Bea 


Moden — und Preiſe, die in vielen Fällen niedriger ſind als die letztjährigen: 


BERTRE 


Niele der Mäntel iind pelzbeiegt — mit 
ihwarzem Opofium- Kit Conen, Sea- 
ver oder auftraliichem Opojium;: 


andere find mit Beaver Plüih, Kerami 


Plüſch oder Sclf beiett. 


6 bis 44; Größen ji 


mer erwärmt werben, um fo trode- 
ner wird bie Luft. Al3 Folge dDiefer 
den Tropenpflanzen fajt ververblichen 


Lufttrockenheit ſtellen ſich Ungeziefer 


Praktiſche Fingerzeige für Kultur 
und Pflege der Zimmerpflanzen 


— — 


Winterbehandlung. 


f 
1 
| 
Yilacmeine?, Die Wintertempera: | 
tur. Tie Wintertemperatur der | 
Trovengewächſe. — Pflege der Kilan- | 
I 

I 

l 

| 

J 


zen im Zimmer uſw. 


Unter dem Einfluß der günſtigen 
Sommerwitterung, der warmen Re— 
n, des den meiſten Gewä 
ſagenden Standortes im Freien, auf 
der „Porch“ oder vor dem Fenſter, 
ind der an ſolchen Standorten we 
entlich vereinfachten Behandlung, iſt 
das Gedeihen der Simmergewächie | 
in ber warmen Jahreszeit meiit zu 
friedenftellend. Schon im Frühling 
merkt der Pflanzenfreund, daß fich 
jeine Lieblinge von den Strapazen 
de überjtandenen Winters mehr und 
mehr erholen und bald, nachdem fie | 
in frijche Erbe gejegt worden jind, | 
üppig zu machfen beginnen. Bis zum | 
Herbit jollen fie fich zu Fraftvollen | 
Beitalten entiwidelt haben. Was dann! 
[hleht ausjieht, fahl und jonit| 
kräntlich ift, wird, jomweit es jich nicht | 
um bejonder3 wertpolle Arten ban-= | 
delt, am beiten fortgeiworfen; denn! 


{ 


Pflanzen, die im Herbit im Freien | 


a 


chſen zu⸗ 


u 


: 


tranfelnd in die Wohnräume über | 
l 


rıY? 
Kul,, 


nommen werden, fünnen uns auch 
Winter nur wenig Freude bereiten. 
Die Rintertemperatur, 

Bon Ende September bis Ditober | 
werden die bisher im Tsreien gehal: | 
tenen Topfgewächſe wieder zur Aus 
(dmüdung der Wohnräume verimen 
det. Dabei hat der PBflanzenfreund 
unachit fein Nugenmert auf die Ver 
teilung der verjchtedenen Pflanzen in 
märmere oder fiühlere Wohnräume 
zır richten. Denn je nachdem die ver 
chiedenen Pflanzen in den Ländern 


der warmen oder aemäßiat warme 


tahls 
Ivo‘ 


a 
tp 


Zone heimilcy find, erfordern jie eine | 


IaıiUu 


horn 
Ipera 


ten Topfpflan 
e im Herbit das Laub abiwer 

in tahlem Zuſtande zu üder 
wintern, und Die wenigen immergrü 
nen Detorationspflanzen, denen eint 
ger Frost neben Yichtmanael während 
ver Ruheperiode Ichadet, tom 
men am beiten zur Webertwinteru 
in nicht dDumpfe Kellerräume 
den im Stmmer zu 
d zur ipinterlichen Musigmüdung 


unferer Mobnräume zu verwenden 


n . tırmora SIır on 
bohere oder aerıngere Winterten 
+ D 
iur. DIE 


wenigen ha 


1) 


nichts 
g 
n 


n 
N 
D 


ıhhprt- 
iAlidkı 


um 
i.4L 


den Zimmerpflanzen müjfen auch die | 
ehalten | 


aYla! 


härteren durchaus froitfrei a 
werden. Man brinat fie im 
Wohnräume, deren Fenſter nad 
Diten oder Süden gerichtet umd 
die möalihit an ein ftändia aebeiz 
te3 Zimmer ftoßen. Tritt jehr ft 
Kälte ein, jo öffnet man über 

und nach Erfordernis aud am 
die Tür, welche das geheizte mit 
ungebeizien Zimmer verbindet, ı 
das Eindringen von Froſt in letzte— 
res zu verhindern. Im allgemeinen 
genügt den in kühlen Wohnräumen 
zu überwinternden Pflanzen eine 
Durchſchnittstemperatur von 37 bis 
43 Grad Fahrenheit. So oft die 
Temperatur im Freien mindeſtens 39 
Grad Fahrenheit beträgt, führe man 
allen harten am 
Tage durch Oeffnen 
ſche Luft zu. Bei zu hoher T 
tur und ſtändig geſchloſſenem 
iter beainnen fie nämlich zur 
zeit rbioje 


acile, far vi 
wickeln, 


h 
i 


Llii 


Sn 
ſind, 
nn 


18 
ur 


is 


Npr 
oer 


welche 
Folge haben. 
Wintertemperatur für Tropengewächſe. 
Die in den Tropen 
Zimmerpflanzen, zu wel neben 
pielen anderen Blattgewächſen auch 
manche Palmen gehören, leiden im 
Winter nicht, wie allgemein ange 
nommen wird, durch zu niedrige, ſon 
dern meiſt durch Temperatur. 
Im Tr tners aller 


Im 23 in 

dinas find biefen Pflanzen hob: 
Wärmeorade aenehm, meil hier mit 
piefen ja entiprechende Quftfeuctig- | 
feit Hand in Hand gebt. | umjeren 
MWohnräumen aber Tteaen Die Ber: ! 
bältnifie anders. Se jtärfer die Zim: 


iſchen 


fr 
en 


+ 
ki 


sır Ihn 
Au DD 


ho 
uc 


ı% 


wc 
Ir 


IF 


‚kunaen, 
talter Außenluft, 
trankungen, 


Winter den Pfl 


einen eingebauten kleinen Hof 


pflanzen überwintern. 
pflanzen, 
ausgenommen, 
volles Licht. Deshalb müſſen natür- 


10 


internden 


rs» 


2 
= nn = 4% 


|*äulnis ein, die rafh um ji 


ım | 


ſchieht, 
räumen gießen, 


ſches ein Gießen 


Pflanzen, welche 
räumen überwintert werden, nur ſel— 


bis drei Wochen der Fall, währen 


gabe verlangen, auch 


aller Art und pilzliche Schmarotzer 


ein. Auch das Eintrocknen der Blatt— 
ſpitzen iſt eine Folge zu großer Luft— 
trockenheit. Eine Durchſchnittstempe— 
ratur von 59 Grad Fahrenheit genügt 
während des Winters den meiſten in 


* 
wa 


(Ya 5 rn > x Im 
zen bollitandig. E3 ift dies aber eine F 


ir junge Mädchen, 14 bis 18 Jahre 


ö — — — — —— — — — — — — ——— 


Für Diufiffreunde, 


_ Charles Lecocg ift, wie jchon das 
Kabel gemeldet hat, in Paris geitor- 
ben. Er gehörte zu den Vätern ber 
franzöjifchen Operette, und zu ihren 
fruchtbarſten. Im Auslande find fei- 
ne jpäteren Werte wenig oder aar 


‚nid;t befannt geworben, feine frübe- 


ten aber dejto mehr, vornehmlich 


tau Angot” und „Der Heine Her: 


n—\ 


Temperatur, die jih um 10 bis 151309". 


Grad unter der Durchfchnitts 
ratur vieler Wohnzimmer halt. 


Pilege der Bilanzen im Zimmer. 


Wird ein Zimmer, welches zartere | Morley-TonsHeh, 16 Jackſon Blod., 
ftrengem | und 

Frost oder nur bei fühlerem Wetter | Dafıh 
gründlich gereinigt, fo bringe man |Kunftinftituts, 


n 
iL 


Prlanzen beherbergt, bei 


f 
r 


zuvor die Pflanzen in einen benach— 


ern auch, weil die durch die geöff— 
eten Fenſter eindringende kalt 


* 
til 


d 
Le 
D 
r 
D 


i 


rn 
zit 
c 


nm 


die Voren der Blätter, welche der 


Pflanze die Lunge der warmblütigen | 


Symphoni 
nerstag Abend ſtatt. Der Baritoniſt 
Lemuel Kilby iſt der Soliſt. 


Tiere erjeben, berjtopft. Died ver: 
hindert man durch möchentliche3 Ab— 
walchen aropblättriger Pflanzen und 
durch gelegentliches Abſpritzen klein— 
blättriger. Hierzu und auch zum 
Gießen darf nur etwas angewärmtes 
bezin. abgeſtandenes Waſſer verwen— 
det werden. 
Verhütung von Lichtmangel. 

Neben ſtarten Temperaturſchwan 
neben 
neben Wurzeler 
durch 


21 
At 


wälferuna und zu faltes Waffer her: | will im Parkivayn Hotel währen 
| vorgerufen, wird der Lichtinangel im | Saifon vier Konzerte geben, D 
en verderblich. Je erites 
freier die Lage des Blumenzimmers, vember ſtattfindet. Der 


3n2 


Ulla 


tempe— | 


| 


| 


| 


I 
i 


| 


| 


Konzerte geben heute Nachmittag 
der PBianift Harold Bauer in ber 


das DOrcheiter 
ın Der 


Georae 
des 


unter 
Fullertonhalle 


Der Muſicians' Club of Wom— 


barten Raum, nicht nur, weil ihnen gibt morgen Nachmittag 2:30 Uhr im 
er bei dieſer Gelegenheit aufwirbeln- Vortragsſaale des Fine Arts Gebäu— 
Staub zum Nachteil gereicht, ſon- des einen Empfang und ein Konzert. 


Am Dienſtag Abend findet in der 


id e kalte Luft Orcheſterhalle ein Konzert zum Be: 
on ſehr verderblichem Einfluß ſein ſten der 
würde. Mit dem Staub hat der Zim— Fait. 


Civic Muſic Aſſociation 


un 


d ein Kinderchor wir 


Das zweite Konzert 
eorcheſters findet am Don— 


F. Wight Neumann kündigt für 


den 10. November ein Pianokonzert 


von Agnes Lapham und für den 17. 


ein Cellokonzert von Pablo Caſals 


ſan, beide in Cohan's Grand Opera 


direkter Einwirkung 


reichliche Be: | 


iſe. 
Richard Cgzerwonky, Violiniſt, 

wird am 17. Novem 

auftreten. 
Die Lake 


in 


hr 
VL 


View Muſical Society 
der 
ren 


U 


a 
e 
nn S 


am 


Nachmittag des 11. 
Baritontit 


je arößer und höher feine Fenfter, um | Orabam Marr wird auftreten, 


ifo beifer werden fich die Blumen hal 
Simmer, deren Fenfter auf eine! 


ten. 
enge Galle oder Straße oder aar auf 
hin 
usaeben, erhalten im Winter ga 
feine Sonne und nur gebämpftes 
Licht. In folchen Zimmern lafjen fich 

die aniprucislofen Blatt 
Blüten find 
e Blüten 


» 
Ä 


hart 2 
hochſtens 


41 
all 


Sonne, und 
nur künſtlich 


fordern 


Kinder der 
im Winter 


liche Winterblüher ſtets 
Nabe der jonniq gelegenen 5 
teniter, wenn irgend möalich auf dem 
Fenſtergeſimſe, oder auf einer an Die- 
jem entiprechend angedracten Bor 
richtung aufgeltellt werden. 7 
ftelle auch beiwräntte 


Ian 
ui 


o auf, va 1 
eiten hin freilteht. 
inter Zimmerpflanzen zu 
at zujammenitehen und 
titoßen, da werden die Blätter 
{b, oder eg ftellt fich, wenn es fie 

Gemwähle handelt, 


Yenırt 3 
trautartige 


— 
= 
— 


dicht ge 


m: 
2 
= 


8 
> 


’ 


. 
pr 


e 


ms 


7 
= 


N 
u 


beerungen anrichtet. 
Das Gieken im Winter. 

Sm Gieken laffe man mährend 
des Winters die aröpte 
ten. Man foll taltes Wafler v 
den, auch nicht, häufig «ae 


ſchen 


wie es 
regelmäßigen 
ſondern 


* 2 
in vV.idl 


Soliſtin 
Saar als Komponiſt 
Er wird ſeine Suite 
gieren. 
Saens' Pianokonzert 


Moll 


Die braſilianiſche Pianiſtin Gui— 
omar Novaes wird im nächſten Kon— 
zert des Symphonieorcheſters als 
auftreten, Louis Viktor 


„Roktoko“ diri 
wird Saint 
Nr. 4 in C— 
Orcheſterpro— 


—5 N, e 
Frl. Kopaes 


Da3 


ipielen. 


gramm umfaßt Mozart3 „Jupiter“: 


getriebene | 


in nächiter | 
inumer= | 


Wohnräume | 


ede Pflanze nad] , 
To im! 


anein- 


reift 
5 * 2 N 
und unter gewwiifen Arten arope Der: |: 


Vorſicht wal⸗ 
aſſer vermei⸗ 
brechung angeh 
Zeitſpanne hat er ſich aus einer un⸗ 
nur dann, | 


wenn die Beichaffenheit des Erbreis| 


notwendig 
Jahreszeit 


in tühlen Wohn 


Dies iſt zur kalten 


macht. 


bei 


ten, meiſt erſt nach Ablauf von zwei 


— 
in regelmähig geheizten Wohnräu— 
men ſtehende Pflanzen öftere Waſſer— 


während des Winters 
ger Ruhe befinden, da infolge 
hier faſt immer herrſchenden trocke— 


Inen Luft den Blättern viel Waffer | 
[ 
zein 


entzogen twoird, welche die Wur 
erjegen müjlen. 
5. 5. Matenaers. 
—- 1% -—-—_ 

Feriäumt auf feinen Fall, über die 
Einberufung eines ! 
bents — dic dritte Frage auf dem tlct- 
nen Stimmzettel — mit Ja abzujtim- 
men! 


| 


| 


Symphonie, Griegs Duperiure „Im | 
| Herbit” 


Scherz 
— 


ind Dooraks o Ca— 
priccioſo. 

Nßꝰ 
Charles Krutckoff. 


Langiährige Erfahrung macht ihn be— 
ſonders geeignet für Aſſeſſorenamt. 


In der Per— 


ion von Chas. 
Be Nrutdoif hat 
BE dic republifani- 
ie Partei für 

Br Umt eines 
a Aileilors einen 
Mann aufge 

Be Niellt, ter 


als 


inealer Kandidat ı 
ii für den Bojten | 
tver= | 
Hinblick auf ihre Erfahrung mit öf- | 
'Fentlichen Nubbarfeiten, mie mit ber 


bezeichnet 
Krut 

toff, ein Chica 

Kind, war 26 Jahre alt, als 

er im Jahr 

organiſirte 

der 


Aſſeſſorenbehörde 
ſeitdem ohne 
ört hat. 


er Inter: 


dund 
‚aui!, 


> - 
Des 


tet, 
fünf 
1905 


Zur fi +4 
Stelun 


Kanzleivorſtands emporgearbei 
der nächſte im Rang nach den 
Aſſeſſoren. Seit dem 
hat er di verantwo 

g bekleidet und ſich in dieſer 


eſe 
u 


Zeit eine ſo gründliche Kenntnis der 


ſchwierigen Probleme, welche die 


Aſſeſſorenbehörde zu löſen hat, ver— 


ſchafft, daß er vielleicht beſſer als 
irgend ein arfderer Mann in Chicago 


wenn fie fich| | 
berantwortungs= 


in vollitändis ı 
der | 


it, das 


befähigt 


den, bon deiien lirteil das Wohl und) 


ı Wehe vieler leiner Grundbefiher der 


Stadt abhängt. Aus diefem Grund 
jollten jeder Wähler und jede Wähle: 


tin — denn Frauen können über 


Kandidaten für biefee Amt abjtim- 


i 


Reriaiiungsfon: ı Stim 


be3. ihre 


men — Strutdeff feine 
me geben. 


iu U 


> 


Leſet die „Abendpoſt“. 


e — Maggie Teyte, das Sympho— 
dar a 97 SM + 5442e n ‘ er — 
ärtner im Winter ſtets zu kämp⸗ nieorcheſter 

‚fer. Staub wirkt nachteilig, indem er |fen mit; 


des Ediion 


rim Blanbonie | 


No— 


und Dirigent. | 


1898 in die damalz neu ' 
ein= | 


In dieſer 


Jahr 
rtliche 


Hoyne erheht Anklagen. 
RT | 


Offener Brief des Staatsanwalts | 


an W. L. Fiiher und Ald, Capitain. 


— — 


SolienBertchrsordinangerflären 


Staatsanwalt behauptet, dan jtäbti: 
Iher Sonderanwalt und Stadtvater 
dns Publikum feit mehr ala jedj3 Wo: 
chen an der Nnie herumgeführt haben. 


Anklagen, daß Walter 2. Filber, 
er ftädtifche Sonderanwalt für 
Straßenbahnfragen, und Ald. Henrh 
|D. Eapitain, Vorfitender des ftabt- 
ratlichen Ausfchuffes für ürtliches 
Verkehrsweſen, ſeit mehr ala Techs 
Wochen das Publilum bezüglich der 
die am 
ı Dienftag zur Abftimmung kommt, 
Ian der Nafe berumgeführt haben, 
| Purben geitern von Sonderanmwalt 
|Maclay Hoyne in einem offenen 
| Brief an die beiden hauptfählichen 
| Befürworter der Maßregel erhoben. 
Der Staatsanwalt legte den beiden 
Herren achtzehn Fragen vor, deren 
wahrheitsgemäße Beantwortung im 
SIntereffe des Publifums er bon 
ihnen verlangt. Gleichzeitig mieder- 
holt er, wa$ die Grandjury für dei 
Monat August in ihrem Bericht über 


! 


L 


| 
! 
| 
| 
| 
| 


Ineuen Verkehrsordinanz, 


die Maßregel geſagt hat. In dieſem 
Bericht wurde die Ordinanz als eine 


| einfeitige Mahregel bezeichnet, Die 
ben Sirafenbahninterefjen alle mög= 
lihen Zugeltändniffe mache, Die 
Rechte der Stadt aber nicht wahr— 
nehme. 

| Hoynes achtzehn Fragen. 
Die 18 Fragen, die der Staatsan— 
walt den beiden Wortführern im 
Kampf für Annahme der Ordinanz 
vorlegt, ſind wie folgt: 

1.. Unter Abſchnitt 1 der Ordi— 
nanz erhält eine Treuhändebehörde 


rmen Klimaten heimifchen Pflan= |„Öitofl«-Girofla” „Die Tochter der ; von 9 Perſonen die geſamte Kontrolle 


(über die, neue DBerfehrsaefellichaft, 
ud diefe Treuhänder bleiben bis 
11928 im Amte, Der Stadtrat fanıı 
(fie nicht ihrer Stellung entjehen. 


YRimballgalle, das Kammermufiftrio | Wollen Sie fic vielleicht Darüber 


Gußern, tie mach der Sprache ber 
|Ordinanz Die Stadt Chicago oder 
der Stadtrat Chicagos iraend welche 
über die Feſtſetzung des 

Ausgabe von Umſteig— 
ug des Bahnnetzes 
irgend welcher 

Straßenbahn 


Kontrolle 
reiſes, 
ſtarten, Erweiteru 
\oder Musführung 
| Berbejferungen im 
ı btenit hat? 

2. Die Hauptcamouflage oder der 

Yauptbetrua, um die Stimmgeber 
dazu zu beranlajfen, für die Ordi- 
nanz zu ſtimmen, iſt das Verſprechen 
von Verbeſſerungen, die in der Ordi 
nanz erwähnt werden. 
Wollen Sie mir irgend einen Ab— 
ſchnitt der Ordinanz zeigen, in dem 
erwähnt wird, dak die BVerfehrs 
geſellſchaft gegwungen werden kann, 
ihr Verſprechen zu halten? 

3. Angenommen, die Verkehrsg 
ſellſchaft macht andere Verbeſſerun— 
n als die in der Ordinanz erwähn- 


! 
I 
I 
ı 
I 
\ 
' 


Se Yıy 
Fahrp 


St 


* 


⸗ 


Se 
ie 
| Sag in der Orbinan;, 
Stadt Chicago die 
dafür bejtrafen famıı, 
Versprechen nicht hält, oder die Or 
nanz für ungiltig erklären kan. 
| 4. Nach der Dr 


find die Vertehrsaeiellichaften: 


M 


Verkehrsgeſell— 
wenn ſie ihr 


ge⸗ 


Stadtrat hat im Nichtbefolgungs— 


falle das Recht, die Privilegien der — 


Vertehrsgeſellſchaft ihnen zu ent 
x v7 2 


zlehen. 


| Mrrarır Arthas (mr 34 —19— rar 
ı Marum baden Ste es unterlajleı, 


in die neuc Ordinanz derartioc Be 
dingungen einzufügen? 


Die Verfehrsgefellichaften Ha: | 
der ihr in der Owinanz von 1907 


gegebenes Verſprechen, das Straßen 
bahnnetz auszudehnen, 
und haben 
ebenfalls vergeſſen. 

Warum haben Sie und der Stadt 
rat die Verkehrsgeſellſchaften nie ge— 
zwungen, ihren 
nachzukommen? 
die vorgeſehenen Strafen nicht 


1 4,2140 
teilt? 


1907, die noch für viel 
| Kraft iit, 
Gent3 feiigejeht und limfteigefarien 
find frei zu Tieferit. 
| Mollen Eie gefälligst einen Para- 
laraphen ber neuen DOrdinanz ange 
‚ben, der die Treuhänder daruir ber- 
hindern fanı, den Fahrpreis auf ir 
gend einen ihnen beliebigen Preis zu 
erhöhen? 

7. Glauben Sie pielleicht, daß 


Jahre in 


im 


neulichen Erhöhung de 
ſes und dem Nachſuchen 
bahnen um Erhöhung des 


ſes, 


8 


Gasprei— 


Fahrprei 


2 
gen werden? 

8. Wollen Sie vielleicht in Ab— 
rede ſtellen, daß unter., der neuen Or— 
dinanz die Stadt in der Folge das 
Recht verliert, die ihr durch die Or— 
der 


Prozent Nettoeinnahmen 


Straßenbahnen zu erheben, wodurch 


fie bis dato $25,000,000 dem Stra: 
penbabn;ond zugefügt bat, die ic 
jeßt im Stadtichage befinden? 
ns wird aus Strakenbahnfonds? 

9. Unter der neuen Orbinangz 
‚werden diefe 25 Millionen Dollars 
den Treuhändern, in anderen Morten 
den Direftoren, der neuen Gefell 
ichaft, ausgeliefert, die dafür Inter 
orundbahnen baue.ı follen, ohne daß 
| fie iraend einer Stontrolfe von feiten 
|ber "Stadt oder des Gtabtrat3 un- 
|erivorfen find, 


Wenn Sie dies als unrichtig in bers ijt die Beftiimmung, dat er un= Tellfchaften diefe neue Ordinanz nicht! 


Ordi— 
dinanz von 1907 


zwungen, ihr Bahnnetz jährlich um 
23 Meilen zu verlängern, und der 


4 


nicht erfüllt 
andere Verſprechungen 


Verpflichtungen 
Warum haben Sie 
er⸗ 


6. Nach der Ordinanz vom Jahre 


iſt der Fahrpreis auf 5 


der Hoch⸗ 


daß die Treuhänder ſich des 
Rechtes, die Fahrpreiſe zu erhöhen, 
begeben werden und nicht noch einen 


tergcordneten Stellung zur Stellung Zuſchlag für Umſteigekarten verlan- 


dinanz von 1907 zugeſprochenen 55 
der 


In Harry R. Gibbons, demokratiſcher 
Kandidat als County-Schatzmeiſter, hat man 
das richtige Beiſpiel eines Chicagoer Jungen, 
der hier geboren, ſich weiter bildete, während 
er ſeinem Verdienſt nachging, und ſich von 
unten nach oben hinaufarbeitete. Er iſt unbe— 
singt ein „Self:made Man“. 


ALS ein Knabe begann er in der Verjandt: 
abteilung von Marfhall Field & Co. zu arbei- 
ion. Er erdadhte den Plan zur Wiederheritel: 
lung alter VBerjandtfiften, ein Syiten, das fich 
jo bedeutend erwies, dat er feine Anitellung 
aufgab und jeine eigene Kiiten-Herjtellungs- 
zabrifation anfina, heute nicht nur da3 Mar- 
Ihall’ Field-Internehmen, fondern alle großen 

| Wholeſale-Häuſer verſorgend. 


Als ein Kandidat als Schatzmeiſter hat er 
| die Unterjtügung des gegenwärtigen Schab- 
IB meilters, Herrn Studart, welcher freiwillig 

$1,000,000 an Zinjen auf öffentliche Yond3 

zuriidgab umd welcher den Sub-Stations Blan 
| Ö für die Eintreibung von Stenern einfirhrte, 
der fo erfolgreich von Jacob Lindheimer, Hilfs- 
bakmerjter, in Aıvendung gebracht wurde. 


I Harry 


| Demokralilcher andidal lür Sadl 


% 


. 


chabmeiller, 


Wahl am Dienstag, pen 5. Nepember. 


Kin Miamm von gutem Schrot und Kom. Gin Mann von gutem Wollen und jtarfem 


J Können. Ein guter Freund, aufrichtig und tren, 


und ehrlicher Feind. 


kin offener 


| al Belenmer nnd mutvoller Verfechter der perſönlichen Freiheit und des Selbſtbeſtim— 


mungsrechtes der Völker und Einzelnen. 


| 


Abrede jtellen, können Gie mir 
irgend einen Paragraphen ode 
|irgend eine Sllaufel in der neuen Or: | 
ı binanz angeven, die der Stabt vor! 
|dem Jahre 1928 irgend welches 
Recht gibt, bei der DBerausgabung ı 


dieſer Rieſenſumme mitzufprechen? | 


10. Können Sie mir irgend eine | 
Klaufel oder einen Paragraphen im! 


I 


| 
| 
| 


t. „Zeigen Sie und einen einzigen |der neuen WVerfehrsordinenz anfüh: 
unter dem bie 


Iren, mwelder der Stadt Chicago oder | 
ihrem Stadtrate das. Recht verleiht, | 
‚bor dem Jahre 1929 Kei dem Entz | 
jwurf der Pläne für eine Unter: | 
grundbahn oder bei der Auswahl 
der Gtraßen mitzureden, Durch | 
| weiche bieje führen foll? | 
11. Die Union 2oo, ®o, tit jebt! 
gehalten — und diefe Verpflichtung | 
 beiteht bis zum 31. Dezember 1951 
i-— an bie Stadt Chicago 20 Pro: | 
zent ihrer Bruttoeinnahme, nach Abs | 
zug der Verzinfung ufiv., zu zahlen. | 
|  Befreit Die neue Ordinanz bie 
Union Loop Co. nicht von dieſer 
Verpflichtung? | 
12. Unter den gegenwärtig im! 
‚Kraft befindlichen DOrdinanzen müf= 
jen die Hochbahngefellichaften der 
|Etadt Chicago für jeden ihrer Wa- 
Igen eine Abgabe von $50 das Sarhr | 
entrichten. | 
Entbindet die nee Ordinanz ſie 
Inicht von diefer Verpflichtung? 
Mittel zum Bwerf. | 
13. Der Ziwed der Verfehrsinter: | 
(ejlen in ihrem Bemühen, eine Volfs« | 
abftimmung zugunften der neuen | 
Verkehrsordinanz zu erlangen, ilt| 
der, eine qünftig lautende Abjtim= | 
mung bei der Legislatur zur Erlan: | 
Iguna einer gejeglichen Wlaßnahıne | 
‘als Drudmittel zu gelrı uchen. Wenn | 
Sie zugeben — und Sie werden dies 
wohl zugeben müffen — daß Jelbit | 
jeine für die neue Ordinanz günftige | 
Abftimmung der Büraerichaft von | 
Chicago der Ordinanz noch feine | 
Rechtsfraft verleiht, zu welch’ ande: | 
rem Zweck als dem angeführten foll 
fie dann überhaupt der Bevölkerung 
von Chicago zur Abjtimmung unter- | 
breitet werden? | 
14, Gtellen Sie in Abrede, daß | 
wenn die neue Verkehrsordinanz 
durch einen Erlaß der Legislatur in 
Kraft treten ſollie, ſie tatfächlich der 
neuen Geſellſchaft ein ewiges Mono: | 2 
pol auf die Straßen von Chicago ft der neuen Ordinung Straßen 
verleiht? | bahndienſt „zum Koſtenpreiſe“ 
| Kine ewige Geredhtiame, halten wird. 
| 15. Wenn Sie in Abrede ftellen,! Er weiß, Daß feine Stoften unter 
daß die Ordinanz ein dauerndes | der bejtehenden Drdinanz, ſo lange 
Necht gewährt, wollen Sie gütigſt ſie beſtehen bleibt, fünf Cents für 
angeben, wie ſie zu Ende gebracht die Fahrt ſind, und daß ein Um— 
werden kann, ausgenommen den ſteigezettel auf der Straßenbahn frei 
Fal des Bankerotts der Geſellſchaft? iſt. Wollen Sie gütigſt einen Para 
16. Wenn Sie ſagen, fie tann graphen oder eine Klauſel zeigen, 
durch Kauf ſeitens der Stadt für die woraus hervorgeht, wieviel eine 
Klemigteit von mehreren hundert Fahrt unter der neuen Ordinanz 
Millionen Dollars zu Ende gebracht loſten wird, in Dollars und Cents, 
werden, wollen Sie ſo gut ſein und in jedem Jahre vom jeht bis zum 
erklären, wo und wie die Siadt das Jahre 19282? 
Geld für den Kauf erlangen ſoll da 18. Sie beſchuldigen mich und 
die Ordinanz 825,000,000 (den ein- andere Gegner der neuen Ordinanz, 
zigen zu dem Zweck verfügbaren daß wir die Verkehrsfrage in die 
Fonds) aus der Stadtkaſſe nimmt? Politik ziehen wollen. Die beſtehen— 
17. Einer der Fallſtricke zur |den Ordinanzen aelten noch neun 
Zäufhung des arglojen Stimmae- |abre. Wenn die Straßenbahnae- 
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‚vor den Gtadtrat 
wie hätte Die Frage bei biefer urer 
irgend einer anderen Wahl im den 
nächften neun Kabren im die Wolitit 
geraten konnen? 

Maclay Hoyne, Staatsanwali. 


+» 


Vaudevilles und Burlesken. 


4 
wrht 


die $ 


ı Errol if i 
ton im Majefttc Theater, neben ibın 
treien Marie Norditrom in „Let '3 
Pretend“, Janet Adair in Liedern, 
die „Shrapnel De und ud 
Eitfford und Miriam Wills in „Mt 
Jaſper Junctien“ auf." 

Die Palace Muſic Hall bietet den 
Sänger Jack Norworthy, E 


Yauptattraf: 


7} 
Boe⸗er8 
dgers 


Emily 
Ann Wellman und Jack Morris in 
„White Coupons“ und die Trapez— 
tünſtlerin Leihel. 

Die Schauſpieltruppe 


im Great 


gebracht hätten, 


Vemofrntiicher Sandidet Tür das Bountyhichteramt, 


sr Stadtrat, als Stadt: und Eountprichter hat er 
jich) ehrlich, fähig und unpartei 
denket ſeiner Bemühung 
ken und ſeiner Standhaftigkeit für die perſönliche 
Freiheit! Er ernannte einen Bürger deutſcher 
Abkunft zum Präſidenten der Wahlkomm 


ſch erwieſen. Ge— 
die Geiſteskran— 


vn 


iſſion. 


zeige 


* 


Northern bringt das Kriegsdrama 
„Loyalty Binds“ zur Aufführung; 
im Waudevilleteil treten Graben & 
Hanes, die vier Meneafo, Charles 

Kenna und Meryl Prince auf, 
Im Vittoriatheater wird das 

Kriegsſtück „Over there“ gegeben. 
Das Programm in MeaBiders 
Ibeater umfaßt „Jr a Long Way 
from Broadway“ und Walter Hill 
und Wlice Donaldfon, die „What 

Erery Man Needs* aufführen. 
Nialtotheater hat „Aust 
feines Pros 


an der Spibe 


8 
er 


Das 
Girls“ 
gramms. 

Al Hiller und Jack Pearl ſind 
Mitglieder der Burleskentruppe, die 
im Columbiatheater auftritt. 

Das Star and Garter Theater hal 
die Burlesientruppe „Ihe Merrt 


nY 
ui 


Nounders“, mit Abe Neynolög ak 


Florence Mill3 an der Spike 
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An die Poſtabonnenten. 


Nr. 43. 


— 


Das Datum, welches die Voſtabbonnenten neben der 
Udreſſe auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne⸗ 
nent abläuft. Die Regierung verlangt, daß der Abonne⸗ 

tspreis im Voraus bezahlt werde. Damit feine Unter⸗ 

ung in der Zuſendung der Zeitung eintritt, werden daher 

Leſer, welche die Zeitung durch die Voſt erhalten, erſucht, 
atß Aboennement ſchon vor Ablauf zu erneuern. 


Man wähle! 


Lewis, 


Der Demokrat James Hamilton ein 
Republikaner und ein Sozialiſt bewerben ſich um der 
Bürger Stimmen für den Bundesſenat. 

Eine Stimme für den republikaniſchen Kandida— 
ten für den Senat iſt eine Stimme für die Kriegsziele 
der „Entente“ und eine Stimme für einen bon den 
Entente-Mähten und unjeren „Qodaes“, „Rooſevelts“ 
und anderen Feinden bon Mllem, was deutichen 
Stammes und Alanges iit, difiierten Friedensvertrag. 

Dadfelbe gilt auch für jede Stimme, die dem 
fozialiitifchen Kandidaten fiir das Senatoramt zufällt. 
Denn jede jolhe Stimme iſt cine Mbiage die 
Wilſon'ſche Politik, und im Uebrigen „weggeworfen“. 

Eine jede Stimme für James Hamilton Lewis 
Hit eine Stimme für den amerikaniſchen und demo— 
kratiſchen Frieden Wilſons und für den Mann, der 
feſt ſtand und feſt ſteht wie ein Fels gegenüber dem 
brandenden Haß acagen das deutihe Wolf ıumd alles, 
was deutihen Stammes ımd Rlanges it in Amerifa. 


Man wähle! 


+ 


t für 


——+:0  — —— 


Die einfache Wahrheit. 


„In dieſer grimmen Zeit darf kei 
uns hindern, die einfache Wahrheit zu ſage 

Die einfache Wahrheit iſt, daß jede Stimme, die | 
für den jozialiittichen Kandidaten für den Bundesienat 
abgegeben wird, eine Stimme iit gegen den gerechten N 
Srieden, eine Stinme für Fortjegung des Krieges bi 
zur Zerſchmetterung Deutſchlands und des ae 
Volkes; eine Stimme für den Frieden, den Eng» 
land und die andern Enten te⸗Mächte begehren 
und eine Stimme für die erbitteriſten Feinde der 
Sozialdemofratie und — beionders! aller Pürger 
deutihen Stammes und deutichen Weſen 

Die demokratiſche Partei mag die Hoffnungen, 
man auf ſie ſetzte, in der Vergangenheit bitter 
täuſcht haben. Sie mag nur dem Namen nach demo— 
tratiſch, im Weſen ebenſo plutokratiſch geweſen ſein, 
wie die republilaniſche — ſeit Woodrow Wilſon die 
Führerſchaft übernahm, war ſie auch d okratiſch im 
Feiſte und Handeln; das erſte Regierungsjahr 
Wilſons gab dem Lande mehr echt demo! eratiiche — 
fozialdemofratiiche, jagen feine republifaniichen einde 
— Geſetzgebung, als die ſozialdemokratiſche Agitation 
in einem weiteren Menſchenalter hätte ſichern können. 

Wenn die Sozialdemokraten das nicht gelten laſ— 
‘en wollen, weil ſie ſelbſt es nicht taten; wenn fort— 
fahren wollen, die demokratiſche Partei zu bekämpfen, 
weil ſie ihnen den Wind aus den Segeln nahm und 
nicht Alles erreichte, u. aus Parteiverbiſſenheit, Stolz 
oder Neid darauf beſtehen, für i 
didaten zu ſtimmen und dadurch ihren erbittertſten 
Feinden Sof ung auf Erfolg t neben — fo mögen 
fies tun. Wenn dieje oder jene c2 * geraten halten, 
ſich die eigene Naſe abzuſchneiden, den Demokraten 
Aerger zu bereiten und zu zeigen, "par, fie mit ihnen 
unzufrieden find — mögen jte > jmeiben! Mit furz- 
ſichtigen und ſtarrköpfigen Prinzibpienreitern, Gefühls— 
menſchen und Fanatikern läßt ſich nicht reden. 

Mber Fein Bürger deutſchen Stammes, wenigſtens 
kein Leſer der, Sonntagpoſt“, ſoll ungewarnt bleiben vor 
der großen Gefahr, die für ihn und feine beiten Suter- 
eifen in der joztaliftiidhen Maitation Tiegt. Der Pür- 
ger deutihen Stammes, der für Gerechtigkeit und 
Frieden ilt, und jein Blut und jeine Zukunft ſchützen 
will, der m ud feine Stimme dem Wiljon- 
Demokraten Names Samilton Lewis gehen 
und wenn er dafür für fämtliche andere NMemter, die 
zu bejegen jind, — ſtimmen müßte. 


Dazu beizutragen, den B — sienat republifa- 
niſch zu machen und unter die Zühru ig eines Henry 
Gabot Lodge uf, zu jtellen, hie‘ se für jeden Amerifa- 
ner deutfden Stammes gegen fich jelbit und feine Zu⸗ 
Zunft zu ſtimmen. Die Selbſierhaltu ugspflicht iſt 
ſchließlich doch aller Pflichten erſte. — 


— —ñ— — — — 


Das Linſengericht. 


In New Hort nahm die ftaatliche Kommiſſion 
für öffentliche Rutzbarkeiten kürzlich eine Unterſuchung 
der im dortigen Tefbahnbeirieb zutage getretenen 
Uebelſtände vor, die ſo ziemlich Alles, von un— 
anſtändiger Ueberfüllung der Wagen bis zu ſchlechter 
Ventilierung und Reinhaltung dieſer umfaßte. Das 
Tiefbahnſyſtem war bei ſeiner Einführung den New 
Vorkern als die vollkommenſte Löſung der örtlichen 

Verkehrsfrage empfohlen worden, gerade wie es gegen— 
wärtig in TChicago geſchieht; um ſo überraſchender 
wirken daher die amtlichen Ermittelungen. Obwohl 
das Tiefbahnſtem bereits durch zwei weitere Stamm— 
linien und zahlreiche Nebent: — ausgedehnt worden 
iſt, hat es trotzdem dem Rieſenverkehr der öſtlichen 
Metropole nicht zu genügen vermocht. Ebenſo wie 
hier die Strahenbahngeiellicctt, bat die New Norfer 
Tiefbahnverwaltung die Veliimnumgen ihres zrei- 
briefz vielfach außer Acht gelaſſen. einer Linie 
liefen ſtündlich ſtatt der verſprochenen 56 nur 40 Züge 
per Stunde, auf einer anderen wurde ftatt jede eine 
Minute 48 Schunden nur alle drei Minuten ein Zug 
abgelaſſen, durch Vereinhei tlichung des Fahrblaus 
wurde auf einer anderen Route die Zahl der Fahrten 
von 40 auf 28 verringert uſw. Hier folgt, was zwei 
New Vorker Zeitungen betreffs der dortigen Tief— 
bahnen zu ſagen haben: 

„Mit der Eröffnung der neuen 
glaubten natürlich die New Norker a 
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ehmen zu dür— 
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ge⸗ 


| 
.bi 


| 
| 
| 
I 
I 


| 


| 


ihren einenen Kaı- | 
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Nicht 


| 
einem 


Sonntagpoft, Chicags, Sonn 


Der Eine laßt fie fnarren ungeniert, 


Tafı ad) das jhärfite Ohr fie nicht ver- 
ipürt — 

Bei wen sic wohl am ftärtiten funf- 

tigniert? 


bat mai nidyt Tange zu ſuchen. Unter anderm hat ſich 
Man wird es dem der 
nachfühlen können, wenn es 


die Tiefbahnverwaltung in aller Stille veranlaßt ge- 
— vermag, weshalb ſeine 


Son 


Trup 
Balkan noch im 


die 
diers 


Der Menſch, 
—* nie, 


— 


! wie qut es ihm aeht, 


chlechter geht ... 


| 
| 
| 


jehen, den Dienst auf ihren Linien in geradezu jcham- 
lojer Weije zu bverfrüippeln. Mindeitens ein Drittel 
der Büge wurde aus dem Verkehr genommen, augen- 
Iheinlich nur in der Mbjicht, möglicyit viel, auf Koiten 
des Publikums natürlich, zu Sparen.“ 
Und eine andere Zeitung fchreibt wie folgt: 
Wie unjere Großjtädte von den großen Norpo- 
Tann die Neiv Norker Bevölkerung ein Liedchen fingen, 
Kürzlich wurden bier neue Tiefbahnlinien eröffnet. 
Man hatte ji) ange darauf gefreut. Aber fchon am 
Eröffnungs stage zeigte ſich, daß die großen Erwartun— 
gen ſich ſchwerlich erfüllen würden. Inzwiſchen hat 
man ſchlimme Konſtruktionsfehler in der Anlage der 
neuen Linien entdeckt, und damit kann die Hoffnung — er des 
auf eine tadellos funktionierende Schne En nn lertt 
dung zwiichen der £ — — Ba —— rugent — An 
; —] = Feind liche Ungewitter den heimiſchen 
eitelt betrachtet werden. Faſt ſieht es ſo aus, als ob Herd ſo furchtbar bedroht. Wenn je, fo 
Herrr Shonts, der geniale Dichter Präſident der erſten bewahrheitet ſich jetzt das Bismardſche 
Tiefbahnlinie, den Publikum in draftiiher Weife zu; wort daR * ee 
oder | = i 
ſieben Cents anſtatt des bisherigen Nidel®, oder der FR: wert I. 
Dienit wird immer noch ſchlechter.“ 
Tiefbahnen“, „Schnelldienſt“, „häufigere Fahr— 
ten“, kurzum die gleiche Lockſpeiſe, die RNew Yorks 
Bevölkerung veranlaßte, wertvolle Gerechtſame im 
entgeltlich hinzugeben, wird jetzt auch Chicagos Ein- Ein grober franzöftfdher Reſtaura 
wohnerſchaft vorgeſetzt. Der einz sige Unterichied in | fett hatte, wie der Barijer „Eclair 
dieier Hinſicht zwiſchen beiden Städten beiteht in de j erzählt, gegen een Kunde n klage ge— 
en der | führt, weil diejer Tich aeiwe igert hatte, 
faſt überwältige nden Anrüdi gkeit der Chicagoe r Ordi- |die jtarf überforderten Rreii je für eine 
nanz. Statt bis zum Ablauf des 1927 endenden in zeit zu bezahlen. Sur Vegründung 
gegenwärtigen Freibriefs zu warten, und inzwiſchen iner Klage führte der Me Be 
l 
} Brot ſechs Franken, zwei Eier vierzehr 
nachzukommen, hat die hieſige Straßenbahn ſchon chin —J — —— 
lange, bevor die halbe Zeit tdauer desſelben abgelaufen Vratwurſt, zwanzig Franken. J 
—* MOON, ich von ihm zu befreien ımd fich ein — —* * und verurieilte 
non ar %e 4 . mim erichen donſumenten zu einer 
u a — Koll ——— ‚te Gefängnisitrafe. Einer aus der Menge, 
s: en a eu . apendayn- | die dem intereijanten Verbör beigeiwohni 
ordinanz dienen. Mm derer Mmohnte zır erwirken, hatte, meinte nal dem  „Exlair“ 
nn Geſell chaft ihren Dienſt nur langfam wie vortFrüher hätte man ſolche Svelunken 
eſchrieben ai m ka 22 balter an einem 
—— ihn ſpäterhin vielfach ver- hängt. Aber heute hai man feine La 
Grit |iernen mehr, nicht einmal Ziride, auper 
* irchlinien 


A 


de 


rationen mit Berfehrsmitteln bedacht werden, davon 
daß Der ganze Balkan 

IN 110 —W po mer en 
veritehen neben mill, entweder zahlt ihr fechs — 
— * aus ſeiner V 
den mit dieſen übernommenen —— igen ehrlich — — 
jetzt ſind die in der Ordinanz vorgeſehenen wenn man ſie gebraucht, un das DB 
jo ziemlich vollftandig, ohne jedoch viel- | damit wie Schafe zu binden amd 

fad) die angeordne ten Fabrien und Fahrzeiten inne; | Mbren. 

zubalten; two nicht in unmittelbaren Mettbe- 
iverb mit Sodbahnen traten, wurde der Dienst auf 
das Rückſichtsloſeſte verkrüppelt; der Nachtdienſt 
wurde auf eine Weiſe unterhalten, die den Anforde— 
rungen einer — geradezu Hohn ſpricht aim. | 
einen reibrict, der ste zur Serrin dei 


neuen de 
örtlichen Beförde Be sweſens macht, follten die Die: | | 
ſondern es 


ſigen Straßenbahngeſellſchaften erhalten. 

ſollten Schritte unternommen werden, ſie zur Befol— 
gung der noch bis 1927 laufenden Ordinanz zu nott- 
gen. Die Drohung ihrer Befürworter, den Tienji 
noch weiter zu verichlechteri, bifdet eine unverichämte | 
Herausforderung der Einwohnerſchaft Chicagos. 


„Belierer Dienſt, ſo oft verſprochen und ebenſo! 
häufig verſagt, ſoll auch diesmal als Linſengericht 
dienen, um Chicago zur Verzichtieiitung auf fein Grit- 
geburtsrecht zu veranlaſſen. Und dieſer Verzicht, | 
wenn Chicago ſich dazu verleiten ließe, würde der! 
Stadt nicht die Erwerbuma der Strahenbahneıt | 
tur alle geradezu unmöglich machen und den mei- | 
im Diten anfäjligen, der Hochfinanz angehören: | 
den Beiitern Sımderte Millionen in den Schoß wer— 
fen, ſondern ihnen auch unter der Beſtimm ung „Be— 
förderung zum Koſtenpreis“ ermöglid dem fah- 
renden Publikum einen nah o%en hin unbe grenzten 
RS sabroreis berechnen, denn man beachtel 
e 8 die neue Ordinanz geſtattet zwar, 
zu erhöhen, aber nicht, ihn zu ermäßi⸗-! 
A ! . 2 n»fır . . Ei > > 
gen! Und jo verfinden dem audı bereits verſchie⸗ 
dene, den Finanzbaronen naheſcehende Blätter, dat; | 
dreje no dor Ablauf des Nahres einen Fahrpreis bon 
b Lents einzuführen fuchen werden. Eme Notwendig: | 
feit zur Erhöhung de3 Fahrpreifes Feat anaejichts der | peı —* für 

isherigen glänzenden finanziellen Ergebniſſe des —— 
— Straßenbahnbetri nicht vor. Wer einer den Preis von 
jolchen Fohrpreiserhöhung, vorzubeugen winjcht, wird | rede ne — 
N Wi 1 r 1 > 204 | Ho 3 —333 
am dovember die un ne Straßenbahnerdinang mit vier bejier, fo Die folgenden: „Ein | 
entichiedenen „rein“ shlchnen, Tropfen Galle im ehelichen Nocbtopr.“ 
a. mildernden IUmitände Des 
chimiegerjohnes “ „Der Eyeidungs 
azi 36 “ — ‚Der Milrob des hause 
lichen Ymiites.“ — „Das Damoiles- 
jchtvert oberhalb de5 Eheglücks. 

— RD 2 (ha re 

. — Das Löſegeld des Eheglücks. 
war ir den legten N Delfler auf dem Heitatsicheine.” 3 
„der getr eue | „Art. 1 des ehelichen Laiterheftes” uſw. 
ator Lewis Sonderbarer Weiſe haben ſich auch 
einige Verteidiger der Schwiegermütter 
dem Präſi— der Preisbewerbung beieiligt, aber 


zu 


Das iſt meiſt ſo die Manier 
Von gewandten Kriechern und Schlei— 
chern: 
Andere beräuchern ſie, 
Um ſich ſelber zu — bereichern! 


Gedankeniplitter. 


Men Eltern ibre itnder verziehen, To 
aeichieht Dies oft weniger aus überaro 
ber Liebe, als aus — Benuemligteit. 

+ 

Harfe 
fünfte, 
— 
wi 


egeſellſchaften ſind Zuſammen— 
vo das Beſte gegeſſen und ge— 
und das Schlechteſte geredet 


Kir 
y 
1 


— 
Wenn Vorſicht die Mutter der Weis 
heit iſt, ſo iſt Aengſtli 
germutter. 


nır 


a1 
ii, 1 


zu 


v 


umgehen, ſo mußt du ſie — umgehen. 


ır1rp 
114— 

Ir 
Jen 


— 


m 


Eine Frau, 
muß ſich vie 


eſe sralle J 
die vielen gefallen will, | 


ſtens „I 
En I gefailen laifen. 


. as nn 8% 
n Wahrſager ſind 


nem die 
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Die 


diejeni— 
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wohl 


„Krieg nach dent Sri Die 
Loſung des Frauentomites 
nale Verteidigung. Den 


des Präſidenten direlt zuwiderlaufend!“ 


Eine 


lau 
für 


ac‘ ıter 


i 


a 


3 natio 


Definition der Schwieger— 
mutter. 


er — att hat eine 
die beite Definition der | 
ausgeichrieben md 
20 Franfz der nad) 
„Die Dijtel im 


Manch andere Ttnd 


x 3 
Brei 
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Man stimmt — wofür?! 


Hamilton Lewis „rn 
Jahren das Mundſtück und, ſozuſ 
Knecht“ des Präſidenten Zenat. 
ſtellte ſich und ſeine Dienſte rückhaltslos 
denten zur Verfügung. 

Er ſteht 
Lewis, ſondern als 
ſtänden zuverläſſige Anhänger 
Verfechter der Po 

Eine Stimme für Lewis iſt eine Stimme für den 
Präſidenten (der nur gegen die deutſche Regierung 
Krieg führt, nicht gegen das deutſche 
ſchätzt und liebt); und damit eine 
allen Völlfern gerechten 
möglichſt ſchnell 
Streben iſt. 

Eine 
um die 


Sen. James 


> em, 
agen 


3 EI — 
in Se 

n 2 
8 


ai 
Wabhl nicht als 


der erprobte, 


Pr 


sur 
8 


r James Hamilton 
unter allen Um— 
des Präſidenten und 
litik Wilſons. 


I — !L 
—J 
Der 
„ti 


* 
i 


ſan de 

jelbjtveritändlich feinen Preis erhalten, 
obwohl ſie ſich offenbar die größte Mühe 
gegeben haben, um eine ſympathiſche 
Definition ausfi ndig sı machen. 1 

tv beiten Be zeichnungen ſind:,, 

Sindenbod der Schwiegerſöhne.“ 
„Die große Verleumdete.“ „Ehrbare 

Frau, die eine ſchlechte Preſſe hat.“ 
„Der Vroiert verb gewiſſer Humoriſten“ 
— Vielleicht gelingt es den ge 
—8 ——— Ehemännuern, eine 
Volk, 2 ei inievi tationale Definition fir Die 
Stimme f den! Schwiegermutter, die doch unter allen 
BE | Brei tegraden die gleiche tr, ausfindig 
,‚ dauernden —— den 


des Präſidenten 


zu machen und damit eine gewaltige 
herbeizuführen |Yüde in der Weltliterat ir auszufüllen. 
der Ruf eines 

Stimme für der anderen Bewerber 5: ———— anten Büchern hat 
Senatorwürde eine Stimme gegen den Ein dreizehntes geſchrieben! 
Präſidenten und ſeine humane, im beſten Sinne des — 

Wortes demokratiſche Politik, und eine Stimme für | 
Fortführung des Krieges; eine Stimme für den Krieg 
gegen das deutſche Volk, den Krieg bis aufs Meſſer: 
behufs Zertrümmerung des deutſchen Reiches und, 
wenn möglich, volligen Zerſtörung der deutſchen 
Volkskraft. | 


gran Gelehrten iſt 
eine 


+1? 


It 


Allerlei Wahrheiten. 

Den Künſtler 
zu offenbaren, 
Kunſt. (Wilde.) 
Jeder wünſcht lange 
mand will alt werden. 
Wer ſich vor dem Tod fürchtet, d 
verſchlingt der Tod ewiglich; wer ſich 
vor Leiden fürchtet, der wird überwun 
den; Furcht iſt nichts Gutes. Darum 


J verber gen, 
das iſt das 


Swift 


— 


Don den Zeiten des Rolumt: 


nn 


Der Sargaiio-Ser. 
bus bis zum heutigen Tage hat die Meeresalge, die in 
der „Sargajlo-Sce* wählt, die Mufmerfiamfeit und! 
da3 intereife der den Mtlantiihen Ozean durchfahren- |" 
den Neiienden erregt. Kolumbu3 und feine Nachfolger 
nannten das fliegende Meerfraut „Saraazo“. Die 
Sargalio-Sce befindet ih im nördlichen Atlantiich 
Dean ziviichen 22 Grad md 36 Grad c’, Lehr, 
Breite, an der verhältnismäßig rubigen Stelle, die traut mehr! 


gen jein und feititeben. (Xuiber.) 
Man braucht nur mit Liebe einer 

Sache nachzugehen, ſo geſellt ſich eir tem | 
das Glüd zu. (Trojan.) 

| 

| Berediamfeit will gehört, 

IYanicht fein. (Macaulan.) 

a in feinen Haufe tit jelbit der 

en! ſein Fürſt. (Talmud.) 

nördlicher Ehr’ 


— 
F 
—F 


Poeſie be— 
Arme 


Wehr' kein Mann 
(Sprichwort.) 


Der Andere ölt ſie mit Beſcheidenheit, 


itſchen Volle 
nicht zu 


dahin geovfert wer- 


dem es ſchlecht geht, 
ehe 


as Ge-⸗ 
den | 


Xaternenpfahl aufges | 


Volk 


hkeit ihre Schwie-⸗ 


Willſt du mit gewiſſen Frauen nicht 


Wahrheit umſonſt 


Ertlärungen 


Ei 


> haha 
154002 


jo Manchem geblieben, 


I et jeheeßen, könnte nu einpaden; 


en! 


muß man frei und mutig in allen Dinz | 


tag, den 3. November 1918. 
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Triepfeder iit und bleibt die Gitelfeit. ı 


|brauapten ihr nich mehr zu die Be: 
leuchtung, a bejorje nu allenz Die 
| Sonne bis Nachts um 
Sie wat jemerfi an ‘ihre Jasrech: 
Inung? Ick habe wat jemerkt, nämlich 
daß ſie immer höher jeworden is, — 
niedriger. Verlängert ihr det Tage 


X 


und zwar jleich um fünfundzwanzig 
Prozent! hat die Uſchaft 
jeſacht — 
tan, 
mijung. 

Bei die alljemeine jroße Zeitreti- 
rade lebten —— is mich 
porjefommen, det beinahe nich zu jlau: 
ben is. 
ich für 
meine 
ſteijen. 


Ja sjeſ 


So 


Aujuſte und will aus 'n 
Ick winkte ſie aber jroßartiag 


Bett 
Mu is et wieder alle mi: det ver— 
längerte Tageslicht. Det Stück, wat 
i sahn Hätten, inde 
| jefhlagen hätte, denn 

| Tach, mo die jeitoblene 
| rüüdjejeben werben müßte. 
| Yefühl wor det 
volles Leben um 


im berjangenen April an den 

ber Bert anjeſetzt wurde, is wieder 
abjenommen worden, und nu is et 
wieder die alte Leier; det Mittachbrot 
fällt nich uff die Frühſtückszeit, und 
det Abendbrot wird nich zu Mittach 
jejeſſen. Is ooch janz jut ſo. Wer 
weeß, wohin wir in unſre Happichkeit 
noch jekommen wären, wenn der liebe 
hätte, daß die 
| Sonne im Winter fo Ipät uffjeht, det 
tote ihr ooch mit den allerabiefeimte- 
ſten Verlängerungsſchwindel nich 
mehr rinlejen lönnen. Wenn det ſo 
beijeblieben wäre mit dem frühen 
Eonnenaufjana, denn hätte et ooch 
nic) lange jede uert und mir bätten 
die Uhr no um 'ne Stunde vorje- 
rücdt, und denn ımm noc) eene, umd 
ichlieplicy wären wir janz aus Die 
——— jefommen und — 
wäre morjen jeweſen und etzt 
| Oflern und Pfingſten uff eene n Lad 
jefa llen. Wat Zeigt, daß doch wat dran 
is an ſo een Sprichwort. Wahrſchein— 

ch haben ſie in olle Zeiten, noch een 
u taufend Jahre vor die Sünd- 
| lut, Zeit he 


ſei 
Stunde zu 
Een feines 
Jefühl ſein wert 
ne janze 


jeute 


Stun 


a 


det, 
Y 
ı 
u 


noch dazu ins Bett 
‚Tonnen. Ind aus lauter 


zubringen zu 
Freude über 
Jott nich dafor jeſorgt 
vir ooch richtig jleich bis zehne. 
nachher die Weckuhr zurückſchubſe 
ill ick det ooch mit meine Taſcher 
uhr beſorjen. Aber det Aas hatte det 
ſchon alleene beſorgt, aber een bislen 
zu jründ 
viere zeigte. Nee, ſage 
ben wir et nu doch nich; 
laß ick mir no 


lich 


eene Stunde 
ch iefallen, 


jehn, det jibt's nich. 
ihr uffziehn; aber jo ville id 
dran berumorjelte, fi2 Tief nich mehr. 
Et i5 een hochfeiner Chron 
meine Zafchem gene sagerfall, | 

id bor zivee Jahren eenen Dollar uns| 
fünfzig Eent3 for jejeben habe. Zoo: 
fen tat fie mehrichtendeel3 ooch im: 
wenn fie ab und zu mal Tonne | 
Siden machte und nid To richtig 
wollte, denn jeniate et Schon, wenn 
ick ihr jehörich Tchüttelte oder mit fie 
urf den Tifch herumhänmerte. Aber 
die ertra Stunde an den Sonntad), 
det war ihr zu ville; Ueberzeit wollte 
lie Tcene loofen, 
Stunden in eenen Nach 
wolf jenuch — kurz und jüt, 
ich mehr, teoßdem id ihr 


00% 


ihr, 


ooch ſchon mal an die 
—* — und da wird ſie det 
wejen Oſtern und Pfingſien eben 
—— kung und bon da fonımt tet 


mer; 


andre Sprichwort, dah 
Rad der Zeit retuhr drehn 
— dei hat nu een’ Anads jefricht. 
Mächtig zurückjedreht wurde et 
'jangenen Sonntac, Et i3 aber 
een oberflächlicher Knads, den 
Sprichwort jefricht hat; denn et 
cejentlich nich Det -Rad von Die 
wat wir retubrjedreht haben, fondern 
Iman b[o& det Rad von unire Uhren 
Denn det Nad Zeit Hält wirklich! 
‚niemand uff, und mer et probiert, d 
‚tommt drunter, wovon man jerade 
jetzt Exempel und Bleiſtifte 
Eene jtopariije ‘dee 5 
och jemwefen, wie wir Die Sonne und 
j die Seit beichummelt Babe n. Zwee 
: Millionen Tonnen Kohlen, ſo ſta inds 
| 
4 


—V 
Ai 


per 
nur 
det 
war 
Zeit, 


7 


ſie jine 


nrr+ 
mi: 


ooch ſonſt uff alle Art 
Nächſten Tach bringe ick ihr im 
beije enen 
eenen Mean, er 
denn et tat mich leid, 
tete Uhr verlieren. 
jutet Werk ſin,“ ſagte ick zu me 
Freund, „wat die ſchon allens durch 
jemacht hat.“ Na,“ meente 
Freund, „eejentlich 
höchſtens zwee Wochen laufen ſollen 
länger hält ſo Schund nich. 
wundert, daß ſie ſo lange jeloofen hat. 
Hat ſie in eine Tour weiterjeloofen 
oder is ſie nich mol 

— 
ſchon ſo jede Woche een oder zwe 
aber wenn ick ihr jeſchütt teit 
denn iing jie imteder tanz f 

vet nächftemat.” „Da mu wat andres 
dahinteriteden,” meente miein Freund, 
und dabei macht er ihr of ren und Tieft 
cin. „Seen Wunder nic “ jacht er 
denn, „da haben 3. Da ſitzt ja 
een toter Wodroach jerade ans Setjer- 
rod, Kırftav, fieh mal. Det arme Lu 
der muß irjendinie mal rinjefronen 
in und fonnte nich mehr rausfinden, 
und 13 et in Seine Verzweiflung 
inmer in die Mlhr rinasum jerann! 
und hat die lihr in Nana behalten, 
J Und wenn er ſich dann wüde 
hatte, der 


Nor 
Der N zu 


ſoll ihr 


syY 


ch (4 
Intı m 


ir 
Au 1 


ci aber 
ii DL 


„ 
„ 


in die Zeitung, find bei det Jelchäft 
jieft part worden, Zee Millionen Ton: 
nen! Det Mertmürdije dabei 13 nur 
daß Mir nifcgt davon haben von die 
zimee Millionen. Konz baff war id, 
toie e id det — habe. Zwee Millio 
nen Tonne und ick kann nich mal 
ı een? iejen! Aber, habe it mir jetro 
'fiet, et hätte ooch Schlimmer jein fon 
nen. \efeht den all, habe ick jedacht, 
| wir Hälften tim April det Stüd Tages 
I ticht nich anjeflebt, wie wäre et dann 
- | jevefen mit die Kohlennot? Eeenfad) 
cheußlich wäre et jeweſen. Et is doch 
far wie 'n Schornſteinf Zwee 
Millionen Tonnen haben w 
ngerun a jeſpart und haben doch 
niſcht; hätten wir die zwee Millionen 
nich jeſpart. denn hätten 
noch zwee Millionen wenijer als 
NE bin in die höhere 
|Mechnerei nich To bewandert: mat 
niicht i3, det weeß ick, denn niſcht 
ibe ick mehrſchtendeels immer. Aber 
noch zwee Millionen wenijer als 
niſcht zu haben, jeht über meine 
Reiriffe u nd muß wat Schauerlichet 
ind. Kottlob i8 det Malör durch det 
verlängerte Tageslicht abjewendet 
worden. Viſcht läßt ſich noch ertra 
gen; aber weniier als niſcht, und daru 
jleich zwee Millionen weniger ick 
danke. 
Wat wir allens dabei ſparen wür 
den bei det Endeken Extra-Tages 
licht! Jott, wat haben ſie uns allens 
vorjeflunkert! Die Jasjeſellſchaft, hat 


n 


emal; 


habe, 
bis 


ha 


BR — 
i amos 


ch, 
wir a 
2 
ejer: 


ir bet Die 


wir lin ID 
wir 0 


uſtav. 
eloofen arme Cockroach. 
weeßte, denn ſetzte er ſich in eene Ecke 
in die Uhr, und denn jin a fie eben nich 
‚bis mit dein Schüttelr 
pen die Ilhr wieder aus 'n Schlaf ie 
vet bat. Ind darıım die 
Zwiebel ſo jut jeloofen, 
darum! Und nu is det 
vrerhungert, und Blechdoſe 
tkannſte wechſchmeißen. abe 
Juſtav. ſo wat Meriwürbiet is 
mich in mein janzet nich 
borjet ommen. Beinahe 
ſo wat!“ 


mehr du ihm 


—* 
det 
( 
r 19 
4 

erde 
„su ſtahy. 
arme 
deine 


M 
Nee, 


„ 
par. 


Tat te ooch ſage. 


Inſtav ea nit nd 


Die Legislalurwahlen. 


ir, 


ber — —2 da natürlich 
von der Zuſammenſehung des Ver— 
faſſungs lonveni⸗ s viel abhängen wird, 
ob die Prohibitionsfrage in der 
Staatsverfaſſung — werden 
wird, oder ob ihre Löſung der jewei— 
ligen Legislatur erlaſſen 
wie dies der Fall fein ſollte. Weiter 
hin wird Legislatur in ihrer kom 
menden Tagung zu entſcheiden ha— 
‚ben, ob ber Sujab zur Qundesverfal- 
ing, der nati male Prohibition ein— 

ihrt, in Illinois angenommen w 
den ſoll oder nicht. 


Sie ſind dieſes Jahr von größerer 





Bedeutung als ſeit vielen Jahren. 
| 


v 
J 


Aufgaben der Legisltatur. 


Von größerer Bedeutung als 


je 
ſind die Wahlen für die vegislatur,!; Fin eo 
|beren Mitglieder die Wählerjchaft am 


Ill?! 
| 


zwölfe. Haben! 


licht, verlängern wir Die —— 


- und jing bin und hat’s je: | 
fojar mit oberjerichtliche Jeneb: | 


wat | 


Mie —* Weckuhr abjeht, die 
Sonntach uff achte ſtelle, jähni 


ab und ſagte, det wir det nich nötich 
m unſre Stunde noch nich 
der 


Del 
haben, und dieſeSſt tunde 


die wiederjewonnene Stunde ſchliefen 
ie, 


‚ indem Tre nämlich erfi 
ic, To die ha= | 


aber jleich | 
jeh& Stunden uff eenmal retubr zu) 
Mit det will id 


nn | 


pierundziwanztq | 
waren ihr 
4 
alle 
Jewalt uff's Gert hinſchmiß und fie 
jut zuredete. 
Bekannten von mich, 
fixen, 
eene ſo abjehär- 
muß een 
inem | 


mein 
hätte det Ding 


Mir 


ſtilljeſtanden?“ 
ſoage ick, „ſtilljeſtanden hat ſie 


8 


olle 
nut! 


Yupder | 


r fol; 


unilaublich | 


blerbt, | 


beren Unterftüßung durch die liberale 
Bevölkerung wünſchenswert iſt. In 
Senatsbezirlen, in denen nur ein 
‚oder zwei Kandidaten genannt find. 
ſollte die liberale Wählerfchaft alle 

\ibre Kräfte auf diefe Männer fon; en | 
itrieren, um ihre Grmähluna 
ſichern. 
Kandidaten ſind: 


Staatsſenat. 


au 


Beritt. 

Francis P. Brady, Rep. 
. Samuel N. Gttelion, Nep. 
>. Andy Goleman, Dent. 

. Frederick B. Roos, Rep. 
9. Partick J. Carroll, Dem. 

. W. J. MeJnerney, Dem. 
>. James J. Mulcahn, Dem. 
.John J. Boehm, Dem. 
.Edward J. Glackin, Dem. 

. John T. Denvir, Dem. 

Edward J. Hughes, Dem. 
3. George R. Bruce, Rep. 
Daniel Herlihy, Dem. 
.John Broderick, Dem. 
29. Vatrick J. Sullivan, Dem. 
.Edward J. Flynn, Tem. 


Unterhaus. 


.John Grifſfin, Dem. 
Wm. M. Brinkman, 
Sheadrick B. 
Samuel E. Weinſhenker, 
Frank Ryan, Dem. 
Roger J. Marcy, Rep. 

3. George G. Noonan, Dem. 

A. H. Robherts, Rep. 
W. B. Donglas, Rep. 
James P. Boyle, Dem. 
Frank MeDermott, Dem. 
Emil O. Kowalski, Rep. 
5. Michael L. Igoe, Dem. 
John F. Healy, Dem. 
Sidney Lyon,. Rep. 

6. Robert C. Wilſon, Dem. 

John W. —— Dem. 
Albert F. Volz, 

. Joſeph Placek, Dem. 

Thoma A. Doyle, Dem. 
Darid E, Shanahan, Rep. 

Iren J. Ryan, Dem. 
Wuin. S. Callahan, Dem. 
James W. Ryan, Dem. 
C. A. Moung, Rep. 

Peter F. Smith, Dem. 

Joſeph Perina, Dem. 

Thomas Curran, Rep. 

. Eharles Gola, Tent. 
Jacob W. Epſfſtein, Dem. 
E. J. Swrieital, Nep. 

ei ‘prendergait, Denn. 

J O'Brien, Dem. 

S. P. Rioderick, Rep. 

. Michael Maher, Dem. 

RM. Mitchell, Dem. 

2. Devereux, Rep. 

. Thomas 8, Keane, Dem. 
Goward M. Overland, Rep. 

. Robn ©. yaeobion, Ten. 
Charles Fielditaf, Nev. 

T. N. Steinert, Mey. 

Names N. Donla, Tem. 

Joſcph Petlak, Dem. 

Edward Walz, Rep. 
29. Bernard J. Conlon, 

L. C. O'Brien, Dem. 

F. Clettenberg, Rep. 

J. Seif Ir. Dem. 
J. Kelly, Dem. 
Carl Mueller, Rep. 


Rep. 
Turner, Rep. 

a 
Dem. 
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Die Wahl am kommenden 
Jin Der ein Bundesſenator, Kongreß 
und Legislaturmitglieder, County— 
Kommimalbermte und Stadtrichter 


erwählen find, und in der * Bürger 


derartigen Bedeutung, daß kein ſtimm— 
berechtigter Wähler es verabſäumen 
darf, ſeine Stimme abzugeben. Frauen 


können nicht nur über einige der wich— 


ger Kommunglämter. 
einen zwer 
| zu verlangen, damit fie ihrer 


| wertigiiens 
| einfommment. 
| Ghicago non ſechs 
Ile nchmittans, 


24 Stunden 


Die 


vorher darum 
Stimmplätze ſind in 
Uhr morgens bis vier 
in den Landbezirken 


es Counthy von ſieben Uhr morgens bis 


fünf Uhr ER geöffnet. 
— — 


Beherzig geuswerter Rat. 


| 
| größ te 
ktommt nun zu Ende. 

| Ich Halte e3 für die Pelicht 
merifaners, aanz chen für 
| 

I 

| 

| 


ar 


Der 


—\ 


rien aller 
jeden 
DIS 
rogramm unſeres Präſidenten ein 
treten. 

Ihr tennt Noojevelt! 
Lernt Wilfon bejfer 
Unieritükt ihn! 


M a 
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zu 


kennen! 


clay o 


Sonne 
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Lebende Facde!. 
Duf Bart 90 
früh die ſechsjährige Loretta Caraher, 
Nr. 841 Lyman Ave. an Brand 
wunden, 


Im 


* 
ee. 


nung zuzoa. Sie hatte dort wäh 


Der SO wurdige 


tigſten Fragen abſtimmen, ſondern auch 
über die Beſetzung einer Anzahl wichti- F 
Arbeitnehme 
haben das Recht, von ihren Arbeitgebern 
ſtündigen Urlauh am Wahltag 
Bürger— 
pflicht nachkommen können, müſſen aber 


Zeiten 


DUID | 


ſpital ſtarb geſtern 6 


die ſie ſich vorgeſtern nach-⸗ 
mittag im Keller der elterlichen Woh— 


Etabliert ſeit 1851. 


Heury Schöllkopf Sons 


Delikateſſen — 


30und 311 V. Randolyh Etr 


nahe Franklin Straße. 
Tel.: Franklin 5356. 


Neue seirodn, Aprifoien und Birnen, 
Neue Feigen und Patieln 
Neue Haſelnüſſe und Brafitnüiie, 
Führe und bittere geihälte Mandeln, 
Echte Eier Nudeln, 
Kümmel, 


Buchweizen-Grüse, 
Neue Tillgurfen 
Roſenpaprika, getr. Vilze, 
Handtäſe Limburger Käſe 
Schweiserfäje, Yieverfran, Käſe. 
Entami, Gerrelatwurk 
Zungen-Blutwurſt, Landiäger, 
Kaviar, mar, Ant in Gelee, 
”iene holländ. bärinne, — 
Geräucherter Lachs in 


Weisser Kleeblüten-Honig 
s1.85, 10 Pfd, Kanite 83.50. 
Import Bouillon-Würfel 
20C das Tubend, $1.25 das L00 Mürfel. 
Fri sche Linsen 
25e das Pfun 


—— — ert-Käso 


se Dice 


| Ungar. 
| 

I 

I 

| Scheibe. 


Pid. Kanne 


8oldidoicen* 


zen seine. 
Ner! Die \ 
vielgeliebter atte 


Charlie Bruder 





ie tre 
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14 
MIET, 
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Wirs, Wil 


Todesan 
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zeige. 
—X D I ı 
ar Rachricht daß me— 
ite und unſer 


Jacob Fahı 


Zienstag, 
50, bom 
Rarfiwan, 

r, Um ftille 
ternden Sit: 


Bertha 
Hanſen, 
Frau Ot 


Frau Edward 
Joſeph Horſch und 
nebit (< 


En—⸗ 





Todesanzeige. 


vd Del 


Ser >» Kanes 


mar im 
ter ara 


Dienstag, |H 


und | RG 
zu | 


Fragen —— het, it von einer || 


—3 
| R d bitten di u 
Sons Emilie — Edward 6 
Frau Lillian Schweitzer. 


Merz 


Todesan 


nd 


zeige. 
Belannten die traurig 


Veter Weingaſt 


St. J — — 

tten die trau 

ins umd > 
Frau — 


Schwiegert Ster. 


raus, © 
Femme, 
nalt, 


tier ır., bie, rau 
:d Fran Sncille Wein- 
fafı ‚ 


| 


anfianung. 


D 
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I an, ven 
ligten 10 
Die trauernden nterbli 
William und Louiſe Kraemer, 
ind Willy Kraemer, d 
mer. Lizzie Darreſt. 
Kracmer, Sehpwieger 
2 


wie für i 

Elieın, Eat 
Emma Arac- 
. Gertrune 
) "anne Tarren, 

, M?Mirainia Darreß Harry 

Donald Kracwer, 


= din 


r 


Eıfel, 


Kraemer 110 


a) 


2 > 


n ntiagung. 
Marie wierus, 


era 
Wanda Arcifchmer, ach, R 


ir 


George und lory® 


ET Er 


gut Erinnerung 


m acdenfeint 


e des z unſeres ge— 


rend der AUbtwelenbeit der Fltern mit! 


. mehreren gleigalirigen Kindern ac £ 
die ihr if 
ger | 

einen Haufen trodenen | 


ifpielt und mit Streichhölze 
unglücklicherweiſe in 
fallen waren, 
Laubes in Brand geſetzt. Ihre Klei 
der fingen Feuer und, einer 
Fackel gleich, lief die Kleine auf die 
| Straße hinaus, 

übergehender 
zieher auszog und damit 
men erſtickte. Das entſtehende Feuer 
tonnte gelöſcht werden, ehe es nen 
nenswerten Schaden anrichtete. 


un, 
die Hande 


Mann feinen 


— — — — 


| 
{ 


—— —- 


tommenden Dienstag auszuwählen 


* 


ſüdlich von dem großen Aequatorialſtrom begrenzt iſt, | 


nördlich und weitlih vom Golfitrom md öjtlich vom], 


Guineaſtrom, der jidwärts ftrömt. Humboldt fagt, | 
daß es zwei hauptſächliche Sargaſſobänke gibt, bon d de | 
nen die größere etwas weſtlich von der Azoreninſel 
Fayal liegt, die kleinere iahe bei den Bahamainſeln. 
Jedoch wechſelt d der Sor gaſſobänke zu ver—⸗ 
ſchiedenen Sahresgeit je nad) ben berrichenden Win- 
den. Maury beitätigt, dal ein Flächenraum von der 
Ausdehnung des Mifiiifippitales jo dicht von Saraajjo 
bededt it, da die Schnelligkeit der dasselbe paſſieren— 
den Schiffe oft jehr behindert wird. Als die Begleiter 
des Kolumbus das Sargalliomeer jahben, qlaubten fie, 
e& bezeihne die Grenze der Schiffahrt und erfchrafen; 
denn in einiger Entfermang ericheint dasijelbe feit ge— 
mg, um darauf zu gehen. — Das Sargajjofraut rid)- 


e Lage 
—88 


ten 
il, 


fen, daß fich die Verkehrs verhältniſſe ganz beder end |tet jih nah einem beitandiq twehenden Winde, jo daiz 


nn 


beifern würden. 
gründlich getäuicht. Tatjählich ift heute der ° 
genau fo überlajtet, wie er e$ war, che die neuen Linien 
se Betrieb genommen wurden. Nah den Gründen 


| 


In diefer Annahme hat man fich es den Seefahrern als eine Art Anemonteter dient, in« 
Verkehr | dem c8 ihnen anzeigt, ob der Wind cine ; 


Heitlang in be- 
ftimmter Richtung geweht, oder ob er ſich kürzlich ge— 
dreht hat. 


Wegen Uebervorteilung des ‚li: 
haben New Norker Fleiſcher 
|taufend Dollar Errafgelder an 
Note Kreuz entrichten miien. 
tall3 der geeignete en, ihnen 
fitmacheret für die Yufunft 
Es ſch eint uns acht 


63 
dab much dem biejigen Pmeine des No- 


Pul 
nee | 
da3 


ims 


die Pro⸗ 
zu verleiden. 


ten — e3 bald derartige Einnahmen | ( 


zufl ließe J 


— 
5 
Ds 


er Erfinder des befannten Ausſpru— 
che: dag Ehen im Himmel geich loſſen 
— ſcheint nach einem Troſt für Die | 
Männer gejucht zu haben, die nad) ihrer | 
Heirat au3 allen Wolfen fallen. 


Vergeben, nicht veraeiien. 


Was Dur im heißen Horn geredet, 
Wenn Ihr einander derb hefchdet, 
Verzeiht Dir gern ein braver Mann; 
To jene wohlbedadhte Wunde, 

Die Du mit höhnishem Spöttermunde 
Seihlagen, hängt Dir cwig an. 


Jeden-⸗ = is 
Iteutung alle Probleme üdertrefien, |merden, am deren liberaler Gefinz | 
y und die 
Er: 


wünſchenswert, 


hat. Die Probleme, welche die ſtaat- Aus dieſen Gründen iſt es von 
liche geſetzgebende Körperſchaft in ih⸗ au i 
Irer fommenden Taaung zu löfen ha- | Element im Staat, daß in die 


Gen wird, werden jedenfalls an Be-|mende Yerislatur Männer 


fon: 
erwählt 
Zweifel beſtehen, 
—5 Menſchenverſtand 
fahrung und Verſtändnis für die Be⸗ 
Be und Wünfche der VBenölfe- 
una einer fosmopolitifchen Groß— 
fabt. wie Chicago e3 ilt, vereinen. Es 
it wünfchensiwert, daß hisherine Mit- 
alteder der Legislatur, die fih be- 
währt haben, wiedererwählt werden,! 


jeit dem Ende hang vergl teine 
|Bürgerfrieges zu löfen gebabt bat, jmit q 
gilt es doch, den Staatsförper für | 

die Rekonſ ſtruktions periobe borzube= 
(reiten, die dem Abſchluß des Frie— 
|dens folgen wird, und den Uebergang 
vom Kriegs- in den Friedenszuſtand 
in einer Weiſe anzubahnen, die das 
wirtſchaftliche Leben des Staats | — 
wenig wie möglich ſtören wird. Dazu da ſie Erfahrung in der 
kommt noch, daß die Legislatur je- |umb Löſung geſehgebe 
denfalls berufen ſein wird, einen Ver- haben. 
faſſungskonvent einzuberufen, der ein 
neues Grundgeſetz für den Staat aus- hend, unterbreitet die „Sonntagpoſt“ 
erbeiten foll. Das tit beſonders für im folgenden ihren Leſern die Namen 
das liberale Element des Staats von xon Kandidaten für die Legislatur, 


die der Staat 


J 


Behandlung 
riſcher Probleme 


D 
u 


| 
| 


ver F 
größten Vedeutung für das liberale | 


| 
Von diefen Gefichtäpunften ausge= | 


Pianos und 
| 
with the Golden Tunes, 


Liberale Bed'nalingen, 


158 N. Wabash Ava, 


Iynbrit: 


— 20 fone 
Todesanzeige. 


Nefannten die traurige 
Gattin. Mutter 


| 


\ Nach— 
richt und 


Gl 


t 


geb. 


€ atherine Kribs 
Aller von 5 


Novem ber im 
iſt erdigung privat am 
dovember, vom Trauerhauſe 
Ztr,, nach dem St. Joſephs 
acker, 4 Uhr nachm. Bitte leine 
Die trauernden Hinterbliebenen; 
Peter Kribs, Gatte. Catherine Thill, 
Veter M. und Beter Thill amd 
Mauer, Geſchwiſter. 


Jahren ge— 
—— 
ug N 
Gottes 


sol 
t 


d 
Lincoln 


Ve 


Mutter. 
Mary 


Detmer Phones 


500 Norih Weltern Ave, 


Rlımren, | 


wember 1917 


sitateit, imt 


lebenden | I 


ivo ein zufällig vor: | 
Weber: | # 
die Frlanız | 


m deinen bi 


Ite rit: 
Stanz um 


ch nie vergeſ— 


d Elizabeth Weſt. 


DETM E R Sul Temple Thenter 


Telephon Superior 4819. 


Sonntag, db. November, Matinee 
„Gebildete Menſchen“ 
Abends 7:30 
„Das Beſchwerdebuch““ 
Herraftion des ſpaniſchen Tänzerpaares 
Senorita Carmen Palomera und Senor Juan 
Tieustag, d. November., Abends 7:30 
3. Fiterariiher Abend: 
„Kine Ehe‘. 


| ⸗ 


Wafdeuj ſſche 'e Gilden 


von den Vereinigten Stan» 
ten von North Amerten. 
Office: 


3010 at North Aue, Wicer Park Halı 


5604, 


Gros Bilde 


Zeleyhon 7 tage 
egen Eintritt vd Vedinaumgen wende man 
ib ur riftlih oder nündiie an irgend ci 


y veitalied oder an die Gros Gilde Dffice, 2U 
W. North Ave. 
0113, 97nb3,24 
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Petersgemeinde. 
Ave, Paſtoren G. J. und H. E. 

Lambrecht. ſidenten Je?a A. Martin und den trag im M 
‘\n den Frauenverein aufgenom: 
nen 2 ud bie Dame 
. Söjneider, DM. - ee Sugendoerei n twurbe Fräulein Lilltan I iſer diesjähriger Baſar findet amı | beteiligen, 


bach, 


Gorte; und Tafley | L 


* 


Sonnragpolt, Ehtcago, Sonntag, Den 5. Kovenper I918. 


— treue —— te! 


Demokratiſche Beamte haben die Angelegenheiten von Cook County ſeit acht Jahren 
geleitet. Sie ſind ehrlich, energiſch und tüchtig geweſen und haben darauf beſtanden, daß 
- Dublitum höflich und fchnell bedient wurde. 


Außerdem haben fie große Reformen in’s Werk gefegt. Die Auszahlung der Sinſen 
des Geldes * Dolfes an dieſes; die Handhabung der Wahlmaſchinerie in einer ſolchen 
Weiſe, daß Betrügereien ſowohl wie auch Verſuche zu Betrügereien auf den Wahlplätzen 
unbekannt ſind, die Einführung humaner Methoden in Behandlung der Pflege— 
befohlenen des Countys; die Einrichtung großer County⸗Inſtitutionen, wie des Oak Soreſt 
Krankenhauſes, des County— Hoſpitals, des pſychopatiſchen Hoſpitals die Schaffung einer 
großen Wald Reſerve, die Verminderung der Codesrate durch Anlegung neuer Sangkanäle, 
die Herabſetzung der Steuerrate in den Sanitätsdiſtrikten und der Koſten für die ſtädtiſche 
Beleuchtung in Solge der Arbeit der Entwäſſerungsbehörde, ſind nur einige der Reformen 
und Verbeſſerungen, die aufgeführt werden können. 

Deraleicht dieten Rekord mit dem, den die Republikaner machten, welche in der Stadt 
Chicago die Macht baben und die Öffentlichen Schulen Tontrollieren. 

Dann erinnert Euch daran, daß dte meilten der demokratischen Beamten Kandidaten 
für Wiedererwählung find, und dag die Kandidaten für Zlemter, deren Inhaber nicht ihre 
eigenen Zlachfolger werden Fönnen, verpflichtet find, die Politit ihrer Dorgänger zu un: 
terjtüßen. 

Dieje Tatjachen werden Euch, nach unterer Annahme, überzeugen, daß Ihr für das 


immen ſolltet! 


Roger ©. Sullivan Heury Stuckart A. J. Sabath John E. Traeger 
Beier Reinberg Thomas Carey Joſeph F. Connery F. S. Peabody 
Charles F. Clyne William %. O' Connell B. J. Roeſenthal 
Frank H. MeCulloch James M. Dailey William G. Legner Harry Ma. Fiſher 
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am Montag, Mittwoch und Freite 9 Klaſſe verſammelt ſich jeden Monta 19, | | Zohannes gemeinde. Garfield Ave. und |ten. „Si unferem © Samme ltag der zwei Ela agaen eingemet it Die hit: November verfammelt ic) bei ung der redlich gehalten haben. Der jetzt 
2 4 au» > 2. — Al F. Meyer. Sonntagſchu Br a. 
Aus evangeliiden Gemein» | bon 45 ) ihr; die deutſche ala le Mittwoch und Kreitan um 4 Uhr. Mohawk Str. Bajtor Alf, E. Meyer. —— 2 e waren 355 Perſonen fiche trlagqge wurde bon der Daumen: | Elmbur rit-Chicago Klub. Die Abend: li m 76. Lebensjahre Stehende Nubi- 
. m Diensta A Donnersta ag vo 1 4 | Heute morgen feiern wir Reforma>| anwvefend. Unfer Ern tebant fejt ivar 2 
den won Chicago und Um- + Ein ſp 


9 
Bibelklaſſe und die amerifanifche von unterhaltung zum Beſten unſeres ar ſtammt aus Samburg und wan—⸗ 


Pe . — tesdienſt für der * 
bis 5 Ubr ‚ bie 2 a 19: Fr uenberein wurde an Sonntag, Yen | tions fett. Am 10. November, nad: | 


+ en ! 
ig und To versiug von fu E yaehalte er Verein! mittags 3 Uhr, nehmen wir an dem | % 


ga i —F 
bis halb ac At br. Die Baraca est fe, sm Männerverein redete Herr Mi 


bat jet ncun Miiglie eder im Dientie Eier Edw 


in jeder Hinſi icht eine ſchöne, deutſche 


f 8 
ier. Die Rolfefte betrug 200, ber Vibelklaffe junger Männer ge- Hoſpitals und unferes Nirdhen- 


5 a. hielt i ber das! zirks in der Bethlehbemzfirche teil, wo= | gu 


Iftatt. Das ” rama „Eine al limode bi A ) 
: s dungsklaſſe gegründet, die ſich jeden x 8 vor IC 
des Nat erlandes, darunter ihren Prä-= Thema ‚Der Stadt ‚Neue Iraction Ordi- | I 


Ward über die, 9 
| ſche Mutter” wird yufaeführt. 'cern betrieb 
nance*, Unter der Leitı ung bon Fräue| Sonntag morgen berfammelt, Der) Ca. ) rieb. 


lei in Clara Rrone wirb bie Sehrer- Frauenverei n feierte fein dreißigjäh— | — —— 
Borbilbungs zklaſſe abgeha J woran Fünfzig Zayre vereint. 
| | fich zehn junge Männer und Damen! 


rat“ einen Vor- | bei Paſtor R. A. sohn und Alf. €. 

E 2 nneivere Unfer Balar| Meyer predige. werden; ebenio wird 

präfidenten Richard Miller. Das | zindet in ber erſten Wo he des Mo- lin m — ſingen. Die Koltette 

G. Sauter⸗ Hei ndepa ırtement zähtt 131 Mitg! ie nais Dezember ſtatt. Im Senior wied für die Lehranſta (ten erhobeı 
u ein Ar my and Navy Branch“ 


riges Gründungs teil, Der Berein hat | 


IN 


IFid, Kraufe, Henninger, Wintel: | Herr Auguft und Frau Torothen Wett: | 


ber ichentt. Unter der Leitung von tl. ı.\onds m. vom —— = Melt aus, um fich 
tt je fait 200 it ülieber, Stabt«| Refor mationsfejte bes nördlichen Bes) haelfon, einft Afderman der 38. | Kann wurde eine Lehrer = Ausbil-| yreitag, abends S Ubr, Nov. 4-8, in Chicago anzufiebelit, 
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Ix 


Anzein 


en im Nahre 1857 nadı der neuen 
bald darauf 


wo er 


Jahren eine ro: 
treue Le: 
König. | bensgefährtin, die heute 72 Jahre 
zählt, erblickte 
120 Mitglieder. Die Damen Menard, eh Welt in Sceehauien und Tam im 


giht der 


Sabre 1858 nadı den Ver, Staaten. 


2 * irn J - » z u 2: * a * M . - . a Zu 
m * und 6. Teste. Die Herren | PUTDE ge gründet, um unjere Soldas | Tpon als Präfidentin erwählt: unfer| Mittwoch und Donner: tag, den 20. gufasgemeinde. 52. und Green Str. mann, Miller, Reimann und Wild] Ntaedt jetern ihre goldene Doczett. | Weide iind neachtete Mitalicder der 


ırl Krudoro und Schiwark haben | 


ten mit eligiöſem Leſeſtoff zu verſe- bi 


2 ıffen in der Sonntagfhule üt ber sen. Thon, | iſt in die Armee eingerückt. Im— Sivede i ift ein au3 Bertretern aller, Heute feiert Die Gemeinde Den 20, | men. Bon den „Charter”Mitalie: | VBornlevard Degingen geitern abend | aemeinde, 


nommen, 


die al Yteren. um 


In unferer Zweig ſchule be- Erſte Erangel. Gemeinde. PValmer Ku nio Verein wurden folgende 
ainnt der Unterricht fü 
ze unter der Leitung bon Fräus) Die Gemeinde wird am 10. No 


ı Terei ine der Gemeinde aebilbetes Ba: ahres taa ihrer Gründung mit Ipes de en des Vereins befinden fi noch im Nireife ihrer Familie und einer! 


isheriger Präfident, Herr Harold) und 91, November, jtatt. Zu diefem! Paſtor Theo. Papsdorf. berger wurden als Glieder auffgenom-- In ihrem Heim 5528 Normal evangeliſch⸗ Iutheriſchen 


Stephans 


Es entſprangen dem glücklichen 


rdie kleinen Square. zn Lonis Goebel. Bea e erit ählt: Präſit ident: ua ter] Se ırlomite an der Urbeit, Der Näh: | ziellem mufifalifgen Programm. Die) u tier uns die Frauen Sieg ler, Mucher, | nzahi von  Berwandten Herr E hebunde drei Söhne, von denen 


)= Rico: Vizepräfident, Norman Nab;| verein’ fommt jeden M 





! Nittwoch-Nach- Feier Findet moraens und abends Miche velli und Richter. Der Damen: | Nuawit Wettitacdt und feine Gattin |"mıte ober mır ı 
um halb zwei Ubr, für beniber, ı nachmitte 3 Ubr, an den Selretärin, Henrietta Branton; Fi- mittag zuſa me n. Für den eriten ftatt Am 10. November, nachmit: | | Hitfave rein fchenkte $200 zu unserem | Dorothea, ac bore ie Wille, die 50. Anauſt Ketiitacdt, an 
halb drei i Uhr. Unier | aemeinid Sen * mationsſeſt nanzfefretäar, Geora Raucheneder;| Abend it ein deutſches Luſtſpiel in tags 3 Uhr, nehmen wir teil an dem | Baufond d3. Derjelbe arbeitet für das IMiederfehr des Taqes, an dem fie |inmie bier Tür 
S Soldat Lawr ence Weſterman wurde F * weft ſtrikts in der Peters⸗ Shah meilterin, Virginia Rau. Die) Ausficht genommen. Für den zweiten | Reformationsfei des füdlichen Bes | Rote Neu Die Bibelklaffe der jun=|Bator A. Wagner in der damaligen tacdt, Frau Sermann 
- Unterhal tung wird am] Abend hat Frau Diinna Schmidt güs| zirf3 in der Friedenskirche des Herrn| gen Damen berfertigt für unfere Sol: | Zionsfirhe an 19. und Nobnion | Fran Senrn Nörael. 


toch einer, William 
Reben it, 
r, Amelia Wett: 
Blatt und 
Sieben Enfel 


fir nn Unterricht wird abaehal | Konfiem sion wird ieben Donrers: | Dienstag, den 5 5. November, abgehal=| tiaft verfprochen, mit den Kindern der Paſtor L. Kohlmann. Am ‚Rally-daten „Kits“; 18 wurden bereits ab⸗ Str. zum Bunde für das Leben zu— wohnten der geſtrigen Feier wen⸗ 


ten, wie folat: Die enaliſche Klaſſe 


tag abend abgehalten, bie tegelmäfjige ten. Sonntagfchule ein Brogramm zu fül-|Taa“ der GSonntagjchule wurden gefchidi. Am dritten Sonntag im|fammengab, den fie feither treu und falls bei. 


wen ne un en erg 





demolratiide || 


in die Hände der Staliener „fallen, | die amerikaniſchen Schiffe in ver· 


dann iſt vorauszuſehen, daß Italien 
fortan der Führer des romanifchen ! 
| Europa werden wird. Ein geeintes | 
'Bolen wiirde ein verfleinertes Ruh: 


ITand und ein noch weit mehr ver- | 


|tleinertes Delterreih und Preußen | 


e 


ſchiedenen afiatiihen Häfen fortan 
binfichtlih ihrer Zahl denen von 
jwei oder drei anderen Nationen 
sulammengenommen gleihfommen, 
Muf alle Fälle iit e& gewiß, dat die 
amerifanticdhe Slagge fortan in der | 


onntagpoft, Chicago, Sonntag, den 3. Novenber 1918. 


Pierrrrararerararararel 


—— 


The Store of ‘Io-day and To-morrow 


Die Regierung verlangt, da& he 


Eure 


Weihnachts-Einkäufe 


ſofort macht. 


Indem Ihr dies tut, helft Ihr Ar— 
beit, Transportation, Heizung umd 
Licht fparen. Ebenjo find entjchie- 
dene Borteile fir Euch mit der Er— 
füllung dieſes Verlangens verbun— 


den. 


bedeuten. Ein unabhängiges Böh— 


| ganzen Melt gejehen werden wird 
men mit Mähren verbunden bedingt 


und auf allen Weltneceren, 


THE FAIR 


Founded 1875 
State. „Adams and Dearborn Streets 


: 


‘ 
% 
Ih 
5 


—— 


Jüährlicher Verkauf in nuſerem Rug-Laden um Raum zu ſchafen 


In etlichen Tagen müſſen unſere Rug und Teppich Abteilungen umziehen, um Platz für unſer vergrößertes „Toyland“ zu ſchaffen. 
poräres Quartier auf dem 5. Floor kleiner iſt, ſo müſſen die Lager dementſprechend verringert werden. 
Preiſe für dieſen großen Verkauf, und Ihr könnt morgen wundervolle Werte profit 
882.50 Royal Wilton 
Größe Ix12 — zu 


; 
a 


P-1 


m 


Whalen 


murde 


Da deren tem: 


B 536 sa Kama ar 5 ap 
in der Stadt Chicago geboren und erzogen 


Rugs — Velvet Rugs uw 


) 


Er irat al Zunge in den Dienjt von Montgomeryn Yard 
und var viele Ja hre mit diejer Firma in Verbindung, bis in 
liche Leben trat. Sie ſagen über ſeinen Charakter und Berbienite folgendes: 


ver 1918. 


& Bompanh 


da3 öffent- 


—— — 


— — — 


many 


Iylı 
10. Septemt 
An Alle, die e3 


M. 


Um dies zu bewerkitelligen, reduzierten wir die 
ieren an vielen Arten guter Floorbededungen, Vierter Floor 
Br w dr 9x2 nahtloje Wilten 
| ‘ » — zu 
Fi ße Varietät iſt hier zu E P | 3 iei sei i „ 
; Eine große Varietüt iit hier zu Eurer —1 Nahezu 300 diejer hochjeinen nahtlojen /W | 
Auswahl, in der Standard Royal Wilton e Wilton Sammet Rugs in prächtigen 
Qualität. Zwei Fabriken ſind vertreten, franzöſiſchen Wiltion Entwürfen; viele 
Pe 3 4 rn . a ern a I rn mehrere 
— prächtige orientaliſche Effelte wie auch mehreres vorzügliche chineſiſche Effekte und viele Kopien von prächtigen 
Whalen begann ı sei 8 ſehr gute All-ober Entwürfe, zeigend, paſſend weichen farbigen perſiſchen Meiſterſtücken, in Farben für jedes 
für Die Office wie für das Heim; zu 59.50. Zimmer im Haus, Sie fojten Euch jpäter ı 54.50, 
hi . 
+ 81 10 und 3115 hochfeine Qualität Wilton Rugs — (sröße 8.3x10.6 — ganz 
ipeziell morgen zu 7.39 
.® 
terialien bergeitellt, die tr bi schjeinen Wilton Nugs verwandt werden. 
Die beiten gabrifanten Amerifas find vertreten. Viele Slopien von alten 
ijterjtiiden tverden in dieſer vorzüglichen Offerte gezeigt, jo bemerfensivert herabmarkiert. 


ine Arbeit bei uns al3 ein Laufjunge 


James 


u 
= I, 
und wurde von Departemen r 


t zu Departement befördert, bis er die Stel- 

lung * — fer erhielt. Dieſer ſtrebſame junge Mann trat wegen 

anderer Beſchäftigung aus unſerem Er jetzt Kandidat für 

Clerk des Arimina — und hat unſere herzlichſten Empfehlungen, 

denn wir kennen ſeine Fähigkeit, Ehrlichkeit und Rechtſchaffenheit. 
Montgomery Ward & Go., 

Joſeph J. Zook, Schatzmeiſter. 


— 

Dienſt. iſt 
JP 

CD 


ir baden 36 Diniter zur Auswahl. Sie jind ans den beiten Ma: 


ter 


nn men 


4.6 bei 6.6 Arminfter! Galcutta 
Nugs; eine jehr ausge iTreppen I 


Del , 
ehnie Partie von präch— |} * es 3 | Zar — 
| vöhnliche Breite — | feafoned, Zufried sitirer bolfitändiaen Aus: 
ei I tigen Narben-stombina | Gefte ö ſeaſoned, Zufriedenheit rer vollſtändigen Aus— 
n we⸗ 


leicht rein zu hr | tionen wird gezeigt. ——- | Sorte India Jute die Benutzung |Tag je dieſer vorzüglichen 
Ax⸗ gen der Weiche des Ge- Gerade Rug für Barır dazu benust, Wils | diejer Breite macht diels Qualität in der zwei 
—* Bettzim- kleine Schlafzimmer od. ton M verleihen Floorbedeckung J ausge⸗ 


Schwer bedruckte breite | 
Linoleums. 


Sanmet) 
epbich; 


Eingelegtes Linoleum, 


Zn Auswahl von unſe— 


um Ch Deputy 


unter Pen eten Kohn W. Nainch 
in meiner Of it memem Chief 
Depuity zu verdanken.“ e Bebandlung der Pejucher der Clert3 
Office und feine Hingabe a n fei ine Pflicht errangen ihm die Empfehlung der 


m 
Mitglieder der Richterbant und der Anwaltsfammer. 


HERAN ST art 4 nn E ar 
Nachdem er V Ward & Co. ief 
* 


in der Office des C 
ernannt, der erklärte: 


verlieh, wurde er 3 
ge 


Prächtige neue Fiber 
Rugs, Größe IX12 


V. — * 
ILS vs 
ct — 
* die 


9 bei 12 nahtl. Sam— 
met und geſäumte 
minſter Rugs; 


ud 
der 


webes, gut für Muſter t | 9) g 
og Bus T IRRE r, atſäch- Yards Bre 
) e a 562 ap s 219 sy + » . 

’ Pe‘ —— | mer, Nähzimmer und Empfangszimmer; ge-bein Ausſehen wie eine | lich nahtlos; vor zügliche zeichnete Muiter für den 
Eniwirfe und Karben; | Sommenparlor aute 

Di 


ic ar zwahl 34. 50 | Entwürfe ıı. 12. 45 


3 Farben, zu 


eraräszjafaferafar, 


tmwöhnlich 14.50; jpegiell | viel teurere Sloorbedef- | euitsärfe: vier Yards Laden wie für das Heim 
— Die Cuadrat 1 65 
. 


— ET PERL: 
eivenjlüdeverlan einer yabrit| Zion City Spisen : Gardinen 


‚weiter 


Auch it er 
Reinberg ernannte ibn 
des Arimmalgericht?. 


bon Cook Countyh. 
2 . 
Peter 


Glert 


Gegenwärtig iit er Zivildienitsftiommijiär 
demokratischer Komiteemann der Ward 
und er hat deſſen Empfehlung als Kandidat für 


vll 


Daite, nebit feiner 
nery Ward & Co. tit 


Kriminalgerichts 


in öffentlichen Bureaus 
am 


rahrung bei Montgor 
th als Clerk 


ie er 


eichen Geſchäftserf 


Infolge der — d 
früheren umfangr 
er gut qualifizier 
zu dienen. 


—— 
So 


* R Nor ’ = e 
‚den Bürgern dieics Coun des 


Anzeige. Floor. 

Einer der berühmteſten Seidenfabrikanten Amerikas verkaufte uns fein 
ganzes Ueberſchußlager von hochfeinen einfachen und Novelty Seidenſtoffen. 
Alles ſind kuürze Stücke (aber trotzdem ſehr wünſchenswert), 
von 3 bis 7 und 8 Wards jeder, 
Suttersivefe und jo weiter, 

In der Partie befinden fi breite jatingeitreifte Taffetns, breite fatin» 
geſtreifte Poplins/ ſatin Barred Taffetas und Satin Plaids, farbige Char— 
meuſe, farbige Satins und Taffetas, ſchwarze Satins und Taffetas, Waſch— 
Satins, fleiſchfarbige Crepe de Chines, ſobarze Crepe de Chines, farbige 
Georgettes in einfachen md bebrudien Faſſons, fanch Dresden Taifetas, 
prächtig aeitreifte Effelte und Hunderte anderer moderner Teidenitoffe, Alles 

Die "moderne ganzſeidene Puſſy 
2.50 Seide, Yard, 
159 | 
3 | 


yardbreite und durchweg zu⸗ 95 75 45 
kauf per Yard zu 12 1.2 1-4» 
Willem | Dreß Satins, moderneSchat— 
40 Zoll breit, ſpegiell 
Die neue —** Seide, beſte 
tins, yardbreit, alle 
vardbreit, 88 Sor 
Moderne blan und grün karrierte Worſteds 


verläſſige Qualitäten. 
2.00 koſtet, morgen zum V Re 
Die mederne nanzieid. nal 

blauen ttierungen, J— 95 tierungen, feinſte Qua— 3 45 

So Marta zer die Nr‘ . 

die Yard zu get die Yard 
ganzjeib. Qual,, moderne Schat: | Imverial Dre Sa 
und — — v4. 95 Schattierungen, 
die Yard zu 

Prächtige nett karrierte Worſteds, auch nette * 38 und 40 Zoll 


Seide, die Retail $5, 2. 
Drei; Satins, in den beliebten Rauy- | 
litat, 40 Yoll breit, mor= 
Farbige reinietd, 
erungen, Taupe, braun 
1.59 

breit, in den populären und jeltenen grünen 
und blauen Nombinationen — vorzügliche . — 

4.00 Navyblaue u. 


Werie, die Yard zu 
44 Zoll breit, die populäre ſchwarze feine franz. | 
I 


4.00 ſchwarze rein— 
marineblaue 2, 29 Burn Zer— ‘ee 79 


woll. Dreß Poplins — 
Schatt. groß. ges 
Ertra—Faney u —* 


volle 50 
Yan it 
Bargain, Yd., | bs. 
Vaderoben m. elle, gebleichte 9=4 


Zoll 
Yard. 
Schwere weise She: 
Leinen Fini Sheetings, breite zu 


die | * 
Novelty Frage Sie | 
a 
tin geſtreift e — * Lisle 


Ertra — 
fancy Ouͤting Flanelle 
SUSE Bde) 


(sroher Cinfanf von 2,100 Panren, offeriert zu 


> e weniger als den Hentinen Seritellungstoiten. 
N ! Lärgen laufen Sierter 3 
pafiend für Waifts, leider, Sfirts, Mäntel, 


loor. 

dieſe große 
Zion City 
zu einem 
ermöglicht, 


ee —— ee er 2 


Zonn tagp 


— — * *2 en —* 


2 
* 


— Wir kanften 
Räumungspartie 
Spitzengardinen 
Preiſe, der uns 
außergewöhnliche Werte für 
morgen zu offerieren. Die 
Vartie umfaßt Nottingham, 
Cable Net und Filet Gewebe, 
manche mit Spitzenkante, 
vielen verſchiedenen Muſtern 
und Qualitäten, von 2 bis 12 
Paar von einerSorte, in weiß, 
Ivory und Ecru, 21, und 3 Nard Län gem, Wir baben fie in drei 
große Partieen geteilt h jo marfiert, mt ie morgen Jehnell zu 
verkaufen. 
RBartie Nr. 11.50 
bis 1.75 ion City 
Spitzengardinen 
das Naar zu 
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Großt Erſparuiſſe In Groerris 
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— — Tee, 
renuläre 8 
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&r. R. Krif 
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IL aoı 
mehr oder weni 
ger die alie blei- 
ben, aber die poli- 
tiihen Zandfa 
ten aller rdteile 
werden jid) vor: 
ausſichtlich ver: 
ändern. Die eng- 
liihen, fran- 
zöſiſchen, portu— 
gieſiſchen, belgi— 
ſchen italie— 
niſchen, grie— 

* chiſchen, ſerbiſchen 
und romaniſchen ndes⸗ oder 
Kolonialgrenzen, und in man ichen 
Fällen beide, werden ſich verſchieben 
oder vergrößern. Es ſcheint, als 
od Deiterreicy - Ungarıt, Rußland, 
die Türfei und Deutichland die | 
Serlierer jein werden, und die erit 
genannt ten Nationen Gewinner, 
er Gewinn der Ver, aten und 
Japans wird rein nerzieller 
Natur ſein; ihr Har mit den 
Entente-Mächten wird zunehmen 
So ſcheint es. 

Die deutſchen Kolonien 
hatten > Flächenra 
einer Mi 
einer Beni Ö 
Millionen Seelen, 
und engliſchen 
Staatsmännern 
ſollen dieſe ehem 
—— zwiſchen Englan 

Belgien und Portuga 
an Dantit würde da 
afrifaniihe Kontinent 
päiſchen M 


+ 
—* 


OR 
— 
—* 


4 8 **2 


* 


— 
* re 


7** 7 


Diei 
2.501 


797 
ti 


de 


—— 


Scha 


ſe *8 


. . 
Komination 
pr blerk INozufagen das Ende Defterreihs,i Würden alle die unterdrüdten 
_ | bauptfächlid fall® die italienisch) ; Völfer Dejterreich » Ungarns, des 
des ſprechende Bevölkerung Oeſterreichs europäiſchen Rußlands und 
ſich Italien anſchließen ſollte. Was nicht-deutſche Bevölkerung Deutſch— 
Kriminal— ‚bliebe dann noch von Oeſterreich lands befreit werden, daun würden 
übrig? zwiſchen 60 bis 75 Millionen der 
gerichts | _ Preußens Verluft von Polen, europäiichen Bevölkerung neue Re» 
8 ı Schlesmwig-Solitein und. Lauenburg | aterungen oder unabhängige Staa- 
würde feine Sandfarte im Vergleidy ten bilden. MAngeficht3 der großen 
zu früher winzig ericheinen Iafien, | Maffe der bisher mod) unter dem 
‚und der Verluit von Elſaß-Loth- Joche von fremden Herren ſchmach— 
ringen würde ein um vieles ver- tenden Weltbevölkerung iſt dieſe 
kleinertes Deutſchland übrig laſſen. Ziffer recht gering. Selbſt in Europa 
Bulgarien wird gezwungen werden, verblieben unter ſolchen Bedingun— 
gewiſſe Provinzen an Griechenland, gen noch immer Millionen Men— 
Rumänien und Serbien abzutreten, ſchen unter fremden Gebtetern; nicht 
163 jcheint, al3 ob 08 mit dem davon zu reden, dal Jechshundert 
Türkenreich zu Ende iſt. Das ehe Millionen Menfchen in anderen 
maliae rusfiihe Zarenreich iit eine | Weltteilen nody immer direkt, und 
'Republif, Würden Teile von Orfter- weitere fiinfhundert Millionen nad) 
Ireih imabhängige Staaten bilden, |mie vor indireft unter den Regic- 
io bliebe von Deiterreihb hödhiteng | rungen fremder Gebieter Ihmadten 
und im günitigiten Falle nur nod) | mitlien. Desbalb, obwohl nad) die- 
ein Königreich übria, unmöglich ein | Tenr Striege wichtige Veränderungen 
Kaiſerreich. der Weltkarten aller Erdteile zu ver— 
EGs iſt nicht mehr eine Möglichfeit, zeichnen ſein werden, werden den— 
ſondern bereits eine Gewißheit, daß noch nur wenige Auserkorene völlige 
wir am Schluffe dieſes Krieges mehr Nationale Freiheit erhalten, Dazu 
Republiken auf dieſer Erde haben iſt, es noch fraglich, auf wie lange 
werden, als zu Beginn des Krieges. ſich die neugebackenen unabhängigen 
St. Croit, Et. Thomas und St. Staaten werden behaupten können. 
| Kohn — die ehemaligen dänifchen | 2? a. - ee 
dr Miattisine —__ Hs | Sprichivort, fondern eine Tatjache, 
—— nee — da die u Fiiche von in klei— 
vor zwei Jahren von Onkel Sam daß die grogen St] ak 
für die Summe von 25 Millionen | NA leben, Bis jest bat die Ge⸗ 
Dollars gekouft worden. Seit Däne— ſchichte bewieſen, daß die kleineren 
mark diefe Inſeln verkaufte, bleiben und ſchwachen Nationen ſtets von 
nur noch Solonien dreier euro, ‚den großen und jtärferen verſchluckt 
häiſcher Maͤchte auf diefem Konti- werden. Genau ſo wie die Natur— 
ent übrig, —* lich ſolche Eng-⸗ wiſſenſchaft bewieſen hat, daß dort, 
lands, Frankreichs und Hollands. wo Tiger ihr Heim —— 
Sieht man daraus nicht, daß der haben, es in der ganzen limgegend 
Krieg, der im Auguſt 1914 wies fein barmlofes Wild mehr | 
Europ usbrach z Ver⸗ Aibt. — | 
— = wen * Idland, das mehr als 0,000 
amerifaniihen Kontinent mit Quadratmeilen umfaßt — * 
fich gebracht hate And all diefe 80,000 Einwohner hat. war bis 
Veränderungen find in weniger |ött borigent Monat eine däniſche 
denn vier Jahren und drei Mongten Kolonie, oder beſſer geſagt. dänifches 
ir | uf Ri — fich gegangen. Der genenmärtige Schutzgebiet. Heute iſt es ein um 
elt wird Auf alle Zölle werden aber Eng! .' .0.% H michtiaero Wmmälsım- abbängiger Staat, der fortan das 
land, Italien und Griechenland ihre — —— Recht hat, falls es ihm beliebt, ſeine 
geographiſchen Grenzen auf Koſten — ———— ne Sie Tetten einenen SKonfulm amd Gejandten 
der zu Grunde gerichteten Türkei | >”. ———— nn rm * .. Inch anderen Sändern zu ſenden. 
vergrößern. 6$ iit überhaupt zei. | Nebenbundert wahre ann önia bo smart verbleibt 
Den Er |aenommter. Mir [eben eben int Zeit | Der König bon Dänemark verbleibt 
telhaft, ob es der Türfei erlaubt! 9, Ser Seichwindiafeit: das merft mr nod) der unbezahlte König die 
werden wird, ein Neich zu bleiben, | !ter der ©: —* SIE a er Spiel, Nöland it eine freie 
Das Verſchwinden des Tuͤrkenreichs => au) jelßit an dem Tempo, in Nation. Aber die Fiiherboote Eng- | 
würde jenen Weftteil wieder ing | dem die politiſchen Deranberungen| Deutthlands 
dreizehnte oder vierzehnte Jahr l in dieſem Kriege vor ſich gehen. — d =. —* 
dreizel de e3 und Norwegens werden nach dem 


Schwarze garan— 
tierte Taffetas 
vardbreit, die beſte 


2 *- 


2.19 


City 


VPartie Nr.? 
bis 3.00 Zion 
Spitzengardinen 


das Paar zu 


99 


AN 

Zion City 
pitzengardinen — 
inde rvolle Partie, 


6 a 
39 


Bartie Nr 
bis 7.50 


bumdert zurücverjegen. 3 wiür-| Wir werden nicht mr eine 
den, twie damals, viele Kleinitanten |maeltaltunng der europäiſchen, 
verſuchen, ſich gegenſeitig die Kehle aſiatiſchen und afrikaniſchen Land⸗ 

karten zu erwarten haben, ſondern 


abzuſchneiden. Nationaler und ri 
Raſſenneid würden * imen und ebenfalls — was genau ſo weit— 
* auf die Geleger heit warten, tragend iſt — die Verlegung des 
zu offenen Bränden aui En |Frinanzzentrums der Welt bon 
und der —— Haß nn ebenio | Europa nad) Amerika, d. b. nad) | 
hrlich. Darwinſche Theorie, den Ver. Staaten. Ein Ereignis 
das eberleben des Tauglichſten, von großer Tragweite und Bedeu— 
würde von allen Raſſen jenes Teils tung in der Weligeſchichte. Bor | 
Aſiens auf das Draitiichite ins ungefähr dreikig Dabren fanı ein 
Rraftiiche itberjegt werden. Iindifcher Gelehrier nach langem 
|orsgeite richt, da ein jener Aufenthalt in den Ber. Staaten 
. 5000 bis 6000 alt: wieder nach) Andien zurit md hielt 
; mande von ihnen find geborene | dabei Norträge über Amerika. 
bis jetzt gelang es weder Ich war damals gerade Zögling 
der ſchriſtlichen Lehre noch dem einer Hochſchule. Er wurde von FZziker von 30 bis 300 Millioner 
Moha mmedanismus, den Kampf- meiner Schu le eingeladen, uns Kna Backen gibt, die noch immer feine! 
inftintt jener Triegerifchen Nafien ben etwas über Amerika Iu er Selbfiregierung haben. Ihr Schid- | 
* — —— —* sen —— —— e u ns ial Liegt noch verhilft in der Zur! 
tech bisher ihre Herzen ım= di n Seiner Reise 
Gewiß wird die Sandfarte and er er Erfahrungen während - ſein Europa 
- .: er PR * in, s vba | 
ungen und Neranderungen erſahren, ſeines eſige * —“ es Bere ober geringere Veränderungen | 
urteilen, öriedem Eintracht und betonte mens ; ic) moch q ehe ren wird, als wir gegenwärtig 
kſchen Kolo- Wohlſtand je — herrſchen werden, erinnere ich. mich noch ganz genau nn 2. — 4— 
ankreich, iſt eine gauz andere Frage. Und — welch' a ee ee Matin. 
Frankreich re di OS Virklich. r Anerifaner vor ihrer Fsaage haben. gewiß: der Sram, wesbald Natio | 
erteilt wer- ; Falls dieje Sölfer ı 4 — haben feine eigene | nen mächtige Flotten und ſtarke 
der ganze kurze Zei t —— und Wohlſtan > * be ei u ._ Keasu — Belaniels) 
N —— — * ng a 03 die Nationen anftreben, 
un ven Kolonien, m 


| fraae. 
zuſehen, daß dieſer ideale Zuſtand is dahin ‚ war Die ift ber 
>. — Ti UL 
icht von langer Dauer fein wurde, perialismus,“ Expanſionsluſt und 
zwei enropäiſchen Mächte lkön wor. atie ſind nichts weiter als ten Ländern ſle dieſ 
fir ame ammilie Zeildauer Gruppe von uns Plut tofratie find En. a 2 ie ir Alle Diele | 
ur eine gewiſſe Zeuecuet 4* * rue Ausdrücke der Sehnſucht nach Kolo ließen ich glücklich! öſen, purde man 
ol \ ir aranny r Na st ebreren BJ u ° . — —— 2 — — 
hne daß wieder den SCH öl u Ko nialreichen. Fyolalich wird jegliches jeine Art nationale Monroe-Lehre | Anflagen 
“ ze Ai re — Syſtem, das Rofonialbefig zuläßt, |aufftellen — zunächft für jede Najfe 
re yigg. | Immer wieder Anlap zu Mriegen und Nation, und zuleht für jeden 
ho! ten, ein — * geben. Die ganze Weltkarte ſollte Kontinent, — die ſich auf hiſtoriſchen 
Narr 21 c—tom— “. . —8 £ * 
3 Augen zu betom⸗ richtig geſtellt werden. Eine nur und Raſſengrundlagen gründet, und 
ſahen Senn => eifweife acänderte Weltkarte Lölt;die für alfe Nationen der Erbe, 
a ip Saöondels— ey 3 Y 2 . . — — 
eedambpiern N andels- nicht das Problem der Freiheit und |die Freiheit der M er] 
a > 45T e F } ind ( Freih er heere ſichern 
Kor Serren Länder, aber 'g,a Yiüohlerachenz Pe AR “ A ii Fe | 
I — nz Echo: Man bes Wohlergebens aller Völker, die | wi x. , Dan et wird das rich- die —— 
in einziges amerikaniſches. Man unzufrieden find mit den alten Ver- tige Mittel gefunden fein, das allen find Mutmahlich riesten die An: 
aniere Enttänfhung dor Göftniffen. Gleich tie eine einzige: Völfern Wohlitand, Zufrieden heit | r nen in er frühere * 3 ni rin des Natateriums, Mn 
di a che (nr toll ' a Fan Bi ⸗ ; ee Yoriinr | E ul ch gegen e Beamte erin des Natato A 
ne ERBEN ſch merzhafte Stelle den ganzen und dauernden Frieden gervährleiftet. | yygeftellte J ns nr nn u * So = = He E So a cu. Nneritaniimr, 
in unſeren Häfen wel ge- menſchlichen Körper aus feinem ge- Ein kleines Ausflicken hier, eine kleine is Dar Aus ei —8 bt — SFuuf * * rt sin ne — RR S mw eiser 
' So ſah es damals Zen - sd 8 5 s Schulſchwimmen zusfüllen. BURG 3: td mi 
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land Ave. und Eugenie 
Heute iſt der gemeinſche 
nmunio nstag der Männer 
1, Familie. Die Mitgl lieber des 
Hubertu des Förſterorden 
gehen während des Amtes um 
7230 Uhr gemeinſchaftlich zum Tiſche 
des Herrn. Das urſprünglich auf den 
30. Oktober angeſetzte Kaffeekränz— 
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Chicago darf nicht ſtillſtehen. Um mit 
anderen amerikaniſchen Städten Schritt 
halten. muß es in Angriff genom— 
mene Verbeſſerangen vollenden und neue 

arberceiten — ſei es auch nur, um de— 
nen Arbeit zu keben, die nach demKriege 
Verdienſt brauchen werden. 
ſchwere wirlſchaftliche 
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möchten Störun 


gen entſtehen. 
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Die ichigan Ave. 
dentet eine jährlihe Grivarnis von S2,: 
ganze Betrag Der 
Vondausgabe von 33,009.000 wird in 
einzigen Jahre geſpart werden. 
Es iſt nur eine einmalige Ausgabe, aber 
eine fortdanernde Erſparnis von faſt 
gleicher Höhe. Dadurch wird es zu einer 
Anlage, nicht zu einer Ausgabe. 

Die Wählerſchaft hat ihr Verſtändnis 
für die ungeheure Wichtigkeit der Michi— 
gan Ave. Verbeſſerung gezeigt, als ſie 


ti mit einer der nröhten Mehrieiten, | 


die in Chicago je für cine Bondansgabe | 
abaeneben wurden, für den Beginn der | 
Zum Ruhme der Weit: 


Die Verbeilernig, die grötte, die je in 
Chicago unternommen worden iſt, liegt 
im Intereſſe der ganzen Stadt und ift! 
nur halb voliendet. Die Erweiterung auf | 
ist vollendet, und die 

Straße ift von Chicago Ave. bis Ohio 
Str. gepflaftert. Dort hört es auf. Eüb- 
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51000 per Monat betragen wird. 
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auf und hat 76 Bäder. Speiſen wer— 
'den vorläufig in dem Sotel nicht zu 
haben 
tholiſchen Frauenvereinigungen wer— 
den täglich mehrere Damen im Hotel 
ſich um das Wohlergehen der dort 
logierenden Krieger bekümmern. Das 
Hotel, wenn von einem ſolchen im 
landläufigen Sinne die Rede ſein 
fans. wird dem fich hier aufhalten: 
Iden Soldaten nach beiten Kräften 
das Elternhaus 
fein. 
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Die Wahl am kemmenden Dienstag, 


in der ein Bundesſengtor, Kongreß— 
und Legislaturmitglieder, County— 

Kommunagalbeamte und Stadtrichter 
erwählen ſind, und in der die 
ſchaft über cine Reihe äußerſt wichtiger 
Fragen abzuſtimmen hat, iſt von einer 
derartigen Vedentung, daß kein ſtimm 

kerechtigter Wähler cs 
darf, ſeine Stimme abzugeben. 
können nicht nur über einige der wich— 
tigſten Fragen abſtimmen, ſonderr 
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lich vom Fluß bis zur Randolph Str. 
ſind die alten Gebäude niedergeriſſen 


und die Straße iſt erweitert morden. 
Die Bröckenauffahrten zu der großen 


nachmitiags, in den 
County von ſieben Uhr morgens 
* Uhr nachmittags geöffnet. 
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hat jetst Die Y serdefferung an beiden En 
Mangel ai > elderi in Der Luft ichwebt. 
Die Stadt tit in schlimmerer 


Die L 


die ganze Stadt. Der Verkehr 
Ruſh Str. Brüche, wo immer 
Andrang herrſchte, ſtaut ſich jetzt faſt bis 
zur Unerträglichkeit. Das ganze 
ktehrsſyſtem der Stadt iſt ernſtlich behin— 
dert, da in ER neun Meilen breiten 
Gebiet ur drei Straßen vor 
nach Süden Inte Michigan Ave., 
Halſted Str. und Weſtern Ave. 


Michigan Ave. Bondausgabe 


Ber: | 
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-\jihber Die Belebung einer Anzahl widtt- | 
Arbeitnehmer | 
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Chicago von jez Uber niergens bis vier | 


N Lage 
Inge tit ernit und betrifft | _. —, 
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—— | jelmarft zuftande gebracht. 


Norden 


wird, wenn er ſich vergegenwärtigt, daß 


nad) dem Geſetz die Stadt dieſe Verbeſ— 


ſerung vollenden muß, daß ſie nach ihrer 


Vollendung jährlich 82,195,743 erſpa— 
ren wird: daß die Stadt aus dem er— 
höhten Wert des Grundeigentums an der 
Michigan Ave. und in der Umgegend ein 
erhöhtes Steuereinkommen ziehen wird, 
und daß die Verbeſſerung ein geſundes, 
wirtſchaftliches Geſchüftsunternehmen iſt. 

Stimmt „Ja“ in dem Quadrat neben 
der Michigan Ave. Bondausgabe, der 
zweiten Frage auf dem kleinen Stimm— 
zettel am nächſten Dienstaa! 
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ges, feſt gewebter warmer Nav -_ 
ein vorzünliher $I.0 


Wert, Paar du... 


seine Plaid Bett Blantets, — 
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die Yard zu nur 
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Moire u. 


Seide 
Reſter von Taffeta, 
fancy geſtreiften 
Haar-Bändern, 

ie Mard zu 
Neinfeidene Moire-, Taffeta-, 
farrterte ımd belle Dresden 
Binder,  requläre 

19c Werte, die 14e 
Nard zu 
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Fließgefütterte Unien 
für Männer, in allen 


Größen, ſpeziell zu 82. 37 


nur 
Gerippte baumwoll. Leib— 
chen und Beintleider für 
Kinder, Größe n 18 bis 24, 
zu 306; 6 bis 
Stüf zu 
Gerippte baumwoel lene Unioen 
Suits fiir? 2 Damen, 9 Dutch Hals , 
Ellbogen = Mermet, tnöcel: 
länge, getvohnlich 


$1.25 verlauft, Le STE 
wur Damen 


Bungalow Schürzen, aus hel— 
len Vercales, in der Front zu 


knöpfende Faſſons, 1. 16 


zu ur 
Weiße Muslin Unterrbcke, 
mit netter Flounce aus 
Stieerei oder mit 
Spiteneinfab, J Tec 


Muslin Da: | Bloomers für 
men -Beinkfleis | Damen; aus 
—— mit Stik⸗- roſa oder wei— 

Mn | be-⸗ ßem Batiſte 
eig TDe wert, ! Ipest iell „Mons 
ſpezie 


|, 
Knaben— Inyine 


Unzäge 


Flache 


Suits 


Wegen des unzeitgemäſten Werters fand 
ſend Wintermäntel 
unſere extrem niedrige Offerte für 


für Knaben, aus 
ſchweren Stoffen gemacht; 
nur im Dunflen Schattie- 
rungen, Ruſſian Faſſon — 
Gruͤßen 3 bie 6 Jahre — 


wert 82. 50 — - 61.73 rs” 


— für Knaben, rd: fh. 
pen nme 6 und S, in lodiachig, F * 


gewöhnlich Für F2.00 97 
verlauft, Montag zit. . C 


ſurzwaren 
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Die. 2 
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Kinder, ſchwarz 
od. weiß, Paar.. 


Duſting 
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Aernreend die erten 
Hetreitorborie: 
Mais— 
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Nippen— 
yanuar 


Produkien- V 


Wowenbericht. 
letzten Tage der vergan igenen 
haben nach längerer Zeit etwas 
iormalere Verhältniſſe auf ja Aep⸗ 
Die faſt 
beängſtigende Ueberfüllung der Vor 
ratshäuſer der Engroshändler iſt 
zum Teil beſeitigt, und wenn auch 
noch größere Vorräte als ſonſt la— 


’r 
3 


* 4— 
riet 


Bile 


* * - — gern, es iſt doch etwas Luft geſchafft 
Ich weiß, daß jeder Bürger für die * — , *8 

worden 
ſtimmen 


und Raum, ſo daß mit der 
Zuſendung friſcheſter und beſter Wa 
re wieder begonnen werben Tann. Ein |; 
anderer bemerfensiwerter Punkt ri 


‚dem Objtmarft ijt der Rüdgang be 

Notierungen für Apfelfinen und di 
tronen. Infolge der herrſchenden In- 
ſtarke 
Nachfrage, daß die Beſtände reißend 


fluenza war nach beiden ſo 
abnahmen und der ohnehin geringe | 
Vorrat befonder3 bon Apfelfinen be: 
ängſtigend zuſammenſchmolz. Der 
Höchſtſtand war ein Preis von 818 


Plaids, 
in einer großen Aus wahl von Fafſons 1. 


ſpeziell -59e | 
Niſten 5 — von feinen Kleiderſtoffen 


Fabrikreſter ſeiner franzöſiſcher Serges, 
Veilings, Granite Cloths ete., in ſchwarz und farbig — 
81.00 und 81.25 


AS . — 5 (ie » 

Schöne Seidenſtoffe 
atin Deifaline 8 
beſonder 
brauch; dieſe Find 30 Zoll breit, extia feine 
Ichiver 


Den, wert $1,55, Mentag Yard aı 


120 jet ins und Satins, Plaids, Streifen ete. 
* — Walfis, wert bis 
82.00 Montag, 

Gorduron I Velours 


für Suits und Mäntel, reicher 
heen, 


9 Sir aßenſchattierungen; 
Unterzeug ezezunse 


Eingeſchloſſen ſind Mäntel aus 
Kordurons, 
Biber, Kerami, Sammet und Self Vinterial bei ſetzt, 
viele haben Gürtel; 
halb und ganz gefütterte Modelle— 
Die N 


us Diefen wundervollen Werten 


Halbivollene Sturm: Serge und Gorde: | 
laines, gute dauerhafte Stoffe für ! 
I leider, Sfirt3 ete., in marineblau ı. 
ſchwarz, koſtet überall 75e, 
die Hard 31 


| 36:3Öllige nene Novelty Plaids — in | 
| hellen und dunklen Farben-Kor nbina= 

| tionen, viele FKaflons zur = wahl, fiir 
| stleider etc., gewöhnlic) 

| die Mard 
50-⸗zöll. 
| mittelichwere 


Serge 
Suits, 


36⸗zöllige Cream weiße Storm 
Serge, mit ſchwarzen Pencil 
Streifen, ful Z sh vis 
| Sileider ete., 50 Stücde für 

tag, gewöhnlich Soc; 


Die Maid; 


feine Imper ial S Serge, 


walität f. Suits 
und Kleider, "in marineblau, 
braun „ein, arau, lobfarbia 
I 


rot und ſchwarz, 81. 50 si: 
tveri, Montag, Mard 5 
Sponging jrei! 
Alle Kleiderſtoffe und Suitings. 
1 Kiſten Fabrik: Enden K 
welche dies bedürfen, werden wäh | Frans. Seraes, Storm € 


rend unferes Novenber - Verkar ufs | Doppelte, Kotveit fie reiche 
foitenfrrt Sponged and Mard zu mur 


Suits 


Storm Serges —4 


Ser 


Shrunk.e Wiags, die 


36-zöllige Hairline geſtreifte 
und fe 


490 blau und ſhwarz , 
die Yard 3 


Serge, vopnläre fra 


Delichten Saas und in 
ſchwarz, 51.10 Werte, Yard 


t, 


36 ;öllige feine franz ul a id Storm: 


Epeyalverkanf von yabrifteiten um ? Nadım 


— —— —— 


Feine Putwaren 


Wir ſicherten uns 
mehrere hundert 
Damenhüte in 
den neueſten und 
kleidſamſten 
ſons, große, mitt | 
lere und Hetite 
len und 
ferieren dieſelben — 
Klei⸗ zu ſolch einem niedrigen Preiſe, 
Saiſon nicht wieder geboten werden iv inige 
Jard -$1. 7 find aus ſchwarzſeid enem Sammet, ſeidenem 
Plüſch und Panne Sammet gemacht, brachtvoll 
ertra *— Qualität — # garniert mit Blumen, Bändern, Flügeln und 
feidenartiger 
weicher Chiffon Finiſh, die neueiten 


fanch Federn; dieſe Hüte werden 0 
gewöhnlid ID 
wert S1 19 Ipeziell fir morgen zit 
.& a \ 


amd GHiffon Teifetas 
isivert fir Winterges 


sm 
ik 


w nice 


c Quali 


in hellenen. 


dauerhafte 


‚$1.10 


einieıhe und fanch ſeid. 


borzüglid )e 
Dunklen Far— 


ät, 


net 
—XäR 


Taf 


of⸗ 


“ + * 
der in dieſer 
irdze 


Sdds und Ends, Längen für 


gewöhnlich für 85.50 verkauft, 
Hüte werbden koſtenfrei garniert. 


v 


Mänlel und Kleider füt Dumen u. Mädchen 


zu radikalen Preisherabſetzungen 


es ein großer öſtlicher Fabrikat für notwendig, eintau— 
abzuſetzen, und weil wir für Baargeld kauften, nahm dieſer 
die ganze Partie zu etwa der halben wirklichen Koſten a 


und Kleider 


Velours, Sammiet, 


Zibelines und Miſchungen, mit Con ev 


Schliß oder Kat chta ſchen — 


leider ſind hübſch aus Meſſalines, Popli 


Taffetas und Serges gemacht, d drapierte und 


in ſchwarz, Navy, lohfarbig, Cadet, grau 
Größen für Miſſes und Damen; 


„braun und 
die Auswahl mor 
zu nur 


Neumodiſche Damenſchuhe es 


ergen offerieren wir weitere Nartien von einfachen wird Ni 
jroßen Eortiment bon Faſſe INS zur A 


weil einige derjelben Leicht 


— Schuhe, 
uswahl, zu einem bemerkenswert niedri 


le beſchädigt ſind 


Cingeſchloſſen in dieſe Gruppe ſind Schuhe mit Kid und Cloth Tops, 
einfache Zehen-— Faſſons, Leder und Fibre Sohlen, aus 


itin, Batent 6 olt, lohfarbigem Ruffia Galf gemacht 


u; 


- 


Tatenileder mit 
Sr 


raue grauen 


hübſche dazu paſſende 
it inbanischen } 


Abſätzen, Größen 


ſſue die Kiſte; vor einer W 
war der Preis $16; 
— ſind 89. 


oche ſchon 
eute 511 
50 quotiert 


OU: 


Seid 


von: drautheit 


Notierungen für Hühner ſind — — 
— anderes Geflüget, 
zumal Enten und Gänſe, ebenſo wie 
alle Fleiſchſorten ſind teurer gewor 
den, Schweinefleiſch um ungefähr 
einen Dollar im Hundertpfundge— 
wicht. Während Kartoffeln bei etwas 
—— Sufuhr e zurückge 
angen und im Hundertpfund-Ge 
unter die Zweidolle armarfe ae 
Ifunten find, haben die Moltereipro— 
dukte und ganz beſonders Gier eine 
Vreiserhöhung aufzuweiſen; letztere 
ſind das Dutzend von 532 auf 56 Ets. 
gzeſiegen. Bulter ſteht im Engroshan— 
del das Pfund nicht mehr fern von! 
60 Gents im Land des 1leber 
fluſſes e Zufuhr hat But— 
er und ſtark nachgelaſſen, 
während lebendes Geflügel in nor 
malen Mengen zugeführt worden iſt. 
Verlauf der Woche erſchienen 
zum * Male Haſen auf dem 
Marit; bas Wetter it aber ihrer! 

Verfendung noch nicht günitig. Großhandel. Leim Ginfanf fie einerer | 
Die | Duantitäten find die Breife etwas höher, | 
die Für Bäcker und Zuckerbächer. 
| otierungen und v erkiht do n W. Ke 

NRord Fraunll ——— 


— 
> Freie iteug. 
nu lösbar wie oben BertNgere 

Srade billin ned Butterſeugebalt. 
Preiie fteinend weren geringerBortä te 
an Küblvare und Iriihem Material, 
Bclatine „........ 0.75 —1.05 
Girte chbare are” ſebr "wenta otfes 
riert, Importierle abgeſchnitten. Vor 


Wenn dem ſo WE 10 Ye 
umd Eurem finfnmaen ein ick, 
u fonfuüultieren 

a erite eink 

t ſeibſt bernachlä NE und 

Euer verden uml 
“eoen ruinier en 
Seit mchr ‚ala 2 0 Jahren 


sehn 
nnd 
twas 


Ich dere u Dal n Säuren 

ung »rlangten enntnif net ii 

. Wenn sr eriche Die nnd ci end icid, 
‚Ien hat, Euch der Annehmiidhteiten des 
diger Beoergeſchhagenheit habt, die Euch das Leben 
Eanz gleich, was Curen Zußand verſchudet hat. fommt 


ch ve 
und gewiſſenb 


4 
vicht 
afte Wi 


| r 
‚L 


Sa behnndte Ystitt- 
Gar» u-d Ppivitmtiiche Storm tunen, 
Hünmnorrholden und Fiſteln. 
Jha foitter eine forgfältine N» 
Vınr cbeniehte 


Btalen, 
SL unbe 


Nieren» 


von nr mirterindieh. 


I 


N: : 
2 ur 


tt 


Konſultacuon frei. 


Gier 


Sweiter 


* 
yaılı 2 
In nlser 


regelmäßige 
folgende Yabel! 


Zufuhr enthält | 


Jahn Co., 
die ſe W 
Buller Kübel —0.20 
Piaud 
Kiſten 
Latten— 
Ge flügel 42 filten 
—* Waggon⸗ 
Kartoffeln 521 335 ladungen 


Rie folgenden Preiſe gelten für den 


» 4,000 


23.150 


} 
23 fe 
| &ier 


ya. 


„Mavple“ 


4 


52.17 


Y 
igen PLE, 


Gunmetal Galf u 


e _. die e 8: 


uldei 
to} 
rnachlafſtgung iſt 


che Auf gabe ſei 


td Yen 


— anivende, arla 


rivenoe 


in we Belating 


| "powder 
" Seceream pom der‘ x 


| Milchftrenpuiter auee.. 
(Die Ernte tit ausperfauft.) 


OR 
ei Y ” 
” y .- , 
R v 
erges, für 
® “ 
27 + 
ſtoffe, einſchließlich feiner 
Veilings ete., wert gut das 
um 2 ihr nachmit - 29e 


Storm— 
ne franz. Serges, 
Skirts Kleider c ic. in marine⸗ 

*1. 
leiderſtoffe 
rges 
aM o 
—— 
Gebleichter 60 


Zoll breit, — 


Entwürfe 
die Yard 
1.75 Ts. gebleichte geſäum⸗ 
te — — 15 bei 
15 Zul ‚ geblümte u. Bolfn 


x 


punft. — .57e 


13 Dutzend 
300 Dutzend gebfeihte türki— 
ſche Handtücher, einige haber 
farbige Borten, in allen Grö— 
pen, wert bon 29c bis $1.50; 


\peziell zu 986, 89e, 160 


79, 596, 496, 398 ır. 


Am MET ET N A BETEN SEE — 
DIR | it wi 
36301. Dreß-, Fabrik Weiter 
Wrabpers u, sölfl. feine 
Shirting= Per: | Komfort. Cre> 
cale3, mittlere — Per⸗ 
u. helle Far-ſian Faſſons; 

= 2 

ven — 28 Yard 25 
Yard, C u. c 
Feine Dreß⸗ 
Ginghams, in 
einfachen Far— 
ben, Checks 
Streifen, 
ivert, 
Yard 


Tafelbamait; 
pre ächt ige 


ine;. 


36⸗ 


American und 
Simpſons fei— 
ne Kleider— 
Prinis, mitt— 
u. lere u. Shirt— 
„a5 |ing Saft, 


350 1860 
Handſchuhe 


Fließgefütterte Leder Gaunt⸗ 
lets für Knaben, nur in dun⸗ 
fel lohfarbig, „Se— 





Iconds“, zu 


Wollene Mittens für Miſ⸗ 
ſes und Kinder, in grau, 


weiß, xot, X Navy u. ihwarz, 
gut 2 


— zu 
Wollene geſtrickte Handſchuhe 
für Männer, doppelt geſtricktes 


Handgelenk, nur in I5e 


ſchwarz, ſpeziell 
— 
a 2° . r edi 
Für Gardinen 
— Gardinen n:Plar: 
uifeites, Sardinen NetZ eic., 
Yün gen bis 10 Yard3, viele 
Stücke einander aleich, '23 
wert 35c, Yard at... c 
Trapery S Seide, paſſend für 
Seiten Hangings und Bil: 
cherſchränke, alle Farben — 
gevöhnlih Bde — 
Yar zu 
Einzelne Gardinen, Gable, Fi: 
und Nottingha amgewebe — 
große Aus— 


-93c 


En) . 

Für Gardinen 
Ganr dinen Marqui— 
ſette, breit, 
weit, oder 
— bübſch u. 
dau 20c Werte 


let ⸗ 
viele Paare 
wahl hübſcher Muſt = 


tot. bi5 3.50, jedes Y 


ale ich, 


2911 — 
„eis 


ub 
ua nn 
*** 
ehr 


in einem 


Vreiſe 


» und 
Kid: 


A ug-Muſter 


72 Zoll beſte 
Noyal Wilton 
A einer 
Muſtern 
ſo lange 


83,48 


bei 


eſundheit zerſtören? 


Eurer Kamtli 
n ——— 
are er als ‚ (ttanfbeit Es 
Euch jebt zu helſen, aber wenn Ihr 
Euch nicht ert xiedtig vbehandeln läkt. 
erden und Ihr mögt Euer ganzes 


u 
4 
i 


0 


babe ich die — Prarts An ehten⸗ 
iand lebt, der wahrhbe its ein ſagen 
gab, das u N Ta ih die 

t t otrett 


i und 


n 


10 SIT anne > 
den sagen ste 


un 
Uge 


Anſach die di 
Weiſe 


Erfah⸗ 


wor un Euer Kräftezt ntaud Euch ohme die GEnerate aclafe 
Lebens au eritruen; 


wenn Ihr jenes chi vollitän« 
taum Ichensivert erimehnen täßt. 
D jprejt darüber mit mir, 


uls 
un 


Konsuliztion jederzeit frei. 


Sant, nerwpie nd chroniſche Krankheiten, Krampfadern, Waſſerbrüche 

a und Leberleiden, 
eine der feiniten NK-Stranlen Waidiinen in Chicago. 
trahlen Unterſuchung mit Euch vorneymen laffen. 


ſpezifiſchen Karntry, 


Laßt Euer 


)r. GILL, Spezialist, 


9 W. Randoiph Str. 


Zwei Türen weittid 
von State Sttaje, 

dvlor 

— — 

at ih ın 


rüre einzuin —9 


“N ea 
droht Mangel 


lgarAgar) — 
0.90 

v8 
1.00 
“u... 1.05 
1.0. 0.31 0° —0.50 
Ice ereat tils 
—————“ 2,00 
. 0.35 —(,40 
0.32 


ra ıbifcher . 
hir 


Bunder anadiih)... .. 


(Viele Erpori:Orbders.) 


Neismehl zeosnununossnuncneuere 0,09:—0.10 





Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 3. Novenber 1918. 
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REPUBLICAN LEAGUE 


erſuchen unſere republikaniſchen Freunde zu ftinmen für die Wiederwahl von 


552*3*3* * 
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Vereinigte Staaten 


ur 
rt * *** * 


daß er während des Krieges im Senat verbleibt, bis die Friedens— 
Grundſütze des Präſidenten im Senat zum Abſchluß gebrächt ſind. 


Milton S. Florsheim A. Mendelſon William Zerfuß doſeyh Vaskind A. P. Clarke 
Gideon J. Thompſon George W. Spanagle John Swanſon Robert R. Cowe 5. 3, Gellaar 

Aſa 5F. Ceopold Alerander Beifeld >, Schwarz 5, B. Mayer | Cee Noung 

Moſes Samuels CLeopold Aſcher 5.9. Karacı >. Krankel Centnant James F. Bajiaer 
Mar W. Epſtein W. B. MeHale Edward R. J. Fisdiel D. J. Friedman 2 . Reid 

Vayard CLamar Barrows Chas. J. Nurby Walter Bloch A. B. Kraus ulins Baer 

%6. Sevfert JZulius Aſcher S. B. Adams M. A. Pakruß Narecus Adler 

M. O. Vaird Dr. Ignace J. Reis Charles C. Baird Tony Arendt Tom Corwin 
Herbert M. Greene Sohn 9. Giever $. 8. Hewitt Robert Eiſendrath Myer H. Moß 
Nathan Glick E. L. Stonehill doſeph ). Spevacek Ceo Emsheiner William 2R. Raſcht 
—— ⸗ — — R. W. Welker Sammel Stein Monrice Ppiber 

4. 5. Schuermann Gesrae I. Wendel 5 i ⸗ 

— a. Dreifus Berman Baker Mexer Deſenberg, jun. Donald Hewitt F. A. Cewiĩs 
william B. Fisk Conis Aamer Williom M. Pomeroy €. Selfenthal William Schlejinger 
William P. Grain M. >. Derrias John Nelſon Numa Cackmann Harry C. MeNamee 
A. C. Greenebaum Thomas M. Bat Joſeph S. Hartman J. W. Friend Venjamin Goldberg 


6, Stift ANlaurice I. Friedman >. Bernbad A. Roſenthal Grover C. Pennell 
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Zchleichbieb. 


Von Cäcilie Hammeritein-Franfenhnis. 


roftl”,) 
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63 a. nicht immer die gefährlich 
jten diejer Art dunkler Ehrenmänner, 
die auf Schleichwegen und vermöge 
ihrer großen Kunitfertigteit in ihrem 
Beruf, ihre Nebenmenfcen der fern 1e= 
ren Obhut eine? Teiles ihrer irdiſchen 
Güter en.be,en. E3 find visimehr jene | 
Vertreter. diefer Menjchheitzitufe, 
weldhe unter dem Scheine der Wohl: 
enftändigfeit jich in daS Vertrauen 
ihrer Opfer fchleichen, die dann |» 
nancher adhtbaren Eriltenz verhäng- 
nisvoll werden. 

Zu der gewiſſenloſeſten Sorte ſol— 
cher Gemeinſchäden zählte auch der 
junge Menſch, ielcher, obſchon kaum 
fünfundzwanzigjährig, auf eine recht 
anſehnliche „Rupflaufbahn“ zurück⸗ 
blicken konnte. Sein letzter Genie- 
itreich führte ihn ver den Nichter. Es 
war ihm bislang jte® gelungen, im! 
geriebeniter Weite den aſchen des 
Geſetzes zu entſchlüpfen. Doch wie der 
Krug ſolange zum Brunnen geht, bis 
bricht, ſo hat auch dieſer junge 

Glücksritter endlich ſeinen Meiſter ge— 
funben. Diejer Meiiter, eines feiner, s 
bten Opfer, war zwar tot, — er 
ırb am Herzichlag infolge zu großer: 
— g beim Entdecken des Sach 
verhalts der Dinge — konnte alſo 
/dem Abenteurer nicht mehr gefährlich 
werden. Der Verſtorbene hinterließ 
jedoch neben den Beweiſen der began— 
genen Schuld des Ar 
Erben, und dieſe beſtanden nun da 
rauf, daß das Geſetz ihm das für ihn 
o lukrative Handwerk lege. — Was 
2* an und für ſich alltäglichen 
Fall eine beſondere Tragit verlieh, 
u nD, dat; diejes Gauner- 
jeinem Opfer in vermanbt 
ſchaftlichem Verhältnis ſtand und un 
ter dem Borivand, eine Dantesichuld 
an ihn abzutragen, ſei nen Woh ltäter 
ins Verderben riß. In kurzen Umriſ— 
ſen folgt hier die Beſchreibung ſeiner 
amerikaniſchen Laufbahn. 

Vor wenigen Jahren, der gegen 
wärtige Krieg hatte in Europa ſchon 
ſeinen Anfang genommen, kam aus 


er 


— 
— 
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ivULS 


genie zu 


einem Der menigen neutral gebliebes | 


nen Länder der alten Welt ein unter 
nehmungsluſtiger junger Menih an 

die Geitade unjere®s Landes. Der 
Diten behielt ihn nicht lange, E3 zou 
ihn nad) dem Welten, dort fchienen 
iym die Menschen noch mehr feinen 
1:fänen zugänglicy und außerdem be- 
aß er dort auch Verwandte. Er fand 
ote industrielle Welt des Ditens kaum 
chieden bon Europas und 
nachdem er bort in verichtebenen Lan 
dern troß jeiner „aenialen” Promo- 
terideen, Hägliche Fiasto erliti, welche 
13 notwendige VBerjchwinden feiner 
Perion zur Folge hatten, veriprach er 
‚ih pon dem Lande der „unbearenz 
sen Möglichteiten” ein beijeres Gelin- 
sen jeiner Plän e, welche berechnet wa— 
rſtaunen zu ſetzen. 


— 
ver 


der 


d 


cen, die Welt in $ 

Eines 
fchten der 
ſchäftshaus 


Mann in dem Ge— 
und 
Er 
ver— 


junge 
ſeines Verwandten 
verlangte den Chef zu ſprechen 
wurde nach deſſen „P Be 
tiefen, two er fi dem dort an feinem 
Schreibtifh arbeitenden gi ale 
delien Verwandter voritellte. Es be— 
durfte oonleiten bed jungen Mannes 
einiger Legitimation dieſer Angabe, 
‚ba ber mit jeinem® Beſuch Veeheie über 
die genaue Zahl ſeiner europäiſchen 
Verwandten Sicht orientiert war, Als 
dann der Verwandtichaftisarad ent 
atffert ivar, wurde au 
Antereife des Amerifaner: an jein 
alten Heimat mit allem iwas fie für 
ihn no in fi barg, wach, und es 
gab ein Erzäblen * Fragen, 
ches ihm vergangene Tage lebhaft in 
die Erinnerung brachte. E3 war ganz 
ſelbſtverſtändl daß die beiden ſich 
eben gefundenen Verwandten gemein— 
ſam zum „Lund“ gingen und aud) 
am Abendbrot im Haufe des, nun fa 
gen wir neuen Ontels teilzunehmen, 
erh er Neffe die herzlichite Auf: 


„u 


ich, 


a1 


54 


ſielt d 


forderung. Mit der gewohnten ameri- | 


fantichen Bajtfreibeit bot man ihm 


Ion bei diefem eriten Mable an, das 


Heim ded BVerivandten als fein eige- 
nes zu betrachten und jo oft als es 
hm beliebte, 05 angemeldet oder nicht | 
an ihrem Familientiich unehmen. 
Der Neffe folate dieler Ginladıma 
in au&giebiaiter Weife, und wenn ein- 
mal ein Mbend oder Eonntaa ber 
ging, an welchen fein auf dem %ami: 
lientiſch ſtets aufgelegtes Gedeck un— 
berührt blieb, vermißte man ungern 
feine immer lebhafte Unterhaltung. — 

Er verjtand fehr wibig zu fein und 
wußte wie man jemand Komplimente 
aat, ohne diefen den Stempel ala 
ſolche aufzudrücken. Er beherrſchte die 
engliſche Sprache in erſtaunlicher g 
Art, nachdem kaum zwei Monate ver— 
floſſen waren, ſeitdem die Freiheits— 
göttin im Hafen von New York ihn 
mit der leuchienden Fackel in hocher 

hobener Hand begrüßte. In kr 
furzen Zeit, während der er 
bem Eternenbanner lebte, hatte er in 
geihäftlicher Hinficht vielerlei Wand: 
lungen erlebt. Sit ganz dem Motto 
des amerikaniſchen Induſtriellen an- 
paſſend, 
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igeklagten, auch 


leunigen Aprtlmorgens er=| 


fofort das 


wel⸗ 


Haupitrick an, 


unter 


ſich wenn erforderlich von wi 
der unterſten Sproſſe der tommerziel- |Teine Kraft und jeine Zeit. Auf den! Xrgendivo muß ſich in dem Organis— 
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len ca zu deren höchſter 
arbeiten, verſchmähte er es nicht, die 
verſchiedenartigſten Beſchäftigungen 
zu ſeinem Lebensunterhalt zu ver— 
richten. Dieſe Energie und Tatkraft 
imponierte dem Onkel in hohem 
Grade. Er ſah in dem jungen Manne 
einen Menſchen von ſeltener Streb 
jamteit it, der e3 unitreitig Durch fein 
großes Unpaffungs= und Auffaſ⸗ 
ſun gatalent in diefem Lande in fur: 

eit zu namhaften Erfolgen brin: 
gen würde. — Und der Weite tat al 
leg, um diele quite Meinung des On 
1:13 über fi) zu kräftigen. Hatte er 
doch ſchon den Plan in fich fertig, 
dieſe gute Mei ung nach Kräften in 
ſeinem Intereſſe auszunützen. — In— 
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»wilchen landeten auch die Frau des 


SI nm to» auf 
Tochter auf 


und auch 


Neffen und deſſen kleine 
amerikaniſchem Boden, 
fanden die herzlichſte Ar fnahme 
den neuen Verwandten. Statt 
einen Gedecks lagen von nun an ihre 
drei auf dem breiten Tiſch in dem 
ſchönen Speiſezimmer des gaſtlichen 
Hauſes bereit, und die Gattin des 
nkels nahm ſich auch in ſonſtiger 
eiſe der jungen Eingewanderten 
mütterlich an. Die junge Frau trug 
cin fügſames, beſcheidenes Weſen zur 
Schau und ſchien jedes wohlgemein 
ten Rates dankbar. Sie entſtammte 
engen, primitiven Verhältniſſen und 
beſtaunte nun das ihr doppelt groß 
ügig erſcheinende Leben 
Weltmeeres auf kindliche Art. —Nach 
Ablauf weniger Monate hatten ſich 
die jungen Leute häuslich eingerich 
tet md e3 waren wiederum vie Wer 
welche ihnen i 
Hinficht dDiejes Unternehmen 
ierten und nad ivie bor ihr Haus 
tie often bielien. Um diefe Zeit 
irat der junge Yamilienpater in eine 
neue geſchẽ äftliche Phaſe. 
einen ſeiner vielen Plänen 
irklichung und gina, alle die 
sm in Berührung fkamen, für 
und fern Unternehmen enthufiası nie 
rend ans Werk jeiner Durchführune. 
Die Mittel dazu 
„Bariner”, welcher 
neue, no nie 
Id ſchnell zu großem Reichtr 
tommen hoffte. Wohlweislich vermied 
er es an den Onkel mit einem Anlie 
gen um Darlehen für ſeine 
heranzutreten. Dieſen bearbeitete er 
auf andere Weiſe hön längſt be— 


merkte er denheit, 
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die linzufried 


nes Gelchäftes Iprach. Dasfelbe hatte 
Inte viele feiner Art unter den Krieas 


Musficht vorhanden mar, Das 
baldige Befjerung diefer Yaae eintre 
ten würde, entſchloß er ſich, zu liqui 
dieren. 
ſo folgenſchwere Entſchluß 
ſchnell in ihm gereift, 
ı&lane, junge Men“ die Eituation 
nicht derart für feine Pläne auzzu 
nüßen verjtanden, dab er jein 
Ausſicht genommenes Opfer form- 
lich mit jeinen dern und Proje 


Vv 
beherte. u aı iflöſ: ing des 


nicht 
hätte der 


(Ye 
ae mit welc 
Mertobjett, das bei 
Veräußerung beifer be 
wertet inorden wär re, nun berichleu 
tert wurde, Mit erheblichem — 
ziellen Verluſt für den Onkel he 
dann nach kurzer Zeit —— — | 
bin recht einträalihes Geichä 
eben aufaebört. Die ihm 
Mittel waren jedoch 
noch beträchtlich aenug, um dire 
ren Zinfen ihm und feiner Fam 
eine jorgenfreie Griftenz zu fichern. 
Durd) feine Suaaeftion hatte num 
diefer junge „Spengali” feinen Ver 
andten Dort, wo e3 für ihn feiner 
beionderen Anitrengunaen mehr be 
turfte, d enjelben in Die ibm aeliellte 
alle zu loden. Doch es fchien mit 
einem Male, als oo der tüchtige ©: 
— in dem Onkel noch ein 
mal erwache. Er folgte den Argu 
menten und Darlegungen des Neffen 
mit einigem — und kalkn 
über dieſe mit 
und — äftstenntnis. Allein 
dieſes kleine Hindernis, welches ſich 
unvermutet vor das Erreichen ſeines 
Zieles ſte ſchreckte den Neffen 
richt ab. wandte jet inen 
der darin beitan! 
‚feinen ferneren Befuchen nicht 
von feinen Plänen zu prechen 
nur hin und ivieder mit 
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Bemerfung der 
fallen zu laifen, um 

auf fernliegende hemas 
sehen. Er verfolate diefe Me 


einen Riele nerfola 
wieder 
überzu— 
thode in 


raffinierteſter Art und mit fo autem |? 


Erfolg für feine Zmede, ihm 


ſchon nach 


daß 


wenigen Verſuchen 
fiel. Jetzt gab es für den Onkel kein 
Halten mehr, er war nun keiner War— 
nung, feinen Ermäaungen mehr zu 
gängl lich. 
das von dem Neffen als jo ırfolaes 
ıtcher gepriejene Unternehmen und 
widmete demjelben fein Vermögen, | 


’ 
** 


— — — sen 


diesſeits des 
Zweifel an dem Gelingen des ur 


ti icht ſeine ganzen 


brachte 


mit | 
ſich N 
; ahnte nicht, 
ſche Luxusbeg 
fand er durch | 


dageweſene 
im zu 
Itmarfs 
Zwecte 
mit! 
weicher jener über den yortqang jei='! 
dem nımm jeiner Beute 


jtarf gelitten, und da keine | 
eine 


Vielleicht wäre diefer für ibn | iv 
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fernt 
1 1a — ſoll 


in 
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Else | 
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her fiel; 
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der ihm eigenen reellen 
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» bei 
mehr ; 


ſtrahlender 


Miene, wie unbeabſichtigt, eine kleine 


Ausglei 


ſein v 
Opfer wie die reife Frucht zur Beute 


Kopfüber ſtürzte er ſich in 
verſtan d erſcheint 
dieſer Geiſteskraft, 


—ã Chir, —— „den 3. 3, — 1918. 
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Ein Bi in die Werlitätte der —— n und weltenzerſtörenden Kräfte. 
Von Wilhelm Meyer. 
Am Himmel iſt ein Wunder ge- und bald war er wieder ganz ver— 
ſchehen. Eine neue Sonne leuchtete ſchwunde n. 
plötzlich auf. | Das ift wirklich ein Wunder ges 
„Wann aejchah das?“ \toefen, deffen Mugenzeugen wir wa— 
Sch weih; nicht; vielleicht vor einis) ren, oögleich wir es nicht miterlebten, 
| gen taujend Jahren. Eine ähnliche Erjcheinung ift übers 
„Wie fommt es denn, daß teir| haupt nur noch ein.nal in den Anna= 
ums jeyt gerabe für ein Ereignis jo) len der Sternfunde verzeichnet twor= 
lebhaft intereifteren, twelches jo weit ‚den. Es war am 21. Mai 1860, al3 
bon der Gegenivari entfernt iegt?“ A. Auwers, damals Aſtronom in 
Nun, weil die Kunde davon uns Königsberg, nahezu in ber Mitte ei⸗ 
erſt jetzt zukam. Das Licht über- Nes bekannten Sternhaufens einen 
hbrachte fie uns aus einer Region des Stern ſiebenter Größe entdeckte, der 
Univerſums, welche bginahe unend am 18 


Mat dort ficher no; nicht 
lich weit von uns entfernt tft, und| eriftierte. Auch dieſer Stern, Die 
wir fönnen faum mutmaßen. wie |„Noba-Scorpii bon 1860° nahm 
lange es au F der Reife war. Jin ei: [1 angjam ab und war einige Monate 
ner Setunde legt das Licht bekannt- nach ſeinem er Aufleuchten wie⸗ 
lich einige vierzigtauſend M teilen zu— der verſchwunden. Gewöhnliche neue 

rück. Es gebraucht aber aller Wahr: en welche nicht im Innern von 

| icseinlichfeit noch zweitaufend Jahre,| Nedelfleden „oder Sternhaufen. 

um bon der Milchftrake bis zu ung fchienen, gehören übrigens gleichfalls 
su aelangen. Die ganze Milhitrage) zu den ſeltenſten Ereigniſſen in den 
ft ein Sternhaufen von etiva linfen=| Hinmelsräumen, deren fich über» 
formiger Geftalt, und unjere Sonne! haupt faum zwanzig verzeichnei fin⸗ 
gehört zu den Sternen, die nicgt| den in den zwanzig Jahrhunderten, 
weit von der Mitie diefer Linfe auf- | weiche die Rüderinnerung ber 
geitellt touren, um d bildet mit ben] ee für folche Ereigniffe ums 

| Sternen erfter Größe, die über den| FaBi NR j 
Si sr verteilt ein großes Sollte dieje Beziehung zwiſchen 

Sternbild, das nur die Nittonomen | Stern und Nebel, ich meiite da8 Auf» 
anderer Sonnenfpfleme aufzuzeid) | —. des Sternes nahezu in der 
nen imſtande ſind. Mitte des Pebels, wie es in beiden 

Eine Milchſtraße wie dewegen einzig in ihrer Art = 
breiter Kichtftrom, aus M tillionen | | ftehenden Er —“ — 
Sternen beftehend, uns von ber Un-| bielleiht mur zufältig fein und fid) 
endlicteit abfchlieht, iit auch der An— Ider Stern uns weit näher befinden 

Zr. „| wie der Nebel, nur zufällig in der— 
) TE 2 ._. 2 . 

Er ei a en Or" De 

an und entſchuldigt ſich, —— am » Gnifer Ge wit fe3 weder über die Entfernung 

„Sag ber om urfätt,“ das heißt: ;nen fchmerzenden Kopf und ivürbigt hier a —* — ben RS einen noch des anderen wiſſen. 

u macht gar nichts!” Diefe bei- Attentäter feines Blicke mehr, ! Stante > "3 * — 4, 10 ift Diele SRögticfei wohl nicht 

daß ſie mit i TEN nit mir von Stodholm nad) den Yusprüde, Vercgrteiter, mürfen ber tioftraurig von feinzin Lager here | 7 sante En __ ar — on ausgelchlofien Aber eine ſolche 

Dei, R fuhr, war moi böflichſte und ſich merken. Die ſind wichtiger unterklettert und ſeinen Stiefel holt. ange, — Seiten ; ugejpigt| Zufälligteit hat wegen ber ſymmetri⸗ 
irdigſte Menſch von der als Ihre Zahlen.“ — ven ber Schwede mit einem Fußtritt und q egen die Mitte allmählich feier] Then Lage zu em Nebel, ba er fic, 

v lief Kinter jedem faffenden | So unrecht hatie der Heine Rechts | in die Ede gefchleubert hut. „Dei — iDerbend. Jeder Liebhaber der Aitro-| wie erwähnt, faſt genau in ſeiner 

um ihn der Beſihe- anwalt nicht. Höflichleit a Reiten ingentina!” wiederbolt der Rechts nomie fennt benielben und meif; ihn! Mitte befindet, jo wenig Wahrfeein- 
\ onwalt fortgefeht. Doch der Schiwe: |; - — URN a‘ 
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Rat ſeiner |gör ingenting!“ 18 heißt: „Verzei: |twortet fehr erregt und heftig vers 
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"Ya 5 .. — . pr . 4: in RR a sr on ce n aka! “ ſick ar man ae 35 ie 
1? alle rin zu überreichen, und wäre für kei- iſt eine ſehr ſchöne Sache, Zumal ſofort am Himmel aufzufinden, da 10% t für ſich daß man gewiß biele 
derben ie gen Preis se nimmt aar feine Woitz mehr bon! 
en Pre ee ga: So i 
s z Hört, die unter günſtigen Umſtänden es jet nicht jo. Ste mäjien einen 
tlichkeitsſinn, ſie forderte. Magen eine, Dame wenige Worte genügen kann. „Jag ſtößt dabei jenen heftig an md; fogar ſchon mit freiem Auge fichtbar inneren phyſiſchen Zuſammenhang 
daß in ſeinem Seien fü hen mußte. Sofort fprang er auf, | Der vın urſätt — Det gör ingenting.“ ſchreit ihm da nn ebenfallz „ gör 
zu Unt ſeib ſt D | Hunden am norböftlicen Himmel ii) halten, Mie it aber das Wun⸗ 
men zu überreden, welche nicht die | Schulcanzen auf dem Riücen trug. Xn Bipsgarden hält der Zug lan- | Rechts anıvalt Zeit hat, feinen zwei etıva im der Höhe des Norditerns der zu erklären? 
abjolute Gewähr des beide !aere Zeit — teil3 wegen der Touris,ten Stiefel anzuziehen. | Dort glänzt als auffä Kr : 
erifärte ibm, dad was z8 Dal herhenlisunn . aus y idromeda d 
358 im Lapplanderpreßzuge, der On alt, | Kirh die Caſſiopeja, wie ein lateini— Andromedanebel wieder vor wie er 
für ihn, den Reffen, bei hinauf nad Boden bringen ſollte; derſchöne Tour über den Indalself damit die Paſſagiere ihr erſtes Früh— vor dem gewaltigen Ereigniſſe aus— 
gend nur ein Experi iment bedeute, für wir zu machen, teils des Nachtmahls we— ſtück einnehmen können. So machen —— es a. De 
u ar .r £: 1 l ; ji 8 Voe m ß ⁊ — 
—8 im Abteil zu ſein, troß— — a mit, vier Federſtrichen gefchrieben] ' t das verdichtete Zentrum her⸗ 
das Wiedererlangen eines durch Spe dem der Zug ftarf beſeht war. Allein kann. Denn nur auf wenigen ſchwe- ſertig denkt, ſo moge man den dritten Fe⸗ | um, 3 ein Bienenſchwarm um die 
= x "ti „yet Hi x 1% Wi «Al s | Be m 2 27 —* |! Rn * > L 1 1 F 8 et ee. Es . * af . * 
lation verlorenen Vermögens nahe diſchen Bahnen verkehren Speiſewa- Tieftraurig ſitzt der kleine dicke Königin bei ihrem hochzeitlichen 
zu unn denn ſchon nach — r Fahrt führt wi n Buchſtabe | 
Fahr führt wird, um den Buchitaben zul x 3* 
Verhängnis verdenen ſtiegen in Upſala noch zwei Reiſende für die Mahlzeiten vorgeſehen. ſenbahnhotel. Noch im leßten Augen- Ihreiben. verlängern, und zwar efi * ——— AmmzEn 
Vorſte A wir nach eingenommenem blich hat hm Der, weiterfahrende uim Siweieinhalbfache der Ent- al er ee 
n nichts Fehulierige Herren, die höflich qrüß- |Nachteifen im umfer Abteil zurüds Schwede höhniſch ein „Det gör in- rormuna jener beiden Sterne, die den! gen Mitielpunft wie —* Bienen⸗ 
en Tal 8 „ADLELANN MAN n, ſich dann in die beiden anderen lehrien, ſahen wir, daß der Schaff- genting“ nachgerufen. Gewiß iſt es ſchwarm. Denn keine Materie Tann 
ſo 2 | on a ae Nehet | 
3 „alle | am, € man auf den merlwürbigen Nebel, | .,: n; 
m, wie es dom nußte. hervorholten, in die fie fi) fofort Irechigemaht hatte, Die Rüdwände |nagelien Stiefel an Den Kopf zu be: Milsftraßeninftem. u feinen Giern hat — ruhend ange— 
Nittel ses Onkels erſchöpft | pertieften, ider beiden Sie waren hochgeflappt |Tommen; aber jchließlich, wenn ber | troffen. Die Sterne find nicht feit- 
umd 
ee ee Die [und in . an BT | Licht Diertaufend Kahre gebraudt, * 
ſeiner Ertragsfähigkeit ent⸗ antegend fein, denn bald waren ſie geſchaffen für die beiden „oberen“ und ſich höflich entſchuldigt, dann iſt u'd Du , | vie e5 der naive Ofaube des Alter- 
et 2 Lem Pe RR Eee =. . |dod i uf Menit e um den uchmeffer unferes Mile: 4 ums wollte; jeder Stern geht feinen 
ver jegt guf großem jjher ihren Zeitungen eingefchlafen, |Reifenden, in diefem Falle alfo für doch unter gebildeten Menfjäen bie | |] 
bie = er. ı hindert uns nicht3 zu glauben, daß to 
| fich eben micht, ohme Über | meinem Neifegefährten eine yrage zu ; Herren, die jeit Upfala mit ung fuh- ıb ıtie der Rechtsanwalt ſich entſchul⸗ ſes eben ſo lange er en w Ib eur sry Mi 
jehr ausgedehnte Mittel zu verfügen, | y ' — diat! — Bad 6. E * wenigen tauſend Jahren wird 
—— — ‚um bon einen Ende des Andbromeba= | 
rat ; i vi ton Mohl zehnmal hat er fein „Det! are f “8 
— Ss en tag. 0... ‚teren Betten bequem gemacht. Bopl zehnmal hat er jein nebel3 zum andern die zwei Grad! niet wieder erkennen. Wlles rührt 
gen, aber jedenfall 8 tannjt Du auf) gie jtoht eg eigentlich mit Sl wen! Die Hletterübungen, die man an ai Ba 2 ** — — 
inich rechnen, Onkel, ich werde n 1 Sprachtenntnifien? über, daß er die notiwenbigiten Res | ung Tana ericheint wie) ee 
— * RE R orlhantt: Yo Bi 2 { il. De I1 Vi J 
ſind J hr aering. gen das obere Bett zu —— ind densarten rechtzeitig gelernt en Meilen Yanı.! x; en 0: . 
jet ganz den groß J Seren kan ae „N ir 'fehr ger 1%. | ' ) | fünfte ufend Bill — — ana | fönnen Die Lichtpunkte, welche wir 
+ A = ipurde 2,00 P „gi Te urfıb — Yarı inaf . 
- beſaß läng 1 ſcho wediſe chen wenn der Zug juſt eine — Doch hatte der Schwede keine x | gebrauchen, um von dort bis >| daicht AED rängt darin wahrnehmen, 
nd Ho: | Stred yalliert und der Moaen — *— annehmen wollen, Soll- ! N i Me - : i 
Free und Irinten, 9 ede  paflien Weg 35 or ſo viel Jahren iſt ders muß ſich die Materie regen, 
— * * er ſo under Ne ee 
bon Sie 2 Ihren Sprachfüh- ſehr reichliches Nachtmahl zu ſich ge- arten mitunter ihre Wirtung verfeh⸗ das Ereioenis eingetreten, von wel— ——— * 
Verehrteſter! nommen bat, und wenn man über- len? Aber ich ð ae ec 
Dniel von oben herab. zu lernen. iſt (ich über- plößlich durchfährt mic Aber ich ſeine Werkſtätte n aufgeſchlagen hat, 
au IINen, It got lid an En doch geſtehen, * —— wo die Sonnenſyſteme taufendfältig 
i da man fi} ja hier ber eignet. Di ’ ‚nur amüfanie Spiele mir Hahlen! zefn 
Mas nübkte es ibm mn, Schrif an Das digen: Eebmell Hole ich den Sproäfitbrer | rs Aſtronom hömften; en och ufß loſ 
— — Zu, il - 7 ia -LIaLDELJAE >; heitehe‘t nor 175 llrit 
auensſeligteit tief zu Hvad koſtar det?“ und dann reicht Rechtsanwalts als er aus der Taſche und ſchaue nach. Und ſeinen ——— — — — ——————— —— 
„Hvad koſtar det? id de nn ee near ;- Gafen und hadr Sugelform, Im 
| ‚ (auben Dart. „sit der Lat bitdten mir | 
e Gejundbeit, Kraft und Energie. | und ein Ctüd Pa > 4 ben co A Reiſegefährlen. Ihre Redensarten 
zie. und ein Stück Papier hin, damit er oben anlangte. Reiſegefẽe „Ihre Redensarten * 
Schwermut und als der * a 3 f u. = . En! Auch d 5 Entkleid erfordert un— ſind gut, Vereh rieiter. Mber Sie ba= | s; . Teben der Materie, getreten, Sie 
pwermut und als Det ssiäit pie zahl en aufſchreibt. So ich das Entkleiden erfordert un id ſter. Aber Sie has die unfaßliche Unendlichkeit für un— platiten ſich durch den Umſchwung ab 
verſfeben daß en A olTirha Ft .. — uf: — Inam urſätt Yortt» Dr : te ’ Ent: ! 
abi, gab, DC s die alien. aftimer afänzer 1b 31 urecht. Ueberhaupt iſt Gewanbtpeit, dis zu befigen niemand Fa ; ati en So bitte um en a Nie gewaltig aber miffen Deshalb Inch ihrer Mitte verdichten. Mndbere 
—J apit e um !a2 r, vor icßfket 37 uld dl mc ıD X or inge iti ’ 22 np D * * 
feiner € ne beffer, menn man von ber verpflichtet Mi Imuibigung. Und Deb gör ingenting dieſe Vorgänge fein, welche uns aus] mieber haben aus taufend bichteren 
eıner Stell weit Short 
ni * — —— J Stellen 
ich er zuſammen, um wir legten uns hin, um zu ſch Der dicke Rechtsanwalt ſchaut mich mitageteill x. ur a a ae BEE — 
, gr —— — 5 Hednioret, | ftarı am Buch aus der 2 — of sn dent ine; faßen, und welche für fich die übrige 
noret, iM ul, ud Un ı o Janenel, Mater} Fi MR f s 
er v —— medane Materie an ſich riſſen, ebenſoviele 
ſeinen Leiden Anein Jahrhunderts für un— 

— anderes, weit Wichti- Boden liegt. Jehzt galt es, ſich ſchnell ‚lange Zeit nachdenklich do Jich hin. | Nebel verteilen umd in ihrer Gefamt: 
dem Meffen die Irauerdot Endlich giht er mir eine Antwort, nige Tauſend äußerſt ſchwache Licht- | Heit feine uripriinaliche Torm bors 
| wurde und man ihn ‚famen wir nad) Boden, wo ipir aud= | „260, Das habe ich | pünktchen entdedt, die fick fo e ge or U 

meilt ala überflüſſig beiſeite neigen wollten. Ind jeb deh fie nur in) pium der Mk y 
165 Onkla und Woi find die not eh, ſten den Schweden, verſtehe ihn vollkom- den be ernrohren artrennt me Pa eltbilbı zes befindet fich 
7 u } Be. notwendig Ira „ , a | vn c) tten Fern rohren at trennt ne eile ohne Zwei⸗ 
‚trozdem man ih arbeitet der kleine Rechtsanwalt men. Er rt ım Grunde genommen J— J 
benochrick feinem she Pac m die Sc veren ! De Nine a * ap — æ — 
2 ee ER WER EIER SEE Pen R u 2 ſchwächeren zut jenem ren Wurfe, der tauſende von 
der ſeinem 6 en eßen? n Inte jema nd einen genage Glanze m gu 
Dtir 8 EP 4; N er u —E * | auf einntal ‚tt Gutes 
„ onne?- ch pante !beabjichiigten Touren zuvor hatte be: , Stiefel an den Ko ar —“ | Objekt als mit ſt 
ein paar Male ben. — macht gar Nebel kennzeichnet. mit Beſtär adigem, r Welt gefom- 
und er ſtarb dennoch ni 3 borᷣ⸗ * an; 2 : * 
und er jiatd Dennoch n 3 mehr. Solche Ausprüde |; jerbeil etien wird es lebendig. Die bei ten ie a ſchwärmen um 
in mn Landesſprache muß jeder ken- den Schweden machen ſich gleichfalls 
men.“ 4 h * 
und nun ſoll er ſich 5 | „Sch meine aber, ber Gehtmebe ift| kalte, Mm Ale —F ausgejehen | vielfad; fi hurhtreugenden, Bofien 
ur? rſich aa — Amf enden ge dagegen ! unDd plöhl lich ſchle m 
beranti — blieb zwei Redensarten einprägen in meine Kraw zu binden, höre id) ‚rei 8* ER ae 
geſchäftlichen Transattionen fremdſprachlichen Land. Das ein dumpf Geräuſch. 11) 
eine deſſe 1 —— > E in nic: geweſen ſein, DI haber zu fire onomie, konſtatierte, mächtige Stahl bl od niederfällt auf 
e nr) * ı er t er ’ * 341 imor 3 ' 
Wie Idade um fo viel Antelltaen:. | Tinte ih iman ST un ief Hallen — Bank = Stern aan; im de Nähe einen harten Stein, ich feine Um: 
Intelligenz. | Stoße ich jemand aus Verfehen an '!i jeiner Stiefel entfallen, n uns| nd der ge tlein 
Wie ſege rin gend könnte ſie für fich ter ihm ſitze ndenSchweden, eben- anwalt ſein Selbſtbewußtſein 
* =: I ‘ 24 echt > .. . . 
son einem ’gelunben Willen in rechte — ber. „Sie ſehen alſo, daß ich recht das heißt fechter bis ficbenter Größe ftänden, bie einen Moment früber 
* ze ulndoe⸗ ill J wi ı mat. Sein Erſcheine n hu tte 5 nach } x + f 
Ra nn n nn : E : m en vtof \ | mc het alfa; noch talt waren, To miülffen fih in 
ahnen aelenft. Man fann fich * eines derartiger Handlungen nicht angenehm ſein, morgens bei von der öh Ifen fich 
nüchternen Magen einen benagelten | Landes zu lernen, n dem u. her⸗ ſein Verlöſchen, beinahe von diefem 
„typ > * ne e.: 
— niſſe ſeines vehementen ſo gewaltigen Glut erhitzen, daß ſie 
dadurch das Hundert- und Tauſend— 


ben reißen mußte. der Welt je in einer Stra- dann, wenn man ſeiner Anitands- 
ßenbahn ſitzen gebliebe en, 
| ziotfchen beiden, dem Nebel und bem 
Kir en 5 i — ſind. Während uiferer Sommer: ° 
riffe feinen jan: ihr feinen Pla anzubieten, Ich iwieberholte die beiden Redensar— ingenting! entgegen, 
mup man aus folhem Sprach 
sonen? | 
ungeheu 
icht, ſo hielt ic nichts“ — wirklich, ic) glaube, dem An einem beſtim Tage ſtellt 
jard Dennoch | ) \ N immien In ien. 
uch biefe Nacırict ne ſt tier ige ie ıte} men 
u ne 
x ‚ der nicht ala ein legel erichei- | Fertia. 
Rich 
.n IR ho — * 
rt ber t orob ati vorde n. Nur haben Eit! plötzlich. Herr fürchterlichem An We (Ü  zufammen. 
nr In r * * 2* bio 
DR n Fall, ſen ſind die Phraſen: „Verzeihen Sie, dem ein lautes „Au! Dem 
ller der 
ns Inrafto lpineMo-hta y = 5 l .. . . 
mand aus fand der aelnidte kleineRechts Mitte des Nebels erfchienen, der gebung plötzlich erhitzt und Funken 
dann ſage ich hier inSchweden: „Det de r 
falls gerade ſeine Stiefel anzieht, —J— 
hatte ‚als ih Ihnen jagte, man bratt: 
s — mus > ! inge dem vehementen Zuſammenſtoße 
Erbarmens mit ihr nicht erwehren, fähigen Menſ chen eine tranthafte * 
Stiefel an den Kopf zu bekommen. umfährt. Dieſe erſten Momente 
otwendig und ſehr langſam und! 
fältige ihrer früheren Leuchtkraft ge— 


in 
ID 


ON 


orinat. Denn dem 


ı Millionen gegen eins wetten fönnte, 
Steh ey :. Streit m * er zu den zwei oder drei Nebeln ge pe 
ın den Neffen, wenn in pflicht gegen die Mitreiſenden durch ihm. Nur einmal drebt er Tg unit, 
dem überfüllien Waage 
lie 
Man ale Sr ne : neuen Sterne, für höchit wahrſchein— 
— u iederholte d geg nächte befindet er ich in den Abend- * hrſchei 
den) ſeinen Onkel nich rneh wenn die „Dame“ noch einen ten, bis ſie feſtſaßen. Der Zug hält in Boden, ehe der 
i ingeſ i och zumt ; *— Stellen wi 32 
9 Rupens in fie Lang bingeftredt lagen wir 0 Doch zum! m (a lligſtes Stern! Stellen wir und zu dem Ende ben 
ugen, Sie ung | Ten, die hier at isſteigen, um die wun- Glück iſt hier ein langer Aufenthalt, | 
Ne jen, feiner —* 54 * * x De 
es W aefornt. Wenn man fich| Re * 
* Sn 35 an f TIaufende von Son e 
—— iq hatlen das Glüd, bie einzigen Be nen en den Buchſtaben an die Himmeläbede zz — 
den Sutel, deſſen vorgerückte —* Reifenben gen, da3 bier eingenommen werben wir in Auhe uns und unjer Gepäd | ſich un 
tulat zuch unſer Glück währt ee ! — 
auch unſer Glück währte nicht lange, derzug in der Richtung, wie er ge— * 
machten, gen; meiſt ſind beſtimmte Stationen Rechtsanwalt in Boden vor dem Ei⸗ —— ne Ausfluge. Und in dem Sonnen— 
zielte mit — in Wöteil, zwei arohe, breit» ılle3 ebenjo unftät um den gewichti= 
Iihpl Shuife Te x 
Des Federzug begrenzen. Dann ſtößt —— 
ſen Ecken ſetzten und rieſige Zeitungen ner bereits alles für die Nacht zu- unangenehm, einen ſchweren, ruhen im endloſen Weltgebäude, und 
kar * * > 
| das ferne 
* Bin * * * Wenn wir nun bermi ıten, Dat, das 4 
d das Unternehmen Die Lektüre mußte nicht befonderd !und nod) zivei Iveitere Liegeftätten | Attentäter jem Mihgefchid bebaner! | acheftet an bas eherne Firmament, 
be = ber | ’ bi ie ort | Mrabenringed zu durchlaufen, fo) eg umverwanbt weiter, feiner unbe- 
Fuße lebende Neffe mit Gönnermiene, 'und ich benübte die Gelegenheit, um und. Denn bie — ſchwediſchen Sache damit erledigt. Und wie oft eg ſ 
— ‚sin 
‚itellen, die mir fhon lange am Kir: |ren, hatten e3 fich bereit3 in den un: I a r 
derartigen Unternehinen be i ir ſch . wa man bie mohlbefannten Sternbilder 
’ ger ingenting” gejagt, glücklich dar⸗ an Himmel zurückzul cgen welche er! 
nein ſchwediſche Die ſtellen muß, um in einem Schlafwa— | has nn > m 
Möalichites für Di tun. Er ii ee me’ uß, a Werte. Auch im Andromedanekel 
2 11 1 I “nippr 3 r I 
hlen kenne und manchmal beſchwerlich, vl baan, | UND ſie nun anwenden konnle. und Licht 
erſt um elf zu uns nicht ſtille ſtehen. Dort ganz beſon— 
N ii: 2 En en . =" | zu gelangen. 
en und — “ſchleudert, wenn man eben erſt ein ten auch dieſe notwendigen Redens⸗ obigen Vorausſe tzung en 
Rabpo * — beln der ſchaffende Geiſt der Natur 
ſtapport erteilen lich —— en er⸗ len chem ich jeht erzählen will | 
ee : ‚haupt wenig zum Merobaten Fi: _ muß diefes alles! 
annte dieſer ſeinen ſchweren Gedanke. Sollte am Ende — rmt werden.« Einige von ihnen 
“ 2 Zah ui u I DER, nid 
ift bedienen kann. Man fragt: Das Geſicht d, die ſich ein 
nz ri iz balis | — >. Ze Mupeltunden einmal 
ermögen war dahin, mil üÜ m man dem Verkäufer einen Bleiſtift endlich, ſchnaufend leuchend, dann reiche ich das Buch meinem andere iſt ſchon die Bewegung, das 
dort in unausgemeſſene Räume, in 
Nofte mit Tor = 20 Xre605 hr . . > se. 5 — —J Ya ha 
"erre mit Jeiner ganzen Frechheit ihm mache ich über: U und fomine tn: ter ſoichen Umſtänden eine gewiſſe ben ſie leider — verwechſelt. Jag ber | fer ſinnliche es Auffe iſungs zvermögen. und werden zu Weltlinſen, die ſich 
„ge, men 
elle zu wählen, e ſo we ie mög-⸗ Doch endlich war es fo heißt: Das macht gar nichts!" ſolchen Unendlichkeiten ſo deutlich die ſie von Haus aus be— 
lafen. u 22 * 
Tage jpäter durd) einen ! | reißt mir das Bird noch bi3 in Die 
no - \ 13 5* a —E ee us 
D08 nur noch. fehs Kilometer von | Yand, bitdt und hebt dann) Mitte unferes Z ——— — a E 
u werben. | ft a un Sognen gebildet, die ſich in dem 
löslich galt, hat man inzwiſchen ei 
anzuziehen, denn in zehn Minuten 
* * 3 ahhon A Mn: 
lernen, etwas, das Men- Ste haben real, Nabe) Taufig beibehalten. X diefem © 
h * ig e ꝓe e 
er nit an das Ster verwechſelt. jetzt verſtehe ich auch aneinander drängen, nr Ju Velen zz 
Im Schweiße ſeines Dee . 1 in feinem mittleren I 
einander aelehen jverben Fine: Andr el. 
.. a nn... omedanedel. 
be ü anbie d ein ſehr höflicher Menſch. Denn medan In dem 
‚mis db Stiefel anzuziehen, die er fich für pie | wenn gelten a zufammer | Sonnen 
ndt „ Tferideit, nen, der eben < ce „ 
| 3 Een ven lebten, 8 dunfähiges 
rf ich Sie bitien?“ und nageln laſſen. Auch in den zwei Un- noch dazu fagt: „ g 
tel 
je Go inäre ich nom Invders Tas 
Alarm!“ für falſchen wäre, ich noch ganz anders getom- ſich erwieſenermaßen diejer Nebel! ihr gemeinſchaftliches Zentrum in 
arm 
den sen mag. Vor allem aber mıuf man Während ich damit beichäftigt bin, 
denn es bei 
nicht verſtanden. Schmeicheleiern Ba a * — 5 
nicht ſtand Gully in Rouen, ein loßer Lieb- Wie im Eiſ enhammer, wenn der 
chung S des Geſetzes iſt. bitte!“ und „Das macht ga a Kechtsanwalt iſt in der einer ‚N igte. 
wie nahe mit bloßem Mı ige chtba rinasumhe Yrııh y y 
und Die Meni ſchheit werden, würde ſie be uge Ni — Den, EEE 
—itten auf den Kopf trifft. E3 fann Ih 
che nichts Sprade eine? | ganz plöklich ftattgefunden, während | 
er * * zweier Sonnenkugeln beide zu einer 
rotz des vielen Unheils, welches ſie, Zelle befinden, die den Verüber dieſer —* 
i⸗⸗ en - y 5 * ey ie 10 2 * 
zügellos entfeſſelt, in die Welt Handlungen zum Unſchuldigen ſtem- Ein wütendes Geſicht ſchaut nach ſind durchaus nicht Aufflackerns an, 
klaren Menſchen— belt. Geſunder Menſchenverſtand oben, ein verlegenes nach unten. nicht einmal immer ni ſchenswert. immer langſamer vor ſich ging. Ei-— 
eine — Anwendng ſchließt Selbſtachtung in Mh ein,, „Det gör ingentina!” ruft — F Den, w enn ip mm alles verfianden | nen halten Monat fpäter war der | iwinnen fönnen. Gold einen auf- 
wie der beſchrie- und wer Selbſtachtung beſitzt, kann dicke Rechtsanwalt binunter. Doc) |hätte — Stern nur noch achter Größe, einen ſprühenden Funken bon einem Welts 
zeigt, un ubenfbar. nicht zum Schleichdieb — wenn aud) | jeine Entichuldigung wird ungnädig ir weiteren Monat fpäter zehnter, drei) brande haben wir dort oben aut: 
Monate darauf ziwölfter Größe etc.," bien fehen. 
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Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 3. November 1918. 
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* —3 — * — En En. u Be Sie mid daran ber- |tommen jah; fein Herr hatte ihn mit Iunfere Verbältnilfe eingeweiht wmer= |terung binnen acht Tagen in Aleran- | während bie meilten dem faft in al- 'nen her und mit Hilfe der Hafenpoli- 
It wilde Koſe ſpenſtige Geihö 1 2 2 ar "reende d einer Tracht Prügel gnädigſt entlaſ- den, vielleicht gar, um alles zu ver- dria eintreffen könnte. Damit unter— len Kreiſen unbeliebten Zachinsky zei gelang es ihm alsbald, der beiden 
—— es iefez Font te Io) Os n a * unter — ſamer ſen. EEE taten? Hier ift michts weiter zu dien er auch die gnädige Frau, die, dieſe Niederlage gönnten; — wäh- Franzoſen habhaft zu werden, ie 
En Gerühl er ih uf rn zw. Er ie gleich | Inzwiſchen ſpielte ſich —* als auf diefe jekt entichiede- neben ihm figend, ein fchtweres Werk jrend Frau Babette fich freute, daß | fich nur miderftrebend unter vielem 
Roman von TH. Ramları. niet Aber ei; + ed mit für dein Wohl beforgt find. | derjelben Stunde im Haufe der ine Weife dem Zachinsty das Nach: |zu verrichten fich anfchidte; fie war sie nun ihre Nebenbuhlerin loS jei,  Gefchrei und unter fortwähreflver 
je ‚ft Mber — —— ich ſie. — Reginas Geduld, mit der ſie ſich Vorſtadt ein tiefernſter Akt ab. Ifehen zu lalfen, und = biefen nämlich beſchäftigt, Reginas Ab— ſich aber auch wieder ärgerte, daß Beruſung auf ihre Geſandtſchaft ab— 

(7. 30 * — [fe fi enferie —— Sieh — te wappnen wollen, |. Sn einem ber größeren Zimmer bes | Triumph freue ich mich chen im ſchiedsbrief, begleitet von einem dieſes Mäbehen jebt ganz ihrer Maht führen ließen. | 
„35 weiß, ma unter 1 ze. es Bere e ihr Ende und fie jprach er= fanden fi: der Herr Hauptm ann, Voraus! — | Ring, den fie von ihrer Mutter 22 iſt, — eilte dieſe ſelbſt aaf“ Als Elliot zu Reginga zurückkehrte, 
Ich heob⸗ — u ses icht gehen, al muß ſi ‚regt: * rn a [die anädige Frau, Hans und Regi⸗ So gingen die Geſpräche wechſel⸗ erbt, an Lothar abzuſenden. Bis zur den Wogen des Meeres ihrem Ziele kniele das Mädchen noch vor ihrem 
Lotha zur Hochkirch, und habe ich ſie erſt AL verabjcheue Ihre Fürlorge! Ina. Der Herr Haupimann ah auf'meife hin und ber, nur Sans blieb | Stunde hatte die gnädige Frau nicht entgegen. ae Aa Ropf in ihren Ar— 


te“, daß ih nur gr Bil en id e 7 daı tab mi ; ihmeialam. Er } | i 

: ß ich ur en dort, To ift fie mir Sicher.“ | „Du wirſt ſie — dankbar aner- ſeinem Kanapee und ſah mit ernſtem ſchweigſam. Er hatte ſein Erbe, drei- Stärke genug gefunden, dem Briefe Regina war von dem großartigen imen haftend. Er ließ ſogleich eine 
j N + ’ x ba} —. 

Tragbahre herbeiſchaffen und den 


— Onkels die Ein werde.“ F e Intrigan- 5 FORTE : — — x * RW — 
en nis a 4 ec N ben = a. — kennen.“ = . | Bli auf Regina, die foeben gejpro= | taufend Taler, wohlverfisgert in derjeinige Zeilen felbft beizufügen; fie; Naturfchaufpiel fo ſehr gefeſſelt 
*: ! rzte einem Selbſt— ale| Des hens Wan fä chen zu habe i 7 : : 5 mom n 1, in | 
Er —— S ie rg ge —— — Mädchens Wangen färbten chen zu haben ſchien. Taſche, umkommen ſollten ſie beide hatte noch immer mit der Abſendung daß der Gedanke des Geſchiedenſeins Verwdundeten nach einem der beſten 
Ich dente daran; indes, wir find stieß er dag Getei nt . a de rt Ebe ich W mann. „ind, ich erfenne alles bag als be- im fremden Lande nicht; fo ward|gezögert, bi de8 Hauptmann emer= von den Lieben in der Heimat und |Arantenhäuier der Stadt bringen 
” i + 2, —J l neß a Q allı he ich Rhne 7 + ul: . Br x * —3 0 MR * * at 
en enb finb bad auf; Kiez no 3 —— a ek = — nn — rechtigt an und ich werde deinemPlan en enblich feſt —* det, daß am giſcher Wille ſie heute zum Handeln die Vangigkeit vor der Zukunft von und mit Hilfe einiger Trinkgelder 
—“ N andie ig um, BU EISEN ı jollte, würde ich lieber mein junz | nicht länger opponieren; Hans, beru= | dritten Tage in fpäter Abendſtunde gebr acht. den neuen Eindrücken der Gegenwart — 
nicht vereint, — iſt ſeine Liebe feſt Of » hie Tin mit hom Inst Gsken i nr — = 8 * 2 SER ö — — n Eindrüden der Graenmwart |eriwirfte er, nachdem es gelungen 
— noir 2. sand 3 —— em ih mit — in den Fluten begraben.” higen Sie IhrGewiſſen, Sie handeln die Flucht aus M, ftattfinden foltte, | „as meinst du, Rudolf, wenn id) ‚in den Hintergrund gedrängt wursimwar, Se gi * a 
1 majorenn nn Kal V x = 2* up m omantiſche Ideen der „wilden nicht unüberlegt; gehen Sie in Got- Bis zum Hafen, wo das Schiff zur begann ſie eben, den. |den Tag über be 
‚ / ’ r ul: > ın I ( B 2 NRoſe t insty 1 Mei | > — 3 2 > i ‘ s £ 2 134 . — 
luita wieder zurugtehre.“ Hiefer Eh: - a u * zu — lächelte Zachinsky; „bie Zeit, tes Namen mit dem Mädchen nad! Abfahrt bereit la ig, wollten der Herr als die Tür ſich öffnete und Zain Bald jedoh veränderte ich die; nem durfte. D 
un Pe ur „rer Stunde ier einzu Bien a egina, wird mich ſchon in demen Kaltut ta!“ ſagte er nach einer länge- Hauptmann und die gnädige Frau ty in Begleitung einer etwas auf-Szene. Ein etwas heftiger Wind er- Wunde zwar aefährlih, am 
Du ſprichſt ſehr ruhig in Betreff Herrfchte er dieſem mit lauter Stim- Augen gerechtfertigt erſcheinen laſ— die beid dend te f a | re un Er zivar für ungefährlic 
deines eigenen Gefühle, Rind; wäre me zu, während Guftel unerfehroden | fen.“ m. x en Kl? ren Paule. | die erden Schei enden begleiten, ins !falfend gefleiveten Dame eintrat. hob fi, die Wellen aingen ho, die | Hafdige Heiluna Sei jedoch nur Bei 
diefe Zeit ber Trennung nicht auch en g gle ubte, = Qer * ala! x 2 | „Rudolf, ich bitte dich, entfcheibe een follte den Kindern, außer) „Ich hoffe, nicht zu ftören,“ Teitete | Schtwanfungen des Cchiifes nahmen | yofftommener Ruhe und forgfame: 
2 ı 1a) uch igeg E. us 11 er Herr „NRiemals! Ich werde Sie immer | 10 he NRehenz so * 2 ntonie ih 3 mit teil 1 | : e! ts —35 2 a * e l ort 
eine harte Probe für dich, ob deine ; wollten e3 marm haben.‘ ihr nerubklisnen unb 'hallın fez- eine ſolche Lebensfrage aißt jo | Antonie, Buz ge eilt werden, er nach einer leichten Begrüßung die zu und damit die Seekrankheit der Pflege zu denken. 
Siebe —“ | ae a ee u jchnell; vergißt du, daß Lothar, fo um jede vorzeitige Entdedung au | Unterhat tung ein; „ich wollte die, Baffagiere, unter denen fat nur! 
Vollende nicht!“ fiel Regina le — * fen?“ A U Bist nal (eilig von feinem Chef nach Haufe be- verhüten. | Dame hier nur mit meiner Mündel Hans und Regina verſchont blieben. 
* — re bergeliei = Zachinsky na m eine Ye on rufen, abreifen mußte, ohne eine Ah: | So endete der N — stag tmfbelannt machen. Herr und Frau. Das rege und intereffante Leben auf ine sn, ' 2 2 
gem. Ich yade Lothar mein | > as pt icht, grinſte Guſtel; „aber !j ine n Bult, und indem er yi . — m: z 5 d —— t, 5 9 in \ E * * und tom nad einem Hotel totale, wo 
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ir ’ infor ; 0? i4 baldige ? ntwort aebete seht 2 
Zr und fahen die alte Liefe mil ing, forfchte Negina — ——— —— ⏑— 
einem hölzernen Kücheninſtrument Weife nach dem Grunde ſeiner Nie— * eingetroffen, 
Zachinsty in einer ganz unzweideu— veraeichlanenbeit, und diefer aeitand affen des Haufes in der Vo 
tigen Meile bearbeitet. ihr. da fie mit einer ausweichenden hatten ihr einiae Zeilen geſandt. 
Das ich; , VGelächter e en” 2 an en 2. 6 —E | hi lt alle Brief mar ß 
Das ſchallende Gelächter des Antwort nicht zufrieden mar, daß Inhalt nn rn 
Herrn Haubtmanns Tieß den ©* die Irennsma bon ihr es fei, die in gleich. Alle i beklagten Hana 
— a: af het Die >. nur es ſe „die in bas Mädeen ob ihrer 
Ichlagenen mit einem Bhd I * tigſter betrübe. Als Regina ihn darüber ct ‚dauerten Das NMade ob ihrer L 


redung keine Gelegenheit boten, war 
er nie alfein mit iör. Im Haufe iva 
peinlich jein, doch harte fie fich Davon die junge Witwe fiets antoefend, und 
‚überzeuat, daß der Gnaländer ein 

jei, dem fie vertrauen 
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es ſchien, als bewache ſie das Benel 
men Beider mit Argusaugen. 
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jeden, er w uhiger werden, wenn Es muß te geſchieden ſein, und am 
Jel ſeiner Ber ac * er ſich erſ mit dent Gedanfen ver: fünften Januar früh Tichtete ber 
aufgeben, da Regina das Zie eine riumph, die zweite ein gewiſſes Un- als dieſer ihn verlaſſen, ging er hin- traut gemacht hat: ſein bleibe ich, .2 5 leg" * vn fHaen Ge 

ee fi, Er mollie d ae ne a a I \ i⸗traut gemacht — ſein bleibe ich, „Laertes“ unter dem luſtigen Ge 
Wi oe IC vDule rg = Debat il p daß ſeine Mündel auge, um Guitel eine Veitellung al wo ich nrich auch befinde!” fi der Matrofen die Anter und 
finn der Störriſchen h Dresden und TIE ihn im lafred, in einer für ibn sutrageit. es. kaci z we ui RL — zum Hafa Gina Breite 
Wwingen, bei der r Stteimuiter n nicht ſel vb rteilhaf sn „ torgentoi Der Junge * ne .: : nur e u a eat ſich wohl It, meine i It mn ten JInaus, eric 

Ilſebach zu leder, daraus Bönnte fit 1,: als 4 — * —— och nicht auf iebe Regina, aber es übt ſich ſchwer,“ Furchen im Waſſer hinter! affend: am 
ubſ ſchließen, daß nichts als Klat- m Wntieulbieung Bitten und im =  entgeanete Die anädige Frau und er winkten mit weißen Tüchern 
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u N ’ s m zu Bands MuB N TR ED imta Sanmanı 3 a aD aufs 
Tchhereien ihrem — zu Grunde Nebenzimmer verſhwinden an is ſten Augenbli — * fuhr ſort: „Daß du, mein Kind, ſo wie ſegnend zwei einſame Zurückge 
* en ; nzimmer Minden, 5s ruct. erſten ugenblick ärgerte a Khan sanae urteitft. fchreibe rec 4a 4 u an 
1 € y ai Babette wollte ſich durch .; — ee vg . — sr . E — h le icht uber das Anze — ſchreibe blierene, 88 dann be trübten Herzens 
agen. Frau x ette n ; ı 30 ch 1 n 1a Sor eine 

d * * nahe tend, ihn ſogleich an I Unordnung in dem flemen|; — ur . ek ae s —— ⸗ 
chis mehr hinhalten Iaffen, fie ber | zapete: „Herr ben Zach Be * ne cr Hufreaung zu, in der du die die GHeimiehr aniraten, um zu Haufe 
nichts mehr hinhalten — — —— Zachins  wer- Raum: alle Genenitünde Ingen wild | ht Kafinhen! — ——— 
ſtand darauf, er ſollte ſich verpflich- de Sie nicht —— rer Uber wäre e3 nicht ebenſalls traurige Geſichter vorzu 
ten, fie zu heirate ch dene, ee ee — een ne ir Tonnen noch andere Wege ſinden. Ja, Regina fehlte Jedem im 
> 0.) De | jſt, um oan adinsty von einer peinlicheit na Ham mike _!Aamıfe Toll y 
Diele tegoriſche Forde im e Vormund zgdebühren- Ord ali ni a — * der wichtigen Entſcheidung? — Hauſe, ſe Ihjt Antonte fühlte fich feit! 
. / ER sau em Sori Dre gebduhren vronunasitei®e, aher emporte ihn 8 — 
sm i : N RUE N. —— Wäre es nicht beifer, bu Schriebjt an der Trennung von ber Freundin in, . * 
jetzigen Momente ache und Lei- den Gratulationen zum neuen Jahre die Nachläſſigkeit Guſtels fo, daß er enter Norbheim und = — ‘t ver Nähe ihr en Halbe nit fo after Dut_ davoneilen. Und nun erzählte | yas hefremvet anfah, trat er mit der im fremben Lande. 

° S Bo Y — —X — s— * Bankie 0 n De * 0 eter 12 — v il Ä kl < sen ch vn rt 
denſchaft für { t i ihm de unwillfürlich einige Caden von der biefem & ip m a er e —— te a * Er Snige die Siegerin, wie fie, tm Bearift, bie reg ee rg — * Negina wäre durch dieſe Brieft 
* 1 > r? I 1 22 - e .> = en derr ne me 10 I. \ ViLS 15 } 44 —, br ig * 434 — are — 
raſten, machte it yanı ‚Ic komme, um Sie zu fragen, ob: Erde aufhob, ıım Sie beijeite au legen, | * a a — Hauſe der Borfia . Kia Zteppe 3 zu erſteigen, Zachinsky bes freude zu gewähren, während ber ficherlich erheitert worden, wenn nieı 
cher werdende Babıite 1 ſo unang je darauf beftehen, dah ih eingaus !alz fein Wied auf einem mit Bteiftifi, „048 davon.“ warf ber Her e gegnet jei, ihr die Worte zugerus | mei Tage. die ber „Laertes“ in Nie, |etbars Brief, der abgeſond 
nehm, daß er am hhebiten gleid; cm | ze F in dem ich ſeit langeßreund- beſchriebenen großen Papierbogen RUN, DEE VEBER ꝛ Jeinem eigenen Kouvert ſich 
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zum achten Januar hingegangen. 2 8 | 
Orr s h DIE I 3ITıt 3 | . . dee r 
5 fehadh 1 ibn ı wor Nacıniitag. Der Herr fen habe: „Warte, du follit es aud | amdria vor Anter Tiegen müffe, ihe inen — u 
erfien Feiertage Ilſebad = ——— NT inoch Düßen.“ Sie habe ihm bara uf!“ ihr Stoff zum ernten 
gegel sen en 
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ſchaft und Liebe ge— J haften blieb, auf melden er mit er; Wen init „Sans Aa € pflogen. (2 Küfe Mitt — 
* En au n te — — DE ee u [15 Führer zur Belichtiaung des © 
laſſen hätte. Indes gchet die 5 en „seit und beitimmt beitene ic Da= niger Anfireraung folgendeSähe zu RE. ZUTEIINER, WAR wir acht uptmann ſaß auf ſeinem Konapee geanlwortet, ſie hoffe es noch zu er— P ne ns a * N : 3 F 
hei n Nachgiebigen zu ſp Ulyrgp te —— —— — — Tao 3 — zur tung unſeres ad ber chnete auf u vor ihm auf ſebe ie: a enswerten der Stadt dienen zu dur 
heit, den Nachgiebigen zu ſpielen if entgegneie Zachinsk und ſammenbrachte: „Heute nicht fortge zu. bereitung unſert eajneie s ihm auf leben, daß er dahin komme, wohin er |r — — ——— 
——* — heftigen — ill. TER { Baus: MERAN immenbraächte: „Yeule nit ortge at, Mens habe yarıım fol lem dert Ki) ch au Zach N eitete C andkarie > Kühe b * — —* 7 z i 3 fen. Nach eingeholter * Zuſtimn iung 
— ee: * — Mm RD Ei DOM ) ingen, aber en J nzen Tad ge— — farti eiweile noch in! iß ber „Raeries“ bei Jünftiner Mit. | Ha int ä ring n D pr | von Dans, ohne deſſen Gini villigr ing 
A int 9 x ein dendann 440 in ch Gi berand. rummt mir eine Ohrfeigeng gegeber it) —4 * 4 getibert zoch Im KM ” — ei guinſtig ‘ |Sadinst y mit fei nem Sto * eine ſi ichts 5 h be J rd ji} 
Erben te nichts unternahm, veripradh ſie — 
v 1, en u 2 ea fein würden, 
Tolle Tie ihm die Erfüllung diefer Bitte. : me ıl — cin he 
l a s der De meyr m Licht 

2 V .; er eh in dan an zen une ne i nn nn el | or Eh banken So kam man nach Alexandria. — Se Se run => 
Br n Jegen. Zi ı 9 ut ‚so babe Dir Wahl gelaſſen. „Heute von Har uptmanns aefom —— RR — | EM Geſicht ſogleich tapfer bearbei— Regina betäubt von dem Wirrwarr unreifen = nalings als in dem en 

a nun ahındio 134 J 6 pr 1 y . ” . Br > J ESS 1 £ £ y Y ee * 0 x ’ m” .. — —F 1335 fı „+44 
Ihien Frau Ba betie A gen MWonl, das taie ie! Ich fol. men, auf Rerine äraerlih cemejen, he ‘ tet habe, dab er noc) lange Spuren kei der Ausfchiffung, dem Toben Mannes ericheinen ließ, buttt 
zu wollen, obgleich Derfpred hen die- zwiſchen zwei Fraue ählen ie uch üt dumme Babette * NY Bi BE 1 !vabon behalten mwirbe. pe en — er ich ots; Anabenhatie 
0 wuychen eauch ganz laut dumme ette, un— ne ER „| | dabon beyalten würde Schreien und Drängen einer orim: ‚nicht € ' 
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fer Art ibr ſchon oft von ibm ge- mir b ichtlich ſind!“ vernünftiges Weib gerufen.“ * — | Der Kampf, den die Maad alan- end: ‚mer über erlitiene Kränkung, 
würfe über ihre —— 


Anfdher gr ge =; it Bars — taliſchen Hafenſtadt, war frob, © 
macht worden waren: der AbſcheuRegine, ich bine dich, deine Aus af derer Son: RR . Bi a 4.2.21 gend beitanden, verfehte die ganze 4* u Rn Elfiote — ei 
e geger Kos Narımı *6 ae e -. - _ an ö ” —5 , 02 9% “ — *5*— 228 a a * ⸗ en. u v ut Al, 11018, —28 EEE * 
Reginas BR een Bormumb jien prüde zu mäßigen, un medt, Di Von der Reife viel Geld heimge⸗ % EN | samilie in eine fo frohe Laune, wie yon y Wagen beftelli hatte, den Lan uber jeine Det 
ihr Eicherheit zu gewähren, dab dDie- du dir eine Begleiteri acht.“ &loiien,. mich mit einem Srie BF ZU Be ; Bes Tie fJeit Reatinıs Entfe rung im ngsplab b n au haben, ala 3nachreiſen 
fer mit | N erfolalos ſein „Liei Bi UT Set R Er } ; N; Bl Anıle der Moritadt + h — dungsp etreten zu ils ſie {ft de 
er mil jein en Zi far en erſolglos en Lieſe * Sie, mei nb Herr! Liec dauptmanns icke den 8 Yo, A SEE | Hauſe der Vorſta t nicht mehr ge— Zu Ft eg h 5 G 9 * Inhalt eo 
iverde, und da fie feine andere Ri: m »iiher Dann mi ee 0 sl) herricht bh Der heiteren Komödie bemer te, daß Hans im Gewuhl von en: Geduld 
werde, un ai NUT e var früder, ala ich mit Khrem mal Srtef Dann m wah mer — ir: 5 ſerrſcht hatte. Der heiteren Komödie hrer Seite aetom men war. Ms fie gingas Geduld 
3 2 Inn iyahtoto r ııhia z 2 ‘ . RE ! RN ⸗ «MR! wi 15 —R— — 3 3 2 —3 De NINE DYul. in Ir 
palin als R Er * iete, To mußie zen G har after vertraut; nicht wahr. uf Regina | ärgerlich : — folgte jedoch noch ein kleines Nach- run gi — * * 
ie in fein Ve BE 2 ee . — 1, Ben: ı : J “4 ; | % — u ae rk nee, Juchend Fic) nach ihm umlad und that! 
fie ja fein We merd ſobald ihm Lieſe? — Grinnerit du ) noch, m Zachins fo: nni $ yei N ? ; x Wit . = Ipiel, welches die Merligiche Familie virtli. ch aus der Wien ge he erausfan d, 
.x > ” Be 5 2 = > e hd a n ri a 2 e 5 ut ya 38 lJ < 
jede Ausficht au chwand. Herrn von Zachinsth als denn trat in die Rammer. F a rc. jjjembfindlich ‚berühren follte, pielleicht yart, 'man plöglich einen { Schuß fal 
4 . . x i — ' , * DR % * EEE —— = m JJ. J 9 \ | 
falfulierte die Müllerin. liche Schlange bezeichnet zu baden? ülieb aber. vi ır Bıldlaul A SR EN RER E zes ipeniger ven Nerın Hauptmann, als — — = j 
n wi > Huf! _" - J weis ö J — rar, achinztt ", ‚ten, und gleich darauf jant Hans, der, „Zeit zehn Jahren Irrenarzt.“ 
Zachir ung. jedoch PERS =; —— 63 mar fur; vorher, ebe ment jichen, ala er feinen Herrn mit — EEE VE ne —— EEER die Frauen. Zachinsky kehrie am ſel⸗ ſich ihr eilig näßern wollte, var ib: Ber Buy. zarzt. 
enthali in Jiſebach mit jedem Tage Vater jenes Billet fand, das ich ber= verbängnispolien VBoaen, der ei RES Fi RE sn le | bigen Tage noch einmal und zw AT | zen (ugen mit einem "humpfen 
nn > 5 Nas « x 227 — 2 —“ ER 2% a — A Ic 4 Höhe 
mehr pereibet und bas nicht alien | foren hatte und dag mich zur Waile Babette beſtimmt geweſen, in * BE N TE \ — in Begleitung eines Gerichtsbeamten Schrei zu Yoden 
2 tl .uıY La ON Tan Y u“ - . u : k DD — — 4 8 . fl u) ’ . 
durch die entſetzlicke Müllerin, ſon- macher Hand, mit vor Wut ent ſtelltem An * = NE 'zurüc, Lepterer, jonjt mil ber Tas Mit dem lauten Mırfichrei tiefiten 
4 * a nos Sr a J aa -; . » . — * * — * we » x RR ! 2 5 v \ v ih i ss 
dern AU) duch den Anblick cine Zachinsty ſtampfte zornig mit dem IiE dor 11 Tab. Der erſte Ir puls ER RAR 6 * ——— Mi ERUSRLE | milte gut befreundet, m ußte tzt als — zes tür = ſich das Mädchen 
— ef > < * u: e SR ; i ‘ ei — — | — lerzes ſurz a DIS 2 x 
mageren, bleiben Gejtalt, bie ber ] uß auf dem Boden. des ungen war, etltgjt Die Flucht F —* Be nn Beamter auftreten und Hielt ein auf — Gefallenen, ihn mit zärtli 
tt, „n2 Yon» INMihYa 2 . ⁊ 0 * ol Ce 2 ? u , a t F we . ’ 3 . . —— Ka g ein! * UN Ti „Mi 
dem Schritt, den er aus ber Muble „Neaina, ich habe bi yon Trll= ‚aus ver Kammer zu verfuchen, aber | ao + —— I. 2% |färmtides Verhör über Meninas | ., Mortei — 
wagte, bor ihm ſta wi i di he 2 ? tion 217 1 78075 ſi a 2,8 ; | TR ak Te ET —1 J V Ich inde 326 Innhor [ 1 a wen orten anruſend. 
n d, n die her verboten, in dieſen zu mir ſchon ſühlte er ſich von ſeinem Herrn Ed N Ber —— Verſchwinden ab, wobei allerdings Während ſich von allen Seiten 
zelt, *31436 u u | 3 - 0 3 7 | 22— sa - * D ia) — I Dcelleit 
Erde eingew urgel It, und ihm mit ihren | zu reden! — Es tird eine Zeit fom- mit cijernem Griff an den Ohren | Sa RT Re — RE Bı Sahinsin miht geicont wurde. Ale enschen um die Gruppe herum: 
brennenden Au ıgen zu burchbohren en, ih mit Bewerten mer: |feitgehalten. 8 —— Be: HERE an 6 OR iR ki) Detaild der Flucht wurben berichtet | Sränatem verlor Mr Gliot- feine 
. e us n Sir, Si⸗ y — * u — — 2 i N ( ß „Al, CEuidt 
Jen; e& war die blo nde Clje. Sie de hervortreten können, um mich ge — Warum ſchriebſt du dies % — und beeidigt; der Aus ſpruch des Be Ruhe nicht, ſich ſchnell davon über 
un 3 22 * N . N R * a F ulall iU;t, In 5 Wr 
rebete. ihn nicht an, ſie ließ ihn un⸗ zen einen ® erdadt, den eine Keite altes hier auf? Geſteh — oder EN — amten lautete dahin, es müſſe unter zeugend, daß Hans nur verwundet 
En nher r Fin, u ** — | j ö Y a zugend, — * * * 
behelligt vorüb ct get en, aber — von ur valil ii lige n Ereigniſſen her “x milf Ih hnen ja alles ſagen, * 2 = 1 * Fe * ‚die fen Umſtänden dem Vormund sei überließ er ihn und das Mädchen 
vor dem Mädchen, das zum DEM vorgerufen Bat ber dir perteidi ach tun Sie nur e die Hand pom Ohr weg, Beh 3 — überlaſſen bleiben, ſeiner Mündel dent Shute der Umſlehenden und können Sie ſich Folk he Beleidi igungen 
war, wie vor m zu können.“ ich kann fonſt nicht reden,“ wimmerte — — dh = ; Ä 5 ||| !pieber babhaft zu werben, und Jos 2 x, 0: miintihtten (fiatorr gefallen laflen?" — „Io bin darur 
fuchte mit möglichiter Schnelliafeit 8 \ 
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Gerpenft. Diele Zeit, Herr von Zahinsfy, ; der Junge täglich, ar MAR a: RR bald derfeibe die Minorenne dem ni. Täter zu verfolgen. Er batte be- gewöhnt“, meinte rubig der Alte, - 
Imerkt, ivie die beiden Franzofen ihm |„Biefo?“ fragte der Andere erjtaunt 


Dieſe Erlebniſ iberda vin ich nicht gewillt, iwarten! — Zachinsky zog ihn näher, lieh ihn ES AREA Ar: RER ——— Gerichtshof vorführen würde, ſollten 
en, mich in los u erſchloß die Kammer * ae 3 i al m } e v | — 8 Ich 
n, mich in los und verſchloß die Kammer. hit Ur Aliweitere Bejchlüffe gefaßt werben. und Regina mit Bliden unverfenn- „Das will ich Ihnen jagen. Ich 
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jept, an feinem Schrei tiſch J Ich komme, Sie zu erſr = | 
Endlich fuhr er * dieſem Grübel In | der Merlikichen Familie auch ferner, „So, jebt bift dit mir ficher! Ge: 5% 3 — i a 3 Wutichnaubend entfernte jich der, barer Wut vom Schiff aus verfolgt bin feit zehn Sahren Jrrenarzt umd 
auf, ſah ſich im Zimmer um, ob er noch bleiben zu laſſen!“ ſteh jeht die volle Wahrheit, oder chh A ar 4 a a Here Bormund aus dem Haufe, wel- hatten, Als Hans vonder Sugel ge> Muß deshalb tüglic) mit den Dun 
a . Irt2 gr Em. Anteilen ji ein | 7 a — * — SH ß \ i .x. 2a J « \ (ia, 
allein fei. Az er fi davon über: | „Pimmermehr 1“ rief Zachinsty. merfe dich zum Fenfter hinaus!“ |% r SET SCH y — es ihm nun verſchloſſen blieb und Itroffen wurde, tar 8 ibm augen- ter meiner Anftalt fpeilen.“ 
zeugt, z0g er borfichtig ein geheime) „ch bitte Cie darum! Bedenten Und Gujtel geſtand wirtlich alles, F RR PR rn deſſen Inſaſſen ſeiner Rache entgan- Raſicheit ner von dieſen d — 
Fach am Schreibtiſch auf und eine Sie daßJ zhre Mündel Sie noch um die Bogen hatte er für den % ff ig NE: — PR e ; : ©, ; Kar gen puren | I ich ar, daß ei ı Neſen der nt, 
Menge Banknoten lagen vor ihm eine Sunt gebeten!“ J J \frieben, b r Bat m - er | ERS — = B u; ‘ — Täter ſei, und daß nicht dem Ver-- — Verblümt. — Fremder: „Knü 
3 L ie u J DL Ulel ci; Yun deder 9 “7 ( J D Y I ” * FRE —** % e ei a a N 2 * “ — ir S f | tes } if 
anebreitet Eu _ a ER 5 Frau DBabetie ihn iwie- — — wundeten, ſondern ihm der Schuß pfen ſich an dieſes Schloß hiſtoriſche 
ausgebreitet. „Gleichviel! Du läßt dich heute der zu ſich kommen laſſe. RE 38 ” Dreizebntes Kapitel, ten fol 2 - Kaſ 
en u See Ar | — — 7 1: = I & A 3 hatte gelten ſollen. Auch hatte er ge- Erinnerungen?“ — Kaſtellan: „O ja, 
Seine unheimlichen Augen glänz- he rab, mich um etwas zu bitten, das Das Verhör dauerte lange, aber a RE a Mährend fih in M. das Gerücht fehen wie die Franzoſen, als Hans ein berühmter, franzöſiſcher E General 
ten, ala er, auf das Geld blidend, id n A e . In it ion2 — — ——— ——— EEE £ . ‚ q { ’ ot | ! - ‚ anzo Benere 
l ) nicht gewähren werde! Du ſollſt das Ende davon war, daß man den von Reginas Flucht ſchnell verbrei— 


halblaut vor ſich hermurmelte: und wirſt den jungen Menſchen nicht Verurteilten eine Stunde ſpäter mit eit, Efficial Yboto, Copvright Undenvood ae —— tete und zu d ſchied sie ee — — SEE 
„Klugheit würbe dir raten, ſuch' das wiederſehen. einem einen Bündel aus dem Hauf⸗ Die Briten mobernijieren Bagdad — a Ya MON nn. er 
’ » agdad, urteilungen Veranlaffung gab; —| Wie ein Blik war Elliot hinter ih- | ben! 
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iler zu machen, Dou Sie wollen, daß ich nach Ilſebach und kein Abendbrot.“ — — — ———— —— — —— S”eohende Bewegung gemacht, wäh— 
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Ein ältlicher Herr in diſche 
Kleidung erſchien kürzlich an dei 
Table d’hoie eines Hotels in F., 
welcher gerade ausſchließlich reifende 

Handlungsdiener ſpeiſten, von denen 
bekanntlich einige zuweilen ein weri⸗ 
vorlaut ſind. Zuerſt wurde über den 
alten Herrn gewitzelt; als ihn das 
nicht anfocht, wurde er verhöhnt 
Alles half nichte. Du endlich | 
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Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 3. November 1918. 
Vene — — u s . mu —— n . 
an EEE | Berftand und kann mich troß aller | fchiviftern werden da jtet3 Heine Ver: mit -einverftanden. Er hat fich aid) "Zeigefinger und Mitt linger ein 
1 = | Vorurteile der Gewohnheit überzeu: Ihiebenheiten vorhanden fein. Aber | bereit erklärt, mir ein qweiltelliges | nig die Narbe, mo die Bindehaut ge> | Mutter, ohne eines Herrn Schuß... traurigen Iränentropfen hingen von 
* —P hantom —. gen, daß ich Dottor Metzners genialen ich hoffe, daß die lebendige, aufbau- | Erbbegräknig zu kaufen. Wenn ich ſeſſen hat. Abe. ich mache täglich vollkommene kleine Waiſen. Von den Wimpern herab, aber ſie froren 
⁊ Vorſchlag mit wolle” Zuverficht qut- ende Kraft der Netur imftande fein! dann fpäter zum zweiten tale ſterbe, meine Uebungen und bin nun heute fo | ihrem Vaterland, das eine Beute des | Felt, ohne hinabzufallen. 


wer |befledten Land, ohne Vater, ohme|der Kleine weinerlich fort, und bie 
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vwenvelle Gerifheit des baldigen 
sterben: it etwas Üntjegliches, 
wenn es hoch tommt, habe ich noy 
in paar Wochen zu leben, bafern 
nan diefes Hirbämmern in Dumpfer, 
leierner YAnaft überhaupt noch leven 


vennen Kann. Aber ich will ınich die Phatte ich. nie zu hoffen gewagt. Sie 
er feigen Anatt nicht unterwerfen. | har Das Wei) eines alternden Manz | zortf_ er 


tor Meßner joll mir verfprechen, 
* * * * it a . y kt A — s. 
Sch Lin zum Tode verurteilt. Die, ineine lekten Aufzeichnungen in 


dieie | 
ihre! 
Hände zu legen. | 

Daf ich Jojepda geliebt habe, tft 
nicht meine Schuld. Wer hätte io oft! 
mit ihr zufammen fein können, ohne | 
dem janften Ernit ihrer Schönheit zu | 
erliegen? Daß fie mich wieder liebte, | 


I 
I 
i 


Zolang. mir da3 Xeben gelajien | nes. ber diefer Mann mar alles, | 


vird, jo lange will ich es auch noch 
nit vollem Bewußtſein austoiten, 


jag dieſer letzte Gnadenreſt noch ſo 


bitter ſchmecken! Nur die wenigen 
toſtbaren Tage nicht in ſtumpfer Ver— 


was ich nicht bin: ſtattlich, 


| 


az ſchön, 
reich und angeſehen! Er iſt ihr Wohl— 
tater qewefen, wie er der meine geive= | 


| jen tft. Er hat das arme Mafchinen: | 
| Fräuleti. zur Kommerzienrätin Feuer: | 


‚meiflung berjammern oder verträus 


men! 
Es iſt Schuerlich genug, zu willen, 


| tie 


2 u 
vah in meinen armen Kopf bald feine | 
Gedanken ber Wahrheit, feine Em: | 


pfindungen ter Schönheit freifen, 


teine Wellen der reude oder des, 


Schmerzes fich bemegen werben, daß; 
bald nicht3 anderes darin vorhanden 
‘ein wird al? ein unnüber, gerühllo= 
jer, toter Brei, eine faulende Speife 


für Würmer. E&o mehre id) mich we= | 


igitend mit aller Kraft dagegen, 


ihon vorher dem Qode zu verfallen. | nen‘ 4 115 | 
delfind jeine ganze Erziehung und; 
‚Bildung nur perfünlichen Wohltaten | 


Sch will die Ordnung meines Geiites 
behalten, bis fie mir vom Yallbeil 
tes Henfers für immer 
wird. 

Nur nicht 
fühle 
jetzt nur noch eine Viertelſtunde dieſer 
namenloſen Angſt hingegeben hätte, 
dann hätte ich meinen Verſtand ver 
loren. 

Die Gunſt, daß ich ein Schreib— 
zeug in meine Zelle bekommen habe, 
bat mich tatfächlich gereitet. 
auch nicht por dem Tode, jo Doch vor 
ten MWahnjinn, Mein Hirn it zeit 
lebend jo daran gewöhnt 
raltlo3 zu arbeiten, dab es an der er— 
wungenen Untätigkeit zugrunde ce 
gangen wäre. Jetzt darf ich meine Ge— 


Y. 


danten aeorbnet zu Papier bringen. ! 
Das tit do noch ein Lebensgenuß, | 


gibt meinem Geilte Kraft und 


UND &> 
tube zuriid und erreitet ihn por den 
wirren Phantaſien, die ihr Ichon zu 
ritiden Drobten. 

wird jo jeltiam wohl. 
weiß, dab ich die entjeklichite Todes: 
anajt neh immer habe. 
aanz Deutlich, imo fie liegt und ro- 


\ Yon 
Mir 


heit.’ Aber fie fhläft, und folange fie] 
‚chläft, beißt fie mich nicht. Nun muß; | 
ich recht Teife und vorfichtig denken, | 


damit fie nit aufwagt und mir; 
mein bißchen Verſtand wegfrißt. 
Ganz behutſam und nachdenklich will 
ich mich meines Lebens und meines 
Verſtandes freuen, ſolange ich beides 
noch habe. 

Mein Verteidiger und mein Arzt 
haben ja beide Hoffnung, mir jogar 
Das Leben noch zu retten! Ober re- 
ven fie mir Diele Hoffnung nur por, 
um mich zu tröften? Die auten Leut- | 
den! Sie tun mir leid, dat fie mid| 
für fo leihtaläubia halten! MeinVer: | 
teidiger, Kollege Meytag, bat mich! 
iiberrebet, ein Begnadigungsgejun 
einzureichen. m Gefühl meiner Un 
'hulb mar es mir eigentlih uninın 
pathiſch, um Gnade bitten zu jollen, 
wo ich ein gutes Necht auf Frreifpre- | 
chung habe. Aber der Kollege hat mia) 
iiberzeugt, daß jebt, wo Majeität ver 
reiſt iſt und in ſeinen Jagdvergnü— 
gungen nicht durch ſolch häßliche An- 
gelegenheiten ſich ſtören läßt, daß 
jetzt mit dem Begnadigungsgeſuch 
zum mindeſten Zeit gewonnen iſt. In— 
en hofft er irgend etwas aus 
findia zu machen, um eine Wieder- | 
aufnahme meines Verfahrens durch- 
zuſetzen. 

Das ſcheint mir freilich ausſichts 
los. Denn Formfehler ſind keine vor— 
gefallen, und neue Beweismittel kann 
‚ch nicht beibringen. Wenn mir die 
Geſchworenen meine Unſchuld nicht 
geglaubt haben, ſo iſt dagegen nichts 
zu machen. 

Geradezu wahnſinnig iſt der Ret 
tungsplen, den mir mein ſonjt ſo ver— 
ſtändiger und ſympathiſcher Arzt, 
Doktor Negne , porichlägt. Er [pricht | 
aber jo ernithaft Davon, daß er tat 
lühli an das ZJauberfungnfiüd zu 
ziauben fcheint, das er da mit einer 
"rt Seelenmanterung an mir bor 
‚ehmen will. Er mill mir über mein? 
Ginrichtung hinaus das Leben retten, 
dem er mich im Körper eines Aften 
pieder auferjiehen läßt! Das hat er 
nir allen Er.ijies angeboten und mir 
ie ganze Technik diefer Operation fo | 
ingehend und einleuchtend vorerzählt, | 
aß ich ihm ınit demfelben Vergnügen ! 
‚ugehört habe, mit dem ich immer die 
Romane von \ules Verne oder die 
ıbenteuerliten Geichichten von Boe 
Der Hoffmann Ieje. Nur muß er! 
vicht verlangen, dah ich an die Wer 
virklichung dieſer Phantaſterei 
laube! Er hat ia gerade als Sa 
erſtändiger meine von dieſem Do 
Vißmann behaupteteUnzurechnun 
ähigkeit und Minderwertigkeit be 
tritten und dem Gericht meine bedeu— 
enden geiſtigen Fähigkeiten klarge— 
nacht! Jetzt aber iſt er derartig von 
ieſer fixen Idee beſeſſen, daß mir an 
einer eigenen Zurechnungsfähigkeit 
zweifel kommen. 

Doch das ſind Gelehrtenſchrull 
ie niemand weiter intereſſieren. A 
enug davon. Von dem Unrecht will 
h erzählen, das an mir geſchieht, und 
dill noch einmal über des Grab hin— 
us meine Unſchuld beteuern. Frei 
ich, wen intereilie.i das? Außer So 
epha und meinen Arzt und meinen 
Perteidiaer wohl feinen Meniden. 
Ind diej: find ja ohnehin von meiner 
Inihuld überzeunt. Aber e3 mird 
sofepha freuen, wenn ich auch anae 
icht? des Icdes noch einmal mein 
Dok— 


wiſchen 


Io 


en, 
l 
l 


Inichuldzbetenntnig wiederhole. D 


wahnſinnig werden! Ich 
es ganz deutlich, wenn ich mich | ® 
immer 


I 2 - a — 
mir zu machen. Er hat mich auf den A. rn — 
zierlichen Menſchenohren 


— | 
geweſen. 


Rn 
„o) | : — X 
als mir jelbıt uns erkannt hatten. Ich 
sh fühle, P2 ne .. 
gung, diejen bis zur Schwäche gehen 


sertriimmert | 


ı Gegenliebe ih nichts wußte? 


Eniſetzliche war 


es ſogat 


nicht 


—— 
duc gar 


famp aemccht, wie er den unbekann- 
ten jungen Rechtsanwalt Friſchke in 
lohnende Praxis der Finanz— 
treife hineingebradht hat. Ihm ver=, 
Dante ich’E, daß ich in den legten zivei 
‚abren mir ein kleine? Wermdaen | 
babe eriparen fönnen. Und felbit, ı 
menn ich jo undantbar gewejen wäre, ı 
ihm all feinen Edelmut mit den 
Raube jeines Liebiten bergelten zu! 
wollen, wie Kätte ich mir mit meinem | 
häglichen Zivergen‘“rper überhaupt 
Joſephas Gegenliebe einbilden kön- 
en? Und wenn man als armes Fin— 


und ſtaatlichen Stipendien verdankt, 
ſo gelangt man gar nicht zu ſo viel 
Selbſtgefühl, um mutig vorzugehen. 


Kommerzienrat Feuerkamp war ja 
bemüht, einen Kavalier aus 


Schießſtand gebracht, damit ich nach 


der Scheibe ſchießen lernte; ſo weit 


habe ich es ja denn auch gebracht. 
Aber auf einen Menſchen, auf meinen 


Wenn Wohltäter? Um mich in den Beſitz 


ſeines Weibes zu ſetzen, von deſſen 
Ich müßte noch heute nichts davon, | 
wenn das Gericht nicht ihre Tagebuch: 
blätter an die Deffentlichteit gezerrt | 
hätte, Aber gefchehen ift nicht das a®- 
zingfie zmwiichen ung. Nicht einmal das 
fleinfte unerlaubte oder verräteriiche 
Wort ijt gefallen. 
Joſephas Aufzeichnungen beweiſen 
freilich, daß ſie auch das Unausge 


ſprochene verſtanden hat. Und Feuer— 


tamp ſelbſt hat uns beſſer ertannt, 
hätte ihm dieſen Grad von Entſa- 


den Edelmut nie zugetraut. Aber ſo, 
wie ich es jeht angeſichts meines bal— 
dizen Todes noch einmal nieder— 
ſchreibe, genau ſo iſt es geweſen: Wir 


waren allein beim Scheibenſchießen, 
ıls 


als er plößlich mit feltfamer Gelaf: | 
jenheit die Worte zu mir jprad: | 
„Sch mweiß, ihr liebt euch. Xhr feid| 
jung. Da will ic alter Mann euch | 
nicht mehr im Wege fein,“ Und ebe 


ı1ch’& hindern fonnte, hatte er vie Pi-| 


itole an die Schläfe acjegt, und das, 
geſchehen. 

Daß ich in Verdacht gekommen bin, 
it jı nicht verwunderlich. Vielleicht ıyi 
jeine Abjicht aeweien — die 
Rache des alternden Mannes, der fic 
der Viebe feines Weibes beraudt fieht! 


“ui 


ı Zum GlLid waren Kojephas Aufzeich- 
rungen fo rein und entianungspoll, 


daß ſie ſelbſt wenigſtens feiner Mit: 

chuld verdächtigt worden iſt. Ich 

‚3 jeßt, dal fie mich Tient. 

st mir ben Tod fü und 

ihn mir Doch zugleich zehnfach 

Wenn vielleicht Do noch eine Aet- 

tuna möglih wäre? 

= * * 


dieſe desangſt! Ich hatte 
einen entſeßglichen Anfall 
von Verzweiflung, daß ich den Ver 


\'h 


ih, 


wieder 


ſtand zu verlieren fürchtete. Mit Ge 


iwalt habe ih mich endli.n durch küh 

Nachdenten mieder berubiat. Das 
Verbrechertum läßt ſich nur durch 
ſtrenge Juſtiz eindämmen, und dabei 
iſt ein gelegentlicher Juſtizirrtum, 
ſelbſt ein Juſtizmord nicht ganz 


les 


zu 


vermeiden. Daß ſolch ein Juſtizmord 
nun gerade 


mich trifft, das iſt mein 
perſönliches Unglück. Ich habe nicht 
dos Recht, meinen nach beiten Gewiſ 
fen urteilenden Richtern aus ihrem 
furhtbaren Irrtum einen Vorwurf 
zu machen. Und iit denn mein Schid- 
jal etwas jo Seltenes? Sch fterbe sur 
Ehre der Gerectiafeit, alfo zum 
Wohle der Gelamtheit. Am Krieae 
werben ebenfalls zum Wohle der Gs- 
famtheit Taufende von junaen Mär 
nern Bingeichlachtet, beiler un! 
wertvoller iind ala id. Niemand 
zweifelt daran, daß fie unjchuldig 
jierben. Aber niemand aibt ihnen da! 
Mect, sig deshalo »u be 

follen SGar jtolz; darauf 


die 


' Allgemeinheit ihr Leben zu Iaflen 


Stol, vermag ich freilih nicht zu 

Dern der Heldentod ift ehren- 
‚ und der Tod des armen Siin 
s iſt ſchimpflich. Aber Reſignatien 


habe ich gefunden. Was hülfe es mir 


cuch, wenn jetzt noch die Begnadigung 


äme, Joſepha würde nach alledem 


N 8 
‚vom nie 


die Meine werden fünnen. 
Der Siandal wäre zu aroß. Sie wäre 
imjtande, in öffentlicher Vgrad;- 
ung zu leben. 

Ader wenn wir weit meggingen, 
xn ein fernes Land? Unter fremden 
Namen? ’ 

Kein, ich will nicht länger eine Re 
ſignation heucheln, mir nicht ſelbſt 
noch länger eine Ergebenheit vorlü— 
gen, die ich gar nicht empfinde, die ich 

gar nigkt zu empfinden brauche! 
Frei heraus geſagt: ich muß ja gar 
wicht verzichten. ich darf noch boffen. 
ief im Innern habe ich bereits die 
ſie Ueberzeusung, daß ich, ſo lächer 
lich es klingen mag, meinen Tod über— 
leben werde. Es iſt mir ſchwer genug 
gefallen, Vertrauen in meine Rettung 
su faffen. Aber noch Bin ich ja nicht! 


r 


* 
+ 


wahnfinnig, noch habe ih meinen! 


‚Täße. Sie fehen, er hat den echten 


bei zwei Individuen derfelben GShe- 


+ heißen darf, Lanne genug hat fich ja wird, 


mein Unglarben geiträubt, und °9| 
will zu meiner Beruhigung nod) ein= | 


mir von neuem den VBorfchlag machte, 
fogleich ..ach meiner Hinrichtung mei. 
GeLirn einen großen Affen einzu: 
fegen und auf diefe Weife das Yen- 
trum meines bemwußten Lebens, alfo' 
metne Perfönlichteit duch eine künit- 
lih erzmwunosıe 
zu laſſen. 
Er hatte die Photographie eines 
Affen bei ſich, den er vor ein paar 
Tagen zu viviſektoriſchen Zwecken von 
Hagenbeck in Hamburg gekauft, jetzt 
hierher gebracht hat und nun als 
Notobdach für meine durch die Hin- 


Seelenwanderung 


richtung obdachlos werdende menſch-⸗ 
Erabe 


liche Seele herrichten will. 

„Es iſt ein Gorilla,“ ſagte er. 
„Aber nach Hagenbecks Vermutung, 
der ich mich gern anſchließe, kein ganz 
reinblütiger. Er ſcheint eine Schim—⸗ 
panſenmutter oder doch eine Schim— 
panſengroßmutter gehabt zu haben. 


Ein ähnlicher Baſtard hat anfang der 


ſiebziger Jahre im Dresdener Zoolo— 
giſchen Garten gelebt. Ein menſchen— 


dürfte ſelten vorklommen. Infolge der 
glücklichen Miſchung ſeiner Eltern hat 
es zu dem gewaltigen muskulöſen 
Körperbou des Gorillas das freund 

lichere, ſanftere Gemüt des Schim— 
panſen ſowie deſſen feineres Gebiß 
und die verhältnismäßig kürzeren, 
alſo menſchenähnlicheren Arme erhal-⸗ 
ten. Geblieben ſind ihm die kleineren, 
des Goril-⸗ 
las, ſowie deſſen Ferſen und ſogar— 
ſeine, wenn auch nur ſehr ſchwach 
entwickelten Waden, ein Schmuck, 
deſſen ſich ſonſt kein einziger Affe 
rühmen tann. Hübſch wäaͤre es ja,! 


wenn er außerdem noch die ſchönere, 


höhere Stirn des Orang-Utans be— 
runden Gorillakopf, bei dem ſogleich 
hinter den dicken Augenwülſten der 
Schädel ohne jede Stirnbildung flach 
nach hinten flieht. Aber alles auf rin— 
mal läßt ſich eben von der Natur 
nicht verlangen, und es iſt Ihnen mit 
dieſem Exemblar wirklich ſchon das 
Affenmögliche geboten. Wenn Sie ſich 
aber zu der von mir vorgeſchlagenen 
Seelenwanderung entſchließen, ſo 
werde ich an dieſem Ihrem Bruder in 
Buddha außerdem noch das Men— 
ſchenmögliche tun, um ihn noch zu 
psrichönern, Das ift, zu einem Teile 
iweniglten®, fogar unbedingt notiven= | 
dig, wenn dieſer Verſuch gelingen 
ſoll. Sie haben ja ſelbſt einen ziemlich 
kleinen Schädel, deſſen unleugbare 
Mißbildung dem Kollegen Dottor 
Wißmann die Möglichteit gegeben 
hat, mit einem Anſchein von Berech⸗ 
tigung bon Ihrer geiſtigen Minder- 
wertigleit und Unzurechnungsfähig-⸗ 
tkteit zu ſprechen. Na, das habe ich ihm 


ja gründlich widerlegt. Es iſt mein ent, 19 Haben Sie AL 
lichkeit, ji in Ihrem zweiten Leben, 


VBerdienit, dat dı3 Geriht Sie alsı 
vollwertiaen Menfhen anerkannt 
und deingemäß verurteilt hat. Ebenio 
wird e3 mein Werbienfi fein, Sie den! 
Fo dieſer Verurteilung zu ent— 
ziehen. Derartig flach wie der Schä— 
del dieſes Gorillas iſt der Ihrige je— 
doch bei weitem noch nicht, und in ſei— 
nem Kopfe, ſo wie er jetzt iſt, würde 
Ihr Gehirn daher gar keinen ausrei— 
chenden Platz haben. Da ich ihm aber 
Schädeldach ohnehin abſägen 
muß, ſo habe ich es gar nicht ſchwer, 
bei dieſer Gelegenheit ihm mit einer 
Vorwärtsknickung die Stirne aufzu— 
richten und dahinter aus Elfenbein 
ein nach den Schläfen zu keilförmtg 
verlaufendes Einſauſtück einzufügen. 
Das ſchlaffe Kopffell des Gorillas iſt 


nr 
Uri 


a2 
Das 


'geräumia genug, im auch einen etiv«s 


ausgedebnteren Schädel zu bededen, ı 
und, palfen Sie auf, Ihre Mffenftirn 
wird fchöner fein, als es Ihre jetzige 
Menſchenſtirn iſt!“ 

„Dieſe kleinlichen Einzelheiten ſind 
mir ja völlig gleichgiltig,“ erwiderte 
ich. „Wenn ich nur überhaupt am Le— 
ben bleibe. Aber dieſe Gehirnübertra— 
gung, die Sie mir da vorſchlagen, iſt 
doch eine Phantaſterei ſondergleichen!“ 
ſo ganz ohnegleichen, mein 
lieber Dottor Friſchke, wie Sie den 
den. Sie ſcheinen nicht zu wiſſen, daß 
man bereits Lebern und Nieren von 
einem Körper in den anderen über 
pflanzt hat mi* d..n großartigen Er 
folo, daß Diefe Einjegungen anato- 
niſch urd phyſiologiſch vollſtändig 
ie ausgſchnittenen erſetzt 


Mira 
„sit 


Organe 
a, ein menjchliches Herz, dem Kör: 
: eines Hingerichteten entnommen | 
ind in eine entiprechend temperierte 
hyſiologiſche Salzlöſung gelegt, hat 
in biel : Löfung noch tıgelana fort- 
gefahren zu Tchlacen, alfo zu leben, | 
und das, chne mit einem lebendigen 
Driganismus durch eine Nervenbabn 
oder jonfimwie in Verbindung zu fte- 
rn. Cie wilfen wohl aub nit, dah 
man jet jeldit die größten Shlag- 
adern, ntürlich nach vorheriger Ab— 
klemn gefahrlos und erfolgreich 
nähen kann? Eine Transplantaätion 
gerade des Gehirns iſt allerdings noch 
nicht verſucht worden. Aber es liegt 
fein Brund vor, nicht auch dieſen Ver— 
ſuch einmal zu wagen.“ 
ommt doch aber wohl auch 
darauf an, deß die Nervenenden oder 
anfänge in der Schädelhöhle des Go-⸗ 
rillas an den entſprechenden Anſätzen 
meines Gehirns ſogleich ihren richti— 
gen Anſchluß finden, ſo daß ſie zu— 
ſammenwochſen und ihre gehörige Ar— 
5 "+ leiſten tönnen?“ 
„Fewiß. und ich kann Ihr 


un 
‚wir 


is 
nr? 


beruhigende Verſicherung 

in »Newr Gorillaſchädel d 
an denſelben Siellen einmünden wie 
in einem Menſchſchädel. Millimeter 
genau ſelbſtperſtändlich nicht. Selbſt 


zies, ſelbſt bei den ähnlichſten Ge— 


ſondern nur gewinnen. 


Jyrer Einwilligung zögern können!“ 


‚einem Gclage und für immer ver— 
nichtet zu ſehen — bei dieſem Gedan— 


habe ich bis jetzt noch gar nicht be— 
dacht. Aber es läßt ſich machen.“ | 


nem 


Anwaltſchaft. Als Affennenfch werde 


Rautenhöhle ſo lenge als möglich un— 


und 
Alſo 


Unterſchicde zu überwinden. 
was ſehtzen Sie denn bei der 


mal genau die ", terhaltung nieder= | ganzen Gefcichte aufs Spiel? Gar | mit denStiftungsbeitimmungen über 


Sie aber können gar nichts verlieren, | 
ch eröffne | 
Ahnen eine noc) nie Dagemejene Hoff: 


nung oder do, Möglichteit, wieder | beimrat gib* feine Mlinit nicht her | Täglich dreimal habe ich Unterricht | und 


Iins Zeben zurü, fehren. Xch begreife |und erlaubt die ganze Sade nicht, | bei ihm. Es ſcheint auch nötig zu fein. | men. 


wahrhaftig nicht, wie Sie noch init | 

„sch beareife es ja audy felbft nicht. | 
Aber ich empfinde ein unnennbares 
Grauen, in dem Körper eines Alten | 
twieder aufzuerjtehen, wenn Sie ihn 
mir auf noch fo menjchenähnlich her: 
richten.“ | 

„So? Und bei dem Gedanten, im| 
berinodern zu Jollen, babet 
fast Sie kein Elel an? All Ihr Wil: 
jen, all tie glänzende Bilduna Shres ı 
feinen Geijtes, alle die Schönsten Em- 
prinbungen Jhres edlen Gemütes mit 


fin empfinden Sie fein Bedauern 
und fein Grauen?“ 


„Hören Sie auf! E3 iit ihauerlid! 


u du e Mbhe 8 314 f ’ 18 ++ x ! 
| Ähnlicheres Eremplar als wie diejes | ?iber es ift Doch wenigftens ein Ende! 


Doc wie fan ich miffen, ob es nicht | 


enijehlih jein wird, mit meiner | 
menſchlichen Perſönlichkeit in einem 
tieriſchen Leibe wieder zu erwachen? 
enn ich mich nun dazu nicht ent— 
hließen könnte?“ 

„Dann,“ enigegnete er mit einer 
plötzlichen harten Gntichloffenbeit, | 
„dann werde ich einfach ohne Ihre 
Einwilligung das Experiment mit 
Ihnen vornehmen. Sie brauchen gar 
nicht gefragt zu werden. Sie müſſen 
ſich doch als Juriſt ſelbſt darüber klar 
ſein, daß Sie, ſowie Sie hingerichtet 
ſind, aufgehört haben, eine Perſon, 
aufgehört haben, ein Rechtsſubjekt zu 
ſein. Sie haben keinerlei Rechtsan— 
ſprüche mebr, und Ihr Körper iſt ein- 
fach eine tote Sache. Sie iſt nicht ein— 
mal, wie andere menſchliche Leichen, 
eine dem Verkehr entzogene Sache, 
ſondern wird, da Sie keine Angehöri— 
X 
Verfügung geſtellt. Ich bin zwar nur 
in Heiner Privatdozent. aber ich 
habe mit dem Herrn Geheimrat ge 
ſprochen. Er jter* der Sache jebr 
iwehlivellend ge,....iber, hat mir Ih— 
ren Körper zur beliebigen Verwen— 


dung zugeſagt und freut ſich ſelbſt 


darauf, dem intereſſanten Verſuch 
beizuwohnen.“ 

„Alſo werde ich ſchon bei lebendi— 
gem Leibe verhandelt?“ rief ich em— 
pört. „Wenn Sie es gar nicht nötig 
haben, mich um meine Einwilligung 
zu fragen, weshalb tun Sie e3 dann! 
troßdem?“ 

„Aus Höflichkeit,” entgegnete er 30= | 
gernd. „Ein anftändiger Menic fragt! 
doc erft! Und aus Gutmütigkeit. | 


IWenn Sie um die ganze Sache mil: | 


fen, To haben Sie jebt noch die Mög 


Itejtamentartich zu bedenten und dei! 


Genus Ihres Vermögens dem Affen 


ızuzumenden. Das muß natürlich fit: , 


riſtiſch geſchickt gemacht werden.” | 
„Jawohl,“ rief ich lebhaft. „Das 


Ich ſetzte nun Doktor Metzner aus-— 


cinander, daß auf eine juriſtiſche An- 
crkennung unſeres Gorilla als rechts-⸗ 
fähige Perſönlichleit kaum zu rechnen 
ſei. Infolgedeſſen werde ich aus mei-— 


Vermögen eine zoologiſche Stif— 
tung machen, die den Zweck hat, dem 
Gorilla des Doktor Metzner ein men- 
ſchenwürdiges Daſein zu bereiten. Ich 


habe alle Einzelheiten mit ihm be— 


ſprochen und werde noch alles umſich-— 
tig und rechtsgiltig zu Papier brin- 
gen. Doktor Metzner wird Direktor 


‚tiefer Stiftung mit genau feſtgeleg- 


en Rechten und Pflichten. Vielleicht 
che ich noch ein? Art Aurfichtärat zu 
ammen, bejtebend aus Doftor Men: 


L 
di 
‘ 


jaga und noch cinigen Kollegen ber 


1 
! 
l 


ich anftatt Frifchke den Namen Fresto 
führen. Sch glaube, mein Leben wird 


‚gar nicht jo unangenehm fein. Jeben- 


falls wird c8 befler Sein als 


leines. 


gar 


* * 


Heute erzählte mir Doktor Mebner, 
ivie bie Mebertragung” des Gehirns 
vor ich gehen fell. Ein paar Stunden | 
bor meiner Hinrichtung wird Fyresfo 
in der Univerſitätsklinik chlorofor 
miert, und es wird ihm mit einer 


elektriſch betrielenen Fräſemaſchine 
das 
Schädeldach glatt und deckelförmig 

chädeldach glatt und deckelförmig 


vorher vorſichtig bloßgelegte 
abgeſägt. Die Stirnknickung wird 
ausgeführt und das elfenbeinerne 
Einſahſtück bereitgelegt. Mein abge— 
ſchlagener Kopf wird ſogleich in eine 
temperierte phyſiologiſche Löſung ge— 
legt und von einem Aſſiſtenzarzt im 
Auto nach der Klinik gebracht. Nach— 
dem auch mein Gehirn bloßgelegt iſt, 
wird Freskos Gehirn vorſichtig von 
vorn nach hinten herausgenommen, | 
um das Mimungszentrum in der 


verlegt zu bewahren. Doch merder 
während der ganzen Operation Die 
Lungen des hloroformierten Körpers 
auch duch fünftlihe Amuna in Tä- 
Haieit erhalten. Noch vorfichtiaer 


‚wird dann mein Gehirn herausageldit 


und an den dafür FreigeimordenenPlab 
gebracht. Trrestos Shädeldah und 
das Elfenbeinftüd aufzufeben, mit 
ein paar ausrenlübten silbernen 
Klammern zu befeitigen und dann die 
Schädelſchwerte wieder darüber zu 
legen und F ftzumähen, das iit dann 
verhältnismchig nur neh ein? Klei-! 
rioteit. Doktor Metner glaubt. das 
die ganze Geichichte in ein Stun: 


.um 


wur 


‚Den >u erledinen ilt. 


Mit meinsm störber dürfen aber. 


‚cußerdem weiter feine Sezierunae.: : 


oder beraleiche. Arheiten voraerom=| 
men werben. Doktor Meiner ift ba- 


Mutter bat ifn mir gebracht. 
‚Telbit Hat man den Zutritt zu mir ver= | 


‚gen Hinterlaffen, der Anatomie zur; weigert. Warum biefe unndtige&rau- 


‚ toird ihr der Wunfch eines lebten Wie- | — Das nr 22 
wird ihr ber Wunf . tztenW gen. Ich will meine Bibliothek haben 


mit ungläubigen Zweifeln zu zerſtö— 
‚ren, um dann etwa wieder als ar— 


ſein. 
Als ich ihm dann das Teſtament 


Operotion.“ 
„Die iſt ja doch überflüſſig!“ 
„Eicentlich ſchon. Aber der Ge— 


wenn ich nicht mit Ihrer Unterſchrift 
IhrEinverſtändnis nachweiſen lann.“ 
„Herzlich gern. Warum haben Sie 
mir denn das nicht ſchon neulich gez) 
jagt?“ | 
„Sg, nenlih waren Sie ja noch! 


‚nicht einverftanden. Da hielt ich es | ziemlich deutlich zu bilden. Nur die 


für richtiger, Ihnen zunächit mit der 
Drohung zu tomm:n, ich würde ben 
Verfuc nötigenfalls aud) ohne Ahre 
Einmilligung macen.”“ 

„Sie jind ja ein ganz durchtriebes 
ner Menfchentenner,” jagte ich, ſtellte 
die Crmäcdtiqung aus, fragte aber, | 


2ertrauen, lieber Dottor, ehe ich mi, 

in diefer Angelegenheit ganz und gar 
* 7 

mit hrem Ehrenmwort ald Arzt und: 

Gelehrter über einen wichtigen Bunft | 

beruhigen. Der Gorilla, mit dem ich, 


Blutsverwandtfchaft Ichlieken Toll, iſt 


„Nein, nein,“ entgegnete er lachend. 
„Sie können ganz ohne Sorge ſein. 
Wenn Sie als Doktor Friſchke ge— 
ftorden und als Sianor Tresto ive- | 


' 


der auferftanden find, jo werden Fich | 


beshalb im Standesamtsregijter feiz 


Inerlei Veränderungen nötig machen. | 


Ahr Vorname Ernft wird fich nicht in | 
Ernejtine zu verwandeln brauchen.” | 
&o bin id} denn auch über bielen 
Punkt berubiat und jede der aanzen 
Sad: mit ziemlicher Zuperficht_ent:| 
gegen. 
x * * 
Heute erhielt ich einen herzlichen 
Abſchiedsbrief von Joſepha. Ihre 
Ih 
Ihr 


ſamkeit der Juſtiz? Es iſt hark genug, 
daß ich unſchuldig verurteiſt worden 
bin. Aber Joſephas Unſchuld iſt auch 
vom Gericht nicht angezweifelt wor- 
den. Sie iſt nicht verurteilt. Warum 


derſchens mit ihr verſagt? 
Und doch iſt es vielleicht gut ſo. 


von ſprechen können, in welcher Form 
ich einWeiterleben erhoffe? Sie würde 
ſich ſchaudernd von mir abgewandt 
haben. | 
Sa Hoffe e3 ja auch gar nicht. Sch | 
glaube es ja auch gar nicht. Wenn! 
niet noch die Beanadiqung eintrifft, | 
ijt e3 eben zu Ende mit mir. | 
Vielleicht iwerbe ich aber auch noch | 
bermabdigt. Dann tft Doktor Mehner | 
wütend, weil er feinen wahnfinnigen 
Rerlfuh nicht ausführen kann. 


Bu * * 

Geſtern abend ſind ſie gekommen 
und haben mir vorgeleſen, daß Seine 
Majeſtät vom Begnadigungsrecht 


nicht Gebrauch gemacht habe, und daß | und in den Gärten - 


morgen früh die Gerechtigkeit ihren, 
Lauf nehmen foll, 

Dokior Mebner war auch da und 
wollte mich wieder mit der verrückten | 
Arfenkomfdie tröjten. Oder habe ich | 
all den Unfinn nur geträumt? Ich 


geriet in raſende Wut über ſein Ge- 


fofel. Wenn ich niht jo klein und 
ſchwach wäre, ich hätte ihn erbrafjelt. | 

Morgen um diefe Zeit bin ich alfo, 
eine gelöpfte Leiche! Himmel, tie: 
fannjt dir das zulaffen? Weshalb! 


\fchreise ih denn noch? Laßt mich 


ſchlafen! 
Schlafen und nit wieder auf⸗ 


‚machen! | 


* * * | 
Ganz Barbarti wohl und ver-| 


‚amigt fühle ih mich. Erit habe id}, 


ein paarımal aezweifelt, ob ich die! 
ganze Sache nit nur träume. Aber 
mit ſolchen Zweifeln befaffe ich mich, 
Ihon nicht mehr. Eritens tft e& doch 
roch ni? porgefommen, daß man einen | 
Tag nach dem anderen fo ununterbro= | 


chen weiter träumt, zweitens aber, 


ivenn ich alle? das nur träume, jo ilt | 


ıbiele: Iraum fo angenehm und er-' 


adylih, daß ich feine Luft Habe, ihn | 


mer GSürder in der Gefängniszelle 
aufzuwachen. ch werde mich im Ge- | 


| aenteil bemüben, fo lange als möglich 


in diefem Zufiande zu bleiken, der) 
mir fo unacheuer gefällt. | 

tiemals in meinem Leben habe ic), 
ein derartiges Kraft» und Gefund: 
heitsgefüßl gehabt. Ich Freue mid | 
rajend darauf, bald wieder jo weit zu | 
jein, um mi unter Menschen fehen | 
laffen zu können. Das foftet nämlich | 


noch) ziemlich viele Mühe, meinem haaz | 


rigen Körber all die künftlichen Men- | 
Ichengewohnheiten beizubringen, bie. 
run einmal im menschlichen Verkehr | 


unentbehrlich find. ber das Lernen 


mact mir Spaß, und ich ferne leicht, 
wenigltens leichter als ein Schulfink. | 
Kein Wunder! Mein Hirn tft voll: | 


—* . g .r ! 
‚Kändig ausgebildet und unterrichtet, | 


und mein Körper tit bei vollen Kräf: 
ten. Nur haben eben meine Glieder | 
Fri aller Cewandtheit noch nicht bis, 
in jedes einzelne Gelent den unmittel: 
par genauen Gehorfem gegen meinen | 


‚Xillen gelernt. Was hat mir das! 


Schreiben für Mühe gemacht! Aufı 
dem Treppengelönder hinauf: und! 
hinunterzulanfen i* mir eine Rleinta- 

it. Aber den (yederhalter zu regieren | 
it eine anftrensende Arbeit. Nicht! 
eiiten geraden Strich fonnte ic) in den 
eriten Tagen ziehen, und ncch jebt 
Ifreibt meine Affenhand eine gera= | 
deu piehiiche Pfote! Mein Daumen 
1]. 


roh Schwierigkeiten, die ich jedoch 


EP en vet, ſoll „langvoller“ ſprechen. 
che ich Fte ihm üverreichte, noch: „m 


meiner Affennatur natürlih Spaß, | 


| biirftige Kerichen bei 
'gepadt und ihm unter einigem Schüt: 
‚teln gelagt: „Wenn du mich nod) ein= 


Verſtanden?“ 


ausgebreitet, hielt alles bedeckt. 


gedrängt. 


Aud 


ſolche kleine Zwiſchenräume möchte ich gern neben mir begraben weit, daß ich zum erſten Male wieder Feuers und Schwertes gewordeñ 
war, wußten dieſe kleinen Elenden 


mein Tagebuch beri.gen kann. 


E3 ift mir lieb, daß es Doktor nur fehr wenia, oder fie wuhten viel: 


opfernde Freundlichkeit gegen mich | fere Mutter Haben tie Unmenſchen großen Xor, das 


gar nicht zugetraut. Was gibt er Yich | 
3 rt 


nicht für Mühe mit meiner Sprache! | 


Mertmwitrdia, ib war als Univalt | 
einer der gemandteiten Spreder. In 
meinem neuen Qeben habe ic) zunächit | 
nicht einen einzigen artifulierten Laut 
hervorbringen können. Yet vermag | 
ih ja fchon fämtlie Konionanten 


Unterfcheidung der Votale macht mir 


mit der Zeit auch zu überwinden 
hoffe. Aber der einen pebantijen 
Forderung Doktor Mebners werde ich 
wohl nie völlig gerecht werden. ch | 





(Sr be: 
hauptet, ich grunze und mein Spre: 
chen fer einformig und habe feinen | 


nr „ganz und gaT, Tonfalf. Das fei nicht fchön. | 
in Shre Hände gebe, müjfen Sie mic | 


Sit etiwa feine gezierte Singerei| 
Ion? it es nicht viel würbiger und | 
männlicher, immer in ein und dem: | 
jelben feiten, wenn auch rauhen Tone 
su fprechen, als voller Unruhe auf! 


diefe tomifche Eigentiimlichteit nach= | 


! 


|zuabmen, und ich werde e3 wohl aud | 


zu einiger Fertigfeit Darin bringen. 
Wie rafch habe ich dem auten Dof- 

tor Mehner feine Frechheit gegen mich 

abgemwöhnt! Ber aller Gutmütigfeit 


|;eigte er nämlich eine unangenehme | 


Herablaffung und redete mich eines 
Tages an: „Na, Trresto, alter Junge, 
wie acht es dir?" Da habe ich das 
en Schultern | 


mol „du“ nennft, fo quetiche ich dich | 
zu Mus! Ich bin mindeitens ebenfo- | 
biel wie Sie, mein Herr Doktor! Xch | 
heiße Doktor Ernft Frifchte oder mei: | 
nethalben Dottore Ernefto Fresco! 


Seitdem öchandelt er mich mit ae= | 
bührender Hı lichfeit und Fat mir! 
cuc) berfprochen, für etivas mehr 
Komfort in meinem Zimmer zu for- 


vd einiges QTurnaerät. Der Menich 


je ee * muß doch Gelegenheit haben, ſich kör— 
Es wärs eine entſetzliche OQual für uns —* en? ben, ſich kör 
beide geworden. Hätte ich ihr denn da⸗ — 


— “⸗⸗ - 
a 
3 io Ga 
Ein Stück Brot. 
— + 
Eine armeniiche Erzählung. $ 
— + 


Bon Amwetis Aharanenn. 


Iva, die es füugte; deshalb 


inen und böfen Geiitern. 
der umfchlang ihn dann peiter 


gut; er war warm. 





+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
> 
+ 


+ 
* 
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Es war ein kalter, ſehr lalter Ja— 
nuartag. Wenn man ausgeſpien 


hätte, würde der Speichel in der Luft 
gefroren ſein. 


Weiß war die Erde, 
weiß waren die Mauern und Dächer 
der Häuſer, weiß waren ganz beſon— 
ders die Bäume auf den Straßen 
— eine einförmiq 
war überall hin 
Die 
Nacht war eifia flar, und der gefro- 
rene Schnee Inifterte undehaglid) un- 
ter den Füßen der jchauernd Vor: 
iibereilenden. Kein Sonnenftrahl; 
nebelbededt war der Himmel. Die 
dureh die gewaltige Kälte fich plöb- 
lich verdichtenden Dämpfe fpielten, zu 


s 


weiße Schneedede 


Cosar die Raben und die breiften 
Zraßen flogen heute, ihrer Gewohn- 
beit suigegen, nicht mit Gefchrei und 


Lärm von Dach zu Dad, von Ho) 


zu Sof, um nad) Vorrat zu fam 
mein. Sie faßen bier und da 
einer Mauer, hier und da auf den 
Sm ven eines Baumes,. still, arm 
feliq, areinondergedrüdt — 
tige Ktälie hatte 


auch Tie zufaminen: 
Mus jedem Wintel, 
jeder Mühle, aus jeder Erdhütte, wo 
nur ein Lebenshauch war, ſtieg Rauch 
einpor: die Menſchen kämpften gegen 
die Kalte, ſuchten ſich zu erwärmen, 
womit und wie ſie es vermochten. 
waren Die Straßen von N.. doch 
leer und unbelebt. 
grimmigen Kälte den Kopf zur 
Haus hinauszuſtregfen? 
hin und wieder erſchienen an 
einen cder anders Ende dei tes 
ben, iwie Schatten in Pelze, Berka 
oder Mäntel aebüllte Leute, Jcafe 
und Mund eingemttelt, mit Gier: be— 
deut. Araendeine zivinaend- 
wendigfeit mochte fie veranlaßt ha 
bein, ihre behaali; warmen Vosmt.: 
gen zu terlaljen. Und dann ainger 
ſie nicht im Schritt, ſondern Tiefen! 
untoilltürlich, beinahe außer Aten. 
Su tiefer Stunde erſchienen ganz 
draußen am Ende der Straße plözt— 
lich zwei kleine Kinder von ſieben 
und von zehn Jayren. Die Aracn 
waren Is mager, dag mar Mit 
clauden fünnen, e$ wären aus cr 
Graf umporgeltiegene Tote. Wu 
forte te kaum ohne Entfeßen au 
Sehen. Beide waren barhäuptia 1: 
serzaufen Haar, über das 1° die 
Rarfklüten in Fülle ergoffen hatten. 
auf iyre Augenbrauen und 
Wimpern hatte fih Neif niedergelaf 
fen, was den Sindern ein ungetvöhn 
licyes, ein mitleidigerregendes Aus 
jehen verlieh. Die Blöße 
Körper war faum mit einiaen Tchlot 
ernvden Yumpen bededt, und es mar 
unmöglich zu jagen, was jede? ihre: | 
Kleidungsſtücke vorſtellte, was die 
Hoſe, was das Hemd, was der Rock 
war. 
Sie waren nicht aus X. ſondern 


N 
Nat 
Jul! 


fo jehr kurz und ermiidet Teicht. |nl3 Ausiwanderer von weit hergefom- 
Au fehmerzt mih no amilhen'men, aus einem glüdberaubten, bluts | 


iBem Kopf und zerzaujt 
| einzigen Gervifjen | 
rührte ſich. 
warm, und die Waiſen werden auch 
unvrerſchämt, durch Brotbetteln leben 
ſie doch, dachten fie, und beruhigten 
ihr Gewiſſen. 


ße, und das war ſchrecklich. 


barmenswert, 
gehenden. ru 
und zitternd laufen, wozu müjlen fie 
ı heute auc) unbedingt herausfommen. 
4 Ich, die läftigen Kröten! 

<unnem Reif geworden, in der Luft. | 


auf | 
ihrem Neſt herausgekommen!“ 





die hef⸗ 
kommen 
aus 


Wer hätte jo von! 
|Einnen fommen tönen, bei die «ir! 


ſonſt ihretiwegen, Freund, Je 
das gewögnt, fie vertragen 


wäre es, twa3 Gott! 


] ivas . . >. . 
etwa⸗ und dann gingen ſie weiter. 


verhüte, wenn meinen oder deinen 
Kindern ſo etwas begegnete. 
du, wenn du meinen Oſit jetzt auch 


Eu: 
mm 


‚zu erbetteln. Sie 


ihrer | 


-\Mehner für mich aufbewahrt Hat.|Teicht auch vieles, erzählten aber 
Ichreiben, di. ich "heut. pormittag —:t nichts. Sch wage dr3 foftbare Leben gab, nidte eı befriedigt, fagte aber: | Leberhaupt tft er von einer ganz uns nichts. 
Doltor Mehner gehabt Ybe, als cr | meines Affen dabei, den + Hagen=|„Es fehlt nur noch Shre ausLriiz | begreiflichen Gutmütigfeit gegen mich. | Lande, da quälen jie, da 


nur, in jenen | 
ſchlagen ſie 


Sie ſagten 


beck ſehr teuer hat bezahlen laſſen. liche ſchriftliche Einwilligung zur Sch hätte ſeinesgleichen eine ſolch auf- die Menſchen; unſeren Vater und un- 


nach einander totgeſchlagen, und wir 
beiden Clenden ſind davongelaufen 


als Vertriebene hierhergekom— 


Die Armen ſchlafen nachts im 
Stall eines gottergebenen Mannes 
Da ſind viele Tiere, und es iſt warm 
ba.... Zuerit verfuchten jie in der, 
Krippe der großen Büffel zu jehla: | 
fen, die aber fcheuten beim Andlid | 
der ungewöhnlichen Körper und | 
ichnaubten, und die Armen flüchteten 
jih und floßen in die Krippe eites| 


tlenen armſeligen Kalbes, das auch 
mager war, auch traurig, auch eleud, 


wie die beiden kleinen Waiſen. Die 
Mutter des armen Tieres war eben 
erſt geſtorben, keine andere Kuh war 
—B— 
man es mit Heu, aber es konnte noch 
nicht freſſen, war nicht daran ge— 
wöhnt, nahm die Halme einzeln auf, 
faute und ließ fie wieder aus dem 
Maul fallen. Immer war es hung: 
rig, immer auch traurig, ließ das 
Maul hängen und wurde von Tog 


Daran Unglüclichen ift der Unglüd- | 
he immer ein ITroftl. Das nmır=| 
warte Kälbshen nahm die verwariten | 
Siinder gern gaftlih auf, fie befreun- 
beten fih und oewamen einander 
lieb. Und menn nachts die beiden 
fleinen Waifen, einander um den 
Hals aefaht, jet umfchlungen in ber 
Krippe fchliefen, dann legte das 
Kälbchen auch feine kleine Schnauz: 
auf den Rand der Krippe und Tchlief, | 
feinen warmen Alem den Kindern | 
ins Geſicht blaſend. Kinder 
waren zufrieden, nur tleinere 
Verwaiſte ſprang gar oft nachts auf, 
ſchrie, winſelte und weinte und klagte 
dann erwachend dem älteren Bruder, 
ſie kämen, brächten ihn fort, erſchlü— 
gen ihn. . . . In der Finſternis des 
Stalles fürchtete er fich vor Dimo 
Der Bru— 

und 
beruhigte ihn, und wieder lagen ſie 
im Schlaf. Re 

Sm Stall hatten Fie'3 gut, ſehr 
Morgens erh: 
und zum 


Xꝛ. 
Dr 


a 
bii 


ben fie jich frühzeitig, 


"Dank für die genoffene Gaſtfreund— 


Ichaft featen, reinigten und trodne 
ten ſie zuerſt das Kälbchen, liebkoſten 
es, ſchafften dann den Dünger der 
übrigen Tiere fort und liefen hin 
aus, auf den Straßen herumzuſtrei 
ben.... Brot zu betteln.... So 


lebten jie, und fie waren jufrieden. 


E3 gab feipe Verfolger. 

Auch vorher fchon durchzogen fie 
fajt jeden Taqa die Straßen. Die 
Lumpen, aleichfalls datfuß, mit bio 
ipie heute, 
und nicht eines 
Un, das Wetter var ja 


Aber Heute?.... Die 
Wailen waren wieder auf der Stra= 
Es iſt 
unerträglich kalt, ſelbſbſt das Junge 
einer Schlange dürfte bei der Kälte 
nicht draußen bleiben; das iſt er 

dachten 
Ach, wie ſie barfuß ſind 


„O weh, o weh, ſieh die einmal 
an,“ ſagte eine in Pelz gehüllte, dicke 
Geſtalt zu ihrem Begleiter, auf die 
beiden vorüberlaufenden Waiſenkin— 
der deutend. „O, es jammert einen, 
es wird mir ganz heiß, wie ſie zit 
tern, mein Gott, warum find fie aus 
Und 
daß 
ge 

ſie 


er, 
nicht 

daß er 
zitternd ge 
kein Scherz, 


wünſchte 
heute 

oder 
ſo 
iſt 


im 
dieſe 


Herzen 
Waiſen 
wären, 
nicht 
Dos 


zus 


wenigſtens 
ſehen hätte. 


das Mittogeſſen iſt einem verdorben. 
Wenn ſie mir bei Tiſche in den Sinn 
tommen, werde ich nur mit Wider 
ſtreben eſſen können, dachte er 
Obwohl es bereits Morgen war, 


und 
runzelte das Geſicht. 

Der andere merkte, daß 
Freunde das Gewiſſen ſchlug, und 
wünſchte ihn aus dieſer unbehaglichen 


a 


inen 
ide 


Cochſ Lage herauszureißen. 
Hochſtens 


„Ach was, du beunruhigſt dich um 
ſind 


das. 


Ja, 
anderes ott 


90454 
Zur L 


IE 
einer Dede hinausichidit, wird 
er auf der Stelle erfrieren, alaude 
mir, er wird erfrieren. Betr Denen tit 


2 z “u 
'ta3 etivas anderes, die ertraam das. 


| Die Erilärtung war verftändia, die 


tide Gsitalt 
gen borüber. 
Die Mailen aber wanderten Dura 


— 


und ihr Begletier in 


idie Straßen, ımd fie wunderten ſich 
gar nicht darüber, dap fie bet Diejer 


unerträalichen Kälte draußen waren, 
während doch kein anderes Kind inres 
Alters erſchien. Sie wußten mur, 
daß ſie, obwohl es ſehr kalt war, 
obwohl ſie halbnackt. barfuß und 
ohne Kopfbedeckung waren, doch an 
die Türen gehen mußten, um Brot 
Sie waren ſehr hung 
rig; ſeit geſtern Mittag batten ſie 
nichts gegeſſen. 
„O Gallo, wie kalt es iſt, ach, 
ſagte der Kleinere, ſeine zuſammen 
gepreßzten, empfindungslos geworde 
nen Finger den blauen Lippen nä— 
hernd, und ſtampfte mit den Füßen 
ouf dem Schnee auf und nieder. 
Ja, Mrio, es iſt ſehr kalt, der 


na) 


( 
Schmerz dringt einem biß ins Herz| 


hinein, fomm, fchnell.” 
„ud, der Stall war warm,“ fuhr 


großen Stälte 
‚fauert, fchlafend eine große Dogge. 
Sie bemerkte die Kinder nicht, 


auf ſie los. 


Mitleid im Herzen 
wecken. 


blick war das. 
in Lumpen zitternden Kinder 


ſchreien. 
hen fie bald nach dem Hund, bald 
‚nach der Haustür hin, bon dort Hilfe 
SIE | eriwartend. 
Ortsbemwohner fahen fie in denjelber: | 


ie 
Schwelle erſch 


ie Vorüber-**77. — 
die Soruder: | nur fie los, faßie 


„Es war wohl warm, aber mit 
find doch hungrig, was follen mir 
tun?” ; 

Der Kleine ſchwieg, biß ſich auf 
die Lippen und hauchte auf die Fin— 
ger, hu, hu. 

Da machten ſie Halt vor 

offenſtand. Im 

Hofes lag, der 

wegen zuſammenge— 


einem 


Innern des 


Die 
furchtfam Hand in Hand gefaßt, mi 


unficheren Schritten in den Hof tra> 


ten. Ein paar Schritte gehend, fa» 
hen fie den furchtbaren Hund. Der 
Große blieb jtehen und wagte nicht 
weiterzugeben. 

„Meto, der Hund beißt, laß uns 


„Ach, ih bin jo hungrig, mich 
friert, wohin follen wir noch gehen,“ 
murmelte der Kleine. „Hier wohnt 
ein reicher Mann, wir betteln ein 
Stüd Brot und laufen nad dem 
Stall zurüd, es tft fo falt, und wir 
find gar eritarrt.“ 

Sie gingen noch ein paar Schritte 
und hofften lautlos an dem Hund 


| 3 u 
| zurücgehen. 


borüberzulommen und das Haus zur" 
des - 


erreichen. Uber das Krachen 
Schnees mwedte den Hund. Er hob 


den Kopf in die Höhe, bemerkte bie 


beiden zerlumpten Kinder, machte 


. . * A, z E x a u gere | Inp vite ir 
ıboch hoffentlich ein Männchen? Ich der Zonleiter immer bin und ber zu 8 magerer einen wütenden Sprung und jtürzte 


\habe begreiflicherweife feine Luft —“ | Fahren? Gleichtoohl macht es mir in 


Der Gefahr fi bes 
wußt, fehrien die armen Kinder, ums 
faßten einander und fauerten in den 
Schnee nieber. So verteidigen fi 


| die bettelnden Kinder und Frauen 


gegen die Angriffe der Hunde. 


2 


Man 
follie glauben, ich bejiegt zeigend 
wollten diefe jchwachen Gefchöpfe 
der Beitie er 
Und mirflid, der Hund 
blieb jtehen, die Wut des Tieres legte 
fi) vor der Echuplofigfeit der Wai- 
len. Ein wenig davon entfernt legte 
er jicy nieder, den Kopf auf den Pro= 
ten, als ob er die beiden Urmen be= 
wachen wollte, damit fie nicht auf- 
Händen und entflöhen. Ein berzbe- 
twegender, zu Tränen rührender Anz» 
Die beiden barfühigen 
mit 
bloßen Köpfen, "blauen Lippen und 
neichwollenen  ineinondergefchlunge: 
nen Händen ſaßen ;„ujammenge: 
Ihmisst auf dem Schnee und wein: 
ten. Reifkörner ſpielten in der kal— 
ten Luft umd fielen wirbelnd auf ihı 
zerzauftes Haar. Der wütende Hund 
hatte fich Inurrend an ihre Seite ge- 
legt, ex Ichien darauf zu warten, ob 
die Armen aufſtehen würden oder 


nicht, um auf ſie loszufahren und 
ſie in Stücke zu 


war niemand. 


zerreißen. Im Hof 
Die Kinder fuhren 
zu weinen und zu 
Mit entſetzten Augen ſa— 


ſfort, verzweifelt 


Da endlich öffnete ſich 
Tür, und auf der 
ien eine Frau. 
„Ein Stüd Brot!” fchrien die Rin= 
der zu gleicher Zeit mit zitlernder 


fnarrend D 


' Stimme, 


„Unverfchämte Kröten, ich Jaate e3 


‚ja, fie würden e3 fein,“ murmelte fi, 
sing hinein, bradjte ein Stüd Brot, 
gab es ben erjchredten Kindern und 


ging in das Haus zuriid. 

Die Kinder griffen nach dem Brot, 
und während fie ji anjchidten, eilig 
aus der Tür zu fliehen, fprang der 
Hund auf und hinter ihnen ber, fudr 
die fleine Waiie 
beim Fuß und zerrte fie mit wüten: 
dem Schnappen. Das erfchredtte Kind 


ur 
ichrie und fiel auf das Geficht mit 
dem Brot in der Hand, während ber 
Große, der nicht wußte, od er zu Hil- 
fe fommen oder entfliehen jollte, ver: 
wwirrt Stehen blieb und meinte. Die 


| Hausfrau lief herbei und verjagte den 


mwiitenden Hund. AUS Te die Kleine 
Taile bei der Hand nahm und auf: 
richtete, ftöhnte das Kind Schwer auf. 
Die jharfen Zähne des Tieres hatten 
feinen Kleinen Fuß zerrilien. Tropfen- 
mweiie floh das Blut aus der Wunde 
und ergo fih auf den Schnee. Das 
Kind hielt Die Hand an den Fub, und 
die Hand farbte ji mit Blut. Er: 
Ichrectt z0a es fie zurüd, Jah auf bie 
Hand, dann auf den bermwundeten 
zu) und fing an, noh lauter zu 
weinen, Iroß alledem büdte es fid), 
nahm das Stüd Brot auf und folgte 
hinfend und ftöhnend feinem Bruder. 
Tas Blut tropfte noh immer bon 
dem Fuh herunter, und fie Jchluchz>» 
ten beide, jo oft fie die roten Top» 
fen jahen. Uber die ausgehungerten, 
sttternden Slinder teilten das blutbes 
iledte Brot, jeder nahm ein Gtüd, 


Nicht oft wohl iit ein Stüd Broi 
In teuer erfauft worden. 

— — 
Hiſtoriſche Gebränche. 

Wenn man jemanden die Hand 
drückt oder wenn man den Hut zieht, 
ſo tut man es, weil es ſich ſo ſchickt. 
Wohl ſelten hat jemand darüber 
nachgedacht, wie dieſe Sitten eigent— 
lich entſtanden ſind. Das iſt gar 
nicht unintereſſant. Der Handſchlag 
hatte urſprünglich eine ganz andere 
Bedeutung als jetzt. Einen Hand— 
ſchlag gab es ehedem nur vor einem 
Smeilampf, er jtellte das Gelöbnis 
dar, ehrlich zu Wert zu aehen. Uns 
fere verbindliche Form der Verbeu— 
quna vor jemand ftammt her von der 
Verbeugung der Nriegsgefangenen, 
die ihr Haupt dem Beil de3 Henker? 
neigten. Nuch das Abnehmen bez 
Helms, wenn man fih für befiegi 
ertlärte. Die Haarpfeile unferer Da: 
men aehen auf die Yeit zurüd, in ber 
auch die Frauen bewatfnet iaren 
und kleine Dolce verjtedt in den 
Doaren trugen. Halstetten, die unfere 
Tamen fo gern tragen, waren ehe 
der das Zeichen der Sklaven, image: 
nen Ohrringe als ein Zeichen bei 


üreien galten, 


— — — 


— — — — 


— 





Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 3. Noventber 1918. 
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D a 8 [ d Zwecken enifreindet worden ſind. Man!ftuben, die Schreiderftub,, aus der s , 
g O ce u e Y a g. wird feine Stadt finden, die, ohne bie | einft die Statthalter „ermit*iert“ wor: 
Refidenz eines Fürften gemwefen zu |ben waren, vertiefen dei. Cindrud hi: us em e1 er Ö Ö, 


Ein Rücblid . gr APR EEE 7 Io fo 5 ee . ‚ Morifche: Sröße. ( Ein Vlid auß dem 
3 34 adels aufweiſt wie gerade Prag. Da- Fenſter zeigt altes und neues Leben 
in Rückblick auf den Werdegang der böhmiſchen Hauptſtadt. I Hoden Sub web le —2 en — — 
— —— durchaus nicht, im Gegenteil, gerade | Tichen Hüufergewirr liegt die Stapi 1 g 
Von Vrof. Dr. Ottokar Weber, der ftarte Prozentſatz bermögender | zur Süßen des Yefchauers, der den 2% 
Fun ei einflußreicher Einiwohner hat den | Bid nicht Iosringen fann von den | 2 0 
Wohlftand der Stadt beträchtlich |. tirhen und Pıläften, deren Namen 
span. ler no kaum ah.t. Wenige Schritte 
Nod) einmal — im 18. Jahrhunz | weiter führen iyn zum Dom, den man! 
dert — mad) diejer Adel den Vers!am  Tiebiten unausgebaut erhalten 
ud, jeine Ligenart aud) turch Er= | hätte, jo wie er fich noch vor dreißig, | 
cichtung eines don Defterzeich unab | vierzig Sahren darjtellte, mit feinem | 
hängigen Staates zu jichern. Nach |eigenartigen Südiurme, dem nad)| 


Geſchichte Prags iſt voll von Prag die bedeutſamſten Erinnerums ı beide die Abhängigkeit von ausiwärt?, 

en zwiſchen Tſchechen und gen. Deutſche Meiſter, wie Peter Par- vom Reiche und von Wien, bedeuten. 
rungen, wie denn dieſe alte Stadt ler von Gmünd, bauen am Dom, der Und als dann Ferdinand von Steier⸗ 
unendliche Kämpfe und Blutvergießen neben der Königsburg Prag krönen mart des Matthias Nachfolger wird, ſ 
in ihren Mauern geſehen hat. Ein ſoll. Eine Steinbrüde ſpannt ſich ein Fürſt, der den Böhmen und ihren 
—* * Vergangenheit Prags bie= | iiber den Fluß, unmeit der Stelle, wo! Wiünfchen —— gegenüberſteht, der 

jet bes nterefjanten unendlich viel, einstmals die erite Holzbrüde die|fchon im eigenen Lande gezeiat hat, | «x 

* * * Moldau überquert hat. Eine Univerz | wie er den Ständen und 4 Untertas |} Barin Fi. D8 Iegne DABSRNEEIER, jeinem Brande eine Haube aufgeſetzt 


J ( 1 Nr 

Mer auch nur ein einziges Mal ſität nach fra mzöſiſchem Muſter, bie nen in Itaatlicher und religiöfer ae — ie, folange — = 2 e- 
auf dem Hradſchin geitanden und erite biefer gr auf 2 gef, A | 1c9t Seiten — — verſteht, d Reihe von Feinden entgegen, um ihr weit charatteriſtiſcheres Wahrzeichen 
herabgeblid: hat auf das entzüdende | Soden, wird 1 348 5 ter —— —“ ſich die Böhmen ‚auf UND (Sehe zu fchmälern. Auf Böhmen legt |tes Prager Doms als die gotifchen 
Dächergewirr, das ſich vor ſeinen allen —— ſtrömen wißbegi je je | WEHEN GMT eigene ra ei —— Bayern ſeine Hand und verſucht das Türme, die man jept angeſetzt hat 
Augen bis zum Ufer des großen Fremdlinge heran, um m Sta idt ie en zum Konig, —— deutſchen Kur⸗ Nachbarland zu erwerben. — zer- und die dun ganzen Vauwerk'etwas 
Stromes —— ——— pn Yen ze a ten Dan Der Fialz. * = AO; such Karl Aiderts von Bayern fand ombentionelieh geben. Es iſt gewiß, 
mal zur Frühlingszeit über eine der nn 08 mon — — Br 00008 ee nlehnung | nicht nur die Unterftügung feiner das Ri und Fragmente oft viel | 
vielen Brüden gejchritten ijt und, jen= | * u ... zuglei ee * —— ——ſ— ————— N | Verbündeten, Preußens, Sachfeng | {hüner fin. als die auseeführten | 
feitö des Sluffes ın duftigem Grün wiſſes Mißtrauen gegen die Ar sion — aus religioſen und dy⸗ und Frankreichs, ſondern auch der Bauwerke, die Doch eine moderne Bau | 
eingebettet, von Blütenicha auern über: vo bon denen man berurchten muB, |rali ta en runden abermals ) any böhmitche Adel half mit. Seine tühne technik nicht mehr ſo eigenartig geſtal⸗ 
fät, die Anhöhe gefhaut hat, die von ſie wollten die Einheimiſchen ausUmt D eutſchland. Höchſt ungebärdigen Zoffnung zerrann. Mit Klu gheit und ter fan wie die alte Zeit, Die eben | 
der mächtig tragenden Kön tasburg * Würden verdrängen. heltat: Ausdruck geben Bohmens vornehme Glück wußie fid Mm rin Iherefia ih: Deit Galle Grabftätten aus ——— | 
mit dem St. Veitspome gekrönt wird, Si! reitig teiten vergiften den — Herren ihren Sonde — Feinde — — & a3 Sabehunberten, ein Stabdentma für! 
der begreift, warum man Pra zu den es iſt die Zeit. da die Chriſtenheit Frühiahr 3 18 qieht "Pr ıg einen UM= | gaperp ın en als Vefagung |den Sandespatren Johann von Repe 
Ihönften Städten der Welt zählt. Der durch das Schisma von Avignon in geh — —— nut, mehr reich als ſchön, neben m 
Fluß ſelbſt, die Moldau, tommt als ipei Taget Zerti —— 10 * u. dernen Wltären und autgemeinten 
tleines Flüßchen aus dem deutſchen en bunten Glasfenſtern ſchmücken das 
Böhmerwald herangezogen durch die 1 ph er ana  Annere. Neben demDome fteht die ur- | 
einfamen Fluren Dittelböhmens, zur Var see et rg era Side eier alte tomanifche Georasfirche, die auch 
ſiehe da, bald d nach dem Aus tritt aus; mit | ic) aud ar ge nel Nen ge PER utiſchen ON —— as Schutt und Mo .r nzu hergeftellt ! 
‚Prag ftrebt fie wieder als ſchmaler r e t = Brüden, und jo erigeint diejer Verz | worben tft; der zurückſchauende Blick 
Waſſerlauf der Elbe zu. Aber inner= | ba der Veufid er Wtjtadt, über die jteinerne Brüdeir ch als eine rail v ruht entzückt auf dem Wunderwerk 
halb der Stadtmauern iſt ſie ein brei- feindlichen Bewegung: wirtſchaftlich, hinüber, ſteil zur Königsburg hi der O Oftfeite — Yn ihr — un — Ki 
ter impofanter Strom, der burg religiös, national, das tt Die Stufen- auf. Und „nad alter —— erfis und. übe aan —— en , AT. YDET, ſeidenes Kleid Fü 

EFT RENT tr die de snkah amliıhan * sn rd tm Mitte ie en j * SH En ser umt man zu dem Zeil des ein junges Maͤdche en. Tiefer Hals 
Mehranlagen aufoebaufcht, majeſtä ‚Die der Gegenſaz zwiſchen der bt, werden eines— m SEIEN: I non zweite Fer ——— wo Kaiſer Rudolphs qusſchun und lange Accel. Der 
tiſch langſam ſeine nicht ——————— —* ebende TOR hatten, Gülerkonfiskalivnen, Hin- Goldmacher in kleinwinzigen — * — re Yard —— — leberblufe, die man über den Kopf 
Gewäffer vorwärt£rollt. So maler rg ee A re Lahr ee — er und ein Shi richtungen, Vertürzungen ftändis | genhäufern gewohnt haben jolfen, wo | weit, kam x mit ober ohne die ter /// el / al einer ſeidenen 
benn aud) die jhönen Melodien, duch imit ihren ‘Profefforen wenden 1409 |auS ber & u ae | fer Nechte, fon  umvermeid- runde Türme die Staatsgefangenen | händer u werben. m VS \ \ I Schnur au der Taille (oje zuiam- 
die Meifter Smetana i er ee — sun * F — Mas liche Begleiterfcheinungen einer Mies: alter Zeit aufgenemmen haben; in| Für 16jähriae braucht man 45% al mengezogen. Der Halsausfchnitt 
— ey en ken wor imen feßt blutiger Würgerfrieg ein, | zum Bürgertrieg, ber dann Durch pie pererobrcung, blieben aus, dafür einem von ihnen haufte wohl der | Hards 36 Zoll oder 31, Yards 44 7 dozzgz — 
Prag überwunden hat und nun an!der Huffitenfturm, der das Land in:Einmilchung des Wuslandes zum) 


Ta ; 
zuuD is 


" forgte jchon die Zeit des herrfchenden  kunftgeübte Ritter Dalibor, deſſen Zoll und 3, Yard Lontraftierendes, Zu j gefertigt werben unb bleibt ohne 
* — ſchet ad vor ee Furehtbare Rerwihung ftürat und um |Turetbaren. dreitia Kahre währenben | ofolutismus, die unter ben Marten; Geige ſehnſuchtsvolle Weifen in die 22 Zoll breites Material. eine Bluſe den KSimono-Stil i — Bed Aermel reihen bi: 
Meikbilt * Fe Er ar sinteit in ihren | Aa rzehnte in der@ntwidlung zurüd- , Sampfe wird, — Kern —— —— Kat ‚u ausgefungen hat.! Schnittmuster Nr. 9027. 4 Gr: | Ueberblufe aus onderem Mate — Nennen ee 
—— den. Klän 2 gild drängt. Die ‚ugemb:itger haben ſich Während des Dreigiojährigen uch eknrnn — PR) -_. cine jietle Rampe hinab, am pen. ir junge Mädchen im Alter wird ‚uber ben ropf gezogen, DI ana 
des luffee, wie er vielieicht jein ;üverlebt, in & treten die Arieges fehen vie Prager Städte ee rn en er en Fi zur. und dem Schwarzen: |poi 14, 16, 18 und 20 Jahren. —— — werden vorn loſe Größe 36 erfordert 458 Yards 36 
tönnte, aber nicht wie er iſt. Ha urger — rb — F Dynaſtie wiederholten Malen innerhalb ihrer —*— er. = en Ve ! re el | rgſchen Pala is vorbei, fommt ınan! Nr. S009. Diefe Blue, die man zuſammendeti ld Zoll breites Material und 1, Nard 
‚ Pr — eine zügeliofe Soldatesta, | deiten durch Swöpfungen auf Ötono-| bon ber Burg in bis alte — | #68 Seide er ze fertigt man aleichhreites Futter. 
Reiche ber 3 Zumächtt | fie fehen in Diefer Zeit, wie ein ein mifchem, legislativem, humanifärem, | gaffe, jebt terubagaffe, nad} dem be mi gr ſe u ne —* die | 211, Die Xermel ——55 Schnit z 
unter einem einheimi- acher“ Edelmann ich eınporringt, OR —— — A —— Namerzähler ber ſtei⸗ — — mn * x ſchetten. — —* 9088. 6 ©rö 
rc Familienverbindungen und ger! Cine biöher ungeahnte Tätigleit nernen Märden ber Ale infeite a er = zu. eufa end und| Größe 26 erforbert 13% Yard uuıb| Ben. 36 bis 42 Zoll Bruftweite ud 
auf wirtſchaftlichem, tünftlerifgem, 'Nannt. Und die „Kleinere“ Stadt'Pr ag | vielleicht % te Ginfchnilte im Kragen. _ jede Größe — 114 Yard gemufter- | für junge Mädchen im After von 16 


pen, —*—* von Podiebrad, d 
i ann ſucht es An- ſchickte Ausnützung der Verhältniſſe N 2 Yr an , 24 -. IA: | : 
verwandies 'aroßen Reichtum und Landbefit er- techniſchem Boden jegt num in Böh: ; beginn. da. Schöne äfte ſäumen F öße 36 er erfordert 14 Yard 26 tes, 36 Zoll breites Materist und! und 18 Jahren. 
: sen ein, Yanoleonsfontinentalfperre Ne ein. Bald ftehen wir vor dem herr: zoll ever 15 Yard 40 Zoll und 3 14 Ward aleichdreites Kutter, — 


Der Urſprung der Stadt. 
ur —“ — 
In ſagenhaftes Dunktel iſt 
ehüllt 


ihren 


Schickſal, wirbt. So kann Albrecht von Wald— 5* * Hard tonira des, 26 Boll brei BR : . . 
den, wird ftein auch in Prag feiner Bedeutung zwingt eine neue Induſtrie hervor ichen Dienzenhoferſchen Bau der tup- ard traſtierendes, 36 Zoll brei Schnittmuſter Nr. 90238. 3 Grö Schnittmuſter ſind unter 
D. NEN ua n ig er Beo ing e3 Inorr 3653 15 


I, w Angabe dei 
der Bilchehrab, die hohe Burg. | Aber ewahrt gerät es entfprechend auftreten. Wuf ver Klein⸗ die durch das Prooutt ber Stuntel- Benela: uilaten „tlaslirge (18, 1! a _ Me. 9008. 4 ge ODER ruftietie, — — vetrefiennen 
ls fidh fpäter umiveit davon tjche, wieder durch Heirat in Der feite fauft er eine Reihe Heiner Hün-!rübe Das Zuderrohe erjegen foll. Die | Jahrhundert). yn_ biefem zuigen|, anlnuhe rn | m. 9040. Wei biefem Seid nich Come u Ve aeg von 1 
er ater unweit daron TO nit den Habakuraern, und als 1526| fer an, an deren Stelle er Tich durch, Porzellanmdustrie wächjt heran, ta Stadtteil find dre Etaathalterei, das | ben. 36 bis 42 Joll STUpIDET, — Sn _. berfhiufe he- abteilung“ der „Ab d ie, 2 Bei 
ciſche Ainpiedler im Dem IMBMIEDes |, jun A agefione, Ludivia II., bei 2afteniiche Yaumeifter einen pracht: mufatturen aller Art finden Unter» | Oberlandesgericht, die Landeshaubt- nd „1 DR DDR an einer Unterbiufe be Keihinmion A Fr — Be 
zungen anjaljig gemacht nn bare in Rempfe genen bie Türken vollen Walalt errichten läht. Durd | Mütung im Lande, umb auch hier!faffe unt andere Landezämter unter-) nnunaen n: ger \ METER! — der DRndL Kit au unseren KEN und „Monen Orders“ jollten auf „Ihr 
ber Sih * Herrſchaft in die innere —— erh ſein! zwei Sloawerte hindurch. geht der | jpielt der Adel auf jeinen Gütern eine gebracht. ererzugen vꝛee yeutigen Tages für 154 HYard weit. Eine beſondere Apendpoit Cs.“ ansgeftellt werden. 
Stabi verlegt, und fpäter erji a srobe "eitiaal, die Sommerjpeife- grobe Rolle, Das nationale Bewupt-| Etwas abjeits ftent ein unfcheinba ER 
—— & we . — De Damit ireten die Prager Städte halle Öffnet fich in einen farönen, vom lein erwacht aus langem Salummer, | 109 — er —F —— Al big Jahren der Wanderer in ihrer: Von fliegenden Menſchen und Das Problem des Menichenfluges 
' Tinten | nieder i en reis der Weltſtädte hohen M auern umgrenzten Garten, Run ſammelt ſich in Prag das ganze tarbilder aufweiſt, die Thomaskirche, unberkümmerten a a tertü um lichen Schiffen -fortert feiner Anſicht Enine 
d — en Ren eg a Acif Fir die da. und die Dede diefer „Salla terrena” ‚reu erwachende Leben bes tſchechiſchen und noch weiter abſeits ſieht man den Eigenart bewundern konnte. Sie war pen — — ae au 
* In ⸗ in, ſoweit dieſe ur Die a " —⸗* * * .. ie Ar, u. . Re i l 4 ii. te L "Y — ID, 
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Ein Jahr fpäter war id) mit D 
reftor Froit in Hildesheim; richtia 
hatte er die Konzeffton erhalten, und, 
die Witwe Schröder war von Schau— 
plage ihrer bisherigen Iätigkeit ab» 
getreten und ins Privatieben zurüd- 
getehrt. Miiftenfelds Nitteriiiefel hat- 
ten mir gute Dienite geleiitet, japen | 
mir an ven Füßen wie anaezojfen | 
und jedesmal wenn id) fie betrachtete, | 
3edachte ih fohmunzelnd des vorteil. 
haften Kaufs; inde? weniger fühn in 
der Auffaffung wie mein 
Müftenfeid jpielte ih doch nach mie 
vor den Königsleutnant in fchmwarzen 
Stiefeln. — Wer in Hildespeim zu | 
damaliger Zeit gemwejen if,, wird wiſ⸗ 
ſen, daß man, um vom Sommer— 
theater in die innere Stadt zu gelan-⸗ 
gen, erſt den großen Biſchofshof und 
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diefer Aufmerkjamteit würdigen | 
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will ich gerade weiter gehen, 


mich nach allen Seiten um, 
aber auf dem menſchenleeren 
Niemanden entdecken, 
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iter jtehend zu hänfeln und jege mic 
eben wieder in Bewequng, 
mals ber Ruf meines Namens 
par etwas jtarfer, wenn au 
ſchien, a ziemlicher Entf 
tönte. Aerger lich blieb ich j 
und rief unmutig: Nun, wer let 
was von mir?! — Da ericholl eine 
Stimme und wieder, wie es den An— 
ſchein hatte, aus der Ferne: Hier, 
hen Sie in die Höhe! Ich 
um Regicrungsgebäude in dieHöhe 
nd ſuchte an den Fenſtern. Da rief 
s wieder: Nein, hier! kehren 
Sie ſich um! — Ich drehe mich alſo 
nach dem Gerichtsgefängnis 
entdecke obhen im vierten 
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bergitterten seniter einen Kopf un? 
ein mweibes wehendes Taſchentuch. 
„Sehen Sie mich jet?“ rief 
po obeır. Jawohl, wenn Sie 
ſind, der mich rief! agte ich. — Ja 
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mich nicht? Denken Sie an Ihre Rit—⸗ 
terſtiefel! — Nun muß ich offen ge- 
ftehen, daß ich im erften Augenblid 
daltand wie ein dummer Junge, ic 
dachte allerdings ſofort an die er 


wähnten Stiefel, wuhte mir aber im —— 
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Moment nicht zu erklären, in welcher 
Beziehung diefelben zu einem Anal 
Ion des Hildesheimfchen Kreisge— 
richts-Gefängniſſes ſtehen 
außerdem noch mit einem, 
für nötig befunden hatte, ſo 
dentlich hoch hinte 
gel zu bringen. Als ich mich vom er— 
ſten "Grftaunen etwas erholt 
rief ich hinauf: wer find 
und mas haben Sie mit meinen Stie 
tel zu Schaffen ? — worauf es wie 
von oben herab ertönte: 
iſt Wüſtienfeld, kennen 
Kollegen nicht net 
mandte ich mich um, ob aud 
mand dtefe vertrauliche Anrede ge 
hört habe, denn wer fonnte N ? 
was der unalüdliche 2. verb 
batte, und e3 wäre mir d 
unangenehm geweſen, 
gehört, daß 
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außer — 


zugegen war, 
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unſer Geſ — 
azierte, richtete ich die Fra 
ge an ihn, was er denn um Gottes 
willen verbrochen habe, 
für nötig gehalten, 
Logis anzuweiſen? 
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Kollege, was denken 
Sie glauben wohl ga 
eingeſperrt? nein, nichts 
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ich bin hier nur zu Beſuch und gerade 


hrarh 


meri um prac 


und ab ip 


ar 


ihm da oben 
ertönte 
herunter: 

Sie von 
ich 


mir? 
m 


fo 


ei bier 


r 


Inn 
iUL 


Fre ei— 


9208 


m ub 


uy 


us en 


Sie gla 

enfeld, ich werde 

ran warten 
Aug tenbitd, im habe 
mit 


nicht ? 


Ste alei 


Du 
nur einen 
dem etwas notwendiges 
zu beiprechen! — 

Der Kopf ber van 
Heinen Fenſter 22 rich 
Wüſtenfeld nach ⸗ 
der Straße 

Aber wie hatte er 
friſt im Aeußern zu ſein 
perändert! Kaum 
ertennen! Wa 
fo trug er j 


iu 


Ihnen 


u an % 
Id pon 

Art 
r 
er 


Friſt frei auf 
ſich in J 
em 
war er 


DuUiL 


abres 
M ich terle 
wieder zu 
13 fein Geliht anlanate, 
t außer dem Ichon vom 
vorigen Jahre befannten Schnurr 
nun nod einen Knebeldart a la Zouis 
Napoleon, und was jemm Habit anbe 
lanate, jo war es allerdinas nc 
fo auffallend wie früber, 
aefebrten Sinne; was früher zu viei 
war, iwar jebt zu wenig auf 
cenauere Beichreibung feiner lei 
bung einzuaehen, bemerte i nur, 
daß dieſelbe äußerſt ſa!opp er 
ſchien. Kordial mir die Hand rei 
chend, lächelte er mich ndlih an 
und amüfte 
gehabten Vrrbadhtes: er ware 
eingefperri! Nein, mein, Tieber 
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rte ſich höchlich ob meines 


die Ritterſtiefel. 
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noch nicht gebracht, obgleich es mir 
uns nicht mehr geſehen haben! 
bin hier bei meinem Send, dem 
Kaftellan des Haufes, zu Bejud; un: 
ſere — tſchaft datiert noch von 
der Zeit her, als ich hier Direktor 
war; für die damals genoſſenen Frei— 
billets revanchiert er ſich jetzt und 
gibt mir für einige Tage 
Quartier. Aber Sie gehen 
ſcheinlich zum Mittageſſen? 
ben Sie, daß ich mich Ihnen an— 
ſchließe und mich für heute bei 
Ihnen zu Tiſche einlade; Sie könner 
dieſe tleine 
eher leiſten, als 
fel 


ahr⸗ 


we 


Sie meine Ritteritie- 
doch eigentlih unverintwortlic 


ıbillie an fi aebracht haben und ge: | 
Stiefel | 


rade die Veräußerung dieſer 
mich ſo ins Pech gebracht hat!“ 

Ich ſagte zwar nicht Ja und nicht 
Nein, 
nicht darnach 
ſeiner Geſellſchaft viel Ehre einlegen 
könnte, und ſchließlich! was ging 
mich denn überhaupt dieſer Menſch 
ich hatte ihn in meinem 
ein einziges Mal geſehen, 
welcher Gelegenheit er mich 
meinem Direktor Froſtg 
ſchlechten Schauſpieler 
ich konnte nichts machen! er 
ſich an meine Ferien und trat auc 
in größter Ruhe ins Speiſezimmer 
nit hinein; — erweiſe kam ich 
der gehabten langen Probe we 


= \ 


als 


aus, 


n > 
an: 
mr 


bei 


genüber als 


al 5 
verſchwunden 
wir abgeſpeiſt 


Gäſte ſck 
— N 


non 


achdem 


* 
ind 


meiſten 
waren. 


hatten, begann er ung ufgefordert die 
mache ſich den ſchlechten Spaß, mid; | 


nachfolgende Erzählung: 
Sie wiſſen doch, lieber Freund, 
daß ich Ihnen voriges Jahr in Helm— 
ſtedt meine Ritterſtiefeſ nur deswegen 
ſo auß erordentlich ja läſte lich billia 
berfauft babe, den mich tofteten fie 
|baare 16 Thaler, ih fann Ihnen 
N 
noch heute, wenn Sie fich zu mir nad 
19 auſe bemühen wollen, die Rechnung 
‚zeigen — um nach Aachen reiſen zu 
tönnen, wo in unſerm Fache eine Wa 
kanz eingetreten Ich kam auch 
* des darauf folgenden Tages 
an und ſtellte mich ungeſäu 
Direktor vor, machte auch auf 
eiben, wie ich mir einbilde, einen 
* ang günjtigen Eindrud. 
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ben Karl Dioor fpielen fehen, ich f 
nen, da tit das En de bon weg! 
; Berliner zu Tagen 
lebrtaens Karl —* 
ja gerade be a mwunden led 
einer Geld e gefommen | 
ſen Sie * erz ählen! 
Als Kari M ſollte i 
Wunſch, debütieren; die 
Probe war glatt borübergegangen, 
der Direftor hatte eine notiwendiae 
Geſchäftsreiſe unternommen, 
welcher er erſt am Abend wieder zu 
der Schauſpiel-Regiſſeur 
Pe ir erfranti und der Stelloe | 
Oper nn regifleur hielt nur 
tie Szenenprobe ab. Man 
auf den ersten Blic an, was ich 
;te und ließ mich deshalb ohne jeali- 
che Unterbrehung gewähren. 
willen Sie aber doch, wenigstens 
zählte ich e8 Ihnen damals, dah ich 
meine aefamte prachtvolle Garderobe 
|bet meiner rafchen von bier, 
ih da3 undanibare Geichöpf, 
je Direktorin ch verließ, 
ihr zurückgelaſſen nur die 
gerade zunächſt liegenden Rit 
terſtiefel eingepackt yatte, die dann 
aleih darauf in Helmitedt in Ihren | 
De übergingen. Da ih nun aud 
ı Inoch verageiien hatte, mir meine noch 
> | velierenb )e Gage kaſſieren, ſo 
beſaß ich, 3 ic Helmſtedt 
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Paar Stiefel 
legt — oh! ich weinte 
nen, als ich dieſe Aepfe lkähne zu Ge 
ſicht bekam und an Sie und meine ſo 
leichtfertig verſchleuderten Pracht 
exemplare dachte, denn dieſe haben 
Sie wirklich unverantwortlich wohl 
feil betommen; doch d reden 
wir ſpäter, hören Sie alſo 
n Akte ſtolperte ich gleich 
iber die Türſchwelle, weil mir die 
In me von Shiefeln viel zu arof 
ivaren und mir um die Füße herum 
Ichlotterten, als wenn ſie mir nidt 
örten, was ja al lerdings auch der 
ar. Nun wird Ihnen die — 
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Türe tritt ind 
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Ausgabe für mich um * k 


denn fattiich jch der Menich | 
ob man mit! 
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indireit | 
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Sie Tollten | 
nich einmal ben Stontasleutnant oder: 
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44lalli), 


ı Herabjpringen der eine Stiefelabfat 


don | dert, 


|dump ren Schlaa i 


ı mer 


ge ſtarr ins 


gerãt, daß er ſich an den erſten beiten ‚nicht anjchlagen wollte, 
| Libertiner fefthalten muß, um nicht | Organ Hang von Minute zu Minute 


Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 3. November 1918. 


denn mein 


den Erdboden zu meſſen. — Da es immer rauher und unangenehmer. 


uße rdem gerade Sonntag 
übervolles Haus war, ſo griff die 
Heiterkeit bei dem ja ſtets indifferen— 
|ten Sonntaaspublitum in reichitem | 
Waße Platz. Was half es, daß ich die 
Organs frei hinausſtrömen ließ? ich 
fa ge shnen, die Wände haben aezit- 
‚tert! Was half 08, daß ich den ganzen | 
chat meines toftbaren Talents in 
Inie Waafchale warf? da3 Publikum 
war einmal in eine heitere Stim— 
mung geraten und nicht mehr heraus— 
zubringen. Am Altſchluß wurde ich 
allerdings herrorgejubelt und 
wahrhaft frenetiſchem Beifall über— 
ſchüttet, ich mußte mich mindeſtens 
neun bis zehnmal verneigen, undich 
war eben tief gerührt in die Kuliſſe 
getreten, als mir der Direktor mit 
glühend rotem Geſichte entgegen trat 
und mich anſchrie, daß ich dachte, ich 
müſſe gleich in den Erdboden ſinken: 
ſo machen Sie doch, ‚daß Sie von ber 
ı Bühne kommen, Sie Teefefiel! 
Sm erften Augenbl (id wollte ih mid | 
fofort umtleiden und das Haus ber- 
lafien, aber meine Künftlerehre 
—* dagegen, und außerdem hätte! 

an mir firr dieſen Fall höchſt wahr— 
——— mein Honorar nicht ausbe— 
zahlt, was mir in meiner momentan 
ſo kritiſchen Lage doch ſehr ung nae= 
nehm gemejen märe. Sch Ichlude alfa 
|den 3 Te eckeſſel kaltblütig hinun tter und | 
und fage mir tefigniert: Nas veriteht 
das Wolf von Caviar! warf mich ru: 
hig mein Raubertofium, was ei⸗ 
gent gar nicht notwendig geweſen 
wär 
| Gatberobe Jah ich ſcho n im erſten Akt 
als Libertiner wie ein Strauchdieb 
gröbſter Gattung aus, und der zweite 
Anzug war auch trotz der ſonſt ganz 
netten Zampa Jacke, im Verein mit 


m 
sis 


he 


in 
tlich 
e, 


| ben entfeblich Ihäbigen Tricots und | 


den noch diel jchredlicheren Stiefeln | 
—— Mitleid erregend! Wa 
Wunder, daß mich das $ Bublitum 
beim Yuftteben im zeiten tt wie 
der mit fröhlichem Jauchzen begrüß 
te; das beſſere Rudlifum empfing 
mich dagegen mit Applaus, für wel: 
he Ehre ich durch Verbeugung dant 
te; eine Artigkeit, die indeß von Sei— 
te des Janhagels ſehr übel aufge 
nommen wurde, denn jetzt hörte ich 
ſchon ganz intenſive Ziſchlaute! Nun 
ie aber, was mir weiter paſ 
zene mit Schufter— 
als die achhetige mit dem 
rt rubig und alatt vorüber 
ngen, ich Ttand 
itüd, meine rechte Hand 
Eichenaſt gebunden 
Roller und 


hören 


n 
ı 
’ “.yyr32X1 (> 
e ganze 


mar den 
und ſchon hatten 
Schweizer meine Bande 
und ich ſpringe hinunter 
bekannten Worxen: „Jeht 

ir Frei, Kameraden! Ich fühle 
mee in meiner Fauſt uſw.“ 
denken Sie ſich, reißt mir beim 


an 
ul 


ab und wird von der Gewalt des! 
Sprunges weit in die Luft aefchleus | 
um dann m it weit 
m DOrcheiter auf der 
Keſſelpauke niederzufallen! — Mein 
lieber Herr Ludwig, Sie mögen ſich 
daß ich Ihnen viel 
mögen zutraue, aber 
tigen Jubel, wie er jetzt 

losbrach, können 
[bit bei i der reichſten Phantaſie 
doch nicht vorſtellen. Doch es war im— 
noch nicht Alles, hören 

weiter! 


u 
ten, 


Sie 
it 


n+n 
Seil 


Dies hielt in zen Sturm ru 
fah mit weit aeöffnetem Aı 
Auditorium und wariele 
kalt blütig g au ıf das Ende der Fröhlich 
keit. D Ruhe ſchien dem Publikum 
zu —* * allmählich wur— 
hörte ſogar einig 
die doch 
— um mein 
men. Sturz, 


— 
mal 


Dia a us, 


a 
x 


1 
J 
s 

je 


NMııfho 
JliiK 


Worten: „Tod 
ſollen ſie 
kräftige 
als ich durch ein gänzlich 
erinner 
Stiefelab— 
en bin, in 
ſe abzu 


mache eben bei den 
oder wenigſtens 
keinen lebendig 


hen!“ +4 
haben. ie 
Mond 
Wendung, 


ungleiches Ireten Daran 
merde, dap ich ja meinen 
züßt u ind gezwung 


e1 
el 
hochkomiſcher Re tie 


e3 nicht nötia ! 


raſch herunter, 
Ivo er memen 
ſollen —nein! 
I nicht eher, 
die 


hat 


Dede 
und fie! 
mi tch 


hi inadb 


hinten 
chob fich wieder ein ner 
ndes brüll im Publi 
Wüſtenfeld 
„u bei mir ’ 
Wüſtenfeld 
* und ſich 
Spoites herab 
ER 


(Se 


Wüſtenfeld 


898* 
D 


u 

an der 

) nichts 

aibt er mir ei 

ich jofort auf 

liege oder beſſer geſagt 

anaer 

. en falt und 

B i und unbe— 

Inenlich ertwartete 
Norhanaes; ı 

imponiert, 

man lieh 

Ruhe. 

Der 


meine Ruhe hu 
enn es 


mim ur 


” 


Ä 


wurde ftill, umd 
einige Zeit in 
dritie Akt ana ohne Störung 
borüber; Sie wilien, dab dies für 
den Karl der leichteite Att it und 
der bequemite. Das Bublitum 
erkte um Abſatzhi öhe 


11 mene 


die 


bee 


nr 
no + 


nicht, weil in 


ann 
ANRoor 


dieſem Akte der Räu 

mehr liegt wie ſteht, und 

‚ tie ‚gejagt, b tejer Att ganz ru 

rüber, nur meine 
bedenklich jugenommen, 

die aroße Srene des piert:n 

fies Stark fürchten lieh; zefchmind 

mir noch ein Gla—s 

Grogs fommen — ein Mittel, 


ma3 


iteh ich 
lid 


da3 | 


faliche beuchleriiche Kro- | mir bisher in eg ihen Füllen jtets 


wig, fo weit haben wir es denn doch iodiienbrut! dermahen ind Stolpern aute Dienfte aetan. aber diesmal aar 


und ein| 


mit, m 


_ | Füße Ichlotterten und in 


denn dank der mir ae lieferten | 


auf dem Felſen- 


hörbarem 


o ffenber | 


die | 
jyergelielit, und ich! 


t | mitleidig fächle; 


de Bewegung 
e fort. Hier und da zucdten leuchtende | 
bor | 
ich glaubt: | 


ganze | 


mieber | 
nd auf mid! 
Sie doch 
Vor⸗ 
I» 

mehr zu | Id) 


viel 


anhaltender | 


) da allen be3 | 
tte wieder w 


vorge⸗ 
Verkürzung meiner Perſon 


Heiſerkeit 


heißen 


Die Verwandlung im vierten Akt 
war heran gekommen und ich trat auf; 
ſchon meine erſten Worte: „Weihe | 
dies Schwert der dunklen? Vergelte: | 
rin uſw.“ klangen als wenn ſie aus 


hervorkämen, 


Kehle war wie zugeſchnürt, und ri 


mir noch ganz befonders auffiel: 
Gatte das Gefühl in mir, ala wäre 
jich nicht mehr ganz Herr meiner) 


| Sinne! Sch aebe Ihnen übrigens | 


mein Wort: ich hatte den ganzen Tag 
getrunfen, als bei Tifche eine: 
Flajde Selt und abend3 im Theater: 


nichts 


die vorher 
Grog, 


als 


erwähnten zwei Glas 
und dennoch kam es mir vor, 
drehe ſich alles mit mir herum! 


aber daran war nur die gehabte Al: | 
teration Schuld und hauptfächlich nos; ! 
tiefel, die, nachdem | 


bie erbärmlichen St 
e auch nicht einmal mehr 

hatten, wie Schlafſchuhe um 
denen ich 
keinen feſten Halt bekommen ſollte, 
ja ſogar ſehr leicht hätte verunglük 
ken können. Als ich nämlich den al— 
ten Moor aus dem Turm 
hatte und "rüdling® nad vorn tau 
melte, geriet ich wieder ins Stol porn 
und märe bei einem Haar ind Orch 
ft ter hinuntergefallen, "hätte mic) nicht 
ein Polizeitommiffär,sder in der ui 

riten Prof; eniumsloge jaß, mit al- 
Ike fer Kraft aufgefangen und teigeßul- 
je. Das gab mir übrigens völlig daı 
|Reft, denn ich Fonnte nun gar nicht 
mehr ins Gleichgewicht fommen und 
wurde dur) alles dies und das lin 
aufhörl iche wiehernde Gelächter des 
Publitums derart konſterniert, daß 
ich mich, ganz der Situation entrückt, 
| 
\während der langen Erzählung des 
al ten Moor auf einen Baumjtumpf 
\fette und da3 Geficht in den Händen 
|verbergenb, die Ellenbogen auf bie 
3 |Anie jtemmte. Hören tat ich 
lange nichtS mehr, und fehen 
ich nicht3 mehr, ic) hatte nur 
einen Gedanfen: wäre 
In gänzlicher Apathie verfunten 
mochte ich wohl eine Zeitlang jo ge: 
fefien haben — ich meiß nicht mehr, 
hatte der alte Door feine Geichiehte 
erzählt oder hat er3 nicht getan, nur 
das weit ich, dab ich fein Sterbens 


Abfäpe 


den 


'mort mehr gelprochen habe — genug | 


raend eine unfanfte Berührung ver 
onlaßte mich zwar in die Höhe 
Tchnellen, um aber ſogleich wieder J 
fallen und zwar zu Füßen des alten 
Moor. Die Befinnung fam mir in fo 
weit iwieder zurüd, daß mir einfiel, 
ich miiffe ja meine Piſtolen —* 
ßen; das tat ich auch, griff nach dem 
Gürtel, zog die Hiſtolen hervor, hielt 
in 
ſchoß ſie ab. Da mein Geſicht in dem 
Schoß des alten Moor vergraben 
watr, ſo hatte ich gar nicht geſehen, 
wohin ich eigentlich ſchoß, 
nur unmittelbar nach dem Schuß ei— 
ne heftige a unter meinem 
Anaelicht, der Leib des Alten war 


ich Stich mit der Nafe To heftig an 
die Steinbanf, daß mir das warnte 
Blut auf die Bruit berabfich; 
einer lebten Träftigen 
richt 


ehe nur 


Anſtrengung 


> 
Lv 


der alte Moor 


ich 


nod), dar 
eben im Beariffe tit, 
|Staupe zır machen, 
zum Bublitum um, fehe aber nichts 
mehr, alles fchwimmt vor meinen 
Augen, ich will Tprechen - 
mir mıbefannt — fanın aber nur lal 
len, falle um und fterbe! 

o kam mir's wenigſtens vor, und 
ich habe mich dann ſpäter erinnert, 
daß ich damals ganz zufrieden mit 
e meinem Tode war, nur tat es mir 
leid, daß ich durch zu frühes Ster 
ben das Spielhonorar einbüßte. Ich 
weiß nicht, wie lange ich ſo gelegen 
es mir plötzlich war, wie 


— 
* 
—2 


33 en 
hade, als 


wenn ich in den Lüften ſchwebte und 


als ob ein friſcher kühler Wind mir 


bon den Pforten der Ewigkeit entge- 


genwehe und meine glühende Stirne 
ich verſuchte 
aufzuſchlagen, konnte 
zu mir kommen; die ſchweben— 
meines Körpers dauer 


Augen 
uücht 


Funken und kleine Flämmchen 
meinen Augen auf, und 
nicht anders, als daß ich auf 
nächſten Wege zum Himmer mich be 
finde und ſchon in der Region der 
Sterne angekommen ſein müſſe, als 
ich mich plötzlich im Hausflur meines 
Hotels ſah und ich ziemlich unſanft 
auf eine hölzerne Bank niedergelegt 
wurde. 
Run war mir das Schiweben 
en Süften erklärt! Vier Xheaterdie 
ne batten mich über Die Straße ge: 
tragen, und das was ich für Sterne 
gehalten, maren die Straßenlaternen. 
Ich ließ mich in mein Yimmer ae= 
leiten, und nachdem ich noch eine Fla- 
ſche Sodawaſſer getrunken, ſchlief 
ich den vorhandenen Umſtänden ge— 
mäß und in Folge des 
Grogs recht ruhig ein. 
gung des vergangenen Abends war 
eine ſo außerordentliche geweſen, daß 
ich bis gegen Mittag feſt ſchlief und 
vielleicht auch dann nicht erwacht 
wäre, wenn nicht ein ſtarkes Klopfen 
an meine Zimmertüre mich aufge: 
jchredt hätte. Auf in „Herein!“ 
erſchien der Theaterdiener und warf 
mir ſehr unhöflich einen Brief auf 
die Bettdecke. 
Ich öffnete das Schreiben, welches 
ſo lautete: — (ich habe es nämlich 
oft — *— leſen, daß ich es jetzt 
wendig weiß) „Mein Herr!! 
e haben die außerordentliche Küdıı- 
eit gehabt, ſich mir als Schauſpieler 
2 uftellen! Ihre Fiaqur und Außere | 
Grfcheinung fonnten mich leider in fo 
‚weit verblenden, dab ich glaubte, ei 
nen Verfuh mit Ihnen magen 
dürfen. Sie haben diefe3 mein arg: 
{ojes Vertrauen auf das Empörenb- 
re getäufcht! Sie find nichts meiter | 
ala ein ganz aemöhnlicher Schmie- 
ren=Stomddiant, das aebe ich Ahnen 


den! 


Die Anitren: 


m 


alf 
io 


aus 
— 
Si 


zu 


meine | 


gelaffen | 


ichon | 
wollte | 


e3 doch borbet. | 


jeder Hand eine in die Höhe und 


ich) fühlte | 


mit 
ic) meinen Kopf in die Höbe, | 
aus dem | 


drehe mich nun) 


was? ilt|; 


tie | 
aber | 


u 


aenoffenen |- | 


XLVII. 
Noch einige Einzelheiten über das 


Treiben im Ansiwärtigen \ Amt. — | 


| Negierungsergane. Die Ve 
einfinfiung der Prejjie. — MW 

die „öffentliche Meinung“ künſtlich 
fabriziert wird. — Der National- 
haß förmlich gezüchtet. — Auf— 
ſtachelung der Leidenſchaften und 
| der Appell an das Voernrteil. — 
„zer Tag.” — Trinfiprudh: Er— 
zittere, stolzes Albion! — „Ill 
dentiche Blätter.“ — „Germania“, 

„Kölniſche Zeitung“, die „Nord— 

dentſche.“ — Pangermaniſche und 
| 


' redung mit Gcheimrat Hamann. 
| sen ſind feil?“ 

Wenn ich zu 
rückblicke auf das 
Tun und Treiben 
im 
Amt in der Wil— 
helmſtraße, ſo— 
weit es ſich mir 
im Laufe 
über ſieben Jah— 
ren enthüllte, ſo 
fallen mir aller 
Dand mehr 
minder intere]- 
Ifante Dinge ein, die gerade jebt, wo 


rückt, da da8 U. U. fich mit einem 
ı abzufchliegenden Friedensvertrag wird 
befaffen müjfen, für amerifanifche 
Lejer von Belang jein bürften. 
Eines der wichtigſten Reſſorts, 
wenn auch beileibe nicht das einzige, 
in demſelben iſt das 
Preſſe in Beziehung ſieht; welches, 
um es turz zu ſagen, die Beeinfluſ— 
ſung der öffentlichen Meinung, ſo— 
wohl innerhalb des Deutſchen Rei— 
* wie in fremden Ländern, zum 
Ziele hat. In unſerem Zeitalter, wo 
dieſes ungreifbare und doch ſo all 
mächtige Ding, eben die öffentliche 
ı/ Meinung, zum wirflicen und co... 





nigen Gebieter der Völter geworben | ch | 
|verloren, deren 3 zur feiner normalen 


it, zahlt die Mifjion ihrer Beein- 
Ifluffung ja ganz entjchieden zu den 
ausichlaggebenden Pflichten und Bri 
|vilegien einer jeden Regierung. Nie— 
mand fann fich ihrer Macht entzie 
ben. 1eberall, felbit in der Türkei, 
berricht fie. Der Unterjchied ft nur 
| das Wie — d. h., mie ilt die Me 
thode, die zur Erreichung des Zived3 
angewandi wird, und wohin ſucht 
man die öffentliche Meinung zu 
Perg auf die gute oder fchlechte 
Seite? Wendet man diefen Prüf: 
rade und 


ſchmeichelhaft für Reich 


Giermit ſchriftlich. Sie haben mein 
Unternehmen und ſomit auch meinen 
Kredit in empfindlicher Weiſe ge 


ob ich das je wieder gut machen kann. 
Daß Sie für Ihr geſtriges Auftre— 
ten eher alles Andere, nur fein Ho 
nerar berdient haben, 
hoffentlich felbft einfehen und wenn 
ic) Shnen defienungeachtet hier einen 
25 Ihalerichein einlege und zufom- 
‚men lafie, jo jchenfe ich Ihnen dieſes 
Geld aus Mitleid, wie ich 
einem Bettler ein Almoſen ſchenken 
würde. Wenn Sie außerdem 
ſeinen guten Rat annehmen wollen, 
ſo iſt es dieſer: entfernen Sie ſich ſo 
ſchnell wie möglich aus 
Stadt, ehe die Polizei Sie für Ihr 
geſtriges pöbelhaftes und unverant 
wortliches Benehmen dem Publikum 
gegenüber criminaliter zur Verant 
wortung zieht.“ — Daß 
dieſem wenig Vertrauen erweckenden 

Schreiben auch ſofort auf den Weg 
machte, können Sie ſich wohl denken, 
denn mit Polizei habe ich nicht gerne 
etwas zu ſchaffen. Meine Rechnung 


die 
beiläufig geſagt, heute 
ich kann Ihnen die 
ja ſo, das iſt wohl nicht 
glauben Sie mir wohl 
Sch habe wohl auch nicht 
nötig erſt zu bemerken, daß dieſe Af— 
färe auch in anderen Zeitungen, als 
nur in Fachblättern, beſprochen und 
dadurch mein Name in nichtswürdi— 
ger Weiſe gebrandmarkt wurde; 
wundert mich eigentlich, daß Ihnen 
die Geſchichte unbekannt geblieben iſt. 
Ich ſchlängelte mich nun von Stadt 


zur Hälfte berichtigen, 
Hälfte bin ich, 
noch ſchuldig, 
Rechnung 
nötta, Dus 
auch Jo! 


Ida3 Unglüd hat mich feit dem Ver— 
fauf meiner 9 Iteritiefel nv einmal 
|gepadt und läßt fich nic. mehr | 
| | Teicht t abichütteln; 

allerdings unichuldige — Urfache 
meined Peches find, werden Sie bie 
Bitte nicht ungerechtfertiat 
dann 


| Thaler zu geben! Cie haben 


| immer erjt fieben Thaler im Ganzen | 


dafür bezahlt und Sie werben zuge: 
ben müffen, daß fie unter Brüdern 
mindeſten⸗ zehn Ihaler wert find. 

‘ch erfüllte feinen Ki aab 
ihm die zwei Thaler noch auf Rer 
nung der Stiefel und brachte auch 
‚unter den Kollegen eine Ieine Sum: 
ime auf, die ih ihm übergab, ihm 
| alück! iche Reife und baldige Rehabi: | 
|fitierung feiner tünftlerifchen Stel— 
lung wünfchend, worauf er indeh Bei: 
| fer lachend erividerte: Jch dante x: | 
nen, beiter Ludwig, für Ihren 
freundlichen Wunſch, aber ich alaube 
nicht mehr an eine Realifierung de3- 
ſel! sen; in meiner Gefuntenheit bleibt 
mie nur noch der Iroit, mit welchem | 
| auch die Lycidca im „Fechter von Na- 
benna“ ji tröftet: „Wer jant wie 
i&, der kann auch tiefer finten.“ Auf 
MWiederieben! 


Erblicktes und Erlauſchtes. 


Bruchſtücke aus meinem Lebenslauf. 
| Von Wolf von Scjierbrand. 


„ganz erbärmlich ergangen, ſe it wir Wucht meines koloſſalen ausgiebigen einem zerbrochenen blechernen Topf: | 
aber bald Hlangen fie) 


überhaupt gar nicht mehr, den meine | Copyright, 1917, by „The Abendpost Co.”, Chicago, Ill. 


| agrariiche Organe. — Eine Inter: | 


 — „Melde amerikanischen Zeitun- | 


Ausmärtigen | 
bon 


oder | 


der Zeitpunkt mit jeber Stunde näher , 


‚ welches mit der, 


nae] \ ) ii ein an, jo ilt das Ergebnis nicht ges | 
plötzlich unter mir verſchwunden, und 


ſchädigt, ſo daß ich noch nicht weiß, 


werden Sie 


ungefähr | 


noch | 


biefiger | 


ic) mich nach 


fonnte ich glüdlichermeife wenigiten 7 
andere | 


es 
ſzu Stadt, von Bühne au Bühne, aber |; 
darum teil Sie vie 


finden, | 
| mir noch a conto der Nitteritiefel zwei 


REAL IELLL GL GL GL LG L LI LS I LIDL ALL 
! Regierung in Deutfchland. ch mu 
das durch Einzelheiten erläutern, 
* x 
Vor allem wurde, leider nach Bis— 
mardjchem Rezept (denn die Behand: | 
lung der Preffe bildet eins der dunt- 
len Kapitel in feiner Säule als 
ı Staatdmann), viel zu viel im Trü— 
ben gefiſcht. Zu keiner Zeit hat wäh— 
rend der nunmehr bald 48 Jahre 
ſeit Gründung des neuen Deutſchen 
KReiches Vertraͤuen geherrſcht zwiſchen 
der Preſſe und den oberen Gewalten. 
Anſtatt das Gefühl der Verantwort— 
lichteit bei den Leuten der Feder zu 
wecken, anſtatt ſich auf ihre Ehre, auf 
ihr gegebenes Wort, auf ihre Voter— 
(andsliebe zu verlaſſen, behandelte 
man ſie im großen Ganzen als na— 
türliche Feinde— die 
Mittel und Mittelchen im —22 ge— 
halten werden müßten. Das Keſul 
tat blieb nicht aus. 
es vor 1871, namentlich aber vor 
1888 (dem Regierungsantritt Wil— 
helms 1II.), mehr geiſtig und charak— 
tervoll bedeutende Journaliſten 
deutſchem Boden gegeben, als ſeither. 
Unter dem ihnen feindſeligen Sy— 
ſtem der Anwendung zweier Haupt— 
miitel, nämlich „Zuckerbrot und 
Be mußte der Tagesichrift- 
itelfer verfümmern und einfhrump 
fen. Der Togenannte „Eigredat 
tur“, der arıne Schlucker (häufig ein 
für das „Sitzen“ im Sefungnis vloß 
extra beſoldeter Schriftſetzer oder 
ſonſt was), der als „Verantwort— 
licher“ den Behörden gegenüber un— 
terzeichnen mußte, wurde zur Bun 
'penden Snftitution. , Während bes 
„Kulturkampfs“ (1873— 79) und der 
Dauer der gegen bie Sozialiſtenge— 
fahr erlaſſenen Aus nahmegeſe he 
flüchtete wohl die Mehrheit der ung 
hängig denkenden und hande Inden | 
deutſchen Journaliſten i 
nach der Schweiz, nach England 
und den Vereinigten Staaten. Dem 
jungen Kaiſerreich gingen auf dieſe 
rade viele tüchtiae Klemente 


” 


Weiſe ge 


Entwickelung ſtark bedurfte. 

| Um bie geſamte Preſſe beſſer lei 
!ıın und führen zu können, wurden 
die Regierungsorgane, die amtlichen, 
halbamtlichen und bl of unt! ſpirierten“ 
Blätter, Wochen- und Monatsſchrif— 
ten ſtetig vermehrt, dotiert” und 
ra Willkür gelentt. Die zahl Tol- 
cher, vom auägej iprochenen 4 Repti 
lienblatt“ bis zu den nur einfach 
„gefälligen“, war ſchon zu meiner 
Zeit recht bedeutend. Der Fonds, 
qus dem ſie geſpeiſt und ihre Dienſte 
belohnt wurden, war viele, viele 
Jahre 
das 
des letzten Königs von 

Schlie züch aber wurde die 
bei der 
ſproſſen in Braunſchweig 
Hohenzollern, erſterem erſtattet und 
die Schmiergelder dem alljährlich er 
neuerten Geheimfonds entnommen. 
Solche Blätter gab's nicht nur in 
anſehnlicher Zahl in Deutſchland, 
ſondern auch in Oeſterreich-Ungarn 
(ſiehe Neue Freie Preſſe 
u. a.), Italien, Rußland, ſelbſt in 
England, Frankreich, den Vereinig 
ten Staaten uſw. Wo der Geld— 
köder allein nicht verfing, da half 
man ſich mit Orden, Titeln, Lob 
ſprüchen, Ehrungen und Aufmerk— 
ſamteiten bei etwaigen Reiſeaufent— 
balt in Berlin. Ueber die 
unlauteren Einflüſſen zugänglich ge 
wordenen Zeitungen in Amerika ha— 
ben ja kürzlich hieſige von der Waſh 
ingtoner Regierung unternommene 
late und GEnthitllungen 
etwas Licht — — aber eben 
nur „etwas“ Licht. Vieles iſt 
Dunkeln geblieben. Die Regierungs— 
organe in Deutſchland ſelbſt, wenig 
ſtens die hauptſächlichſten, wie die 
Kolniſche Zeitung, Norddeutſche 
Allgemeine (an deren Schreibtiſch 
Bismarck ſelbſt ſeiner Zeit viel Tinte 
| verfprißt bat), die Dresdener Nach 
richten, * an dachrichien 
Münden, Hamburger Korreſpon⸗ 
dent uſw., ji aut redigierte Blät- 
|ter, welch: beitändia mit twichtiaen, 
oft erilufiven Neuigkeiten don den 
|Miniiterien aus verfehen tourden, 
|ton denfelben ausnehmend liberal 
ı bezahlte Unzeiaen * und hoch 
im Kurſe ſtanden. Die tleineren und 
minder führenden Zeitſchriften und 
Blätter wurden mehr obenhin behan 
o delt. Unter ihnen befanden ſich wel 
che, von denen nur die Eingeweihten 
die trüben Quel llen ihres Wohlſtands 
wußten. * * 

Schwierig war's namentlich wäh— 
rend der erſten Jahre der Regierung 
des jetzigen Kaiſers, während er ſei— 
nen Dickzackkurs“ verfolgte, für die 
der Regierung auf ſolche Manier 
naheſtehenden Zeitungen daheim und 
in der Fremde, immer das Richtige 
zu ſagen, weil die „allerhöchſten“ 
Geſichtspuntte beſtändig wechſelten, 
ſo daß es wahrer Gauklerkünſte be 
durfte, um mit ihnen Schritt zu hal 
‚ten. Und die Schwarmgeiſter zu 
‚zügeln gelang nicht immer. Später 

jedoch, als Wilhelm II. und das von 
ihm hypnotiſierte deutſche Volk ſich 
feſtgelegt hatten auf ein beſtimmtes 
Programm, 
jeder Leſer weiß, da war's leichtere 
Arbeit. Wurde die Parole ausgege— 
ben, wie z. B. damals bei dem Jame 
fon Naid in Iranspaal, dem Aus- 
bruch des Spaniſch-Amerikaniſchen 
Krieges, der unbedingien Notwendig— 
teit einer Rieſenflotte uſw., ſo 
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das aufgebrudte Mufter 
wird im Kreußſtich aus gearbeitet; die 
Blumen lavendelfarben, in der Mitte 
geld; Band und Bucftaben rot» 
braun, die Blätter grün. 

. —— Das Muſter Nr. 1129 koſtet mit 

| J Ned ß 18 ä Zubehör 15 Cents. 
| MENT Sg Ein entiprechendes Kopftiffen, für 
u! A, einen ftleinen Stuhl paffend, mit 
aleihem Mufter und Tyarbenfchat- 

tierung. 

Das Mufter Ne, 1129a fojtet mit 

Zubehör 40 Cents. 


— 
o 


| Diefe Dede für einen großen ! hergeftellt; 
| Stuhl ift auß weißem Kunjtmatertal 
! 


m 17 


Bi eier Pfeifenbehälter, 
für be 


paffend 
Zimmer des Hausherrn oder 
eine gemütliche Ecke in der Wohn— 
ſtube, iſt aus lohfarbigem Kunſt- 
linnen hergeſtellt; das aufgedrückte 
Muſter wird in Stilſtich mit dickem 
Garn ausgearbeitet. Hat man dann 
die Taſchen angebracht, zieht man die 
Arbeit über ein Stück Pappe oder ein 
dünnes Brett und befeſtigt 


Stüd Sandpapier darauf zum Ans 
jtreihen der Zündbölzchen. 

Das Mufter Nr. 1485 fojtet mit 
"ubehör 50 Cents. 


15 


Man bekommt dieſe Stickmuſter in 
der Stickmuſter-Abteilung der „Abend- 
poſt, 223 W. Waſhington Str. Bei 
Poſtbeſtellungen wolle man 5 Cents für 
Porto beifügen. Checks und „Nonen 
Orders“ ſollten an „The Abendpoſt Co.“ 
noch ein ausgeſtellt werden. 

EEE 


— — 


ſchwenkte die Téte ein mit dröhnen- 

dem Grenadierſchritt, und der ganze 
Zug folgte mit militäriſcher Präzi— 

ſion nach. Die letzten zwanzig Jahre 
hat ſich die deutſche Regierungspreſſe 
nur ſelten einen Fehler zu ſchulden 
fommen laffen — fie war dazu zu! 
gut dreijiert und gedrillt unter dem | 
Cherbefehl des Geyeimrat3 Hamann, 
über dejlen Gefchidlichkeit in feinem 
Fach ic) Schon früher furz aeichrieben 
habe, 


'Ichen Blätter“, in einer fändigen 
Verbreitung von etwa 600,000, tru— 
gen diefe Gefühle, dieje hochgelpann: 
ten Erwartungen über Stadt und 
Yand, und die Kolonialpreffe, auf 
diejelbe Tonart geftimmt, tat das 
Yhrige dazu. 

Einer Unterredung muß ich nod, 
Erwähnung tun, die ich eines Tages 
‚nit Oeheimrat Hamann im Ausmär: 
tigen Amt hatte, zu einer Zeit, da ich 
Inoch in feinen Büchern gut ange 

Ss hat fich dem jeit vielen Jah- I&rieben war. Er kolte mic) nämlid) 
ren, bis auf die jünafte und uller- |auß8 über das jpannende Thema: 
iüngſte Zeit, die deutſche Preſſe daran „Welche Zeitungen ſind für uns in 
gewöhnt, ganz zahm ſich zu geberden Amerita feil?“ Dieſer torrekte hohe 
und ſozuſagen aus der Hand zu Beamte, dieſer völlige Ehrenmann in 
freſſen. Wenn das Zeichen gegeben ſeiner Privateigenſchaft, redete über 
ward von Berlin aus, da tuteten ſie dieſen heillen Gegenſtand mit einem 
alle in dasſelbe Horn (mit Ausnahme Zynismus, als ſpräche er von dem 
natürlich des größeren Teils der So- Ankaufe eines 3 Haufes. Er vertiefte 
zialiſtenpreſſe), * vollführten da- ſich in Einz ahelten Die betreffen— 
bei oft eines. Lärm, als ob ihr den Zeitungen müßten, um vom 
ıÖrimm, ihre B <geifterung, ihr Hab, | Cefichtäpunfte des A. U. aus größere 
ihr Lob ihnen aus vollfter Seele | Geldfummen wert zu fein, nicht nur 
ıfiöffe. Auf diefe Weife wurde die |eine ftarfe Verbreitung, jondern aud) 
Veracht ung für Franlreich, das „ver— cinen wohlbegründeten Ruf als un— 
tommene“, „degenerierte“, der wü- abhängige Organe haben, müßten 
tende Zorn über das „ſalſche Albien“, die öffentliche Meinung Ameri— 
über die „feilen Krämerſeelen der kas einen fühlbaren Einfluß aus— 
Lombard die völlige Unter- üben. Sie ſollten am liebſten in 
ſchähung der Vereinigten Staaten engliſcher Sprache, doch auch welche 
großgezüchtet, bis dieſe Lehrſätze das in deutſcher gedruckt ſein, und ſie 
Gewicht von unbeſtrittenen Wahr- ſollten nicht nur in New Yort und 
heiten annahmen. Der Nationalhaß dem Oſten, ſondern auch im Mittel— 
aegen alle, die ſich nicht unbedingt 


— 
ie Kurzum, es war 
unter die preußiſche Fuchtel beugen 


weſten erſcheinen. 
ein ganzes Programm, ein ſorgfältig 
wollten, wurde zu jeder Stunde 
überall innerhalb der ſchwäarz-weiß 


und erwogenes und vorbedachtes Pro— 
gramm. Nur der Koſtenpunkt — 
roten Grenzpfähle gepredigt. Die das war ein Punkt, der ihm viel 
Aufſtachelung der Leidenſchaften in- Kopfzerbrechen machte. „Sehen Sie“, 
nerhalb des Geſamtvolkes wurde zum ſagte er, „unſer Budget im A. A. iſt 
Epangelium erhoben — und zwar ſowieſo ſchon überlaſtet. Wir krie— 
ſchon zur Zeit meines Aufenthalts in gen nicht genug vom Reichstag bewil— 
Berlin, alſo lange vor dem jetzigen ligt. Es ſind immer zu viel indis— 
grauenvollen Kriege. Bei dieſer krete Frager da, denen man es um 
eines Kulturvolkes ſo wenig würdi- Haaresbreite auseinanderſetzen muß, 
aen Arbeit leifteten vor allem die i.ofür jeder Pfennig verwendet mwer- 
Ylldeutichen und die AUgrarier (Nun: den foll. Sie begreifen, das führt 
fer) millige, felbft enthujiaftifche zu unfruchtbaren Erörterungen.. a, 
Heerfolge. Freilih fino die Pan- | die Koften, die le‘. zen Koften!“ Der 
germanen oder Allveutfihen niemals |qute Geheimrat glaubte, wie er fagte, 
von fo überragender Macht und zade |faum, daß „Tich die Sache rentieren 
(enmweiler Stärfe aewejen, wie Dies 
auberhald Deutjchlands allgemem 


mürde“. Er fügte hinzu: „hre 
ameritanifchen Zeitungen bringen 
noch heute geglaubt wird. Doc |mandhmal ihren Verlegern ein Hei: 
durch ihre Verquidung und Der: | dengeld ein, aber fir verfchlingen aud) 
Ichmelzung mit dem feit Generationen |ein Heidengeld.” 
‚in Preußen ausfchlagaebenden Yal-| Allerdings, mit dem Maßitab ber 
tor der altangejeffenen landbeſitzen- deutſchen z. B. gemeſſen, koſten grö- 
den Kreiſe (eben den Agrariern, ßere amerifanifche Zeitungen große 
'$unfern, Neattienären) übten die) Summen. br „plant“, alfo ihre 
Ylldeutichen aleichwohl einen oft Ausrüftung mit  Schnellpreifen, 
entfcheidenden Einfluß auf die Ent- | Linotypmafchinen, ihre Räumlichtei- 
Iheidungen der Zentralregierung aus. 
Mit einem ganz bedeutenden Ylnteil 


Iten in den teuerften Straßen und 

|Blods, ihre Salärlifte, ihre Untoften 
‚tragen fie die Verantwortung für die) für den aroßen und prompten De— 
‚fchliepliche®&ruption, die am 1. Auauft | pefchendienft — all dies und anderes 
1914 beaann und feit iiber vier Jah= !ift felbit mit den bedeutenderen der 
ren die Welt vertwültet und verarmt. | deutichländiichen VBlätter gar nicht 
Der Trinkſpruch „Erzittere, ftolges | zu vergleichen. Einer der Hilfsſchrift⸗ 
Albion!“, der ſo unzählige Feſtmäh- leiter der Norddeutſchen Allgemeinen 
ler der Pangermanen gewürzt, war in Berlin, mit dem ich auf kollegia— 
ſchon zu meiner Zeit gang und gäbe. liſchem Fuße ſtand, ſagte mir einmal 
Mit erhobenem Glas wurde auf „den bei einem molligen Frühſchoppen, 
ı Tag“ aetoaftet, ven Tag der fchließ- | feine Zeitung habe, alles in allem, 
'Tichen Wbrechnung mit den Feinden |ein Anlagelapital von etwa „iner 
\oder Nichtgönnern Deutichlands, und | Million Mart verfchlungen, fagte es 
|die Augen glühten, die Bruft war ges |jehr felbitberwußt. Alfo etwa $240,- 
fchwellt vabei bei allen diefen Helden, |000. a, lieber Gott, dafür Taujt 
Ipie von einem leichten, überwältigen- man noch nicht einmal eine der ver- 
ie „Alldeuts breiteteren Bropinaialzeitungen bier 
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Bergnügungs-Wegweijer. 


Deun’fbes Theater Buib Temple. 
Heime» nahmitiag: „Gebildete Menfhen“ 
beute abend: „Das Velchwerdebud.” 
Bditorium — „Ob, Yoy!” 
ch ans Grand. — „A Tailor 
Wan. ; 
loniaı. „Jad 3 
et. — „Lombarbi Lid.“ 
trid. — ‚Roda-tdne Baby.“ 
1i i er -510*. 
l 5» oh v vol! n 
Ihe Tbirteentb Chair“ 
‚Three iraces Ga't.“ 
Ihe Rotters.“ 
— Happineh”, 
e Little Brother.“ 
— ‚a 
be Crowded Hour.“ 
Marıgoidgarten. Konzert 
nadmiticn mo. abend, 
Burantepv, 715 Norib Menue. — 
abend ımd SEonniag nachmittags 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: ——— nud Stnaben 
(Anaeiaen unter dtefer Yubrii Ic das Wort) 
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Jeden 
Konzert. 


Eeare, Roebud and Co. 


bedürfen der Dienfte von 


bon bis 


Männern 


Truckers, Re 
Warehou 
Paders, AMe 
Taglöhner, 


ceipers, 
Männer, 
lay Men 
Rortier:. 


ıfe 


ebud 


d Arthington Straß 
oder 


Sears, Ro 
Homan Are. un 
3942 Weſt 26. 
1113 Milmaufee 


Straße, 


ar Iveit 


AU 


+ 


Butchers verlangt. 


Dauernde Stellen für eine Anzahl | 
Yutchers mit großer Netail oder Te: 
partment Store-Eriahrung. Nachzufra-⸗ 
gen in der Office des Superintenbenten. | 
Wieboldt' 
Milwanfce Avc. und Banlina Str. 


Rerfangt: Eifenblech Arbeiter, 
fowie 
Yöther 
mit Erfahrung an gaivanijiertem Ciien, 
Erſter Klaſſe Fabrif, beiter Kohn; 
jtetige Arbeit, Tag oder Nadıt. 
Oxmweid Nccetylene Go, 
3626 Jaiper Blacc. 
Albland Ave. Gar bis 37, Str,, 
geht zwei Blods ditlid. 


Nebenverdienit: Herren mit Befann- 
tenfreis oder Vertaufstalent fönnen | 
8100 und mehr die Wodje verdienen 
ohne Berufsſtörung. Hochbezahlte Le-⸗ 
bensſtellung ſpäterhin, wenn erwünſcht. 
Schreiben Sie um Auskunft an 3. 1472 
Abendpoſt. J—— 


Berlangt: Diann in mittleren Jahren * 


in Shippingroom; muß geſchickt ſein mit 
Carpenter⸗ Wertzeug und Kiſten machen. 
3051 W. Lake Str. 
Berlangt: Sofort, fräftiger junger | 
Mann für Hausarbeit. Sprecht vor bei | 
Mr. Barnditein, 525 S. Aſhlaud Blod. 
jrlalon 


fafon 


Verlangt: Garpenter für Fabrit und | 
allgemeine Reparaturen an Häujern; 
stetiger Manu gewünidt. Man gebe | 
Alter und Lohn an, Adr.: 3. 1791| 
Abendpoit. ſaſon |; 


Berlangt: wWurſt Stopier; 1 c 
Lohn. 


932 W. 38. Place. ” 
ee 

Berlangt: Klempner: guter & Lohn für! 
Leute mit Erfabrung an Nuftröhren: 


Arbeit, 216 N. Waſhtenaw Avenue. 


Berlangt: Kolierer a an Bilderrahmen: 
Monlding. Vineller Bros., 2641 W. 
Polk Straße. 

Verlangt: Tant. Mann. T . Binelzer 
& Son, 3915 ©. Halited * fonmo ; 


Verlangt: Schneider an Röden, Otto, 
20.8. Tivifion Str. ſaſon 


Verlangt: Junger Mann für e Fabrif- 
arbeit. 2526 W. Congreß Str. fr- 


jon | 


ıgenchmer Rerjönlid 
Leuten zu ir und 
fahrung nicht nötig. 


en Eren afte Unterſuchung 


Berlangt: tan bon ar 
Teit, der Häbig iſt zu 
su interbiewen. Er 
renzen müſſe 

auf Ehrlichſei 
fönnen, ie 
dung mit Geleacnbeit zur 
äufragen 514 Firit National Ban 
cago. 

Verlangt: 
Rinder, 21 Sat 
Stande fein gen 
maden; $70 mon 
zuſprechen in der 
Bimmer 3, 716 Reit Wiadifon 

Serlangt: Ein Feuermann und 
bausmann, auie Beaablunga 
mer im Haufe; ttetige 
waufce Clebatcb oder 
Foreſt. 


Mann, leine 


Jan berbeira 


icier 


Stell 
Ni ri ner 
Galvırt Floral Cv., Yale 9 


Berlangt: \ 
forit, am 
Zobn. Zu erfragen: 


jerbeirate ter_ 
Pierwag en; 


s15 


Berlangt: 
Bandbaben; 
Ontario Etrabe, 


vobn EI 


Guter, zupderläfliger 
und Eartenden, ?idr.: 


Berlanat: 
Porterarbeit 
Abendpoſt. 

Verlangt: Mann für 
mit Erfahrung in 
dvorgezogen. 116 R. 


leichte 
— ———— 
Frantlin 


Aeltere Männe 
Xouis Hanf 


Berlangt: 
Zu erfragen: 
Koſtner Ade 

Terlangt: Kabine 
erfragen: Louis H 

Serlangt: Melter 
— * — 


Weſte “ve, 


erlangt: 
Tee le. 
Arbeit, 


Co, 


Su Ic 
stommit 


Nerlangt: 

15 Milmantce 
erlangt: 
Dampibeisung zı 

su belfen:; auter 

Eiiton und J 


Berlangt: Mel terer 


tüglid machen lann. 


Manıt, 


Serlanat: 
Frovilion 


Verlangts Helper 
<tr. 
— — ee 
Verlangt: Wächter 
terner Mann mitteliährig 
1709. Scdgwid 


an 


— 


hoher 4 


friafon 


Gritflaffic ger a 


2639 €, Harding Ave. 


Terlangt: 
Lobn. 
‚Berlangt: Feuermann 
Eipbpura Abe. 


rſimache 


u 
arbeit. 1872 
irlalon 


für 


> 
ur ag 


Eure for Gırables.“ | 


leben | 


| Verlangt: 
| 
| Stüdarbeit: 


Straße. 


| — — — 


Hühner 


bober | x 
| 


Wurſtzimmer; 


Mauner und Nuaben | 


Anzceroen uuter dDirter Nubrii Ic das Lori) 


! z 
Verlaugt: 


Verlaugt: Frauen und Vadchen. 


(Mnzerten tier Dieler Rubrit Ic das Wort) 


Läden und Frabrifen 


Nocbud and En. 


offerieren — 


Noebud & Es. 


Spezielle 


Ruaben und 
im Qilter bon 


card, 


GelegenBeiten 
jungen Männern 
14 bi3 17 Dabren. 


wünſchen 
Kräftige 
Mädchen 
und 
Frauen 
ihren 


epartments. 


Arbeite in 


verſen © 


Für 
in ci Monaten di 
ſechs —* 


und 


Erhöhung des Lohnes 
weitere Erhöhung in 
Anfangslehn 

chten für die 


Zulunft. Anfangslohn in dem S 
epartment für kompetente« 
erpacken, Einwickeln und 
danfmannswaren für Briefpoſt-Sendungen 
eſorgen lönnen, ift $15.00 die Woche (51 
Tage). Kafdhe Steiaerung im Lohn 
zielt durch Erfahrung. Kenntnis 
Engliſchen nicht erfo rderlich. 


ud 


und Artbis 
Straße 
e 


Avenue 


Sıllman'z 
Korters für Tag: oder | 
Nadtarbeit: itetige Pläbe und hörhiter | ————— 
Lohn. Nachzufragen in der Office des | - 
| Enperintendenten auf dem 4. Floor. 
State and Waihingten Str. 


leichte Arbeit it den fül 


Kauſfmannswa 


zerlangt: 
Departments, 


l Spielſachen, 
n, Candies, Meſſerw 
Hardware, Notions 
und Schuhe 
Stationerb, 

razcug unb 

Kleideritoffe und 
iden, Damen=:GCoatä 

Waiſts. 


en 
)00d5, 


4 
sar 


{ritimm * 
rumpfe 


Verlangt: Mann für alle 
geſchickt mit Carpenter-Werkzeug. 
|sufragen 1 ‚bei 

The H. 
1610 N. 


Arbeiten, | 
Nach— 


Piper Co. 
Wells Str. 


fangslohn wird bezahlt, und 
Lohnerhöhung erſol 
npafſſung zur Arbeit 


| 
fobald 
ner it 


Nnrmader und Zitters 
und amerifaniichen 


an! 
Uhren; | 
hr fünnt hoben Yohn ver- | 
Alter & Go., 165 MW. Madiion | 
frfuf on 


Schweizer 


di.nen. Steben Mädchen 1 
Tage oder 
Sormittag5 


19%, gerade nah Be elic eben, 


| 1 
| « Arbeit 
I k 
friafo:ı d t 
i 
| 
| 
1 
| 
1 
1 


Nachmit⸗ 


die halbe 
wünſchen. 


Verlangt: Brei Boners hoher Yobn. 
9101 Baltimore Ave, 


oder 


in um Bf e u van 
318 


mal 


ne feltene 


Scelegenbeit für 
die keine 
beſiben. 
Frauen 
durch 
erhalten 


cbrgei- 
sige Arbeiterinnen, borberi 
— we niſſe 
ädchen und 
gemacht 


ſie hier 


ini 


haben raſch 
—— die 


ig. die 


Aushil⸗ 


toebuf and ( Er 


ee Hillman's. 


x serlangt: Gitter 
+ 


ind Abe 


Berlengt: Frauen für 
und Asitanden, Tagarbeit, jowie Schen: 
erirauen für ferze Stunden Arbeit von 

big 12 Uhr mittags: 

höchſter Kohn. Nadhzufragen in der Oi: 

fice des 

Sloor. 
State und Waſhington Str. 


Apothe 


Verlaugt: Männer und Frauen 


ieſet Ruhrit le 


Verlangt: Ehepaar, 40 bie Jahre 
alt, in bequemem Vorſtadt Heim: 
Mann, um Mailen, Garten und citige 
zu beiorgen, rau für Haus— 


isetgen unter d 


2* 


50 3 


arbeit, mui gut einfach focden fönnen, | 


fein Waſchen oder Bügeln. Gehe au: 
ten Sohn und Heim an fähines Chepaar, 
da3 willens ift, angemeiiene Dienite zu 
En mer Empfchlungen haben. Adr.: | 

147 1 Abendpoft. ſaſon 


| 
| 
| 
| 


Erfahrene 
und Singer Stickerei— 
Höchſte Bezahlung und ſte— 
tige Arbeit. Ebenſo Mädchen zum Ler— 
nen. zahlen 
rend der Lehrzeit. 
| Chicego Embroiderh, 
1745 W. Ohio Str., nahe Metropolitan. 


Berlangt: 
Hemſtitch 
Maſchine. 


J 
Wir 


VBerlangt:; Mädchen, 14 bis 
alt für leichte Fabrikarbeit. Angenehme 
Umgebung und vorzügliche Bezahlung. 
Chicago Embroidery Go, 
1715 W. Ohio Str., nahe Metr. L. 


az 


Stellung ſuchen Mäuner u u. Kunaben 


ter e urll a“ ort) I 


Verlangt: Sofort, Madchen in 
Bäcker Store zu arbeiten. 
und gutes Heim. 

508 en. Ghicaga Anc., 


Weit 2002. 


um 


Verlangt: Walchers md Schiffli— 
Mädchen, ſowie auch andere Mädchen 
für leichte Arbeit. Rechſteiner Embroi 
dery Co., 145 N. Bernard Str, 


idchen 


Lobn 


und Frauen, Candy ein— 
ezahlt. Nachzufragen: 


122-2 Green Sir. 


r 


Co,  S 


> 
in. 0. 


adden als Kelln 


118 W. 


erin im R 
RNorih Ave. 


Hansarbeit 


Mädchen für allgemeine 
mehr Lohn als ſonſt be— 


Verlangt:; 
Sausarbeit; 
sabhlt wird: 
zimmer, 429 Wellington Ape., 1. Floor. 
Tele phon Graceland A fafonımo 

erlangt: tüchenmäddhen für allge⸗ 
meine Arbeit: $9,00; keine Sonntagar- 

bes, The Harmony Cafeteria, 21 € 
Tearborn Str. falon | 
Berlangt: Frau, am Office zu reini- 
— gen. Nachzufragen 1006 S. 
Frauen und Mädchen. Ic, 5. Floor. 

ubeit Ic das Wort) | 5, ae EM 
ige, eriab: ene 
a das 

ren zu 


ragen in 30 


Verlaugt: 
—“ 


Läden nnd Fabriken 


Verlangt: Mädchen, um Karten zu 
packen: ſtetige Arbeit. Stauder Engra— ic 
ving Go., 231 N. Wells Str. faſonm — — — 
— —— en ee: scrlan ri mitleljäbrige ri) 

Berlangt: m Yädrhen für Arbeit in 1849 Abeudp 
hoher Kohn, | 
952 W. 38. Vlace. 


az 


miete 


—6 


© ter 
Catering 


Berlangt: : 2) erfahrene Frauen, m | 
Numven zu jorticren; ftetige Arbeit und 
auter Lohn. 3. Goldman, 1820 W. 
14. Straß 


rarbeit; 
1. Ya Zalle 


wird 


Michigan 


auter 


AKnlr * 
ı ball u 


I zır fitbren; 
ı Greibam M!Mpde., 1 


{ 
\ 


I 
| 


ı chen, 


| gen: 


| Sau? 


| wünſcht 


der 
fen 


e—in⸗ 
sctitc 


| 
| 
| 


| Sohn gute Heim at. 


ı bei 


Reinmachen 


ftetige Bläße und ; ” 


Superintendenten auf dem 4. | 


— — J 
Dperators an 


Verlaugt: Frauen und Maͤdchen. 


(Anzeigen unter dieſer Ruhrif ſe das Worſ) 


Hausarbeit 


Verlangt: 2 
Hausarbeit. Kleine Familie. 
Jacſon Blvd.. 3. Apt. 


a 813 


Apt, 
Verlangt: Mädchen fire allgemeine Hausar— 


beit; auier Xobn und gutes HScim. 3625 
Douglas Wlvd,, 1. Fler, SnodimE 


dien. 
Square, 2. 


5 


Verlangt: Erſahrenes Mädchen für allge— 
meine Hausarbeit bei drei Erwacdfenen. Gitter 
Yobn, 4424 N, Baulina Eir, 

Verlangt: Frau oder Mädchen um denHaus- 
führen; Heine Familie; guter Kohn. 
504 ©. Crawford ve, "Phone: Kredite 1020, 

ae * 

Verlangt: Aeltere Frau oder Frau mitKind, 

ı für ein arbeitendes Ehepaar den Haushalt 
leine Wäſche;: auter Lohn. 2962 
Flat. nahe Milwaukee Abve. 

ſonmodi 


usarbeit. 951 
Apariment, 
fonmodi 
Neinma:- 

ſonmo 


für 9a 
nabe Ellis, 1 


‚ Serlangt: Mädchen 
Hude Park Blod., 


Frau für Waſchen und 
Cornelia Ave., 2. Flat. 


erlangt: 
842 
Verlangt: Frau zum waſchen und reinmachen 
für zwei, Tage. Anzufragen Sonntag morgen 
in 40622 N. Kedzie Ave. 
Berlangt: Junge Frau, für leichte Küchengr 
it; Kohn zum Anſang 8312 die Woche. Kraug, 
N. Et ıte Straße. ſomodi 
Junges deutſches —W ode 

mitileren Ptlters für Hausarbeit: fei nes 

r baufe nah 1 Uhr, Marin, 329 Bel: 


Frau, ungelühr 
Hausarbeit. Su erita: 
Aven, 1, lat. M N. 
Safer ı 

Frau für leichte 
ftetige3 Heim 
fafon 


‚ältere 
leichte 
Cleveland 


Pe 
Sabre alt, 


Serlamgt: 


Mädchen oder 
ırbeit; eine die ein gutes, 
Sontbport Ave. 


Ver! lanat Frau oder Mäddeit, eriahren 
Hausarbeit ımd im Milchladen 
2026 Weſt 21. Place, 

Frau Fir 
5 Fr rancis so Ave 
älterin für Yleine 

W. North sine: 


falon 


Hahr 8, 


Sandarbeit, 


Familie; 
300 1wx 
M dchen für alla ‚meine Hausar 
nette; muß cinfahb foben fünnen 
vobn $11 die Node Zum Pl: 
Kenilwortb 176. —A 
rlangt Eine ältere Frau, welche 
vom Saloongeſchäft verſt tebt, al3 Hausbälterin 
lann eigene Möbel babe; fihöne Zimmter, Adr 
R 2372 Abendpoſt. 


beit in 
Be 
fang zel 8 


erlan ıgt: Alte 
Hat tSsarbeit bei 
48. Nlace 
Verl angt: 
Hausarbeit; 
James 2 Inec, 


elrlihde Frau fir Leichte 
alleiniichender Frau, 2304 
nahe Weſtern de, ſaſo 
s ädaben oder Kran mit ind fü 
Kobn, gute Stelle, 442 

Stop imf 

Rerlangt: Frau oder Mädchen für Haı . 
beit: balbe Tage: 2 in Familie: fein Slorhen 
Naczufragen 5137 Elli? Ape,, nahe 52 
1, Apartment, 


Verlangt: 


Aeltliche Frau, 
442 St. Place. 
no, im X 


Names 


eltere Frau 
deim. Nach 


fiir Hausar 
zuſragen 3158 


beit 


Montags oder int 
auter Yamilie. 1636 
Aparintent, "Bbone: 

Jaloır 
allgemeine Hausars 
Wäſche. Sobel, 
Rogers Part 


rau für 
ſtetige Arbeit: in 
tllaro 
Lawndale 6 
Verl anal: 
ter 


Oft 
ie, 


Mädchen. für 
Kohn: deine 
phone: 


5630, 


fafont | 


angt: Mädchen 
meine Hausarbeit: 
Lohn, 4741 No. 


oder ältere 
gutes Heim 
ping Moc., 


Naar! 
sel 


1 


allge und gitter 


Spau 2, Mypartı 


ges Müdchen für 
te Ichlafen; Teich 
4701 N, Drafe ve, 


leichte Haus⸗ 
Apartment: 
Telephon; 


fonmodi 


für Waſe den, ügeln und 
Tagen in der —2 $3.00 
Goitage Wrode pe, 


Fr au 
an 3 
6513 


Verl langt: 

einmachen 
per Tag. 

aſon 

zum Reinmachen in 

den anzen Tag. Br 

Blue Island Voenue. 


” x 


2Vyoilio.t 


Verlangt: 
Theater. 
lace 


Frauen 
Nachzufragen 
heatre, 12. und 


The 


Slellung ſuchen Frauen u. Mädchen 


16 Jahre 


Adreffiere 


Guter Lohn! I 


ſonmo 


540 


Zimmer mit privatem Ba— | 


| { 


I 
' 
I 
| 
t 


I 


| 
| 


Uhr 
Lohn. 


friaſon 


oder 
teilte 


xogan 


Haus 
—88 
1 cſaſe 


ür Hausar⸗ 

13 81 
dene 

300 wg 


für ailgemeiite 
53 in Ra 
Herminge See 





1. foll Kraftmaſchinem näben verſte⸗ 
: . fteiige Arbeit, hober Yodı und Von Berl angt: 
Sricdlander & Eo., 220 W. Randolph ir. I min oder 


280f1im& 1, Mpt. Zel.: 


Köchin und für Dimmerarbeit, 
Ungarin. 5316 Hyde Bart N Ivd., 
Biadjione 442;, frfafomo 


Frau; 
Ars | 


| 


0 die, 


el 


ffafoıı | 


Böh—⸗ in 


(Anzeigen unt 
$12 die Woche wäh: | e 


er dieſer Rubrit 1c das W ort) 
9; nftändige sran, girte Köd 

mit Ti ibrigem Jungen, ni 

ztelle i befferer, anſtändiger Familie von 

Erwachſenen. Clauſf 1515 51. Er, I mu 


Witwe mittleren 
erin in gutem Hau 
Uhr vorzuſprechen: 
SIE R Flat. 
icht: BVuſineß Lunchköchin 

eldman, 1707 —— 


tte rg 
Dive rich 


, 
ei, 
Geſucht: Allcinſtehende anſtändige 
uſcht Hausarbeit- oder Pflegerin 
D 2 bendpoſt. 


D R 705 


Stel Uung 


de Frau ſucht 
einen befferen 
Neta Kirchberg 

tel, Graceland ? 


umge deu 
halteriu bei 
richten an 


daus Heiri 6 


rten zu 


Softerr⸗ icheri 
Kleiner Bridatia 
Gtaplodits, 


tor dfeite, 
bivit 
ſaſon 


Steltenvermittlunas-Bürus 
Anzeige a unter Dieter ? ibrit 14c te Selle) 


VBuro — 
fuͤr Privalhäuſer, Hotels und 
Norib Ave. Telephon: 


Fnurs Deich unpar 
vincoln 2160, 
Val,immi 
— — — 


Fachſchulen und Unterricht 


mi ‚eigen unter dieler Aubril 14c die dette.) | 


Vian elite reicht. 
637 North Abe, 
12p,miſaſone 


ndlicher Holite und 


Arthurt Hirſch. 


Guitar⸗Unterricht 
incoln Av. 'Phone 


erteilt 
Diver— 


oi6, 27, no233 


Verfonliches. 


(Anzei wen | unter dieſer Rubrif 14c die Seile) 


ES uestionaires 


Amtliche Beglaubigungen und Aſfſidavits 
werden ausgeferugt vom öfſentlichen Notat 
der Abendpoſt Co. John Ziel, 223 W. Waſh⸗ 
inotet Sirabe. 


118 


gereinigt mit den beite . 
uud reelle Urbeit. (ide rd 
’ el Na nemadt. 1455 Tel 
: Graceland 110, „bil 
2ag frſondie 
und 
„An terricht in einfacher 
na abends und Sonn 
1058 "Adendpoft 


alte 
omite 


Diie 


indomifon* 


‚ Ynbau 

ewienſter. 
Kontralt. 
upertor 
‚or unidof. uhmt 
neifte&franfe 

m, Zelevrbon 

fıfafon 


Huras 
Eedar- 


Wochen altes hübſches: 
Straf ſomodi 
Beiniing, Papering preisiwert, 

Zimmer 85. „Soff”, Humboldt 


* 19 


Laflin 
6774 
Zrumlits beſte deutſche Gefund its 


e 
ſchuhe 2——— vor Rheumatismus. 
557 Elyb ourn Ave. 


uch 
dal rilation 
X otume 


Poinling VBrickwalls, 
rnit ausgeſührt. H 
zitate 


Shori ſtein 


—* 


Patentanwälte 
finıeleen ımter dieier Aubril I4c die Zelle 


Robl. Quotz & Co., 
Kalentangelegenhetten. 
Sall Square Plög. Tel.: 


erteilt trete Must! 
Noom 1705, 
Central 4120. 
bol,jon* 


Mädchen für allgemeine | 
3509 | 


well Str., 


60 


| amd 


in | 
mitzubels | 


fafon | 


etwas | 


faten | 


etr., 
| 


bier 


f'% 


Iımd Solafsimmer in 
| haar; 


1009 | 


Frau für) 


fafı on | 


Frontzimn 


I dies 


Slat. 


A | nenbeit; 


Barthal⸗ 


ztr. J. 


. beite gtels | o 
Reſtauranis. 


Herren 


ı Mdr.: 


ı Tra 


| born 


nn 
Führung 


Repa⸗ 


072, | 


Waſhington 


NRäd⸗ 
— ungar, 
Calfo: ! arın 


28011m* 


Schwart 


| Anzeigen unter 


den 3. Novenber 1918. 


Zn vermieten 
(Anzelgen unter diefer Nubrit 14c die Belle) 


Bu vermieten: 4 Dimmer, Xoilet, 
ten, 1637 Dayton Eir. 

St dermicten: 4 Simnter 
Dampfbersung, Beleuchtung; 
Zelepbon: Edgewaler 6715. 


Zu vermieten: 4 Siunmer und Bad. 1745 
Noscoe Str., nahe Lincoln Str, und Ranlina 
ſomodi 


Str, Hohbabnitation, 


Zimmer, mit allen Yes 
Floor; $10 monatlich. 3711 
3nop 1wæe 


Vorne un⸗ 


Baſement Flat, 
$1S; Nordſeite. 


Zu vermieten; Vier 
quemlichteiten, 1. 
So. Hallted Str. 

Zu vermieten: Laden und Zimmer, $15 mos 
natlich. Großes, helles Zement⸗Baſement; für 
irgend ein Geſchäft vaſſend. 3711 So. Halſted 
Straße. Snodimi 


Flats. 


ı berimieten: 5_ und 4 Zimmer 
) No, Halften ir, 

Vermiete 4 große, 
Hochbahn und Elektrif 
1714 No. Troy ©tr, 

Zu vermieten. 6-Simmer 
foriert, 1840 Burling Etr.; 
res 1646 Yarrabee Etr., 

Zu bermicten: Schöne Tleine Wohnung, 213 
Menomonee Str, ein Blod dom Lincoln Bart; 
Miete 810. Näheres 1646 Yarrabee Str, Store, 

fomodi 


N 
ul 
1831 


Iwöne immer, nabe- der 
er. 2. lat; Preis $13, 


Wohnung neu de⸗ 
Miete $ 5. Nähe⸗ 
Store, fomodi 


Hu dermieten: Bier Zimmer mit Waffer-Clos 
fet, $9, 1142 Diverfey Rartiway. 

Su dbermieten: 5 und 6. Himmter, modern, 
Corner Stats, $15 mo _$17. 2049 N. Nods 
Tel, Muftin 7766. ſondide 

nu vermieten: 4 Zimmer 
nent; Dampfbeizuma. Norris, 
Zeiepgon: Sunnyſide 8105, 

su berinieten! 4 Zimmer Cottage, mit oder 

Varıız billia, 1024 %, Weſtern Avenne. 
bon: Ncw Kaitle 75 


339 Garly Ave. 
ſaſon 


4 helle Zimmer 


$12. 1438 


ſaſonmo 


u vermieten: 
Velmont ve.” 
‚germieien: 6 
Vorch; S20, 


belle immer; 
2416 Orchard 


arof 
Str. 
31 bermieten Zimmer. 


1952 Dayton Str. 2. Floor. 


Bad und Porch.— 
ſaſon 

5 helle Zimmer, 2. Stochk, 

> Aimmer, 85. Adr.: 2024 Uttrill 
e nahe Armitage Ave, ſaſon 


ei ads 


heile 


Zimmer und Qad; 
‚lat. 722. Nbdifon 
Zimmer. 
Str. Phone: 


yn bermicten: 3 
Dampfbheizung: Baſement 
=ir., nahe Yroadiwan, 5 
3, Rlat,. 251 Ziegel 
1091, 


wollington 
ſaſon 


Vermiete dampſgebein⸗ 7 ‚immer Sanitor, 
835, gute Leute. Tel, Lincoln 0333. 

ſaſon 

Tollet, Porch, 

naͤhe Lincoln ve, 

ſaſon 


nur 


Ver miete —X 4 Simmer, 
$s12, 11355 Marianna Str., 


ou. 


7 Zimmer, modern, $20; 

Nortd Parl Ade,, nabe Schiller, 
ſrſaſon 

rein, modern 
Etrabe, 


„nt bermieten: 


I 1358 


Yelauını 
heizung. 


belt, 


ermieten: ner 
88. 5808 W. 28. 


Toilet; 


Hu bermieten: v Bimmer Hlat, 
i | Hudſon Ave. 


816. 
28011w* 

H en, drei und 
mit Vad.: %. Klarf Eir., 
Scleybon: Wellington 8205. 


Zu vdermicten: 
Simmer 
Kaufmann. 


Zimmer und Board 


u 


51 dbermieten: Parlor 
Ebe 
eir., 3. 


ſchöner 
Privatfamilie an 
1414 RN. Clart 


enswood 1762. 


Unmöbli ierter 


Dampfheizung 
Apartment, Zel.: N 
ſaſen 


Zu vermielen: Schönes warmes 
Loard, Witwe. Fi llerton Barlwa w. 

Zu vermieten: 
Hcim, nahe Lir 
sibeni te. 


556 


findet 


Norto 


Anftändiger Herr 
icoln Park. 1951 


Yu bermieten: Schönes rein 
nme _cbite Finder, rubiges 
bat Straße. 


bei 


Mo⸗ 


Zimmer 
Heim. 2031 


Hübſch 
Bad 
Nortb 


„Hu dbermieten: 
Haller » Cinaaitg; 
wöcdentlii@, 54 
Straße, Schwaner. 
Verlangt: Roomers Auch Simmer für leichte 
Hanshaltin 2017 Biffell eir. fonmo 
Zu vermiete Schönes großes Fronthaushal— 
tungsſimmer, 83. 2047 Dayton Sir. 
—J 


nöhlirtes Rimmer 
und Telephon: 82.00 
Ave., nahe Larrabee 


—J 


‚nd Board, 


1. Floor. 

Gut möbliertes Vorderzimmer mit Altar ben an 
leichter Sansbalt, auch Schlafzimmer zu ver— 
mieten. 1308 8. La Ealle ir, ſalon 
Vermiete möblierte Zimmer, einzelne und 
doppelte: Vad, Telephon. Frau Goellner, 
North Clart Str. irſondi 
zu vermieten: incheiste, 
er mit —* dem 
3264 Ellis Ave., 


730 


nen 
Ysaffer i1 ı eritflaf- 
de 33 


u 


figem Haus, 33. Str. 


fat 


Anitändigner, nedildeter Herr findet gemütli« 
&, farberes Heim bei alleinftehender Tame; 
Teine Miete giile, rirbiae Genend:  beite 
Transvportation. 3320 Greenview 


Nehme ein Kind in 
Sabren: qute&, reinliches 
Rihmond Eir,, 2. Flat, 
es 

Su bermicten: 
wfhei 


Foard. nicht unter 6 
Heint, 1661 North 


Ginfahes Zimmer: SNocgele: 
Dau sung; Bad, 1612 Gleveland 
Abenu c. 
zu vermic ten: 
modern; 


er, gegenü 
1514 


simm 
; Zopfioor, tr, 
fafon 
: Moonters, Carberbindung mit drei 
Hohbabiftation. 1031 M. 


warnte Sırmagefeilensimmer 
zwei — Gehweite. 58 
Apartment 4. 

sr bermieten: 
Ilcode, Dampfbeirnmg, 
vatfaıni ilie; 706 
Yincoln 0382 
Rermicte warmes Frontzimmer an wei 
oder arbeitendes Ehepaar. 2130 Fre— 
Stratze 28011w* 


Rermiete 
$2.59: für 
Kim Eir., 


Seit 
ſaſon 


Frontzimmer 1 
eleltr. Licht, bei 
Carſield Ave. 1. 


— h ones 


mifaf on 


mot 


Zu mieten gejudjt 


| (Anzeigen unter dicfer Rubrit 14c die Selle) 


Zu mieten gefucht: 
möbliertes „immer, womöglich mit 

d Nachteſſen bei alleinſtehender 
ssitire, Nuc Sormtags 
Einzecheiten brieflich bis 
8 1660 Abendvoſt. 


Mann 138) 

— 
Frau oder 
taasüber zu Hauſe. 
Samstag an Adr.: 

ſomo 


Zimmer umd Voerd geſucht für 
Jäbriges Mind (Privaäthaus) 
„Nnuttgen” bei Frank 
1534 Atelrofe Sir. 


Mann 

Preisangabe. 
Klimel, 1543 
ob? 


.run 


— —— ———— nen. — un 00 


Kedhtsonwälte 


Anzelgen unter die ler Nnbrit 14c die Seile) 


Fred —V 
iziert— Yin 


deutfcher fie —R 1. 
allen Geripten, 127 4 
EStr. 8 Immer 920, 
NiharoM. Roc 25 9 
Sur, befannter deutfiher Kerotar, 
Abends: IN Salfted Sitr., Ede! 


— © 
ud 
North Are 
1801"? 


1572 %. 


Be enlanbt nungen unb 
auayctı tigt dom  Strtentlien 
Abendpoſt Co. Robn Ziel, 223 W. 

Straße, 


Amtliche 
werde n 
der 
in glon 


Aidaviis 
Notar 
Walb⸗ 


Lonun6 


32. Gottlieb Demd · in 
Advolot 


erieilt Ra: frei Bimmer 500 133 W 
eir,, „von 9 Ubr morg. 6i9 3 Ubn 
nachm. und 15 N. Halſted Struvon 4 
nachm. bis s:2) A am 
bi3 1 Uber nahm. "Bhone: Tıperfey 3124 
16av”t 
Dr Huno Hadan, deutich-öfrerreicht d» 
Rechtsauwalft umd öffentlicher Yiotar 
Ale Gerihtzfadhen 651 Wok Norid Menue 
30b4*F 
Advoklat, 
allen Gerichten Sie 
Sonntags. Titte var ıfprechei 
Glorf Str. Tel, Diverſey Sıre 


Dentſch marſcher 
%otar: maftiztert in 
auch Abends ır 


ISIN, 


She ntsile und Neparatur 


dieſer Rd ri 


alle Seien; fohreibt Sarte, 
Larrabee 


Repariere 
1840 ſalon 

Oſenteile nd Wafſerfronts ſit. aue Teſen 
Drfen nidelplattieri, Margvli, 697 Milwantee 
Abenue. *x 


etr, 


:cago. Ave, 
fonme | 8 


ı turemBlaß. 


| wegen Familienangelegenbeiieit ber 


y I 
Bafement Mvarte | 





lars weger 


fafon | 


lington 
Ofenheizung, 


nabe | 


sr | 


(2 Ausei gen unter dieſer Rubrit 14c die Beilı) : 
| 812,50; 


Simmter nd | 


Jaus beſter 


Le Dei, 


lannt 


ſportliebende 


möblierte | 





Abe, 1.1 
ſaſon 


ſaſon 


ſaſonmo 


Lincoln | 


Hallten | 
fafonımo | 
| Sabre 
Alt | 


Arie) 
Flat. zel. | 


| womöglich 


Verdienſt 


dige 


nd | U 


10! 
| ter bon 


Tear: | 


ı men-Mäntel, 
| billig, 


l 
' 
MR md billineı 


aufen. VRerm 8 
—AXLV an 


Uhr 
Conntag bon Pd 


| Ehvas nelranene 


Rollefior une) 


Anzeigen 


imarst 


gan 


Geſchaftenelegenheiten. 
Anaeiaen unter dieler Rubrit 14c ‚die Seile) 


| 
Endes a) 
verfaufen: Berfaufe wegen | 
Krankheit nute Bäderci; billig. Nach: 
zufragen: Gart Ortner, 5804 8 ‚Chi: 


doſaſon 


gu verfaufen: 
Store, 


fen: Guter E-Grorery: 
großes Warenlager, deutſche 


Nachbarſchaft. 434 Eugenie Str., Ecke 


fafon 


Hudſon Ave. 


Zu verkar uten: 
2607 


Nil iq, Upholitering 
Sheffield Ave. 
14: Zimmer een pri gut möblierte 
Simper, immer befeßt, muß wegen anderen | 
Geräten fofort lila beriamft werden, T3U8 | 
N, La Salle Ci fafen | 
Zu berfaufen: Nettes 12 Fimmer Rooming 
Houfe;z hübſche Möbel: Koblenvorrat: anderer 
Geſchäfte wegen. 300 Wisconſin S 


tere 
vicpara 


ſafon 

Kouft ein Reominabans es urmgit ein m cheres 
Einfommen: ebrli.’c Behandlung garantiert 
45 Sinner, Profit $200 monat, HoVo Arzabi 
30 Zimmer Mireto SR0 Kinmab me $2R0) billia 
15 Simmer, Cinmabme $IR0 mionati aut Plah 
Mande Andere, Lange, 704 No, Tearhorm Er 
Hroftmit 


Kleine Vücerei zu ı mieten oder lauſen ge ef: ucht 
Adr.: 2 1682 Abendpoſt. frſaſon 

Verlaufe Heine Cait, neeignet® tür e Chef und | 
Frau oder Kartners: autzablender le 3 
ten, Yidr, | 
nifrfo 
Tiſche mit 
achthundert 
Miete, mit 


M 1890 

Verlauſe mein Pool-Room, 4 
Cream Parlor Fixtures für 
Todesſall. Billige 
1418 Fullerton Ave 


UAbendpoſt. 


nung. miſon 


Hu vertanfe en: Lauch 
Sabre alt, an doppelter 
Miete; wegen 
Straße. 

Grocerbt Delilateſſer Zigarre 
und Rotinn-Store mit « Zimmern: Wiete >: 
Ihänes Einlommen. 13533 

Diverſey 519. 

Su de vfaufen: Schneiderei mit, biel 
gungs- und PBrebarbeit;  fpotibillia 
Kranfbeit Miete ür Yaden und 4 
$17.50. SYS Armitage Ave, Xel: 
20955. 


Noon, der Plob tt 2 
Straßenbabnlinie; 550 
Milttärpiliint, 1716 Yarrabee | 


Derlaufe 


Neints | 

wegen 
Zimmer 
Albany 
wol twa 

Yun vertaänfen: Kohlen-⸗ Erpreß-Ge— hätt bile | 
ia für Baor, 2824 Wincoln de, 2 wel 
1322, 


oSoflwt 


—— 


Aneeieen onter dieter Rußen 10e die Beiie) 


Ehrliher "Sefhäften iann Furcht Ferlha: ‚? 
$250, Dir fünien SI00 Die Woche ma hen. — 
Antworten erbeten amier di D. 2230. 


Abendpoſt. 


dofrſon 


Kanfs-und Verkaufeangebote 
(Anzeiven unter Dieter die Seile) | 


Nur Samstan! 

Großer Verkanf in Fur Trimmings, 
Skins ſowie fertigen Gegenſtänden. Bil— 
lige Preiſe; nur Samstag. Umänderun— 
gen an neuen Furs werden ſchnellſtens 
ausgeführt. 


Rubrit 


E. Toman, 
3902 Broadway. 
olfatonf 


Farmer vat Wintertarioffeln zu ver 
kaufen. John Schults. 2803 W. Late 
Str. Telephon Garfield 4819. 

9x12 ugs, 
lange 
ſion Sir. 


Heiratsgeſuche 


— unter Dieter Yrbuil 3 GIB, d. ort 
aber feine Anzeige unter einem Soitr. ) 


Heirats 
burt), in 


geſuch: Herr 34 (Hol Länser bei Ge 
guter Stellung und Berbältniſſen 
Fami wünſcht mit gut au 
der, gebildeter, ner Dante oder „it 
beiter Familie ziveds baldiger Heirat 
bindung zu treten, Noefleltant ift über 
Su groß, 215 Pfund ſchwer, liebt häus 
gute Theatervorſtellungen und Opern 
Veſte Neferenzen. Briefe retourniert wert ge 
wünfht, Werichwiegenbeit- zugefichert und cr» | 
wartet. SKorrefpondenzen ti Engliih dborges ! 
zogen. Nodreflliert Brieie N, 1765 Abendvolt. 
Heiratsgeſuch: 
ſund, nüchtern, 
Dürer Familie, 
dienst, möchte 
tverden, 
oder 


Seven 

aus 
iur Ders 
ſeches 
liches 


353zjähriger Junggeſelle, ge 
gebildet, Protenant, aus aw! 
»andiverfer, mit gutem Ver 
mit Mädchen oder Witwe be 
zwecks Heirat. Antr werten in 
deutſch engliſch unter Adr.: P 773 


1774 


Abendvpoſt. 
I 
Mann J. 


Heiralsgeſuch: uſil- und Winter 
Freunde wünſchen mit zwei jun 
gen gebildeten Damen, mit denſelben Eine 
haften befanmt zu werden, zweecks Heirat 
Berl, Yulworten an Mor.: BE 1769 Aiben dvoft. 


over IN 


Heiratsgelinh: Vermögender Mann in 
leren Jahren, mit ſehr gutem Eniommen, 
wünſcht mit Dame von U 25 Jahren 
zwecks Hefrat belannt zu werd wett mög 
kch mit Bild, Modr.: 1470, Mobendpoit 

Heiratsgeſuch: iges deutſches Mädchen 
34 Jahre alt. dienenden Standes, von tleiner 
Ztatır, Sucht mit gutmittigem, anftändigent 
Serri, bis 45 Nabre, sweds Heirat befanmt au 
werden. Mir Zoloe brauchen zu Ichreiden, die 
ein Heim bietet tönnen, Mäberes int ceriten 
vbrief. Adr. 3. 1168, Abendpoſt 

Heiratsgeſuch: Witwer uder) 
ger tellung, 39 Fahre al mit 
alten Tobi, wirnfcht mit hübſchem 
ädcden oder finverloier Witwe 
is 30 Jahren zweecks Heirat beiaii 
Ba werden eſte Autwoͤrten 
Engliſch. Adr.: voii. 


Heirats 


(Sollü ſteti— 
54 
Jahre 

unchem 


iſchen 25 


r 


Ontdiger 
Referenzen. 
1466, Abend 
geiuch: Denticher 
tr auten Bernältiinen 
rötig, fucht Die 

Nädchens zwecks baldiner Sei 
unter Zuſich rung ſtrenagſter 
erbeten unter Adre.: R. 1198. 


Ykanı, 25 
und gut⸗ 
eines nelilen 
rat, Autwaörten 
Verſchwiegenheit 
Abdendvpoſt. 
Witwer ohne Kinder, 
alt, mit eigener Farm, wünſcht 
einer Wittfrau oder Deutſch Ungarin in Ver 
bindung 4ft treten zweds Heirat, Untworten 
erbeten ımter Mör.: O. 2237, Abendpoſt. 
Hoerratsgeſuch: Deſterreicher, 38 
mit guten Beruf, fucht die Belanntiſchaft 
intelligenten Mädchens, nicht unter 25 
re alt mit mafellofer Sergangenbeit zweds 
Heirat, Disfretion verbirgt, Werte Anträge 
mit Wild, welches Auricdgelandt 
Nor.: 3. 1670, Abendpoft 
Heiratsgeſuch: Junger Deufſcher, 
ſucht die Belanntſchaft 
guten dxcutſchen bäuslichen Mädchen 
von 23 bis 26 Jahren bevangeliſch) 
dienendem Stande bevorzugt, 4wecks 
Briefe erbeten unter Adr.e: MM, 


junger 
mmtilaliich 
Belanntſchait 


u 
mi 
y 


Heiratsgeſuch: 


mit 


ait, 
eines 


Jah 


Jahre 


wird unter 


mit 
niit 


autem 
einem 
tm Alter 
ſolche aus 
Heirat 
1580, Abend 


Heiratsgeſuch: 
wWitwe, 16 


liebenswür— 


ediſch), ſucht! 


annamig⸗ 
Jaohre alt, (av 
die Vefanmilchaft eines fanberen Mannes bis 
50 Rahre alt, zweds Heirat. Dit etwas Gr 
ſhartem vorgezogen. Alles nähere im erſten 
riet. Adr.: 3. 1400, Abendpoſt. 
Heirat?geſuch: Wiltwer 
ſtes 7 Jahre), in angenehmen Verhbältnifſen, 
wünſcht die Beläanntſchaft eines refpet'ablen 
enaliſch ſprechenben, lutheriſchen Mädchens 
(Witwe milt Kind nicht ausgeſchlefſſen) im Aln— 
343 Jahren zwecks Heirat. Adr.“ 


35 bis 
3 1660 Mbendpoit, on | 


mit Kindern (iüngr | 


Kleider 


| (Mnzeigen unter diefer Rubrit —F die Seile) 


Wenin getragene Ta: 
Suite, $ tleider, Zfirts, 

ein Männer Ieserzieher. 
Divijion Str. 


Zu verfaufen: 


und 
Otto, 20 W. 
Wir verlanſen ur; ge 
Yunmer auf atredi!, 


sl.) die 
uls 


tlebersteder tur | 
Verablı wäbrend Kor te 
he. Eiit großes Sortiment | 
ere Laden fiir Vaur vers | 
! und überzengt Cum telbit 
ur Gopernment Bonds. 
Malta bo, 
eir.. abe Yale eir 
24 


und 


tragt. 


Woe 


und 


210 


Ciart. 


MännerfleidersBarnains: Neue, miht „age⸗ 
hoölte, ſüt 5250 bis 545: nach up genachte 
Anzüge und Ueherzieher ſeßt 2150 bis 32250 
nad Maß gertachte Anmnge) 
Tiien tunlich, : 
Gordanm, 1415 ©. 


ss . 


.083. ©. 


amııv 


Anzeigen unter 


reichenbe nauer 


unter Diefer Nubrif 14c die 
Basfer and U Yet 
d. u. udolph Etr 


we lernu ma Ko, 


Zei. 


— Wirh: 
Gent rat > * 


15301*7 | 


—W 


Plumber⸗ nnd Supplies 
Inen unter dieler Nubrit u4e die 


0 ni 
sine Sr ner 


atı moing Sunplies zu Lligfien greifen fin 
Jedermann. %. Gerftenblatt 2750 Lincoln Ave. 
23in?Z 


3w einaei nat 


| amd 


| Rolding 


sim ne 


ſelgende 


und? Nav er 


Halit 


Stunden 


FIlemiſh 
I temac 


| Taui 


| {Mn 


u * a 


I mieten 


Möbel, Haurneräte n. j. w. 
Anzeigen unter dieler Rubrit 14c die Seile) 


Grundeigentum und Häuſer 


Anzelgen unter dieſer Nubrit u4e die Zelle) 


— 


Verlauſe wegen Umzugs ein gepolſtertes Eß 1 


zimmer Set, 1. Bettzimmer Sei 
beit fhönes Fifch-Morartımm mit 
eine alte Btoline; bitte abends 
borzufprechen. 4820 Yincol 
Ielevbon: Sımmmfide 204, 


mit Weit 
Stander 
nach 7 Uhr 
Ave, 2. Floor. 


Haushaltgegenſtünde von 8 
fo gitt wie neu, Nachzufragen 
Zeit, 2202 Orchard Zir.,'? 


Ju verfaufen: 
Zunmer Flat, 
irgend einer 


Ft 


In verlauſen: 
nation Kohlen 
herde. Brown 


Betllen. Kombi 
Heizöfen, Gas 
x. Nacine ve 
nahe vifton. 
Schönes Parlor-Set, 
1434 Ctaremont Vlve,, 


NRugs 
Ic rdc, 


u 


ztr., 


Möbel 
und Gaͤs 
Storage, 

J 153 Wells 

Zu vertaufen 
Zodesfall bilı J Baſemt 

ſomoe 


verlaufen: 
Sideboard: 
zuſprechen, 822 


3u Roomſet 
vor 
Flat 
ſaſon 
Kleiner S deigoſen u. 
mit Matrage, 1811 


Rarlor Ze, Dining 
Yan und Zonmmmiag 
Rorth Abe 


Zuanie 
seht 


ber Taufe it: 
bold) 
Abe. Sinterbaus 


Int 


faſon 


Zu verlaufen: Villig, gu (Gas 
und Moblen): auch 
Haushaltgegenſtände. 
oben. 


terKöüchenofen 
eiſernes Bett und 
1858 Howe Str. hinten 
fafon 


zu verlauſen: Hei 
zmaͤterial: grote 


zoöſen: brenut irgend 


13413, Clart 


ein 
it. 
faion 


zorit, 
Kochoſen und 
Larrabee Str. 


Sn derfanfen: 
Gaspien, Tpottbtllig. 


Inplurz 


yarfstr 646 


"obamf 2V90f1m& 


Hündler 
eriterigeruutg 
dent 5. Kob, mn 10 Uhr vorm., 
sur Dedeng der Lagerloſten 
vom  Benzaufore I 52 
wo wir zur Deckung der Lagerioſten 
Gegenſtände verlaufen: Rugs, Via 

IE IDonograpb Weite, 
Aſers Chiſfſoniers, Tiſche, Stühl rings 
Draverien, Nipplasben, Viicher, Wi 
Slasiwaren, Spiegel, Bücherſchräntke 
Buffets, Gemälde, rbiitiche Küchennutenſi 
lien, Parlor- und YWiblivtbei Sets und 
Gegenſtände, 4u zahlreich um hier on 
dee Auction Sons 
b Ziranber, Berfteiger 
ttalich 
Stag abends 


Abe 


Spieler pie 


1110 | 


ei. 1646 | 


Steinfundament, 
J. 5 IM ) 


j be Hab itai 


vde 


wegen 


rc 


Hudſon 


u 


andere! 


! ba iude; 
naheC bicage 


Zberitield 


ander | 


führen. | 


fonme | ! 


ertauf 
Vilwauntee 


tom 


bon 


gebrauchten 


In 1377. 

tom 4*) 
224 
Pianos, 
Anzeige 


muſikaliſche Juſtrumente 


dieſer Rubhrik 14c die 


llig. 1961 


io 


Str. 


$50 laufen meine 


8200 Bictrola 
cocnfalls Kant tv 
te gebraucht. 
nahe Kedzie A 


auch 


maſchinen billi 


RT, North 9 
os „hr U „iWV\ 


Necord⸗ in als 
Kataloge rei. 
7mai*x 


Pur ; 
Finanzielles. 
unter die Nor Rubrit 14c 

r für WS 

md aufwäris bis 
selanit oder leibe Euch 
ſerlichen Ziusraten, oder! 


Ihr teilweiſe beza 
106 Vienna 


EUAnzgzeige die 


onds 
81000 
Geld 


nn 
daraus 
ue Euren: 


188 
Waſhington 


barı 


Verlaufſe: Grite 
„turen; Barant 


Title & Tr 


Avbenue. Into! 


udeigentum 


‚titten, Oiien 


—W 


* 
— — 


6 


Zu verkanfen: 5850 kaufen 
Brickhaus, 8350 Auzahlung. 
gens, 


l 
> 


\ oh 


r 


arimt 
nahe 2 
und 


a) 


mie 6 


sarweil 


Sur 


it berfanfen: 
uls, 


zu berie 
Gebaud 


Nord' ſeite 


ſtöckiges 
Jur⸗ 


ſafon 


Dt 
“| 
= 
Vs 


139 DR. Glart Str. 
$3500, 2 Slalgebäude; 
Zimmer Gottage; 
wie -Mitete: 
nehme Lot 


Nur 
hinten 6 
monaun., gerade 
Wellinglon Ave.; 
Tauſch. 

3148 M. 


t derfaufen: 


Reyt 
1225 


bar, 


Farm in 
Heim, Aſbland Avo. 


Nur $4500, Laden und drei 
Gue von Lincoln und Karıh 
ab fie Delifateffen oder 
s300 bar, monatltich 
Lot oder Farm 

cim, 3138 Ahland 


ben der 

r, ermtor 
bieritube; ur 
‚tele: nebiute 
ohn 9 


stlarte 


Auteil in 

0) jabriich; 

angenommer 
Afhland Ar 


uſchen: 545,000 
NRete etwa 10,7 
Auteit als Teilzähnng 
John vH ‚143 N. 
u vertauuſchen 877 
Webä 
ztra 
oder 


x 
sobı Det 


00 Mirteil in 
ude, Dfenbeizung: Yot 75 
bahnlinien; nehme leere 
‘5 verbeſſertes Eigentum. 
Ahland Ave. 
Krickgebäude, Busen 
monatlich 
Kordfeite. 
R. Aſhland Ave. 


Bar 
3148 R. 
mvertauſchen: 


Flat 
2Flat 


Frame: Mete 3090 
Flat Gebände 
Heim, 3148 


John 
vertauſchen: Schuldenfrei 
wire > od. 10 


2 lat Ges 
roefi. vun 


i “dl: ind? 


 dertsutichen: 50x12 yuß leere 
Abe 


babi Ihr 


Ost ar 
zeſtern Ave. 


Afhland Avp. 


berfauf 


Rehme 


Wrunde 
erGeld. Fred 


—In 
ut. Geſchäft 


acer: 


Lnov2w 


u 


var 


treifien: 


Die Chiceg 


iilien 
ſud 


dige an 


r 


n 


143 


iru 
de Eiſe 
2900 
vond 


srl 


Greer 


rn | 


Kranſe State | 


ufee Ave. nabe 


201**x 


Co. 
Aſhland, und wälwantee, Uenues 

und zu 512 Prozent. 
15/p*t 
N —F zreife 
erty Hunde 


J var 

fir eime 

adbziatin Soc per!iond als en; bentiger 

Lreis ungeſähr 348. Keine Extraberechnungen. 

Zollte es nötig ſein, ſo nehmen wir Euren 

Yibertv Fond geaen Barzahlung. 

sranflim sndeftue nt 
Room 501 id Ya Galle < 

täglich i Zommtags 9 g 

Vonds gelauf ierte Brieſpoſt. 

Nnodb tweã 
1 


irgend 
Gebühr 


‚it derlanien: voibeien 
Aserte don SI200. M. Ysalberer, 307 


Bonds 
Hill 


Erfte Su 


im 


zu verlauſen: Erſte 


Proz. Zinſen. F. 


INNONO.ON Mt 


nedel, 602 North Avenne 


angeno 


Ira 


votbef. 6 | 


Ye — 9— 
novrw 


— 


Darlehen ſiertes undeigen 


verbeſertes der 
Baudarlehen vyeziaittit. Sufvitige 
un, 


— Si ten & Co, Neil 


irrt 


8 

Vögel u. ſ. w. 
dieler Rubril 14e die Beile) 

zu verlaufen: Stanarienbögel, Nolter Sucht» 
weibehen, Näline: ach Dalen, PBelgian Hares 
Giants und andere: billig. 3611 
pe, 1 Vlod nördiih don Grand 
no 


Hunde, 


(Ainziraen nıter 


und 
kon tice 
Seifert Rol 


Str 


faufen: Kangrienvögel. 
Fichter, : m "ho, Dal} ted 
ber ſaufe n: Kanarienvögel: 

Sänger; auch Weibchen. 


Ein ro co 
eit, 314 


Z3u verlanfen: intag mellende 


Ave. 2 


fafon 


Sprine 


von 


Im) 


stütbhe u 
> o1tlım 


5 Sailv 
Bloe 


rtanfen: Weiblicher rd nd; billia; 
Sabre ait. voice 
Flat 


NINE, | 
wer | 


Slarf er 
ihwar;cer Nwdeit: onbaus md Brı 


Yo: | 


(Anzeigen unter dieler Aubril 14c 


lraulheiten. 3006 


ſaſon 
| 


— — — 


Automobile n. ſ. w. 
zeigen unter dieſer a bit tie d te 


Seile) 
vertauf ınomet 14 
Gebände, in Michigan, nahe 
weis $500, scier Story 643 
ſaſon 


Zeriguſe oder e für 


er Lan 


Inte* 
Yae: 


ob 


un! 


5943 6. 


wie nen 
Kreis. 


märhiaenı 


—8 DvV-lon 


villard und Bodet Tiſche 


Neue und gehrauchte Billard- und 
fie all Zorteiz feichte Mibzablungen 

und ben Miete bon Naufpreis 
\ Nalfe Gollender Ko 


Waho'h Ave. 


Ser 


ab 


Yähmaidınen, Vicncles n. *9 w. 


Auszeige n unter vieler | Rubrit Er die 


Zittaer + Ka naht ten 


Ausverlauf 


vb n 


ol 


10! 


tomobil,! R 


dieſer Rubrik U4e die Zetle) 


Moden | 


2001*J 


Selle) 1 


Ignite Kreife auch auf Aofchblapszablungen Ge 


brachte $3 aufmärtd. Ne 


baratıırem noranttert 
Cooper, 333 W. 


Nerid Ave, Tel. Diyerfen 2TAN, 
Tmirk 


Su eu, ein Drittel fultidbier!, 

Im: it ıihen. Werd, Gerais 

und Erute, $50009. »0 TJeres Farm, 

160 Neres Far, 5600 

fpoitbillig: 40 yIeros, S300: 80 

ibt l inz l ite it die 

s 14 Wiscomin. 
1301.ſ0n* 


— 
nba 


ton 


0 Schre 


zu —— iſchen: Farmen nahe 
Nah md C 10, Gegend von 
i don RO Vler fwärts, 1 
mild ? inerie. Sprecht vor 

tan Wm Krauſe, 


Raſchine 


zu verkaufſen 


Mi 


„iu ber 
ıqa 
Eranerie, 
Milch 


Malchine rie läbe 


D 


*2 
= 
fü 


Ihvaulce Ave. Ct 


'GEO..WEGNER 


1 arer 
ſſouri Farm: 
mmen. 


lauf 
t Gemüf 

Siih merke us 
fiibe, 30 Hi 


ndler "Clart 


N yelwe 
ſchgeſchäfte 
2131 


zu vertauſche 
Cor nv fultibtert; 
innen, 


fine Taird 


60 Nder 
Nachau⸗ 
Tel.: . Ixellina» 

280f1w& 


verfoufen oder 
Miffouri 


1206 Diver 


Baar. 


hilli Nr 
tarlivad. 


fch © 


Aerztliches. 


die Seile) 


r. Dofenclever, Obreit, Nafe, Hals 
KM 


sadifon Str. 


Frauen⸗ 
Rat frei. 
2volewx 
r Fr ont. teüber Yfiftem d d. Wiener Univer« 
t Spexaliit fi Srivatfranfheiten, 1104 

10-12 Shit and 5* 28 Ab ds. 
Adag⸗·? 


Wir reduzieren 


jeden Bruch 


leıcht oder kom- 


piiziert,. mit unse- 
reu selbstfabrizier- 
ten Bandagen 

Kostenfreies Anpassen und reelle | 

Bedienung 30jährıge Erfahrung 


Offen von 5-6 Sonntags von 9-12 


——— 


nur 


— 


—2 





Geiſterſpuck. 


Am Mittwoch kam der Comanche 


Topakataribuka nach unſerem Sank— 
tum, um uns mit er Ge⸗ 
ſichtsfratze mitzuteilen, daß er auf 
ſeinem Grundſtück einen Geiſt ge— 
ſehen hätte. Dem Ausſehen nach 
war es der Schatten des Siour- 
häuptlings Wokukaſaki. Der Geiſt 
käme immer um Mitternacht und 
hätte ihm ſchon zwei junge Schwei— 
ne, verſchiedene Hühner und die 
Tabakspfeife fortgenommen. 

habe ſchon alle Beſchwörungen ver— 
ſucht, aber Monitu ſei ihm, ſeit er 
Schnaps trinke, nicht mehr freund— 
lich geſinnt. — Wir verſprachen, 
uns der Sache anzunehmen. 

Am nächſten Tage machten wir 
uns mit dem OneEye J Sim, unjerem 
Seh-Redakteur, auf den Weg. Wir 
ritten anı entgegengejegten Ende zur 
Stadt hinaus, Tehrt aber dann 
in Walde um und gelangten auf 
einem Trail in die Nähe der bavuf 
ten Setmitätte, - lagerten uns 
im dichten Gebüſch, machten unſere 
Laſſos bereit und ei terten umiere 
Schiefeiien. Wir hatten 
geflodhtene Sirichlederpeitiche 
genommen und dem One-Eve 
flüjterten wir noch zu, dab; wir 
Schießen, ivenn möglich, vermieden 
Sehen wollten, da wir andere Set 
ſterbeſchwörun ngen 
bringen möchter 

Um 1 Uhr — ſahen 
Comanche und ſeine Squaw aus der 
Hütte kommen und unter allerlei 
Geſten Mat i3 um treuen 
das Geipenit zır bannen. 

Kr waren hödhiten3 vierzig Auf 
ame en entfernt im qutem Ver» 

Das Ehepaar ging dann zur 
zurück und wir hörten, mi 
me Volk die Türe perram- 
Zum Glück war Mondichein 


en 
en 


auch 


is) . 
in Anwendung 


wir den 


ſich 


5 
5 
it 


von 
ſteck. 
Hütte 
das dum 
melte. 
> wir fonırten al 

Mitternad 
ran an Wald 
e in ein weißes Tuch achitllte Se- 
alt aus dem. Dunkel hervor und 
näberte fih dem Schmeincitall, mo, 
vie wir mußten, vier junge Schwein- 
chen im Schlafe lagen. 

Plötzlich ertönte ein marferihüt: 
ternder Schrei und wir ſahen, daß 


1 
\ 


3 at erfennent, 
eine gte ſich 


dann 


ein 


trat 


les 
t be 
rand 


— 
> 
ır 


wir 
Er 


— 
gut T 
| 


um 


Boden, Der Ceijt wehrte jich fürd;- 
terlich, aber c8 gelang uns dod), ſei⸗ 
ne Bang- und Fangwerkzeuge zu 
umtideln, jo daß er fich nicht mehr | 
zu rühren vermochte, 
bafte war aräßlich bemalt im Ge- 
licht und trug einen gewaltigen 
Federſchmuck. 
ſtellten die gebräuchlichen 
Fragen nach Name, Stand, Wohn— 
ort und ſonſtigen Merkmolen, 
aber 
waren wir gezwungen, 
ter anzuwenden. 
Geſpenſt über eine Baumleiche. 
Jim übernahm den hinteren Teil, | 
während wir un3 beim Nlopfende ind 
Gras niederließen und unfer Notiz: | 
buch Kervorholten, um beim Mond: | 
licht das Interview aufzunehmen. 
tffangs wurden unſere Fragen ſehr 
wi ideriwillig beantivortet, aber die 
Sirichlederne in Sims Fräftiger 
Sand tat gute Dienſte. Zuerſt wa— 
ren bei jeder F Frage zwi ölf bis zwan— 
zig Hiebe nötig, 
* zwei oder drei. 

173 wir permuteien war wirf- iv 


emt 


’ un; 
Wir 


etwas Fol— 


Ba 


n 


“ul 
11 
114 


5 Y ONaz is eh} m. 
Tatſache. Das Geſp (its 


hörte nah Siwadam-Buld und zwar | 
Konitabler | 


Körper des 
— ew. Auf Zureden 
flochtenen geſtand er auch, daß der 
Rerüber der „Gibadanı Times“, 
wie der dortige Pürgermeijter 
eil von den Ferkeln abbekom— 
men hätten. Um unmmötige Sıcheere: | 
reien zır bermeiden, gaben wir 
noch fünfundzwansig und, nad 
Bir ıbn 
en ba 
— 


l 
in —— 
has 


rn m ıt der (Se- 


hr 
u ii 


atten, 
heißt: 
Bewegung nach 
ſage verurſacht pe 
Anßer Schußweite hatte 
Pony ange ebunden und als 
Steigbügeln ſtand, (n 
auch etwas delikat,) riet 
llerhe ud Schmeidelnamen 
mgen zu, die ioir aber 
beac hi — 
Mann war vielleicht ärger: 
Sciit feinen Körper 


mitgenommen hatte 


lichen wir 
:erliefnidht. Schnelle 
einer ſolchen 

inliche Gefühle. 


er ind 


tr 


und 


ii 


nicht: ' 


Der 
ich, dal; er ala 
zum Stehlen 
Der Comande aber 
jinnig bor Freude um ſeine Squaw, 


weil wir den Geiſt ſo verha 


km 


1a ! 


laufen; | 


er — Ds 
Ridgeway Ave. 


Laſſen nicht locker 


Demokraten — bis zum letzten 


| | Augenblid mit Hochdruck arbeiten. | 


Der Spud- | 


— 
Lewis appelliert au Wähler. 


Pr * | 
Senator fordert jie auf, ficdh nicht durch) | 


| 


dal 
feine Antwort erhielten, |ni, 
Stimmung fchlägt zu u une 
Mr Iegten daS!; \ zu unjeren Gun: 


| 


De 


| Logans 
chen 


republikaniſche Führer irre leiten zu | 
lafjen. — Heute adht Maifenveriamm: | 
Iungen. — Die Republikaner. | 


„Nicht loder Iaffen! Arbeiten, bis. 
Wahllofale ich öffnen! Die, 
ften um. E83 fann ein bemofratifcher 
Landrutfch nicht nur in Cook County, 
jontern im Gtaat linoi3 werden. 
Zeigt Wilfon, dat der Staat Lin- 
|colns und Grants, Douglas’ un 
> pa bis auf die Ano- 
it! Das war die Botſchaft, 
‚die die demokratiſchen Kampagne— 


leiter geitern an ihre Unterleutnants | 


iin ben $ 
| Yufforderung, 


ipäter genügten im- | 


Ward: ausfandten mit der 
alle Hebel in Bewe⸗ 
gung zu jegen, alle Minen fpringen 

lajfen. Zu biefem Zmed haben | 


ie für heute ein Kampaaneprog: ramm 


die Wähler richten wird. 
fo. | 
ihr 


| Mafienverfam ımlungen vorfieht, 


orbereitet, daS eine Weihe großer | 


denen das Haupt ihres Tidet3, Bun- 
desjenator James Hamilton Lewis, | 
einen lebten perfönlichen Appell an 


in 


Blanlets und Komforters 


-zut 


Bıtt-Kom- 


hiter Floor — 


Wollene 
| weiß, 


Echte, Meile 
forters, Hand tufted und 
quilted, große Doppelbet: 
Größe, mit Silkoline über: 
zogen, mit Maijch Iamina 
ted Baumbolle gefüllt, tot. 


bi3 zu $10, zu 5 48 


6.98 um ... 


1 BC, 


1818, 


1500 feine Winter - Coats für 


Mitte - 


grau u. 
| gemacht au3 feiniter Cali- 
| fornia Wolle, Toppel-Grö: 
Mobair 
ı Band „einge faßt 
as 
ass. und 


Vett — — 
fanchPlaids, 


Pe und 
Werte bis 


= 10.98 


Filet Panel Spitzen 


— — Eechſter Floor — State Str. — 


831 Filet Panel Spitzen in 
prächtigen 
1t hübſcher Entwürfe, 
paſſend f. irgend ein Zim— 
mer im Hauſe. Stücke 6 bis 
9 Boll breit, 
lang, Montag das 


einent 
ment 


Stitf zu . 


2% 


Fenſter-Rouleaux, Größe 3 
bei 7 Fuß, Tel Cpaque u. 
DOpaque Qualitäten, etliche 
mit Heinen Fehlern, boll- 


ftändig fertig zum Mufhän- 


aen, 7de bi3 90c 50e 


Merte, niorgen zu 


Sorti⸗ 


Yards 


68c 


r Damen, welche 


das Wertegeben ganz Chicagos herausfordern 


Nicht meni= | + 


ger als fechs große Mafjenverfamms |; 


lungen jind auf heute nachmittag ein= | 


|ber ufen, zwei weitere auf heute abend. 


ı den Revolver weggenom- | Av 


| 


Die Nahmittagsverfanmlungen find 


ıhm | wie folgt: 


ent | 


Liberty Hall, 30, Str. und Union 
e. 
Rilfen Halle, S 


1810 S. Aſhland 


Ave. 


Mai: | 


tederieken * ar! e 
er uns! ° 


Sofol Chicago 
Kedzie Une, 
Herzl Schule, Douglaß Boul. und 


Hal, 


Synagoge, Douglaß Boul. 
Homan Ave. 

St. Hedwigs 
milton Ave. 
Die beiden 


Halle, Lyndale und 
Ha 
Verſammlungen 


Abend ſind nach Schönhofens Halle, 


Milwaukee und Aſhland Ave., 


und 


nach Walſhs Halle, Noble Str. und 
Milwaukee Ave., einberufen. Andere 


der unheimliche Gaſt ein Ferk T an un Er ichentte uns feine Teßten | 
Sinterbein emporhob umd in einen | vier Ferkel, welche wir auch annah- 
Sat verihiwinden laſſen mollte. men, da wir den Mann nicht ber- 
Sm jelber ANugenblid flog unſer letzen wollt denn gerade die ar-7 
Jaſſo durch die Luft und gleich dar- men Leute ſind in der Art ſehr 
auf wälzten ſich drei Geſtalten am empfindlich 


—————— — — 


Kranke Leute 


vo Chicago 


melde an 
qroniſchen, nervöſen, hartnädigen und fomplizier- 
ten Krenfheiten leiden. Ceid Ahr e3 überdrüffig, 
auf Veriprechungen von Heilung zu vertea men und 
Geld zu bezahlen? € t vor und laßt mich ſehen, 
was ich für Euch tun kann. Meine Interiuchung, 
Anficht und Nat foften Euch nicht2. 


5 Mm | 
Kabrelange Erfahrung in Bchaudlung bon J | 
IS 
I 


art ® 
ren; 


vre 
pred 


nerböjen, chroniſchen und vompii zierten Krankheiten 

befädinen mid, „E ich wiſſenſchaftliche elektro⸗medizi—⸗ 
niſche Behandlungen zu geben, welche Anderen Heilung gebracht haben, WE 
nachdem andere Methoden verſagt hatt en, un durch Die viele Männer BI | 
und Frauen vor den Gefahren bon Operationen 


Or ı betvahrt wurden. 
Kranfe Männer und rauen 


Wenn Ihr an Hrontihen, nervöfen, int, Sant nder Tomdlizierten Kranfneiten 
feibet, oder wenn Ihr don Manen-, Eingetveide», Leber. oder Nieren-teiden geplagt feib, 
ober wenn Ahr Mücumatiömus, Edymerzen im Kreuz oder den Gcienten habt, sieht 
mid zu Rat. 


fice-Stunben? y r ryiır Sountans? 
Xormittand DER W HI EIN 1 10 * Vormittand 
9 8 Uhr Abende, ” bi: 


2 Uhr Nadım, 
422 €. State Strafe, nahe Yan Puren Strafe, Ghicags, Ill. 


a REN 


North Avenue 
State Bank 


ee ui 
North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill, 
Eine here Baut für Sure 
Erfparniffe. 


er, in Summen ben einem Bol 
z ober mehr Bi6 gu irgerb einer Smıns 
me tverben angenommen, auf melde brei 
Prozent Rinien bezahlt werden, halbjähr« 
US guteeichrieden. 


@elb, da3 am ober vor bem Behnten 
eines jeden Monats beponirt wirb, 


sieht Binfen vom Griten en. 907, Pıni ’ ı 
— — 3% Zinien au — 
vollſtsndigſte —B auf ber 

Mexbfeite fteßt in Verbindung ımit ber 
Bart, Küften 83 ver Jahr und aufwärts, 


Beemte 
Sarnbom E, Aiake .nn..ene..... „.. Mt bent 
Sizenrfiden 


a... Bizepräfibent 
Kao trer 
BR onen cn. Silfataffi irer 


Often Bamdtug Ubents ben 6 Bis 9 Uhr. 
Ouze Runbiteatt IN beralih tollllonımen, 
Kapital und Ueberſchuß $350,000.00 


r | Aligeme.ne Bankgeschäite. 
' |, Die erasjıge Staatsbanf uuf der Nordweit- | [ 
jerse, die 3 Prozent Sinien oro Dahr vier 
& Imal im Jahre beiahlt (am 1, Januar, 1, 


ı April, 1, Rult unb 1, Oftober). 
5.:W.:EcheLasalle 1. Walhinglon Sfr, Tarichen auf Grundeinentum, 
— erwünſcht. — 


| Samstag-Abends offen. 
Aelieite Baut an Nordweitjeite. 
% ginjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Steb, don® 
Grundeigentumsdarlchen 


anf verbefiertes Chicago Grunbeigen- | Ixe 
tum zu den wiebrigften Maten gelichen. pr 


Allgemeines Bankaeigäit 
Bapital u. 82. 000, 000 


Aeberſchuß — 


Zelet Die „Abendpoft« 


Staatsbank 
$.-8.-Ecka LaSatla und ’Aadisor Str, 


Aeltejtes Bankhaus in Chicago 
Gegründet 1555 
Kapital und Ueherschuss $2,008,099 
Alle Zweige des Bankgejichafts. 
Chicagoer erſte Hypotheken uud 
Zonds für Geldanleger 


Spar-Dept. auf dem Grundfiur 
Sifen Diontag Abenr3 bi 8 Uhr, 


Ched-Kontos erwünscht. 
Gröffnet Ener Konto jekt. 
Sicherheits⸗Gewölbe, Käſten 
uund aufwärts. 


83 


—— KRAUSE S 
'SAVINGS BANK 


1341 Milmwantee Yivc., ulina 


be } 
rane Ra 


I 


Bonds 


Hypotheken, 
Wertpapiere aller 
kauft und verfauft 


'K.WKEMPF, 


el,: Main 4491. 120 N. Ka Salle Str, 
Sftfen 9—5, Sonntagas 10—12, 
14iv*f 


u Geld zu Berleihen 


anf Grundeigentum sm ben 
—3 edineungen. 


Forzügliche erſte Fypotheken 
un 54% und 6% Binfen Reid au Hand, 


-/A.Holinger&Co. Im.) 


Rumber Erdange ge 11 &, la Elle Sr 
ephon Nandelyh A19 slönifalen* 


Art. 


tanzte wahr: I 


tıten bat: | 


| bigen 


Im 


Republikaner ſiegen ſollten, 


in ſeinen Bemühungen bei den Frie— 
densverhand 
den wird, ebenſo wie der Soldat an 


EREENEBAUM SUNG 


‚AND Ras NEMPANY |‘ 


tleinere 
Lauf des Nachmittag und Abends 
a Bee 1; 308, 2. 38. 20, BE, 

30... 5. und 27. Ward jtattfinden. 
Auf morgen abend haben bie far- 
Glemente, a denen Die 
Demofraten eine Organifation ge- 
haffen haben, eine Maflenverfamm: | 
ung nah der Mendell Philipp& 
H oa chule einberufen, in ber Senator | 

ewis der Hauptredner ſein wird. 
appelliert an Wähler. | 
Einen Appell an die Wähler, fi 
nit dur die Erklärungen ber 
republifaniihen Parteiführer irre | 
leiten zu laffen, jondern zelbit den 
Appell des Präfidenten, ihm einen 
deınofratifchen Kongreß zu aeben, zu 
ſtudieren, machte geſtern Bundes— 
ſenator James Hamilton Lewis in 
einer Maffenverfammlung, die im 
reimaurertempel an der 51, Str. 
und m... Ave. frattfand. Der 
führte unter anderm folgen- 


5 


—11 


Ptaſident deutet nur darauf 
hin, daß die Bevölkerung in anderen 
Ländern nur weiß, daß —* Wahl 
ſtattgefunden hat, un d daß, falls die 
Angehö⸗ 
anderen Partei erwählt 
Daß er infolge deſſen 


ul) 


Der 
Ber 


B, 


tige einer 
worden find. 


* 


lungen geſchwächt wer— 


der Front geſchwächt wird durch die 
Annahme, 
die Politik des Präſidenten erklart 

bat, die die Politik der Benölfe.ung 
it und die Rolitit, füc die unjer 
Zand fämpft. 
zu verſtehen, daß 
Praſiden ten Sie auffordert, 


der Appell des 
ihren 


Parteiſtolz nur für eine Wahl auf— 


J 


l 


| 
| 


wird, in der 


Ich mache Sie darauf auf— 
daß dieſer Wahl binnen 
ine andere Wahl folgen 


zugeben. 
nerkſam, 
kurzem 


Si⸗ 


BDlile 
rungs beamten erwählen werden vom 
a. iſident en abwärts, 
ı ba3 R: at I n, irgend ein 
Heimifcea „J ſue“ feſtzuſezen und 
shre Kongrep mitglieder auf Grund 
jeſes „Iſſue“ zu erwählen. 
eine Wahl ſollen Sie Ihre 
rteizuge örigkeit vergeſſen, da be— 


Ko 


Jade 


daß das Land ſich gegen 


af ınpllı 7 Sie ! a 
sc appelliere an Sie deulung des Appelis 


klar zu werden. 


alle Ihre Regie⸗Eu 
tereſſe 


Verſammlungen werden im |t 


Leute 


und; 


am 


Far? 
mr; 


>53 


—— — 
— 


BEER 


— 


gegen den Präſidenten waren, und 


die Verweigerung der Gehilfen, die 
der Präſident verlangt hat, zum 
„Iſſue“ ihrer Kampagne gemacht ha— 
ben. Die Alliierten und der Feind 
werden Beide willen, daß fein Siel, 
iwie er es in feinem Appell darazleat 
hat, nur war, in tieler Notlage 
jeiner eigenen Partei um Tid 
zu haben um der Wirkung willen, 


die dies auf Europa ausüben würde. | 
Sie bie, 

damit 
‚Sie die entgegengefegte Wirtung auf 
Europa 
| Mächte erzielen würden. | 
liere an Sie, fih der wirklichen Be- 


Sie werden wiſſen, daß 
gegnerifche Seite erwählten, 
und die frieaführenden 
Ich appel— 


des Präſidenten 
Ich weiß, daß Ihr 


Patriotismus unſer Land retten, 


unſerer Nation dienen und unſeren 


und daß Sie 


Nur für 


er der heimiſchen „Iſſues“ feine | 


Meinn igsoerſchiedenheiten 


den Parteien beſtehen. 


‚1 erkſan F 


— Partei 
grundſãhli ich nicht von den Republi— 


TATE fanern verjchieden find, bei jedem der 


En 
‚gegen 


ihn ilt, 
in Verwirrung geraten und binficht: | 
lich ihre: 


worden iſt. 


„Ich mache Sie jetzt darauf 
daß Sie, wenn Sie dem 
| Bräfidenten nicht Männer ſeiner eige— 


geben, trotz bdem dieſe 


den 
Sie 


— te 


Br en ermeden 
ih der Oppofitien 
denten angeſchloſ— 
Sie einen Kon— 
haben, der gegen 
dieſe Alliierten werden 


iierten 
daß 
den Präſid 
haben, daß 
erwählt 
und 


o 
* 


ſen 
greß 


Kooperation mit dem Prä— 
ſidenten entmutigt werden, da fie) 
fürchten, daß, was ſie tun werden, 
nicht den Beifall des Senats finden 
wird, der in Oppoſition gegen den 
Präſidenten und ſein Partei erwählt 
Der Feind wird ſehen, 
daß die erwählt worden ſind, die 


zwiſchen 


angeſtellt, die über 


nächſten 


de 
aufs | — 


rt 


Präſidenten aufrechterhalten wird.“ 
Bringen Kampagne zum Abſchluß. 
Eine Maſſenverſammlung im In— 

des republikaniſchen Tickets 
fand geſtern 


abend im RER tone 
Theater Statt 


Der frühere Gouver— 
neur Charles ©, Deneen fü hr 
Vorſitz. Bundesſenator Warren G. 
Harding von Ohio hielt die Haupt 
rede. 

Al usſicht nach ‚werben Die 
iſchen Parteifi keine 
weiteren JJ—— ab— 
halten, ſon die Kampagne mit 
geſtrigen Verſammlungen ab— 
ſchließen. Nur falls noch unerwar— 
tete Entwickelungen eintreten ſollten, 
dürften weitere Maſſenverſammlun— 
gen morgen abgehalten werden. 


ler Bora 
rk 


1201 


red ub 


nor} 


DEAL! 


Wird Mahl übermwarhen. 
Um eiwaigen 

borzubeugen, Hat General 
Brumdage über 200 Sonderagenten 
ntliche Teile der 
am Diendtag Da= 
baben,, daß in fei- 
Betrüg gereie: l 
atsanmwalt Rich 
ın feinen Vorge ſetz⸗ 
beſonders darauf 
hten — am 
8 Wa ebnis 


5 
Stubt 
tauf zu 
nen Wahlbezi 
fommen. Hilfs 
Michels = g 
ten Maclay Hoy 
hin, daß bei der 
11. September Wa 
bon 252 Bezirken absichtlich bis zum 
Morgen von Wahlrichtern 
hlelerks zurückg ehallen wor⸗ 


verteilt, 


211 


Ai 
achten 
hlezirk 


Ö 
N Y 
U il 
$ ſta 
1 
eſte 
9 
il 


layn 


ie 
le 
a 
d Meta 


und Wa 
den jei. 
digten fich damit, daß fie mit der! 
Zaͤhl lung der Stimmen noch nicht fer: 
tig jeien und daß fie bis ; 
ten Morgen noch fein Refultat aus— 
geben könnten. 


Skatſpieler „buhmen“ W. Neid, 
Der Chicago Skatverband hat an 


ars 


9. 


feine Mitglieder und alle —— 
ausſchuß 
für William H. Reid, republikani- Barretts, Kandidaten für die Revi— 
ſchen Kandidaten für die Reviſions- ſionsbehörde, gebildet. 


im County einen Appell erlaͤſſen, 


Irte den 


Wahlbetrügereien 
anwalt 


vor⸗ 
olas 


Die Herrſchaften entſchul⸗ 


4 
zum näc &=| zu machen. Reid, der 


Coat in dieſer ungewöhn 
geben von ganz Chivgo heraus 


* 
Jeder 


nur die feinen Stoffe anzuſehen, die ſorgfältige Schneiderarbeit, die Neuheit 
ſenſationellen Ereigniſſes 


geſchmackvollen Farben, 
denn noch nie ſind Coatsvr 
gerade ‚au dem 3eitbunfte, wen 
fo werdet 
pen, zu 
Moderne Winter = Coats für Da— 
gemacht in emer reichhals 
tigen Yuswahl der beiten Faj- 
fons der Saiſon aus reinwolle— 
nen Velours, Seal Plüſch, Bo— 
livia Coatings und Kerſeys, 
vollſtändig gefüttert, beſetzt mit 
Pelz oder Biber Kragen, die ſich 
hoch bis zum Halſe zuknöpfen 
in verſchiedenen Effekten, 

modernſten Schattierun— 
Größen 36 bis 44, Werte 
zu 337.50, Montag zu 


men, 


laſſen 
dl Ile Die 
gen, 
bis 


Demokratiſcher Kandidat für das Amt 
des Oberbailiffs des Stadtgerichts. 
Ju der Legislatur, im Stadtrat und als Oberſchreiber 
der Wahlkommiſſion Hat er ſeine Ehrlichkeit, Fähigkeit und 
Stellungnahme zuguuſten der perſönlichen Freiheit erwieſen. Er 
verdient das Vertrauen des Bürgers deutſcher Abkunft. 


Gedenket der Maſſenpelilion der Trockenen! 


behörde, zu ſtimmen und unter der 

Skatſpielerzunft für ihn Stimmung 
zum Anhang 
Mayor Thoapſon- gehört, iſt ſelbſt 
ein eifriger Skatſpieler und Beſucher 


der Skatturniere des Verbandes. 


Mitglieder der weiblichen An— 
waliskammer haben einen Kampagne- 
im Intereſſe Charles V. 


Präſidentin 


um die wahre 
von ſolcher Be 


Ihr ſofort Euren Winter-Coat aus dieſem Angebot 


ilichen Auswahl von Winter-Coats 
- wie fühn aud) diefe Behauptung 


jr Or 


M 


nur 


ichtigkeit dieſes 


n die — *— age am größten iſt. 


WinterCoats für Damen, 
gante neue Effekte, gemacht au 
Burella Diagonals, Wolle Ve 
lours, Silverſtones und 
Plüſch, verſchiedene Faſſons 

—* - Siragen aus fehivarzem 
Opoſſum, etliche hübſche Model— 

mit Kragen aus demſelben 
‚To dar Sie Ihren Pelz 
tragen ** ao gro⸗ 

aſchen in v yerfchic enen Faſ— 


ele— 
t 


2 
> 


Seal 


le 


tof 
13 
a 


u 
I 


liebtheit zu ſolch bemerkenswe 
Wenn Ihr ſie nur anſehen wolltet, 
kaufen. Alle in drei großen Grup— 


für Damen fordert das Werte— 


klingen mag, man braucht ſich 
der Faſſons, die 
erkennen, 
offeriert 


zu 
rten Erſparniſſen 


Zweiter Floor. 


In der Tat entzückend ſind dieſe 
Damen Coats, gemacht aus 
Seal Plüſch, Wolle Velours, 
Normandie Miſchungen, Sil— 
vertone Bolivia, Braodeloth 
und reinwollener Julliard Bis 


beline, gefüttert und mit Zwi— 
ſchenfutter aus einfachem oder 
fanch Veau de Cygne oder At— 
las, Kragen aus Seal, ſchwar— 
zem Opoſſum, Ringtail Nutria 
und naturfarbenem Racoon, al— 


Pe TEL 


— 


Einberufung 
— — die dritte Frage auf dem klei— 


int 


le beliebten  Schattierungen, 
wert bis au $55, au 39.50. 


tons, alle Größeıt und Farben, 
Werte bis 345, zu 833.50. 


a See! & 


SR 


Radilkalheilung 


— der — 


Nervenſchwäche 


Schwach — nerböfe 3 gehlast don Hoff · 
we keit u igie ten Träumen, erfdd« 
pienden Husflüffen, Brufis, Mitden- und Aspt. 
fmergen, Sacraudfall, Abnahme bed Cehdrs 
u, ber Schttaft, KRatarr), Magendukden Etubl- 
beriiopfung, Mübigleit, Erröjsen,Ztttern, Herz- 
tlopien, iuasetlemmng, Gienafelictele und 
Srhöfinn, erfabren aus dem „Ä Sugenäfreumd“, 
wie alle Bolzen SIngendiiger Wertungen 
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